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Jür öen Moncrt Zirni
ans dar

„Wiesbadener Tagblatt"
zu abonnieren, findet sich Gelegenheit

im Vertag „Tagblatt -Kaus " Fan ggassr 81,
i»r der InrrigsteUs Kisr«»r «kring 29,
in den Ausgabestellen der Ktadt und Nachbarorte,

und bet sämtliche» deutschen Keichspostanitalten.

Der MdafrlkMische Kund.
Am 1. Juni tritt unter dem Namen Südafrikanischer

Bund der neue E i n h e i t s st a a t ins Leben, der die
vier südafrikanischen Kolonien Großbritanniens , die
Kcpkolonie , Transvaal , Natal  und
O r a n j e st a a t. umfaßt , die bisher nur eine Zoll-
gemeinschaft, den Südafrikanischen Zollverein , gebildet
haben. Was sich jetzt in Englifch-Südafrika vollzieht,
ist im Grunde nur die Folge des Vertrages von
V e r e e n i g i n g, in deni sich. die Buren zwar nach
Meieinhalbsährigem heldenmütigem Widerstande im
Mai 1S02 den Engländern unterwarfen , aber sich doch
zugleich das Recht der Selb st Verwaltung  aus-
bedangon, wobei die Führer der Buren offenbar weit¬
blickend eine Politik der Zukunft verfolgten , eine
Politik , deren Verwirklichung setzt beginnt und deren
weitere Entwicklung ganz unabsehbar ist.

Nachdem das englische  Parlament im August
vorigen Jahres nach heftigen Kämpfen der Gesetzesvor¬
lage, die dem neuen Südafrikanischen Bund die volle
Selbständigkeit  der Verwaltung und die parla¬
mentarischen Rechte verleiht , die Zustimmung erteilt
hatte , wurde durch königliche Verordnung der 1. Juni
1910 als Termin für das Inkrafttreten des neuen Ein¬
heitsstaates festgesetzt, so daß setzt also auf den Tag
von Vereeniging als dessen unmittelbare Folge der
Tag der Vereinigung folgt . Der Südafrikanische Bund
stellt keinen Staatenbund , sondern vielmehr einen
Bundesstaat  dar , an dessen Spitze der vom König
von England ernannte Generalgouverneur steht, dem
ein Ministerrat an die Spitze gesetzt ist. Das Parla¬
ment besteht aus denr Senat und dem Abgeordneten¬
hauses auch die Minister  müssen Parlamentsmit¬
glieder sein. Der Senat zählt 40 Mitglieder , von denen
jedes der vier bestehenden Staatsparlamente se 8 wählt,
während die übrigen 8 vom Gencrülgouverneur er¬
nannt werden. Das Abgeordnetenhaus besteht aus
121 Mitgliedern , und zwar 81 aus der Kapkoloni-e, 36
aus dem Transvaal und se 17 aus Natal und dem
Oransestaat . Das Wahlrecht wird durch das Bundes-

Feuüloton.
(Nachdruck verboten.)

Dre Frankfurter Sport -Ausstellung.
v . Frankfurt a. M., 27. Mai.

Man kann darüber streiten, ob die Internationale Aus¬
stellung für Sport und Spiel , die in diesem Jahre hier statt¬
findet und kürzlich ihre Pforten geöffnet hat, einem dringen¬
den Bedürfnis abgeholfen. Die Veranstalter der Aus¬
stellung sagen: ja. Es war nötig, dem großen Publikum
einmal vorzulühren, welche Bedarfsartikel für alle mög¬
lichen Sportarten es gibt, cs war eine gebieterische Not¬
wendigkeit, einmal in einer Großstadt alle Sports , die in
unserem Vaterland gepflegt werden, praktisch vorzuführen,
um ihnen neue Anhänger zu gewinnen. Eine gesunde fpott-
licbende Jugend , die nicht ihre freie Zeit in der Kueipc ver¬
bringt, dieses Ziel zu erreichen, dazu soll die Sportaus¬
stellung mithelfcn. Das ist die Ansicht der Veranstalter, als
welche in erster Linie die Festhallcn-Gesellfchaft anzuschen
ist. Dieser Riesenbau ist ganz schön, aber er rentiert nicht,
und die Leute, die ihr Geld dazu hcrgabcn, sähen gern auch
eine hübsche Dividende. Was bleibt da anderes übrig, als
Ausstellungen zu veranstalten. Offiziell stehen an der Spitze
der Generalmajor z. D. Freiherr v. Bissing, erster Vorsitzen¬
der des RenEubs , und der Stadtrat Bankier C. v. Grune-
lius . Letzterer hat Beziehungen zum Kaiserhaus und man
hat ihn, so erzählt man sich in cingeweihten Kreisen, gerade
deswegen so lange bearbeitet, bis er mit an die Spitze trat,
damit er den Kronprinzen als Protektor gewinne. Es ist
ihm, wie bekannt, gelungen. Der Kronprinz hat das Pro¬
tektorat der Ausstellung übernommen und wird wohl zu
dem Wettsprrngen und -reiten im Juni auch hierher kommen.

Von vornherein sei sestgestcllt, daß die Ausstellung nicht
zieht. Boi verschiedenen Festen, bet der „Jla " und bei an¬
deren Gelegenheiten, ist man hier mit Abonnementskarten

Parlament geregelt, während die ersten Wahlen aus
Grund der bestehenden Wahlvorschrifteu stattfinden . _

Welches wird die politische Entwicklung  in
diesem neuen Staatsweseu sein? Das ist eine Frage , die
im englischen Mutterlande mit stärkstem Interesse und
zugleich mit banger Sorge erörtert wird . Die der¬
zeitige Parteikonstellation in den vier Staaten , die nun
zu einem werden, beruht noch fast ausschließlich auf den
völkischen Gegensätzen. Auf der einen .Seite stehen die
Buren,  die in die Gruppen Het Volk, Orangia -Unie
und Bond zerfallen, und deren hervorragendste Führer
der bekannte General Botha , General Hertzoy, Merri-
man und Sauer sind. Ihnen stehen die E n g l äu d er
gegenüber, die sich als Progressisten oder als konsti¬
tutionelle Partei bezeichnen und deren Führer derselbe
Di“. I a meso  n ist, dessen abenteuerlicher Einbruch
in das Trausvaolgebici den Anstoß zu dem Ver-
nichlungskampf gegen die freien Burenrepubliken gab.

Tie Gegensätze zwischen den Buren und den Eng¬
ländern sind mannigfacher Art , und zwar sind sie nicht
bloß nationaler , sondern auch politischer und wirt¬
schaftlicher  Natur . Tie letzteren beruhen vor
allem auf der Zoll  frage . Tie Buren als Agrarvolk
sind für hohe Schutzzölle,  um den Wert ihrer Ge¬
treideproduktion zu heben, während die Progressisten,
deren Wähler sich aus den Städten und den Minen-
drstrikten rekrutieren , ebenso wie die Mehrheit der
Engländer im Mutterlande dem Freihandel  an-
höngen. Andererseits ist gleichzeitig unter den Buren
eine starke Stimmung für die Aufhebung der dem eng¬
lischen Mutterland « gewährten V o r z u g s zö l I e
vorhanden , während die Progressisten wenigstens fürs
erste von solchem Vorgehen nichts wissen wollen. Aber
auch unter den englischen Afrikandern macht sich schon
ein starker Zug nach der Herbeiführung völliger
wirtschaftlicher Selbständigkeit  bemerkbar , und
man braucht kein Prophet zu sein, um vorauszusagen,
daß hier die Reibungssläche zwischen dem südafrika¬
nischen Bund und dem Mutterlands liegt . Es leuchtet
ohne weiteres ein, daß die Beseitigung dieser Vorzugs¬
zölle sehr belebend aus den Handel der anderen Länder,
vor allem Deutschlands,  mit Englisch-Südafrika
einwirken würde. Der Wert der Einfuhr von Deutsch¬
land dorthin ist von 22,5 Millionen Mark im Jahre
1901 auf 43,8 Millionen Mark im Jahre 1908, der
Wert der Ausfuhr in dem gleichen Zeitraum von 20,9
Millionen auf 32 Millionen Mark gestiegen.

Ein weiteres schwieriges Problem für das neue
Staatswesen ist die U r b e i t e r f r a g e. und zwar be¬
steht hier mehr als ein Gegensatz, denn die Buren be¬
trachten den Kaffer als den brauchbarsten Arbeiter,
während die Minenbesitzer auf der Einfuhr chinesischer
Kulis bestehen und die Engländer endlich die Koloni¬
sation weißer Einwanderer anstrebten , wovon wieder¬
um die Buren nichts wissen wollen, da sie mit gutem
Grund die Verstärkung des n i cht h o l l ä n d i s che n
Elementes fürchten. Ties Problem ist aber nicht nur
wirtschaftlicher, sondern zugleich politischer Natur , da

bös behandelt worden. Man nmßte viel zahlen und bekam
wenig zu sehen. Speziell die „Jla ", die 150 000 Abonnenten
hatte, hat sehr viel böses Mut gemacht. Und so fanden sich
zur Sportausstellung bisher nur etwa 20000 Abonnenten,
während man mit 100 000 gerechnet haben will. Man muß
dabei bedenken, daß die Leute, die abends in die Ausstellung
gehen, lediglich wegen des Vergnügungsparkes kommen, der
diesmal in der Tat sehr wenig bietet. Die sportlichen Ver¬
anstaltungen haben den Nachteil, daß sie meist an Werktagen
stattfinden, wo die Mehrzahl der Bevölkerung keine Zeit hat
und die ruhende Ausstellung in der Halle kann man doch
nicht dutzendmal anschen, zumal sie bleibt, wie sie einmal ist.

Gerade die Ausstellung in der Halle verdient aber Be¬
achtung. Da sieht man, was man alles brauchen kann, wenn
man Sport treibt. Man muß die Dinge, die da zu sehen sind,
nicht alle haben und kann doch ein Sportsmann sein. Be¬
trachtet man z. B. die Abteilung Touristik.  Wohl die
meisten Leute, die gut zu Fuß sind, treiben diesen Sport in
mehr oder weniger ausgedehnter Form. Nun kann man
auf den Feldber-g gehen, ohne besondere Vorbereitungen zu
troffen, einfach einen Spaziergang machen. Andere stecken
sich in Lodenanzüge und tragen die genagelten Stiesel, die
an der Ausstellung zu sehen sind. Für Touren ins Hochge-
birg muß man natürlich schon besser ausgerüstet sein. Da
gibt's Eispickel und Bergstöcke zu sehen, da findet man
prachtvolle Bergstcigcrkleidung und Ausrüstung bis in alle
Eiuizelheiten. Wer im Winter in die Berge steigt, will
rodeln  oder Ski fahren.  Was in Rodelschlitten alles
geboten wird, sieht man in dar Sportausstellung deutlich.
Am schönsten müssen noch die lenkbaren Motorschlittensein,
die auch den Berg hinauflausen, einem also das mühselige
Hinaufziehen ersparen. An Skis ist lein Mangel. Da sicht
man echte Skis aus Schweden und Norwegen, den Ländern,
wo es mehr Schnee gibt als bei uns . und wo der Winter¬
sport auf ganz anderer Höhe steht. Fachleute erklären dcni
Beschauer, daß die Skis den richtigen Schwung haben
müssen, um sich gut zum schnellen Vorwärtskommen zu

' eignen. Vom Wintersport gelangt man zum Wasser-

hier die Frage des Wahlrechts  der schwarzen Be¬
völkerung hineinspielt . In der Unionsakte ist den
Farbigen auf Grund der Zugeständnisse, die den Buren
ebenfalls schon im Vertrage von Vereeniging gemacht
wurden , das Wahlrecht aberkannt  worden . Diese
Bestimmung ist unverkennbar gegen das englische
Mutterland gerichtet, indem sie die Vorherrschaft
der Buren sestlecst, die nicht durch das au Zahl schwache
englische Bevölkerungselement , sondern eben nur durch
die Erhebung der Kaffern zu Staatsbürgern zu brechen
wäre . Gerade aber auch hier macht sich bereits eine
für England sehr schmerzliche Wandlung der Dinge
bemerkbar, da auch unter den englischen Afrikandern im
Gegensatz zu den neu eingcwanderten Elementen die
Abneigung gegen jede Verleihung von Rechten an die
Schwarzen im Wachsen begriffen ist. Überhaupt ver¬
dient eine Entwickelung sehr ernste Beachtung, die sich
in der Richtung vollzieht, daß gerade die gemäßigte
Burenpartei unter Führung B o t h a s, de.! ja auch —
zum Verdruß des Ministerpräsidenten der Kapkolonie
Merriman — mit der Bildung des südafrikanischen
Kabinetts betraut ist. Anschluß an die englischen
Afrikander zur gemeinsamen Betreibung ihres Zieles
sucht, ein selbständiges, und zwar zunächst w i r t -
s cha f t l i ch selbständiges  Südafrika zu begrün¬
den. Inwieweit und wann einmal diese Wirtschafts¬
politik, deren Förderung man in England mit wachsen¬
der Sorge verfolgt , sich zu einer imperialisti¬
schen  Politik entwickeln wird , wie wir sie in Austra¬
lien und Kanada wahrnehmen und wie sie im 18. Jahr¬
hundert zur Losreißung der nordamerikanischen
Kolonien Englands geführt hat , das ist eine Frage,
deren Lösung der Zukunft Vorbehalten bleibt . Aber
der Gegensatz der Interessen zwischen dem geeinten
Südafrika und dem englischen Mutterland und die
Lebenskraft und Zähigkeit des Burenvolkes machen es
wahrscheinlich, daß eine- solche Entwickelung früher oder
später kommen wird , wenn wider Erwarten noch nicht
im 20., dann sicher im 21. Jahrhundert!

Politische Mersrcht.
Die Psychologie des Reoletaeints.

Das zweite Heft des „Volksbildungsarchivs ", das
im Aufträge der Zentralstelle für Volkswohlfahrt von
Di-. R . v. Erdberg hcrausgegeben wird , enthält u . a.
einen längeren Aussatz von Walter Hofmann-Dresden
über die Psychologie des Proletariats . Der Verfasser
kommt durch statistische Feststellungen zu dem Ergeb¬
nis , daß die Arbeiterklasse sich nicht durch geistige
Gleichförmigkeit und Minderwertigkeit charakterisiere,
sondern sich als eine Summe ausgeprägter Individuali¬
täten und Persönlichkeiten darstelle. Auch ohne aus
die neuartige Statistik einzugeheu. glauben wix aus
Beobachtungen und anderem statistischen Material zu
einigen Bemerkungen über Erdbergs Ergebnisse und

s p o r t,  den man im Sommer betreibt. Da steht man ele¬
gante Motorboote, die einem ohne Schwierigkeit von Frank¬
furt nach Cöln tragen, wenn der Motor nicht versagt oder
das Benzin ausgeht, da beschaut man prächtige Ruder- und
Rennboote. Auch die A n g l e r , die zwar in unserer Gegend
nicht mehr allzuhäufig sind, kommen auf ihre Kosten. Man
merkt da, wie raffiniert der Angekapparat ausgedacht ist,
und daß er sicher wirkt, wenn nur die nötigen Fische heran¬
kommen. Für den Rasensport  gibt es auch mancherlei
Zubehör, an dem jedoch nicht viel zu bemerken ist. Ein
guter Fußball hat seinen Wert, aber ein interessanter Aus¬
stellungsgegenstandist cs nicht. Auch die Tennisbälle und
die Schläger können niemanden sonderlich ergötzen, immer¬
hin erkennt man, daß auf diesen Gebieten recht viel geleistet
wird . Diese Dinge kamen früher alle aus England und
galten nur als gut, wenn sie von englischen Firmen fabri¬
ziert waren. Langsam vollzieht sich ein Wandel, man schätzt
als Deutscher endlich deutsche Ware, was die Engländer
längst vorher taten, daher die Bezeichnung made in
Gennany.

Ein Sport , der sehr interessiert, ist der Jagdsport.
In den Großstädten geht heute fast jeder zehnte Mann aus
die Jagd . Aus verschiedenen Gründen. Nicht immer, unr
Wstdpret zu erlegen, denn es wird in unseren Wäldern
leider immer seltener. Konnte doch der Kaiser nicht einmal
im Taunus einen Hirsch schießen, weil man nicht garantieren
konnte, daß man sicher einen antrcffe. Der Automobilvcr-
kehr und andere Erzeugniffe moderner Kultur vertreiben das
Wild in entlegene Gegenden. Die Zahl und Art der Büchsen,
Gewehre, Revolver nsw. hier zu beschreiben, ist unmöglich.
Die heutigen Waffen haben eine solche Menge Vorzüge, daß
ein alter Jäger staunt, was er da zu sehen bekommt. Es ist
ein Glück, daß mit den guten Waffen manchmal daneben
oder gar nicht geschossen wird, sonst gäbe cs noch weniger
Wild. Wie sich der Jäger anzieht, weiß ein jeder. In der
Sportausstellung kann er sich über die Einzelheiten der
Jagdausrüstung informieren. Denn ein Jäger muß doch
eine Jagdausrüstung haben, wer würde denn sonst in der
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Äbesen befähigt zu sein. Geistige Minderwertigkeit
wirft den deutschen Arbeitern Wohl niemand vor. Tie
.Gleichförmigkeit ist allerdings groß innerhalb der ern-
«elnen Berufe , und sic wächst Wohl mit der Größe der
Stadt , in der die Arbeiter leben. Dagegen differen¬
zieren sie sich immer stärker nach Bernsen und sozialen
Gliederungen . Ter Unterschied der Löhne zwischen den
einzelnen Berufen ist in den letzten fünfzehn Jahren
größer geworden. Dasselbe gilt von der Arbeitszeit,
die sich in den besser gestellten Berufen verkürzt hat,
während sie in den schlechter entlohnten gleich ge¬
blieben ist (ausgenommen , wo das Gesetz eingegriffen
hat ). Ter qualifizierte und individuell ausgebildete
Arbeiter hat von vornherein ein höheres Selbstgefühl
als derjenige , der nur eine Maschine bedient und ge¬
wissermaßen ein Anhängsel dieser Maschine ist. Der
hinzukommende Unterschied in der Bezahlung und da-
,mit in der Lebenshaltung und im Anteil an der
.Kultur trägt weiter dazu bei, die Kluft zu vergrößern.
Der gedrückte Proletarier füblt sich unter , der Prole¬
tarier in gehobener Lage fühlt sich über dem Klei n-
bürgertu  m. Wir stimmen also Herrn v. Erdberg
darin bei, daß eine zunehmende D i f f e r e n-
zierung  in der Arbeiterklasse stattfindet — nur
glauben wir , daß sie nicht i n d i v i d u e 11 e r, sondern
beruflicher  Art ist. Zutreffend tft _ auch fern
Schluß , daß die Volksbildung immer mehr individuali-
üierend sein muß . Andererseits glauben wir . daß die
Differenzierung in der Arbeiterklasse der Sozial¬
demokratie  große Schwierigkeiten bereiten muß,
wenn sie einmal aus dem Stadium der Agitation
heraustritt und dazu übergehen müßte , ihre Ver¬
sprechungen zu verwirklichen.

Deutsches Deich.
* Die Baugenossenschaften. Die „Nordd. Allg. Ztg."

nimmt zu den Verhandlungen der kürzlich in Berlin statt-
gefundencn Konferenz deutscher Baugenossenschaften
Stellung. Die Verhandlungen hatten sich mit einem Rund¬
schreiben beschäftigt, in welchem das Neichsversicherungsamt
die Landesversicherungsanstaltenersuchte, bei Darlehen an
Baugenossenschaften fortan mindestens 3% Prozent zu er¬
zielen. Die „Nordd. Allg. Ztg." bemerkt, daß einer aner¬
kannt sozialpolitisch fortgeschrittenen Behörde gewiß der für
die Wohnungsfürsorge zunächst nachteilige Einfluß des
Rundschreibens bekannt war , aber eingehende Erhebungen
über die finanzielle Lage der Versicherungsanstaltenhätten
zu dem Ergebnis geführt, daß mit einer erheblichen Er¬
höhung der von Arbeitgebern und Arbeitern für die In¬
validenversicherung zu entrichtenden Beiträge gerechnet wer¬
den muß, wenn so große Mittel zu billigem Zinsfuß noch
hergegeben würden. Die Baugenossenschaften würden diese
Wendung bedauern, dadurch ist es aber nicht gerechtfertigt,
dem die Gesamtheit  der einschlägigen Interessen über¬
schauenden Reichsversichernngsamt einen Vorwurf zu
machen.

Bo. Befugnisse der staatlichen Baubeamtcn. Der
Minister der öffentlichen Arbeiten hat in Erweiterung
früherer Anordnungen Bestimmungen erlassen, um die
Selbständigkeit der Baubeamten der Staatshochbauverwal¬
tung zu heben und sie von minder wichtigen Dienstgeschäften
zu entlasten. Insbesondere sind die Kostengrenzcn, inner¬
halb deren die Baubeamten der Provinzialinstanz Entwürfe
und Anschläge selbständig prüfen und feststellen, erhöht. Die
Prüfung von Rechnungsbelegenbei den Provinzalbehörden
darf in einfachen Fällen den technischen Bureaubeamten mit
eigener Verantwortung übertragen werden. Die Ortsbau¬
beamten sind ermächtigt, Bauten bis zu 3000 M. — abge¬
sehen von schwierigeren Fällen und unter Vorbehalt be¬
stimmter Einschränkungen für Domänenbauten — selbständig
zn erledigen. Tie Befugnisse der Ortsbaubeamten zur An¬
weisung von Rechnungen und Abschlagszahlungensind er-
weitert. Die Baubeamten dürfen ferner weniger wichtige
Dienstgeschäfte den technischen Bureaubeamten zur selbst¬
ständigen Erledigung übertragen sowie sie 'zu auswärtigen

_WiesdaSrrrrr Tagbl att.  _
Dienstgeschäftcn heranziehen. Endlich dürfen nach dem Er¬
messen der Regierungspräsidenten zur Vertretung von Orts-
baubcamten in gewissem Umfange technische Bureaubeamte
herangezogen werden, sofern andere höhere Baubeamte des
Hochbaufaches in dem Baukreise nicht vorhanden sind.

ssi. Ein journalistischerProtest gegen den Deutschen
Lehrertag. Der Zwischenfall auf dem Straßburger Lehrer¬
tag, bei dem ein Berliner Korrespondenz-Bureau von dem
Vorsitzenden der Lehrerversammlung, Röhl-Berlin, ten¬
denziöser Berichterstattung beschuldigt wurde, so daß der
Lehrertag in tumultuarischer Weise die Hinausweisung der
Berichterstatter dieses Bureaus verlangte, hat den „Verein
Berliner Journalisten " beschäftigt. Das Vorgehen des
Lehrertags fand dabei einmütige Verurteilung
und man gab dem Bedauern darüber Ausdruck, daß in einer
Versammlung gebildeter Leute sich derartiges überhaupt er¬
eignen konnte. Schließlich gelangte folgende Resolution zur
Annahme:

„Der „Verein Berliner Journalisten " mißbilliat  aufs
schärfste die Art und Weise, wie auf dem.Deutschen Lehrertage
in Straßburg gegen die angeblich „tendenziöse" Berichterstattung
der Zeituugskorresvondenz seines Mitgliedes Schweder (i. F.
Schweder u. Herrsch) Stellung genommen wurde. Ganz abge¬
sehen davon, daß eine „tendenziöse" Berichterstattung über¬
haupt nicht erfolgt ist, da das Bureau sich auf die Mitteilung
van Tatsachen, bezw. die Wiedergabe ihm mitgeteilter Tat¬
sachen beschränkt hat . kann auch kein Zweifel darüber herrschen,
daß die Versammlung , bezw. deren Vorsitzender ein Auf-
s i cht s - und R ü g e r echt gegenüber der Presse und deren
Vertretern , die ausschließlich im Interesse des Deutschen
Lehrertaaes dort erschienen und Gäste waren , nicht hatte ."

Gleichzeitig wurde beschlossen, dem demnächst in Würz¬
burg zusammeutretcnden Allgemeinen Deutschen
Journalisten- und  S chr i f t stel l e r t a g folgen¬
den weiteren Antrag als Material zu überweisen: „Mit
Rücksicht darauf, daß sich auch im vorliegenden Falle wieder
das Fehlen einer Zentralinstanz  geltend gemacht
hat, von der aus im Interesse des Ansehens der Presse ein-
gegrissen werden konnte, beschließt der „Verein Berliner
Journalisten ", den diesjährigen Hauptversammlungen des
Verbandes Deutscher Journalisten - und Schriftstellerver-
cine in Würzburg und des Vereins Deutscher Zeitungsver¬
leger in Cassel den Antrag zu unterbreiten : Es möge der
Frage der Schaffung einer aus Verlegern, Redakteuren und
Journalisten gleichmäßig zusammengesetzten Instanz näher¬
getreten werden, welche bei Differenzen mit Behörden, Kon¬
gressen, Tbeaterdirektionen usw. eingreift und die Rechte
und das Ansehen der Presse und ihrer Angehörigen in
energischer Weise wahrnimmt."

* Zur Unterbringung beschäftigungslos gewordener
Tclegraphcnarbciter. Der Staatssekretär des Reichspost¬
amts sprach den Obcrpostdirektionenin einem Erlaß seine
Befriedigung über die erfolgreichen Bemühungen ans,
wegen der verminderten  Tclegraphcnbauarbeitcn den
beschäftigungslos gewordenen Telcgraphenarbcitern ander-
weite Arbeit in den Reichs-, Staats - und Privatbetrieben
zu verschaffen. Der Staatssekretär empfiehlt den Oberpost¬
direktionen. nötigenfalls gleichartige Schritte noch bei den
Landschaftskammernzu tun.

* Der Verband deutscher Journalisten - und Schrist-
steller-Vercine hält seine diesjährige Delcgiertenversamm-
lung vom 19. bis 21. Juni in Würz bürg  ab . Die Ver¬
sammlung wird über eine Reihe wichtiger Berufsfragen be¬
raten, so u. a. über den Normalvertrag zwischen Verleger
und Redakteur, über die Behandlung von Manuskripten
für Zeitungen und Zeitschriften, ferner über die Stellung¬
nahme der Redakteure und Journalisten zu dem geplanten
Privatbeamtenverstcherungsgesetzusw.

* Der Grafentitel des „Ochscn"-Wirts . In einem Dörf¬
chen der bayerischen Pfalz wohnt ein Gras Max von Taus¬
kirchen, Herr zu Guttenburg, Klebing, Katzenberg und Engl-
burg, der seine aus Frau und sieben Sprößlingen bestehende
Familie aus dem Ertrag einer kleinen Gast- und Schank¬
wirtschaft „Zum Ochsen" ernährt . Weil nun aber nach dem
bayerischen Adelsgesctz die Ausübung eines Gewerbes bei
offenem Laden oder Kram die Suspension vom Adel zur
Folge hat, ist dem Ochsenwirt kürzlich die Führung des
Grafentitcls untersagt worden, d. h. die Titclsührung ruht
insolange das Geschäft betrieben wird. Der bayerische
Staatsrechtslehrcr Sehdel nennt dieses vorgeschriebene
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Ruhen des Adels „eine staatsrechtliche Ungeheuerlichkeit".
Aus unserem Strafrecht ist der Verlust des AbelsprädikatS
schon lang entschwunden, selbst die Verurteilung zum Zucht¬
haus, die sonst alle Titel und Orden streicht, läßt den Grafen
Graf und den Baron Baron bleiben. Um so unzeitgemäßer
ist das Fortdauern des bayerischen Adclsgesctzes. Als
Gegenstück sei übrigens erwähnt, daß es in den nord italieni¬
schen Stüdterepubliken ein Zunftstatut gab, das eine straf¬
weise Versetzung in den Adelstand kannte; der Adel war
minderen bürgerlichen Rechts.

* Die Hauptversammlung des Deutschen Buchdruckervereins
wurde vorgestern nachmittag in Stuttgart eröffnet. Nach einer
Ansprache von Or . P e t e r m a n n - Leipzig hielt im Namen
des Ministeriums des Innern StaatSrat Mosthaf die Be¬
grüßungsrede . Weitere Begrüßungsansprachen hielten Rechts¬
anwalt Erlanger namens der Stadtverwaltung , Kommerzienrat
Krais für die Handelskammer und ent Vertreter des Reichs-
verbandes österreichischer Buchdruckereibesitzer. Nach einem
Referat von Baer über den Buchdrucker-P reistarif  wurde
beschlossen, eine Kommission einzusetzen, die den Preistarif noch
in diesem Jahre einer Revision unterziehen soll. Schließlich
berichtete Kommerzienrat Büxen  st ein  über den Lohn-
t a r i f.

— Erholungsheim für Kauflcute . Am Sonntag fand in
Walsrode (Regierungsbezirk Lüneburg) die Grundsteinlegung
des Erholungsheims statt , das der Kaufmännische Verein für
Handlungs -Kommis von 1858 in Hamburg für seine Mitglieder
errichtet. Das Erholungsheim stellt eine Jubiläumsgabe de,
Mitglieder zum fünfzigsährigen Bestehen des Vereins dar . Von
den Kosten des Baus , die auf 104 000 Mark veranschlagt sind,
sind bereits 00 000 Mark gezeichnet worden. Das Heim wird
Raum für 80 Gäste bieten und soll während des ganzen Jahres
geöffnet sein. Die Eröffnung erfolgt im nächsten Frühling.

* Der Verband der Kaufleute -Beisitzer der Kaufmanns,
gerichte Deutschlands, E. B., hält vom 4. bis 6. Juni d. I . in
Berlin  seinen 2. Verüandstag ab. Am Montag , den 6. Juni,
vormittags 9 Uhr, werden im Bürgersaale des Rathauses
Otto Fuß -Hannover über „Das Frauenwahlrecht für die Kauf-
mannsgerichte", Emil Mah -Berlin über „Die Wirkung der
Fortbildungsschule auf das kaufmännische Lehrpersonal" und
Stadtrat vr . Glücksmann-Rixdorf über „Die Satzungen der
Kaufmannsgerichte" sprechen. Die Geschäftsstelle befindet sich
Berlin 14 58, Schönhauser Allee 147.

Ausland.
Aelgien.

Zur Streikbewegung im Kohlenbecken. Wie aus Mons
berichtet wird, flaut die Ausstandsbewegung der Berg¬
arbeiter merklich ab. Man glaubt, daß in den nächsten
Tagen alle Ausständigen die Arbeit wieder ausgenommen
haben werden. Eine Anzahl Gruben hat den Betrieib bfa
reits mit voller Belegschaft wieder ausgenommen.

Fxarrkretry.
Von der Unglücksstättc des „Pluviose" ist nicht viel zu

melden. Nach fachmännischem Urteil kann bei ruhigem
Wetter die Hebung in drei bis vier Tagen erfolgen, bleibt
die See aber bewegt, so werden die Arbeiten vor 10 bis
12 Tagen nicht beendet werden können. Jede Hoffnung aus
Rettung der Mannschaften darf man nunmehr aufgeben.
Ein Marineoffizier erklärte, es wäre sinnlos, sich über das
Schicksal der Unglücklichen zu täuschen. Der „Pluviose" fei
ein Sarg mit 27 Leichen.

Serbien.
Der unzufriedene Exkronprinz. Infolge zu geringer

finanzieller Dotierung erklärte Prinz Georg, sich nicht zum
Kurgebrauch nach Vichy begeben zu können, und verblieb
vorläufig in Belgrad. Der Ministerrat wird sich deshalb
neuerlich mit der Apanagcfrage beschäftigen.

Griechenland.
Zur Lage. Die 76 aus dem Heer entlassenen Offiziere

haben eine Zeitung mit dem Titel „Abwehr" gegründet.
In der Redaktion erschien eine große Anzahl Offiziere,
richtete dort Verwüstungen an und verhinderten das Er¬
scheinen der Zeitung. Am Verfassungsplatz in Athen kam
es zu einem Zusammenstoß zwischen den feindliche«
Brüdern.

Versten.
Ein Attentat. Emin El Mull, der frühere Post-

minister, ist in Teheran durch einen Schutz aus einem

Stadt sehen, daß er auf die Jagd geht, was immerhin noch
als vornehme Passion gilt. In der Jagdtrophäen-
ausstellung  zeigt cs sich, daß die reichen Leute im Aus¬
land jagen. Da steht man Trophäen aus Rußland, aus
Afrika und Amerika. Zahlreich sind natürlich die Rehgehörnc,
während die Hirschgeweihe, abgesehen von Dammhirsch-
gcweihen, relativ selten sind. Die Zeiten, wo der Sechzehn-
ender in unseren Wäldern anzutressen war , sind wohl ein-
für allemal vorüber. Vom Jagdsport zuni Reitsport  ist
nur ein Schritt. Die schönen Pferde soll man bei den Pferde¬
rennen bewundern, sie fehlen in der Ausstellung, wenn man
vom Rcit-„Palast " absieht, wo man für billiges Geld auf
harmlosen Tieren einige Stunden reiten kann. Dafür sind
die Pferdegeschirre, Sättel usw. in der Ausstellung gut ver¬
treten, auch ganze Pferdeställe sind aufgebaut. Moderne
Pferdeställe sind sehr schön, reinlich und angenehm für die
edlen Tiere eingerichtet. Wer noch mehr Geld hat, betreibt
dm Automobilsport.  Er ist aus der Ausstellung so
gut wie gar nicht vertreten. Die Automobilindustrie spart
an Spesen, deshalb hat sie auch die Beteiligung an der Aus¬
stellung offiziell abgelehnt. Einige Outsider sind trotzdem
da. Sehr schwach ist auch das Fahrrad  vertreten . Das
Fahrrad ist längst kein Sporffahrzeug mehr. Es hat sich
besser als allgemeines Verkehrsmittel eingeführt, als das
Automobil es wohl jemals tun wird, ganz abgesehen von
den Flugapparaten und Luftschiffen,  die in
der Ausstellung ebenfalls fehlen, bis aus einige Modelle von
unbekannten Erfindern. Der Verein der deutschen Fahrrad¬
fabrikanten hat zwar die Beteiligung an der Ausstellung
beschlossen, aber nur zwei Firmen haben sich daran gestört,
im übrigen blieb die Industrie fern. Wie ein Fahrrad aus¬
steht und welche Konstruktionsneuheiten bis heute daran
existieren, kann man in jedem Fahrradgeschäft erfahren. Das
haben auch die Fabriken eingeschcn und ihre Ausstellungs¬
unkosten wohlweislich gespart. Natürlich ist mit dem hier
Erwähnten die Ausstellung nicht erschöpft, rund 200 Aus¬
steller haben sich doch zusammengosunden. Viel Interesse
findet die E h r en p r ei s a u s stel l u n g , die einmal
zeigt, welche Menge von Preisen von bekannten deutschen
Sportsleuten gewonnen wurden, dann aber auch, wie ent¬

wickelt heute das Kunstgewerbe ist und welche prächtige
Stücke cs produziert.

Genau wie bei der „Jla " setzt man auch diesmal seine
Hoffnungen aus die sportlichen  B e r a n sta l t n n g en,
die in der Hauptsache draußen in der „Arena" stattsinden.
Was bisher geboten wurde, ging über das Alltägliche kaum
hinaus . Fußballklubs gibt es längst im kleinsten Städtchen.
Dieser Sport hat es auch nicht vermocht, in alle Kreise ein¬
zudringen. Er hat sich, trotzdem er ein sehr gesunder Sport
ist, nicht durchsetzen können. Immerhin ist bemerkenswert,
daß der kaiserliche Erlaß , wonach der Sport in der Armee
mehr gepflegt werden soll, bereits günstig gewirkt hat. Von
diesem Standpunkt ans betrachtet, war ein Wettspiel zwi¬
schen einer Mannschaft vom Frankfurter Infanterie -Regi¬
ment Nr. 81 und einer Marinemannschaft aus Wilhelms¬
haven recht interessant. Die Soldaten spielten gewandt und
ausdauernd. Die Marineleute siegten mit 1 : 0 über ihre
Gegner. Die nächste Zeit, speziell der Juni , wird noch eine
Reihe sportlicher Veranstaltungen bringen. Man hofft hier,
daß sie die Besucher von auswärts heranziehen, damit nicht
auch dieser Ausstellung ein so wenig günstiger Abschluß be-
schieden, wie es bei der „JTa" leider der Fall gewesen ist.

Aus Kunst und Leben.
Tolstois erste Begegnung mit einem Automobil. Tolstoi

hat vor einigen Tagen zum erstenmal ein Automobil zu
Gesicht bekommen. Als nämlich auf der Fernfahrt Moskau-
Orel die Automobilisten am Samstagnachmittag Tula ver¬
ließen, begegneten sie ans der Straße dem greisen Dichter;
er stand da in seiner gewöhnlichen SommerAeidung, der
weißen Bluse, einen Stock in der Hand und eine leichte
Mütze auf dem Kopf. Die meisten Automobilistenkümmerten
sich um den alten Mann , den sie nicht erkannten, gar nicht.
Nur der Teilnehmer Herbert de Cornt hielt sofort sein Auto¬
mobil, eine deuffche Neckarsulmer Marke, an, da er den
Dichter erkannte und begrüßte ihn. Tolstoi, der zum ersten¬
mal ein Automobil in der Nähe zu sehen Gelegenheit hatte
und eigens gekommen war , um das Wettfahren zu sehen,
interessierte sich aus das lebhafteste für alle Einzelheiten

der Maschine. Trotz der Zeitversäumnis gab ihm der Auto¬
mobilist genaueste Auskunft aus alle seine Fragen und zeigte
ihm die nötigen Handgriffe. Tolstoi versicherte, daß er selbst
kaum noch ein Automobil besteigen werde. Er wünschte derrr
Automobilfahrer einen vollen Erfolg, als er sich von ihm
verabschiedete. Der Wunsch ging aber nicht ganz in Er¬
füllung, denn Herbert de Corni wurde 6. Sieger.

Theater und Literatur.
Herta Form es,  eine Enkelin des bekannten ver¬

storbenen Bassisten Karl Formes , ehemaligen (1860) Mit¬
gliedes des Wiesbadener Theaters , ist als Primadonna an
die Vereinigten Stadttheater in Lübeck  engagiett worden.

Das Uhland - Haus in Tübingen,  ein Wahr¬
zeichen der Musenstadt am Neckar, das zum Verkauf aus¬
geschrieben und deshalb in seinem jetzigen Bestand stark ge-,
sährdetwar , ist von der Burschenschaft „Germania"
angekauft worden und wird nun als Erinnerungsstätte a«
den schwäbischen Dichter erhalten bleiben.

Bildende Kunst und Musik.
Einen wertvollen Fund  hat bei seinen Forschun¬

gen über die deutschen Ritter in Italien der Historiker Or.
K. Heinrich Schäfer  in Rom  gemacht . Es ist eine
Pergamenturkunde größten Umfanges aus dem Jahre 1361
die von 91 teils norddeutschen, teils süddeuffchen Rittern
bestegell ist. Die einzigartige Bedeutung dieser Urkmrde
besteht darin , daß die Ritter neben ihren Namen ihre
Wappen haben cinmallen lassen. Dadurch ist die Urkunde
ein außerordentliches Dokument für die deuffche Heraldik
wie es außer der „Züricher Rolle" und dem „Wappenbuch
von den Ersten" bisher nicht bekannt war.

Ein Denkmal für König Eduard soll, wie aus
London  berichtet wird, in Windsor  errichtet werden
Der Mayor von Windsor hat eine Subskription eröffnet-
in dem Schreiben, in dem er dies bekannt macht, heißt es:
„Hier verbrachte Seine Majestät seine früheste Jugend , hier
vermählte er sich und hier liegt er nun begraben. Ich glaube
nicht, daß ein passenderer Ort für ein Denkmal für König
Eduard, den Frirdenssürsten, gesunden werden könnte."
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Mmffergewechr verwundet worden und bald darauf ver¬
storben. Der Mörder gehört zu den Mudjaedins . Diese
bilden «ine immer größer werdende Gefahr. Das jetzige
Attentat, bei welchem 20 Schüsse fielen, bewerft das Vor¬
handensein politischer  Umtriebe.

Aus Kladt und Lund.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  31 . Mai.
Das ABC des Gaskonsumenten.

In den beiden vorhergehendenAussätzen haben wir die
Anwendung des Gases zu Beleuchtungs- und Kochzwecken
besprochen. t  ,

Wir kommen nun zur Heizung mit Gas  und be¬
schränken uns heute zunächst auf die Besprechung der Bade¬
einrichtungen. Dieses Gebiet beherrscht der Gasbadeofen,
soweit Einzelanlagen in Betracht.kommen, fast unumschränkt.
Gr hat sich innerhalb 30 Jahre sowohl in den Häusern der
Reichen als in Kleinwohnungen eingebürgert. Im Jahre
1878 trat der Gasbadeofen zum ersten Male aus der Pariser
Weltausstellung in die größere Osfentlichkeit und ist seither
von Sieg zu Sieg geeilt.

Die hygienische Bedeutung der warmen und kalten
Bäder war schon den alten Kulturvölkern, den Ägyptern,
Griechen und Römern bekannt und der regelmäßige Ge¬
brauch derselben teilweise durch religiöse Gesetze geheiligt.

In der Neuzeit gehörte die Anlage einer häuslichen
.Badeeinrichtung zum Luxus, den sich nur der reiche Mann
gestatten konnte, bis der Gasbadeofen gründlich Wandel
brachte und mit seinen verhältnismäßig kleinen Anlagekosten
und seinem geringen Raumbedarf ein Wohltäter sür alle Be-
bölkerungskreise wurde.

Ein normaler Gasbadeofen schafft uns bei steter Be-
triebsbereitschastvon dem Augenblick des Anzündens an ein
warmes Vollbad von 160 Liter Inhalt in 15 bis 20 Minuten;
hierzu benötigt er 1 Kubikmeter Gas. Ein Bad stellt sich
somit hier bei dem jetzigen Gaspreis aus nur 16 Pfennig.

Um aber den vollen Genuß der Annehmlichkeiten eines
Gasbadeofens zu haben, müssen eine Reihe von Forde¬
rungen an die Konstruktion und Montage desselben, sowie
on seine sachgemäße Unterhaltung und Bedienung erfüllt
sein. — Zunächst verlange man von seinem Installateur nur
bewährte Systeme; wenn sich deren Auschasfungskosten auch
um einige Mark höher stellen wie solche von Firmen, deren
Namen keine Gewähr sür die Konstruktion bieten, so machen
sich doch die höheren Anschassnngskosten im Betrieb schnell
bezahlt. — Die Gaszuleitung zum Ofen ist reichlich groß zu
nehmen, in der Regel nicht unter 1 Zoll lichte Weite, und
der Gasmesser nicht unter 10 Flammen. Man bedenke, daß
der Gasverbrauch eines Badeofens die 30fache Menge dai-
stellt gegenüber dem Bedarf einer Glühlichtflamme! Sind
nun Zuleitungen und Gasmesser den an sie gestellten An¬
forderungen nicht gewachsen, so dauert nicht allein die Zu¬
bereitung des Bades länger, sondern es wird auch die Be¬
leuchtung ungünstig beeinflußt. Infolge des hier einge-
sührten Einheitsgaspreises für alle Verwendungszwecke
dient in den meisten hiesigen Wohnungen ein und dieselbe
Leitung sowohl für Beleuchtungs- als auch sür Koch- und
Heizzwecke.

Viele Hausleitungen stammen aus einer Zeit, wo nock-
wenig aus Gas gekocht wurde und vor allen Dingen die
Gasbadeöfen noch nicht in dem Umfange wie heutzutage
eingesührt waren. Es kann nie oft genug darauf hingewiesen
werden, daß die meisten Gasklagen von denjenigen Konsu¬
menten stammen, deren Leitungsanlagen unzureichendsind.
Abhilfe kann in diesem Falle nur durch Umlegung der zu
engen Gasleitung oder Legung einer zweiten Leitung nach
den Gasöfen geschaffen werden.

Der Gasbadeofen verlangt weiter die zur vollkommenen
Verbrennung des Gases erforderliche Frischluft — etwa 7%
Kubikmeter — und eine sachgemäße Abführung der ver¬
brannten Gase, die bekanntlich aus Wasserdampf und
Kohlensäure bestehen, welche in beträchtlichen Mengen ge¬
sundheitsschädlich ist.

Die Grenze, bis zu welcher eine besondere Frifchluft-
zusührung entbehrt und aus den Anschluß der Apparate an
einen Kamin abgesehen werden kann, ist von Fall zu Fall
unter Berücksichtigung nicht nur des Gasverbrauches und
der Art des Apparates , sondern auch der Größe, Lage, Be¬
nutzung und der Lüftungsverhältnissc des Raumes zu ent¬
scheiden. 1 Kubikmeter Leuchtgas entwickelt bei seiner Ver¬
brennung etwa 0,57 Kubikmeter Kohlensäure, die Luft eines
dauernd benutzten Raumes wird noch den hygienischen An¬
forderungen entsprechen, wenn der Kohlensäuregehalt nicht
über 0,15 Prozent beträgt ; bei vorübergehender, d. h. stun¬
denweiser Benutzung eines Raumes wird man einen Kohlen¬
säuregehalt bis 0,4 Prozent für zulässig erklären können.

Die Schwierigkeiten, die durch die Ausstellung der Gas¬
badeöfen in kleinen Badezimmern entstehen, hat man in
neuerer Zeit dadurch zu beseitigen gesucht, daß man diese
Apparate in einem anderen, möglichst nicht zum dauernden
Aufenthalt von Menschen bestimmten Raume aufgestellt
und sie durch Vorschaltung einer selbsttätigen Einrichtung
zum An- und Abstellen des Gaszuflusses zu Heißwasser¬
automaten umgestaltet hat. Wird an diese eine Rohrleitung
für heißes Wasser angeschlossen und durch alle Räume des
Hauses geleitet, in denen man solches nötig hat, so ist man
in der Lage, durch Offnen eines Zapfhahnes an jeder Stelle,
also auch im Badezimmer, in kürzester Zeit fließendes
warmes Wasser zu erhalten. Es genügt auch vielfach, den
Badeofen, statt in das Badezimmer, einfach in den davor¬
liegenden Korridor zu stellen. Steht aber kein anderer Platz
als ein kleines Badezimmer sür den Gasbadeofen zur Ver¬
fügung, dann muß die Abführung der Verbrennungs¬
produkte vom hygienischen Standpunkt aus gefordert wer¬
den. Die Art und Weise, wie dieses zu geschehen hat, unter¬
scheidet sich grundsätzlich von derjenigen sür Kohlenöfen.
Während nämlich diese eines entsprechenden„Zuges" be¬
dürfen, um die nötige Verbrennungsluft durch die Brenn¬
stoffschicht hindurchzudrücken, bedarf ein nach richtigen
Grundsätzen gebauter Gasheizapparat , um richtig zu
brennen, einer einem gewöhnlichen Ofen gleichzustellenden
Zugwirkung nicht, ja , ein zu starker Zug im Schornstein
kann f»gar störend auf das richtige und ruhige Brennen der
Gasflammen und auf dm Nutzeffekt des Apparates ein-

Wiesbadener Tagblatt.
wirken. Zweck der Abzugsvorrichtnngm für Gasheizappa¬
rate ist vielmehr nur der, die Verbremrungsprodukte ver¬
möge ihres Auftriebes aus dem betreffenden Raume ins
Freie abzuführen. Bei ihrer relativ niedrigen Temperatur
ist vor allem dafür zu sorgen, daß die Abgase in dem Ab¬
zugsrohr, bezw. im Schornstein nicht zu stark abgekühlt wer¬
den und daß ihre Geschwindigkeit nicht zu sehr verringert
Wird. Es sind deshalb die Querschnitte der Abzugsvorrtch-
tungen nicht größer als nötig zu machen. Die Erfahrung
lehrt, daß es für die Abführung der Verbrennungsprodukte
ausreicht, de» Querschnitt des Abzugsrohres 20mal so groß
zu machen als den des dm Gasheizapparat speisenden
Gasrohres . Es sollte daher von den Architekten nicht ver¬
säumt werden, in Neubauten von vornherein besondere Ab¬
zugskamine sür Gasbadeöfen und die übrigen Gasheiz¬
apparate anzulegen. — Besonders bei Gasbadeöfen, deren
Abgase meist ohnehin schon infolge der bedeutenden Wärme¬
abgabe an das Wasser geringe Temperaturen besitzen, ist zu
vermeiden, daß Kanäle oder Kamine, die einen viel zu
weiten Querschnitt haben, als Abzug benutzt werden. Sind
keine paffenden Schornsteine vorhanden, so leistet eine gut
abgedichtete Rohrleitung aus Ton-, verbleiten Wech- oder
schmiedeeisernen Rohren, die entweder in einer Mauernut
hochgeführt wird oder, falls sie sreiliegt, entsprechend iso¬
liert sein muß, gute Dienste. — Die Anbringung von Ab¬
zugsrohren in kalten Außenwänden oder im Freien ist mög¬
lichst zu vermeiden. Wenn sie nicht umgangen werden kann,
sind die Abzugsrohre durch Isolierung gegen Abkühlung
bestens zu schützen und, um den nötigen Austrieb zu erhal¬
ten, unmittelbar hinter dem Gasapparat zunächst im Raum
frei in die Höhe und erst unterhalb der Decke in den Kamin
zu führen.

Wir kommen nun zu der dritten Forderung , der guten
Instandhaltung des Gasbadeofens, welche zur dauernd
guten Funktion desselben notwendig ist. In erster Linie ist
darauf zu achten, daß die ganze Heizanlage völlig gasdicht
ist und bleibt. Schon die geringsten Gasentweichungen
geben sich durch den intensiven Geruch des Gases zu er¬
kennen und müssen in fachgemäßer Weise beseitigt werden.

Zur guten Instandhaltung der Ofen gehört ferner, daß
die Brenner und Apparate dauernd rein gehalten werden.
Sind die Ausströmungsöffnungen des Gases verschmutzt,
so kann ein richtiges Brennen des Gases nicht mehr statt¬
finden, die unvollkommene Verbrennung macht sich alsdann
durch das veränderte Aussehen der Flammen geltend, un¬
angenehmer Geruch macht sich bemerkbar, der Gasverbrauch
wächst.

In allen Fällen ist das Freisein von Geruch und Ruß
und eine begrenzte klare Flamme das deutlichste Merkmal
einer richtigen Verbrennung. Die gegenteiligen Anzeichen
bilden Flammen, welche trüb und unruhig brennen und sich
in die Länge ziehen. In diesem Falle fehlt es an genügen¬
der Frischluft.

Zu einer richtigen Handhabung der Gasapparate gehört
neben guter Instandhaltung vor allem das richtige Anzünden
und Inbetriebsetzen. Offnet man den Gashahn des Appa¬
rates , ohne das Gas sogleich zu entzünden, so sammelt sich
eine Mischung von Gas und Lust an , welche unter Um¬
ständen explosibel ist, nämlich dann, wenn 100 Raumteiler,
Luft 8 bis 19 Raumteile Gas beigemischt sind. Wird ein
solches Gemisch entzündet, so explodiert, bezw. verpufft es.
Die Wirkung ist je nach Größe des Apparates verschieden.
Als wichtigste Regel beim Anzünden von Gasbadeöfen ist
deshalb zu beachten, daß zuerst der Wasserhahn aufgedreht,
dann die Zündflamme in Brand gesetzt und zum Schluß
erst der Gashahn geöffnet wird.

Man hat viele Mühe ausgewendet, durch zwangläufige
Verbindung der Gashähne und Wasservcntile und durch be¬
wegliche Zündflammen und herausschwenkbare Brenner eine
richtige Handhabung der Ofen zu erzwingen. Solche sog.
„Hahnsicherungen" werden im Unverstand nicht selten mit
Gewalt unwirksam gemacht. — An jedem Gasbadeofen oder
in dessen Nähe sollte daher eine deuKich sichtbare kurze Ge¬
brauchsanweisung mit den nötigen Vorstchtsvorschriftcn an¬
gebracht sein.

Sind Badeöfen nachweislich beschädigt, oder ist Gas¬
geruch an ihnen wahrzunehmen, so dürfen sie nicht eher wie¬
der in Gebrauch genommen werden, bis sie von fachkundiger
Hand in Ordnung gebracht worden sind.

— Personal - Nachrichten. Der Schutzmann Franz
Schulze  zu Wiesbaden erhielt das Kreuz des Allgemeinen
Ehrenzeichens.

— Die Stcnerzettel für 1916 sind unterwegs. Sie haben
sich diesmal nicht unwesentlich verspätet. Die Steuerzahler
werden aber deswegen nicht böse sein, wiewohl dadurch erste
und zweite Rate etwas nahe aufeinander fällig werden. Die
Erhebung der ersten Rate (April, Mai , Juni ) erfolgt vom
1. Juni ab straßenweise nach dem aus der Rückseite des
Steuerzettels angegebenen Hebeplan. Die Zettel sind von
weißer und grüner Farbe. An der Hebcstelle im Rathaus,
Zimmer 17 (weiße Zette!) findet die Einzahlung statt für
die Straßen mit dem AnfangsbuchstabenA am 1., 2. und
3. Juni , an der Hobestelle Zimmer 16 (grüne Zettel) für
die Straßen mit dem AnfangsbuchstabenM am 1., 2. und
3. Juni.

— Stadtverordnctensitzung. In dem Referat über die
letzte Stadtverordnetensttzungist ein Hörfehler dahin zu be¬
richtigen, daß die mit großer Heiterkeit ausgenommen« Be¬
merkung des Herrn Glücklich über einen seiner Vorredner,
daß dieser seinen Äußerungen nach der konservativen Partei
anzugehören scheine, sich nicht aus Herrn Esch, sondern den
auf der Linken sitzenden Herrn Heß bezog.

— Gemeindepslege durch Diakonissen. Am 16. Juli 1899
sandte das Paulinenstist zu Wiesbaden die erste Kranken¬
schwester auf einen auswärtigen Posten, nämlich nach dem
benachbarten Bierstadt, und am 14. August desselben Jahres
eine nach Homburg. Es ist interessant, zu erfahren, welche
rasche Entwicklung die Errichtung derartiger Kranken¬
schwesterstationen innerhalb des nun hinter uns liegenden
ersten Jahrzehnts genommen hat. In I960 wurden Lan-
genschwalbach, Nied und Eppstein besetzt; in 1901 Klingel¬
bach. Es folgten 1902 Gladenbach und Höchsta. M., 1903
Sinn und Bottenhorn, 1904 Nicderweidbach, Löhnberg,
Erbenheim mit Igstadt und Nordenstadt, Dautphe, Reichcn-
bach und Gonzenheim, 1905 BreideUbach und Kördorf, 1906
Holzappel, Dattenberg, Biedenkopf, Wehen, 1907 Sonnen-
berg, Hartenrod, Buchenau, Kirberg, Marienberg, Idstein,
Singhofen, 1908 Esch, Rüdesheim mit Geisenheim, Wallau,
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Wester'burg und Rodheim a. d. Bieber und 1909 die Dtterkt-,
Luther-, Ring- und Berggemeinde in Wiesbaden. Insge¬
samt hat das Paulinenstist in dem verflossenen Jahrzehnt »t
Diakonissen aus Außenposten gesandt, so daß sie jetzt schon so
ziemlich in allen Kreisen des Regierungsbezirks vertreten
sind. Es erscheint überflüssig, aus die segensreiche Tätigkeit
der Krankenschwestern hinzuweisen, zumal sie allgemein be¬
kannt und anerkannt ist. Man möge daher getrost in dem
gemeinnützigen Werk sorffahren und dahin wirken, daß recht
bald jeder größere Ort seine Schwester hat.

— Das Wetter hatte seit Samstagabend eine merkliche
Abkühlung erfahren. Gestern nachmittag jedoch stieg die
Temperatur bereits wieder und hellte der Himmel sich auf,
so daß Hoffnung aus Fortdauer des warmen Frühlings¬
wetters besteht, dessen wir seit Pfingsten uns erfreuten. Der
Barometer ist nur wenig gefallen. Der Wetterdienst freilich
lautet nicht günstig.

— Eisenbahner und Alkohol. Rach dem im Gebiet der
preußisch-hessischen Eisenbahngemeinschaft geltenden. Bestim¬
mungen wird die wiederholte Trunkenheit im Dienst bei
Beamten und Arbeitern mit Dienstentlassung bestraft. In
den meisten Fällen kommt es naturgemäß nicht dazu, der
Betreffende erhält lediglich eine Geldstrafe, und «S wird ihm
die Entlassung angedroht. Wird er sich dann selbst über¬
lassen, so ergibt er sich meist bei passender Gelegenheit wieder
dem Trunk und bringt sich so schließlich doch um seinen
Posten, wovor man ihn durch milde Behandlung schützen
wollte. Um hierin Wandel zu schaffen, sollen sich nach einer
ministeriellen Anordnung fortan die Eisenbahndirektionen
eingehender um die dem Trunk ergebenen Leute kümmern,
nicht erst, wenn sie soweit gekommen sind, daß sie entlassen
werden müssen. Die Vorgesetzten sollen sich um solche Be¬
amte bemühen, eventuell den Bahnarzt heranziehen und die
Ehefrau bei der Bekämpfung der Trunffucht des Ehemanns
Mitwirken lassen. Auch soll den Leuten, die zum Trinken
neigen, der Anschluß an einen Mäßigkeitsverein nahegelegt
werden. Wenn ein Buroaubeamter der Eisenbahn trinkt,
hat das noch weniger zu bedeuten, als wenn es Beamte tun,
die im Betriebsdienst tätig sind und im Alkoholdusel durch
Nachlässigkeit schwere Unfälle verursachen und Menschen¬
leben in Gefahr bringen können. Solche Beamte und Ar¬
beiter sollte man sofort in Posten versetzen, wo sie niemand
schaden können. Das wird auch bereits so gehandhabt, so
daß z. B. unter dem Lokomotivpersonal, unter den Weichen¬
stellern und anderen verantwortungsvolle Posten bekleidende
Beamten Trinker überhaupt nicht zu finden sind.

— Die Gastwirtsgchilfen gegen das Trinkgeld. Der 6.
Verbandstag des Verbandes deutscher Gastwirtsgehilfen in
Berlin, dem auch die Hoteldiener angeschlossen sind, nahm
Stellung gegen das Trinkgeldwesen im Gastwirtsgewerbe.
Rach lebhafter Debatte wurde einstimmig eine Resolution
angenommen, in der die Kellnervereine aufgefordert wer¬
den, aus den Abschluß von Lohntarifen hinzuwirken. Es
dürfe kein Untemehmer einen Arbeiter oder Angestellten
ohne Zahlung eines Barlohns beschäftigen, der mindestens
die Höhe des ortsüblichen Tagelohns erreichen müsse.

— Fremdenverkehr. Zahl der bis 21. Mai zu längerem
Aufenthalt angemeldeten Fremden: 21754 Personen, zu kür¬
zerem Aufenthalt: 33 052 Personen, Gesamtfrequenz: 54 806
Personen; Zugang in verflossener Woche zu längerem Auf¬
enthalt : 1593 Personen, zu kürzerem Aufenthalt: 2518 Per¬
sonen, Gesamffrequenz: 4111 Personen; zusammen zu län¬
gerem Aufenthalt: 23 347 Personen, zu kürzerem Aufenthalt:
35570 Personen, Gesamffrequenz: 58 917 Personen.

— Das Messer spielte am Samstagabend eine Rolle
bei einem Streit in der Adlerstraße zwischen einem Burschen
und einem jungen Mädchen. Erstcrer brachte seiner Geg¬
nerin einen gefährlichen Stich über dem Auge bei. Die
Verletzte kam in das städtische Krankenhaus. Der Messer¬
held wurde verhaftet.

— Ein Radlerunfall ereignete sich am Sonntagnach-
mittag im Teuselsgraben. Ein Radler kam dort zu Fall
und der hinter ihm herkommende Sportgenosse stürzte über
ihn, da er ihm nicht mehr ausweichen konnte. Glücklicher¬
weise blieb es bei leichten Verletzungen. Der Vorfall war
durch die bekannte Unmanier veranlaßt, auf der steilen
Straße das Rad ohne Gebrauch der Lenkstange zu benutzen.

— Der Verband der Post- und Tclegraphen-Unterbcamten,
welcher seit 1. Januar 1.909 besteht und bis jetzt nahezu 100 000
Mitglieder umfaßt , hält vom 2. bis 6. Juni in Berlin seinendiesjähriqen Verbandstaq ab. Der Zweck des Verbandes ist,
das Standesbewußtsein zu heben, die geistigen und wirtschaft¬
lichen Interessen seiner Mitglieder zu fördern, Einrichtungen
zu treffen , welche auf die Wohlfahrt der Mitglieder , sowie deren
Angehörigen gerichtet sind, Vaterlandsliebe und Kollegialität zu
pflegen. Auch die Ortsgruppe Wiesbaden, zu welcher der
größte Teil der hier beschäftigten Unterbeamten zählt , wird
einen Vertreter nach Berlin entsenden.

— Triest - Hamburg - Spitzbergen. Die nächsten Reisen
der Vergnügungsjacht „Thalia " des Österreichischen Llovd haben
ein besonderes Interesse für das reisende Publikum , weil dieses
Schiff in Ausführung der Fahrten 6 bis 8 die Strecke von
Triest bis nach Spitzbergen in folgenden Abschnitten unter¬
nimmt : Reise 6 Genua-Hamburg , 12. bis 30. Juni , über Palma,
Malaga , Gibraltar , Kadiz, Lissabon, Rüde auf der englischen
Insel Wight , Amsterdam, Hamburg , Preis mit Verpflegung
von ca, 320 M , an. — Reise 7, erste Nordlandsreise , vom 9, bis
28. Juli , von Hamburg nach Kiel, Stockholm, Kopenhagen, Göte¬
borg, Christiania bis Drontheim und zurück Hamburg , Preis
mit Verpflegung von ca, 385 M. an . ■*— Reise 8, zweite Nord¬
landsreife , 2. bis 29. August, von Hamburg über , Norwegen
nach Spitzbergen und an di« Grenze des Ewigen Eises, zurück
nach Hamburg . Preis mit Verpflegung von ca. 555 M. an . —-
Landausflüge durch Cook, Wien. Auskünfte , Anmeldungen,
Prospekte beim Internationalen Verkehrsburcau E. Born,
Kaiser-Friedrich-Platz 3.

— Kleine Notizen. In der Stenographie - Schule
(Gewerbeschulgebäude) wird heute Dienstag , den 81. Mai,
abends 8 Uhr, ein Kursus nach Stolze -Schrey eröffnet. An¬
meldungen werden noch zu Beginn des Unterrichts entgegen¬
genommen. _

Theater, Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Heute gelangt im Abonnement C

Lortzings komische Oper „Der Waffenschmied" mit Herrn Braun
in der Titelrolle , den Damen Krämer . Schwartz und den Herren
Erwin und Geisse-Winkel in den weiteren Hauptpartien zur
Aufführung : als „Georg" gastiert Herr Leo de Leeuwe vom
Grotzherzogl. Hoftheater in Darmstadt auf Engagement. —
Donnerstag , den 2. Juni , findet im Abonnement 8 bei er¬
höhten Preisen eine Aufführung von Richard Wagners „Tristan
und Isolde " statt . — Wilhelm Meyer-Försters Schauspiel „Alt-
Heidelberg" wird im Hottheater am Freitag , den 3. Juni , zur
Aufführung gelangen, und zwar bei aufgehobenem Abonnement.
(GewöhnlichePreise .) — Wegen Erkrankung im Personal mutz
die Ausführung der Oper „Die Entführung aus dem Serail -
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bis ;»ut nächsten Woche verschoben werden . Es gelangt infolge¬
dessen die Operette „Orpheus in der Unterwelt " von Offenbach
zur Aufführung (Abonnement I ), gewöhnliche V eise) .

Geschäftliche Mitteilungen.
* Auszeichnung . Auf der Ausstellung für Haus und Herd

trt Dresden wurde die Firma I . G. Jrmler . Kaiser !, und
König!. Hofpianofortefabrik in Leipzig , mit dem höchsten Preis,
dem König !. Sächsischen Staatspreis , ausgezeichnet . Die
Firma ist am hiesigen Platze durch Herrn Heinrich Wolfs , Hof¬
lieferant . vertreten.

* Das Preisausschreiben der Sektkellerei Matheus
Müller , Eltville,  das 10 000 M . Preise für aus Müller-
Extra-Korken hcrgestellte Gegenstände enthält , erregt das In¬
teresse der weitesten Kreise . Es kommt bei diesem Wettbewerb
nicht so sehr auf die Menge der verwendeten Korken als darauf
an, daß für die Verwendung der Korken eine brauchbare,
originelle oder künstlerische Lösung gefunden wird . Es kann
daher auch mit nur wenigen oder gar einem einzigen Korken
sehr leicht ein Preis errungen werden.

* Vom Neuheitenmarkt . Ein für die gesamte Herrenwelt
wichtiges Präparat ist das neue Nasierseifenpulver „Pudras ",
welches gegenwärtig von der Vertriebsgesellschaft chemisch-tech¬
nischer Neuheiten , Pr . schnell u . Ko., G . m . b. £>., München,
auf den Markt gebracht wird . Selbst das Rasieren des stärksten
Bartes wird mit „Pudras " schmerzlos und angenehm gemacht;
es genügt auch in solchem Falle ein einmaliges Rasieren im
Gegensatz zu dem früher erforderlichen mehrfachen Nachrasieren.
„Pudras " ist in allen einschlägigen Geschäften zu erhalten.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Biebricher .Polizeihunde.

Wo. Biebrich, 29. Mai. Im Anschluß an die zweitägige
Konferenz kommunaler Polizeikommissare der Provinz
Hessen-Nassau und benachbarter Bezirke war gestern nach¬
mittag auf der Rettbergsau  eine in ihrem Verlauf
recht interessante Vorführung der Biebricher Polizei¬
hunde  veranstaltet . Es hatten sich zu derselben cingc-
fuitden der größte Teil der in der Staatsanwaltschaft täti¬
gen Herren, Richter vom Wiesbadener Landgericht, Organe
der örtlichen und Kreispolizeiverwalkung, zahlreiche Offi¬
ziere, Vertreter des Magistrats und der Stadtvcrordneten-
.Versammlung usw. in der Zahl von insgesamt etwa 20g
Personen. In Biebrich wendet die Stadt für die Polizei¬
hunde etwa 1000M. jährlich auf. Was diese Tiere bei einer
entsprechenden Dressur zu leisten vermögen, das zeigte uns
die gestrige Vorführung. Es handelte sich bei den präsen¬
tierten Tieren um 11 ältere (bis zu 3 Jahren ) und 7 Jung-
Hunde. Zunächst wurden die Grundelemente der Dressur
gezeigt — Lcinenführigkeit, Folgen bei Fuß, Ablegen, Be¬
wachung von Gegenständen, Lautgeben aus Kommando,
Apportieren von weggeworfenen Sachen usw. —, dann gab
es einen imitierten Einbruch, bei dem einer der Hunde auf
die Spur des bereits verschwundenen Einbrechers gebracht
wurde und diesen dann auch bald in seinem Versteck er¬
mittelte. Besonders glänzende Leistungen waren auch beim
Springen der Hunde über Hindernisse festzustellen. . Eine
Wand von 2,20 Meter Höhe nahmen sie mit Leichtigkeit.
Das schwierigste Stück Arbeit hatten die Tiere wohl in dem
Moment zu leisten, als ihnen nach einer mehrstündige« ange¬
strengten Arbeit Leckerbissen in Gestalt von Fleischstücken
vorgehalten wurden, ohne daß sie sich durchweg der Ver¬
suchung zugänglich zeigten. Den Schluß des Programms
bildeten die Schwimmleistungen. Die Tiere apportierten
an die 30 Pfund schwere Holzstücke aus dem Rhein, einer
derselben durchschwamm sogar mit einem Holz vollständig
den Strorn.

*
# Bierstadt , 29 . Mai . Gestern nachmittag wurde auf

einem direkt an der Grenze zwischen Bierstadt und Wiesbaden
belesenen Acker ein recht interessanter Fund  gemacht , welcher
zur weiteren Aufklärung der Brandstiftungsaffäre
Kramet  erheblich beitragen dürfte . Auf dem Acker, der von
Cramer gepachtet ist, wurden in einem leeren Dickwurzloch zwei
große Kisten mit Kleidungsstücken aufgefunden . Die Kisten
waren wohl verwahrt mit Dachpappe, Stroh , Brettern und mit
Erde zugedeckt und sind offenbar hier wenige Tage vor dem

.Ausbruch des Brandes an den Fundort gebracht worden . Die
Nachforschung dürfte sich nun auch auf andere Äcker des Be¬
schuldigten ausdehnen . — Heute abend hielt der hiesige
„M ä n n e r g e f a n g - V er e i n" zur Feier der Pfingsten zu
Neustadt beim Gesangwettstreit errungenen Erfolge eine Ver-
cinsberanstaltung im Saale „Zur Rose " ab. welche überaus
gut besucht war . Bei dieser Gelegenheit wurde dem Dirigenten
des Vereins . Herrn Wilh . Kühl,  eine von den Frauen des
Vereins gestiftete Ehrengabe durch den Präsidenten überreicht.
Bon denselben Spenderinnen wurde auch dem Verein ein Er-
iimerungsaeschenk gemacht. DaS Ehrenmitglied Herr Pfarrer
Urban /hielt dann eine mit Humor gewürzte Ansprache. Ein

Won dem Ehrenmitglied L. Roth  gestiftetes herrliches Blumen¬
arrangement gab Veranlassung zu einer schnell in die Wege
peleiteten Berlosuna . Die humorvollen Vorträge der Herren
stehmann und Stahl von Wiesbaden fanden großen Applaus.

■Nicht unerwähnt soll bleiben , daß aus der Versammlung ein
Huldigungsschroiben an den Stifter des Ehrenpreises , den
Krinzregenten Luitpold von Bayern , gerichtet wurde.

Nassmnsche Nachrichten»
66. ordentliche Generalversammlung des Gewerbevcrrins

für Nassau.
Wo. EmS. 30. Mai . Diesmal ist es unsere von der

Natur so verschwenderisch mit Gaben ausgestattete Stadt,
die, just in der Zeit, da sie unter dem Einfluß des einge¬
troffenen Frühlings in ihrer Festgewandung prangt, dem
größten und unbestreitbar auch nutzbringendsten aller Ver¬
eine der engeren Heimat ein Heim zu seiner ordentlichen
Generalversammlung bietet. — Nachdem eine Begrü-
tzungsversantmlung  gestern abend im „Pronie-
naden-Hotel" He Veranstaltung eingeleitet hatte, nahnicu
heute vormittag nach9 Uhr die Beratungen im großen Kon¬
zertsaal des Kursaalgebäudes ihren Anfang mit der Er¬
stattung des I a h r e s b e r i cht s durch den Zentralvor¬
stand. An allen Orten des Vereinsbezirks mit Einwohner¬
zahlen von bis zu 500 abwärts bestehen heute dem Ver¬
band zugehörige Lokalvereine. Von diesen haben einige
die Mitgliederzahl erheblich vermehrt, während dieselbe,
als Begleiterscheinung der ungünstigen wirtschaftlichen
Lage., in einigen Vororten größerer Städte , wie z. B. in
Bierstadt, Dotzheim und Erbenheim, etwas zurückgegangen
ist. Auf 1000 Einwohner entfallen Gewerbevercinsmit-
glieder in Nassau 15, in Hessen9. Der W i e s b a d e n e r
Lokalverein  ist mit seinen 1000 Mitgliedern einer der
größten Gewerbe-Vereine Deutschlands. — Die in dem vorig-
jährigen Bericht in Aussicht gestellte Besserung der wirt¬
schaftlichen Lage ist nach den Berichten der Lokalvereine
ziemlich allgemein in der zweiten Hälfte des Vorjahres, 1
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wenn auch in mäßigem Umfang, eingetreten. Insbesondere
sind es die ländlichen Bezirke, in denen die geschäftliche Lage
als zufriedenstellend, zum Teil als gut bezeichnet werden
kann. — Angesichts der wirtschaftlichenBedeutung des
Submissionswesens ist das Vorstandsmitglied Architekt
Fr . Wolfs mit dem Entwurf einer Denkschrift über die
Reform des Submissionswescns beschäftigt. — Neben dem
Arbeitsnachweis m Wiesbaden bestehen zurzeit im Bezirk
54 Vermittlungsstellen. — Die Betätigung der Lokalgewerbe-
vereine im inneren Vereinslcben kann als befriedigend be¬
zeichnet werden. Viel könnte noch geschehen durch Förde¬
rung des gewerblichen Genossenschaftswesens, durch Be¬
kämpfung des Borgun,Wesens im Gewerbe und Handwerk.
Die bei den Lokalvereinen eingehenden Mitgliederbeiträge
belaufen sich auf 46 007 M. — In den Schulen wurden
13 065 Knaben unterrichtet von 595 Lehrkräften; 14 Schulen
sind bereits dazu übergegangen., den Zeichenunterrichtvon
Sonntags aus die Wochentage zu verlegen, ohne dabei auf
Schwierigkeiten zu stoßen. Der Sachunterricht ist überall
auf die Werktage verlegt. 10 Schulen erteilen denselben in
den frühen Nachmittagsstunden, während alle übrigen
Schulen ihn auf die Abendzeit verlegen. Unter diesen sind
15, die unr 7 Uhr den Unterricht schließen, während 120
Schulen Liesen bis 8 Uhr ausdehnen. Der Schulzwang ist
in allen Schulen»mit Ausnahme von Zcilsheim, durch Orts-
ftatut eingesührt. Für die Fortbildung von Mädchen be¬
stehen Schulen in Diez, Herborn, Homburg und Limburg.
An allen Schulen wird mit Fleiß gearbeitet und daher auch
mit Erfolg. An einer geordneten Schuldisziplin hat es
allerwarts nicht gefehlt und Bestrafungen mußten verhält¬
nismäßig selten eintreten.

Krieger -Verband des Regierungsbezirks Wiesbaden.
W . C. Braubach, 20 . Mai . Der Krieger -Verband des Reg .-

Bezirks Wiesbaden hielt heute in den Mauern unseres festlich
geschmückten Städtchens seinen 13. Abgeordnetentag ab. Unter
den Klängen des Pionierbataillons Nr . 8 von Coblenz zogen
die erschienenen Kriegervereine vor dem Kriegerdenkmal auf.
Zwölf Fanfarenbläser und ein vom Braubacher Quartettverein
zu Gehör gebrachter Chor „Hoch empor ' von Courty gaben der
Veranstaltung die erste Weihe . Oberleutnant d. R . Schröder-
Nievern hieß hierauf die Kriegervereins im Namen des Kreis¬
kriegerverbandes St . Goarshausen willkommen . Unter klingen¬
dem Sviel wurde alsdann der Weg zur Marksburg angetreten,
in deren Räumen um 12 Uhr die geschäftliche Tagung begann.
Im Namen des Vorstandes des Krieger -Verbandes Wiesbaden
hieß Oberstleutnant a . D . v. D e t t e n die Vertreter der Kreis¬
kriegerverbände willkommen und eroffnete die Verhandlungen
mit einem,Kaiserhoch . Zunächst gedachte er der Verluste , welche
der Verband im Vorjahre hatte durch das Ableben des Ehren¬
vorsitzenden. Generalleutnant b. Chapxuis , des Hauptmanns
der Landwehr a. D . Hecher und des Generalleutnants Arnoldi.
Die Versammlung erhob sich zu Ehren der Dahingeschiedenen
von ihren Sitzen . Der Verbcnidsvorsitzende für den Kreis St.
Goarshausen , Oberl . d. R . Schröder, der Bürgermeister von
Braubach und als Vertreter der Bereinigung zur Erhaltung
deutscher Burgen , Stabsarzt d. L. Pr . Romberg,  entboten
den Gästen herzliche Worte der Begrüßung . Den anwesenden
Ehrengästen , Geh . Rat Professor Pr . Westphal, Landrat v. Berg,
als Vertreter des Regierungspräsidenten usw. widmete Oberst¬
leutnant v. Detten warme Worte des Dankes für das ihren Be¬
strebungen entgegengebrachte Interesse . Sämtliche Kreisver-
bände mit insgesamt -131 Stimmen waren vertreten . Der
1. Schriftführer erstattete den Geschäftsbericht für 1909 . Sämt¬
liche im Kreise vorhandenen Krieger - usw . Vereine sind heute
dem Verbände angeschlossen. Seit dem Vorjahre sind 21 Ver¬
eine mit 1281 Mitgliedern neu hinzugetreten . Der Gesamt-
mitgliederbcstand beläuft sich heute auf 43 528 . Der schriftliche
Verkehr mit den Kreisverbänden war im letzttzen Jahr ein
äußerst reger ; allein 8111 Briefe sind zur Versendung gelangt.
Auf Grund eingegangener Unterstützungsgesuche wurden im
Jahre 1909 von dem Vorstande des Deutschen Kriegerbundes,
resp. des Preußischen Landeskriegerverbandes Unterstützungen
an die Kreisverbänbe gewährt , und zwar erhielten : Biedenkopf
1985 M „ Frankfurt -Land 139.15 M .. Höchst 874 M ., Oberlahn
1929.94 M ., Vberwefterwald 1624 22 M .. St . Goarshausen
2194 .79 M ., Untertaunus und Idstein 1117.70 M ., Usingen
614 .14 M ., Wiesbaden -Land 1521.28 M ., Dillkriegerbund
1981.66 M ., Frankfurt -Stadt 1275.33 M „ Limburg 2972 .17 M .,
Obertaunus 640 .08 M ., Rheingau 452 .20 M „ Unterlahn
4849 39 M ., Unterwesterwald 1528.46 M .. Westerwald 1193.20
Mark, Wiesbaden -Stadt 1071.76 M .. insgesamt 27 135 M . Für
die nächstjährige Abgeordnetentagung wurde einer Einladung
CronbergS  mit großer Stimmenmehrheit entsprochen. In
den Vorstand wurden neu gewählt Marineoberstabsingenieur
Offenberg , Obertelegraphenassistent Kraü und Kanzleirat Stein-
hauer-Wiesbaden . Der 1. Vorsitzende erstattete den Bericht über,
den Abgeordnetentag in Eisenach und den Vertretertag auf dem
Kyffhäuser . Eine Äußerung . daß Gewerkschaftler,  selbst
wenn sie sich von allen sozialdemokratischen Bestrebungen fern-
hwlten . keine Mitglieder des Krieger -Verbandes sein könnten,
ruft eine lebhafte Debatte und vielseitigen Widerspruch
hervor. Nach der Mitteilung eines als Gast anwesenden
Kameraden sind in Wiesbaden einige Arbeiter , die auf die in
diesem Sinne lautende Kvffhäuserrcsolution bin aus den Ge¬
werkschaften anstreten wollten , ihrer Arbeit verlustig gegangen.
Geb, Rat Prof . Pr . W e st v h a l gibt diese Möglichkeit zu , be¬
tont jedoch, daß man es allen nie recht machen könne und daß
endlich ein Erempet statuiert  werden muffe , um den
Verband vor Schaden zu bewahren . Schließlich referierte Leut¬
nant d. R . Klein - WieSbaden über einen Antrag des Be-
zirksverbandes , den bisherigen Beitrag pro Kovf von % Pf.
auf 2 Pf . pro Jahr zu erhöhen, und zwar rückwirkend vom
1. Januar 1910 ab. Er begründete den Antrag mit der Tat¬
sache. das; der Verband tm Rechnlmgssahr 1909 mit einem
Defizit von 500 M . abgeschlossen bat . Nach länger Diskussion
wurde der Antrag angenommen , jedock mit dem Zllsahc , daß
in der Folge jedem Kreisverband zwei Freiexemvlare des
Jahresberichtes zugestellt werden . Die weiteren Berhandlungs-
gegenstände boten für die größere Lff -ntlichkeit kein' Interesse.

Aus der Umgebung.
sick. Frankfurt a.  M ., 29. Mai. Vorgestern abend kam es

zu einem großen Tumult in der Ult sta d k. Fünf Asphalt¬
arbeiter, die in angeheitertem Zustand randalierten und die
Passanten belästigten, wurden in der Schnurgasse von zwei
Schutzleuten sestgenommen. Auf dem Weg zur Wache sam¬
melte sich nach und nach eine vielhundertköpfigeMenge an
und auf dem Römerberg kam es zu einem Zusammenstoß
mit der Schutzmannschaft. Bei dieser Gelegenheit entwichen
die fünf Verhafteten. Die Schutzleute mußten blank
ziehen.  Ein Schutzmann wurde verletzt.

sich Frankfurt a. M., 30. Mai. Gestern nachmittag gegen
3 Uhr wurde in dem Goldwaren- und Juwälen -Gcschäft
von Georg Schröder, Zeit 1, ein Einbruch verübt und Ju¬
welen im Werte von 15- bis 29 000 M. gestohlen. Der Dieb
wurde beim Verlassen des Geschäftes gesehen und verfolgt.
Er sprang auf einen Trambaynwagen, wo er sestgenommen
und der Polizei übergeben wurde. Der Einbrecher ent¬
puppte sich als ein viel gesuchter Italiener , der in München
und anderen Städten Einbrüche verübt hat. Die auf der
Zeil gestohlenen Wertsachen hatte er in eine Reisetasche ge¬
steckt und diese in einen Sack verpackt,
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Gerichts fitwL
Teure Zähne.

Wc. Wiesbaden, 29. Mai . Der Fuhrmann Maurus B.
von Biebrich  hat eines Sonntagmorgens seinem früheren
Angestellten, dem Fuhrgehilfen August SÄ., als dieser sich in
seiner Behausung einsand, um sich eines ihm gewordenen
Auftrags zu entledigen, einfach mit der Pfeife ins Gesicht
geschlagen, so daß Sch. zweier Sch neide zähne  ver-
lustig ging, tvähreud ein dritter Zahn sich lockerte. B. ist
dafür von der Strafkammer mit 90 M. bestraft worden, da¬
bei ist es jedoch nicht gehlieben, Sch. ist zurzeit bemüht, den
Mann für den ihm durch die Mißhandlung zugefügten
Schaden in Anspruch zu nehmen. Auf dem Wege des
Zivil Prozesses  macht er diesbezüglich einen Anspruch
von 5000M. geltend. Der Beklagte erklärte sich bereit, einen
Betrag von 500 M. zu zahlen, damit jedoch ist Sch. nicht zu¬
frieden. Das Gericht setzte, um die Möglichkeit eines außer¬
gerichtlichen Vergleichs offen zu lassen, sein Urteil noch aus.

Zpsrt.
* Frankfurter Rennen. Aus Frankfurt wird uns tew

unserem -̂ .-Korrespondenten geschrieben: Auch über den
ersten Tag der diesjährigen Sommerrennen  läßt sich
nichts Interessantes berichten. Es war regnerisch, trübe
und kühl; die Toiletten der Damen entsprachen der Wirre»
rung. Fürstlichkeiten von Bedeutung waren auch nicht an¬
wesend und selbst unsere Hautevolee und Hautefinance nur
spärlich am Platz. Trotzdem war der Zudrang des Publi¬
kums wieder stark. Hoffentlich läßt sich über die Rennen
am nächsten Donnerstag und Sonntag etwas ausführlicher
schreiben.

* Fußball. Der Wiener  Athletik -Sportklub verlor
gegen den Ersten Fußballklub Nürnberg  nrit 0:3 und ge¬
wann gegen den Altmeister„Phöni .r"-K arlsruhc  mit 4:2.

Wc .' Athleten -Gaufest . Der Athleten -Sportberem Wies,
baden, in Gemeinschaft mit den benachbarten Zweigvereinen.
hielt vorgestern im Paulhschen Lokale aus der „Adolfshöhe " das
7. Gausest des Rhein -Main -Gaues ab. Die Beteiligung war
dabei eine recht zahlreiche. Preise wurden dabei zugesprochen:
a ) für Ringen (Schwergewicht ) : 1. Preis Willy Michel,
Mainz , 2 . Wilhelm Krämer -Wiesbaden ; Mittelgewicht : 1. Preis
Willy Schramm -Mainz , 2. Adolf Gottschalk-Höchst; Leichtge¬
wicht : 1. Preis Edmund Buchal-Sachsenhausen , 2. Andreas
Dumranf -Wiesbaden ; Federgewicht : 1. Preis Karl Göppert-
Wiesbadcn . 2. Wilhelm Kandler-Mainz ; si) Stemmen
(Schwergewicht ) : 1. Breis Karl Schlegelmilch -Wiesbaden.
2 . Michael Hafenmeier - Darmstadt ; Mittelgewicht : 1. Preis
Eugen Ruland -Höchst. 2 . Bruno Hofmann -Wiesbaden ; Leicht¬
gewicht : 1. Preis Karl Lesche-Koftheim , 2. Heinrich Fischer-
Darmstadt ; Federgewicht : 1. Preis Taver Brummbauer -Hachst.
2 . Georg Bogel -L-achsenhausen ; c ) V e r e i n s - M u st er¬
liegen:  1 . Preis Athletenkluü Viktoria -Höchst, 2 . Kraftsport¬
verein -Darmstadt , 3. Athletentlub -Wiesbaden . Die Preisver¬
teilung nahm der Gauvorsitzende Adam Langgut -Sachsenhausen
vor. nachdem er einleitend auf die Bedeutung der körperlichen
Übungen , die heute von Staat , von den Schulen , sowie von allen
einsichtsvollen Eltern gepflegt würden , hingewiesen hatte.

Kleine Chronik.
Schwere Unwetter im Eulengebirge. Schwere Un-

weiter sind aus dem ganzen Gebiete des Eulengebirges
niedergegangcn. Der Regen strömte dermaßen hernieder,
daß die Straßen der Stadt Schweidnitz in wenigen Minuten
überflutet waren. Dazu richteten gewalrige Hagelmassen
ungeheuren Schaden unter den Fel-dsrüchten und Obstbäumen
an. Arg bedroht wurde auch das Schweidnitzer Artillerie-
Regiment, das gerade eine Feldübung abhieli. Die Mann¬
schaften konnten die durch die herniederprasscilnden Hagek-
stücke wildgewordenen Pferde nur mit größter Anstrengung
halten, und das Regiment konnte nur mit vieler Mühe in
die Kasernen gelangen. Von den Landbewohnern wurden
10 Personen bei dem Unwerter verletzt. Eine Frau wurde
nebst ihrem siebenjährigen Kinde vom Blitzstrahl getroffen
und sofort getötet. Am Zobtcn schlug der Blitz in ein Haus,
tötete eine Frau und setzte das Haus in Flammen, so daß
es gänzlich niederbranntc. Alle Telephon- und Telegraphen-
leitungen ringsum sind gestört.

Schadenfeuer in der Norddeutschen Automobil- und
Motoren-A.-G. In dem Lackierrnum der Norddeutschen
Automobil- und Motoren-A.-G. zu Bremen brach nachts ein
Grotzfeuer aus , wodurch die Fabrik gewaltigen Material¬
schaden erlitt. Eine große Anzahl Automobile, die für die
Brüsseler Weltausstellung bestimmt waren, sind vernichtet
worden.

Ein schweres Automobilunglück. Zivischen Bad Elster
und Adorf ereignete sich ein schweres Automobilnnglück. Das
Automobil des Besitzers des Hotels „Wettiner Hof", Bret-
holz, fuhr an einen Straßenbaum und wurde vollständig zer¬
trümmert. Brethokz und sein Chauffeur wurden heraus-
geschleudert und mußten nach Bad Elster gefahren werde»'
der Chauffeur hat ernstere Verletzungen davongcirageu. ’

Die Affäre der Schwester Candide. In der Angelegen¬
heit der wegen Unterschlagungverhafteten Schwester Can¬
dide erfolgte ein längeres Verhör und mehrere Gegenüber¬
stellungen mit benachteiligten Juwelieren . Ein Teil der
aufgcfundencn Juwelen ist den Geschädigten wieder zuge¬
stellt worden. Die betreffenden Jirwelicre haben sich nun¬
mehr vereinigt, um die Angelegenheit zu liguidieren. Die
Liquidatoren werden demnächst vom Untersuchungsrichter
ernannt werden.

Ein Stier -Zirkus cingestürzt. In Alhaurin (Malaga)
stürzte der Stier -Zirkus in dem Augenblick ein, als die
Tiere geprüft werden sollten. Eine große Panik brach aus
als die Zuschaucrmenge plötzlich den Boden wanken fühlte'
Viele Personen wurden unter den Trümmern begraben
11 Personen sind schwer, über 40 leichter verletzt worden
Die Bautechniker, die kurz vor dem Unglück ein günstiges
Gutachte', über die Festigkeit des Baues abgegeben hatten
sollen gerichtlich belangt werden.

In Grund gebohrt. Der von Cardiff nach Larochelle
gehende französische Dampfer „Fort Louis" wurde bei
dichtem Nebel auf der Höhe von Longships von einem un¬
bekannten Dampfer in den Grund gebohrt. Die Besatzung
24 Mann, wurde gerettet und nach Prenzance gebracht.

Die Cholera. Die Gouvernements Minsk, Cherson
Tschernigow und das Dnjeprufer von Lojew bis Cherson
wurden für choleragefährdet erklärt.
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Lanümirlschaft und Garienkau.
Jübelversaminluug des Deutschen Pomvlogcnvcreius.

8 . rr H . Eisenach, 29. Mai . Gestern vormittag fanden
sich Ue Mitglieder des Deutschen Pomologenvercins im
„Fürstenhof " zn einer Festversammlung zusammen, um so
das 50jährige Bestehen des Vereins würdig zu begehen.
Vertreter hatten zu der Feier entsandt die Großherzoglich
sächsischen und Großherzoglich badischen Staatsministerien,
der Senat von Hamburg , die Landesdirektiouen Hannover,
die Landwirtfchaftskammern von Westfalen, Oldenburg,
Brandenburg , Hannover , Posen , Sachsen , Rheinprovinz,
Pommern , Westpreußen , Hessen u . a. Nach den üblichen
Begrüßungsansprachen hielt der Vorsitzende A. L o r g u s
einen längeren Vortrag über den Deutschen Pcmologenver-
ein und den deutschen Obstbau . Er entwarf zunächst ein
Bild von den Verhältnissen , die vor hundert Jahren im
Obstbau herrschten und ging daun auf die Bestrebungen ein,
die in den 50er Jahren von Oberdieck, Lueas und Jahn
ausgingen und den Zweck hatten , den deutschen Obstbau
einheitlich zu fördern und nutzbringend zu gestalten. Den
Bemühungen dieser drei Männer gelang es im Jahre 1860,
den Deutschen pomologischen Verein zu begründen , der in
unablässiger zäher Arbeit System in den deutschen Obstbau
gebracht, ihn veredelt und zu einem nutzbringenden Er¬
werbszweig gestaltet hat . Einen lehrreichen Vortrag hielt
der Direktor des Hygienischen Instituts der Universität Ber¬
lin , Geheimer Medizinalrat Professor v. R u b n e r über die
Bedeutung des Ob st es für die Ernährung
des Menschen.  Der Redner hält den Obstgenutz für
eine treffliche Ergänzung unserer Nahrung , weil das Obst
reich an Kohlenhydraten und arm an Stickstoff ist. Es wirkt
günstig auf den menschlichen Organismus ein und birgt auch
geringere Gefahren als unsere animalischen Nahrungsmittel.
Der Vortragende hält nur eine größere Reinlichkeit, beson¬
ders im Kleinhandel , für dringend notwendig . Er hofft,
daß in Anbetracht seiner wertvollen Nahrungsbestandteils
mehr Obst als bisher gebaut und konsumiert wird . Not¬
wendig fei es , die Massen aufzuklären übe? den Nährwert
des Obstes . Hier könnten Schulgärten und Haushaltungs¬
unterricht wertvolle Dienste leisten. — Den letzten interessan¬
ten Vortrag hielt Freiherr v. Solemacher - Ant-
Weiler  über die Zukunft des deutschen Obst¬
baues.  Er zerpflückte in ausführlicher Darlegung das
Schlagwort von der amerikanischen Gefahr , von der der
veutsche Obstbau nichts zu fürchten habe. Einen wirksamen
Zollschutz im Interesse des heimischen Obstbaues erklärte er
für dringend wünschenswert . Notwendig sei es , die klimati¬
schen Verhältnisse und die Bodenbeschaffenheit mehr als
bisher zu berücksichtigen. Ferner müsse dem kaufmännischen
Geist mehr Raum gewährt werden . Ein Zusammenschluß
der Züchter sei nötig und ein Zusammengehen mit den
Molkereigenossenschaften zwecks Mithilfe bei der Aufbewah¬
rung und dem Vertrieb von Obst empfehlenswert . Der
Kamps gegen -den Alkohol müsse dem Obstbau in größerem
Maß dienstbar gemacht werden . Notwendig sei ferner ein
volles zielbowutztes Baumschnlwesen , die Abhaltung gemein¬
samer Obstmärkre und eine gute Fachpresse. Damr könne
man mit den besten Hoffnungen in die Zukunft des deut¬
schen Obstbaues blicken

Preußischer Krmdtag.
Atzgeordneteithan » .

Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatis ' .
Berlin , 30. Mai.

Auf der Tagesordnung stehen zunächst
Wahlprüsungen.

Die Wahl der Abgeordneten L o h m a n n (natl .) ,
Blancke (sreikons .) und Nissen (Däne ) werden debatte¬
los für gültig  erklärt.

Es folgt die dritte Lesung des Gesetzentwurfs , betr.
Abänderung des Gerichtskostcngesetzes.

Nach kurzen Bemerkungen verschiedener Redner wnrdc
der Gesetzentwurf angenommen , ebenso der Gesetzentwurf,
betreffend die Abänderung der Gebührenordnung für
Notare , debaitelos.

Sodann wurde die Wahl des Abg. Runze (Dpt .),
Wahlkreis 12 Berlin , gegen die Stimmen der Sozialdemo¬
kraten für gültig  erklärt.

Die Wahl des Abg . Fürbringer (natl .), Wahlkreis
Norden -Emden , wurde nach kurzer Debatte dem Antrag der
Komm .ssion geinäß für ungültig  erklärt.

Sodann wurde der Gesetzentwurf : Abänderung des Ge¬
setzes, betreffend Gewährung von Zwischenkredit bei
der Rentengut grün düng,  debattelos in dritte:
Lesung angenommen.

Bei der dritten Lesung des Gesetzentwurfs , betr . dke
Verpflichtung zum Besuche ländlicher Fortbildungsschulen

in Schlesien,
begründet Abg . Gras Spce (Zentr .) seinen Antrag.

Ministerialdirektor Thiel : Ich kann mich nur ans die
neuerlichen Ausführungen des Ministers berufen , der sich
gegen  den obligatorischen Religionsunterricht erklärte.

Die Abgg . Kardorsf (sreikons.) und Ecker (natl .) sprachen
sich gegen die Einführung des Religionsunterrichts aus.

Abg . Kirsch (Zentr .) bedauert die ablehnende Haltung
des Ministers.

Nach einigen weiteren Bemerkungen wurde der Antrag
gegen das Zentrum und die Polen abgelehnt. — Der
Gesetzentwurf wurde angenommen.

Hierauf begründet Abg . Hommcr (kons.) seinen Antraz,
die Regierung zu ersuchen, zuzulassen, daß die

Umsatzsteuerordnungen
mit der Bestimmung in Wirksamkeit gesetzt werden , daß,
wenn einem Steuerpflichtigen der Anspruch der Steuerbe¬
freiung aus Grund der Steuerordnung zusteht, die Umsatz¬
steuer von einem anderen voll zu entrichten ist.

Abg . Lusensky (natl .) beantragt , den Antrag Hommer
in folgender Fassung anzunehmen : Die Regierung zu er¬
suchen, die staatliche Genehmigung zu den kommunalen Um¬
satzsteuerordnungen nicht davon abhängig zu machen, daß
in der Steuerordnung die Steuerbefreiung für den Fiskus
vorgesehen ist. Redner führt aus : Wir halten die Steuer¬
befreiung des Fiskus für nicht gerechtfertigt. Dagegen

Mresvavenrr iLagtitarr.
sollten milde Stiftungen , Kirchen, Religionsgemeinschaften,
öffentliche Schulen und gemeinnützige Anstalten mit
Stempeln nicht belastet werden.

Letzte Pachrrchren.
Das Befinden des Kaisers.

hd . Berlin , 30. Mai . Leibarzt Dr . Jlberg und Geheim¬
rat Professor Ile . Bier begaben sich heute früh zum Kaiser,
um den Verband an der pachten Hand zu wechseln. Sie fan¬
den die OperationswundDdurchaus normal , so daß keinerlei
Komplikationen zu befürchten sind. Nach einer Äußerung
des Kronprinzen gelegentlich der Eröffnung des Handwerks¬
kammer-Gebäudes steht fest, daß der Kaiser nicht an der
Frühjahrsparade teilnehmen , sondern daß der Kron¬
prinz die Parade  abnchmen wird . Wie seiner von gut
unterrichteter Seite verlautet , wird der Kaiser heute nach¬
mittag das belgische Kömgspaar persönlich empfangen . Ob
er auf dem Bahnhofe anwesend sein wird , ist noch unbe¬
stimmt.

Kaiser Franz Joseph in Bosnien.
Bosnisch -Brod , 30. Mai . (Eigener Drahtbericht .)

Unter brausendem Jubel der aus der Stadt und der Um¬
gebung herbeigeeilten Bevölkerung traf der Kaiser heute
früh in Bosnisch -Brod ein, der ersten bosnischen Station
auf der Reise nach Scrajewo . Der Herrscher verließ unter
den Klängen der Volkshymne und unter stürmischen Hoch¬
rufen den Hofzug und nahm die Begrüßung des Landesckuss
sowie der anderen Würdenträger entgegen . Auf die
Huldigungsansprache des Bürgermeisters erwiderte der
Kaiser , es sei ihm ein Herzensbedürfnis gewesen, Bosnien
und die Herzegowina aufzusuchen, um inmitten der Be¬
völkerung dieser schönen Länder einige Tage verbringen
zu können. Der Monarch setzte sodann unter neuen
stürmischen Kundgebungen die Reise nach Scrajewo fort.

Die Kretafrage.
Konstantinopel , 30. Mai . (Eigener Drahtbericht .)

Türkische Blätter erfahren , die Mächte hätten grundsätzlich
dem Standpunkt der Pforte zugestimmt, wonach weder
Zaim , noch ein anderer Hellene als Kommissar von Kreta
anerkannt werden soll. Nur die Antwort Rußlands stehe
noch aus . Jedenfalls soll die Kretafrage bis zur Wieder¬
aufnahme der Arbeiten in der kretensischen Kammer gelöst
werden.

Zum Hinschcidcn Professor Kochs.
wb. Baden -Baden , 30. Mai . Der Witwe des Geheim¬

rats Koch ging folgendes Telegramm des Reichskanz¬
lers  zu : „Beim Hinscheiden Ihres von mir so sehr ver¬
ehrten Herrn Gemahls spreche ich Ihnen meine herzliche
Teilnahme aus . Das deutsche Volk verliert in dem Dahin¬
geschiedenen einen seiner bedeutendsten Söhne , die Mensch¬
heit einen unermüdlichen Wohltäter . Reichskanzler von
Bethmann -Hollweg ." — Die Bestattung  wird in aller
Stille vor sich gehen. Außer den Angehörigen hat niemand
Zutritt zum Krematorium.

Die Verhandlungen im Baugewerbe.
bä . Berlin , 30. Mai . Heute vormittag begannen im

Reichsamt des Innern die Besprechungen der drei
Unparteiischen,  unter deren Leitung die Einigungs¬
verhandlungen im Baugewerbe stattsinden , um über Ver¬
mittelungsvorschläge zu beraten , die den Vertretern der
Arbeitgeber und Arbeitnehmer vorgclegt werden sollen. Die
Unparteiischen werden heute nachmittag mit einem engeren
Ausschuß der Parteien diese Vorschläge beraten.

bä . München , 30. Mai . In einem vertraulichen Schrei¬
ben des Arbeitgeberbundes werden die Arbeitgeber aufge¬
fordert , sich aus eine Fortdauer der Aussperrung
einzurichten, da der Arbeitgeberbund unter allen Umständen
gewillt ist, auszuharren , und nur nach Niederringung der
Arbeiter Frieden zu schließen gewillt ist.

Weltausstellung in Turin.
Berlin , 30. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Heute

abend trifft unter Führung des Präsidenten , des Vizeprä¬
sidenten und des Generalsekretärs der Tnriner Handels¬
kammer eine Gesellschaft von Turiner Kaufleuten und In¬
dustriellen hier ein, um der deutschen Handels - und Jn-
dustriewelt die Einladung zu der 1911 stattfindenden Welt¬
ausstellung zu überbringen.

Reue Bombencxplosionen in Barzelona.
** Madrid , 30. Mai . (Eigener Drahtbericht .) In

Barzelona wurden wieder zwei Bomben aufgesunden , und
zwar in der San Pablo -Straße . Sie wurden in einem so¬
fort hcrbeigeholten Panzerwagen nach dem Schießplatz be¬
fördert . Unterwegs explodierten sie bereits und demolierten
dabei den Wagen vollständig . Mehrere Verdächtige wurden
verhaftet.

bä . Barcelona , 30. Mai . Hier wurde ein umfangreiches
Anarchistennest ausgehobeu . Man fand große Mengen
Dynamit , Pulver und Metallstücke.

Die Bluttat eines Geisteskranken.
Bielefeld , 30. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Der

geisteskranke Arbeiter . Polarste , Vater von sechs Kindern,
tötete gestern nachmittag nach kurzem Wortwechsel seine
36jährige Ehefrau  durch Messerstiche in den Kopf.
Als die verschlossene Wohnung durch Hausbewohner er¬
brochen wurde , sprang der Täter aus der im zweiten Stock
belegcnen Wohnung auf die Straße . Er zog sich einen
doppelten Schädelbruch und Arm - und Beinbrüche zu.

Ein Doppclselbstmord.
** München, 30. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Im

Walde bei Planegg , einem Münchener Ausflugsorte , wurde
gestern abend die Leiche eines 30jährigen Mannes und eines
20jährigen Mädchens aufgefunden . Nach einem bei ihnen
aufgesuudenen Briese handelt es sich um einen Doppelsclbst-
mord aus Lebensüberdruß . Die Persönlichkeiten der beiden
Toten konnten noch nicht festgestellt werden.

Ein Automobilunfall.
Trier , 30. Mai . (Eigener Drahtbericht .) In Hetzerath

überschlug sich gestern ein Automobil an einer Kurve . Eine
Dame erlitt einen Beinbruch , ein Herr schwere Kopfverletzun¬
gen, während der Chauffeur , der rechtzeitig absprang , un¬
verletzt blieb . Die Verletzten soyen aus Metz stammen.

Dienstag, 34 . Mai 1910 . Sekte K.
Aus verschmähter Liebe.

Leipzig, 30. Mai . (Eigener Drahtbericht .) In des
vergangenen Nacht überfiel der Schlosser Morgenstern
das Dienstmädchen Sieter,  welches das Liebesverhält¬
nis mit ihm gelöst hatte , und verwundete es durch mehrere
Schüsft schwer. Morgenstern wurde verhaftet.

Strandung eines Auswandercrschiffes.
London, 30. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Der große

russische Auswandererdampfer „Lituania"  ist mit zer¬
schmettertem Bug in die Tyne eingelaufen . Der Dampfte
war auf einem Felsen aufgelaufen , über 1200 Passagiers
befanden sich in großer Aufregung . Der Dampfer kann
vorläufig seine Reise nicht sortsetzcn.

Berlin , 30. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Im Beisein
des Kronprinzen  fand heute vorniittag die feierliche
Eröffnung des neuen Handwerkskammer¬
gebäudes  in der Teltower Straße statt.

Budapest , 30. Mai . (Eigener Drahtbericht .) In dem
rumänischen Dorfe Tirnovia , in der Nähe der russischen
Grenze , fanden große Ausschreitungen gegen jüdische Händ¬
ler statt , die Waren seilboten . Vier Juden wurden getötet
und 21 verwundet . Die Polizei nahm die Täter fest.

Cordoba , 30. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Hier schlug
ein Blitz in die weltberühmte Moschee  ein und
beschädigte sie nicht unerheblich.

Letzt» Hairveisnaitzirrchte«.
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 30. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Die z u -
v ersichtliche Stimmung,  welche in der vorigen
Woche, besonders am Schluß , in die Erscheinung getreten
war , übertrug sich auch auf den heutigen Verkehr. Jetzt
nach Erledigung der Ultimoabwicklung ließ sich die Speku¬
lation durch die Hoffnung aus weitere Besserung in der
Eisen- und .Kohlenindustrie zu lebhafterer Betätigung aus
dem Montaumarlt veranlassen . Die Kurse der Hütten - und
Bergwerksaktien erfuhren zum Teil 1 bis 2 Prozent Besse¬
rungen . Laurahütte stellte sich um 2(4, Prozent höher . Zeit¬
weise gewannen Gewinnrealisationen die Oberhand , aber
die ansehnlichen Besserungen konnten sich doch behaupten.
Auch für Elektrizitätswerte trat gute Meinung hervor . Die
Führung hatten Siemens und Halske mit einer Besserung
von iy z Prozent . Aus dem Banikemnarkt zeigte die Börse
heute -gleichfalls etwas mehr Interesse , als es sonst meist
der Fall war . Die Kurse erfuhren fast durchweg mäßige
Erhöhungen . Nur Deutsche Bank war nicht voll behauptet.
Von Bahnen waren Warschau-Wiener nach Feststellung der
ersten Kurse um 2( 4 Prozent erhöht aus fortgesetzte
Meinungskäuft , gaben jedoch im weiteren Verlaus wieder
einen Teil ab. Sonst zeichneten sich Kanada durch Festig¬
keit aus , wozu der günstige Ausweis über die Einnahmen
im April Anregung bot. Von österreichischenWerten waren
Lombarden im Einklang mit der Festigkeit Wiens um
Bruchteile eines Prozents höher . Der Fondsmarkt lag sehr
ruhig . Geld über Ultimo 4( 4 Prozent und
4(4 Prozent . P ri vat di s l ont 3(4 Prozent.

Fmmi!en- Aach richten,
Ktandesamt Wiesbaden.

«Rathaus, Zimmer Ni M; geöffnet an Wochentagen von 8 dir >/-1 t» K für «Q»
fchlietzungen nur Dienstaas . Donnerstags und Samstags .)

Geburten:
11. Mai dem Kaufm. Adolf Dormann e. S ., Philipp Anguß

Hans.
20. dem Droschkenbesitzer Reinhard Stroh e. S ., Wilhelm.
21. „ dem Fuhrm . Albert Höbner e. S ., Adolf Albert.
23. „ dem Dekorationsmaler Georg Kleber e. T ., Lilli Lina

Frida.
25. dem Bäcker Andreas Hüwel e. T ., Selma Maria

Christine.
25. .. dem Schuhmacher Joseph Weilersheimer e. T „ Berta.
25. dem Eisenbahnmaschineuputzer Heinrich Kraus e. T ..

Barbara Emma.
25. .. dem Vermesftmgsgehilfen Heinr . Schilling in Relling¬

hausen e. S .. Kurt Ernst.
25. „ dem Dekorateur Alfr . Baumbach e. S .. Alfred Walter.

Aufgebote:
Bäcker Heinrich Knögel mit Anna Püschcl hier.
Gärtner Paul Thiede mit Anna Dingeldeh hier.
Gärtner Georg Eisele mit Anna Rheinheimer hier.
Gärtner Georg Moll mit Karoline Mathes hier.
Kunstglaser Karl Niederhäuser mit Eva Weigler hier.
Kaufmann Julius Seulberger mit Pauline Kühner hier.

Eheschließungen:
Leutnant im 6. Dragoner -Regiment Siegfried Oehmigle in

Mainz mit Wallv Selkmann hier.
Koch Rudolf Gnad hier mit Wilhelmine Diefenbach in Laufen¬

selden.
Spenglergehilfe Karl Fritz mit Anna Lotz hier.
Hausdiener Georg Gerhardt mit Auguste Reichert hier.
Taglöhner Wilhelm Schmitt mit Elise Neumann hier.
SchlossergehilfeBernhard Görner mit Wilhelmine Meffert hier.
Postbote Karl Martin Diefenbach in Frankfurt a . M.-Hausen

mit Eva Antonie Wetzler in Nauroth.
Tünchergehilfe Franz Betz mit Selma Leider hier.
Kaufmann Adam Schmitt mit Anna Görg hier.

Sterbefälle:
27. Mai Wwe. Johanna Dientz, geh. Commans, 65 I.
27. Wwe. Marg . Arends, geb. Buermann . 86 I.

Geschäftliches.
Areuöe und Acrnk einer HAuLLer.
Dresden — X ., 24. Olt . 1909. Ick habe Ihr „Bioson" bei
meinem kleinen 2-iälr gen Sohne Martin gebraucht, welcher trotz
aller Pflege nicht auf die Beine kommen wollte, 2 Pakete habe ich
verbraucht und jetzt ist er Galt sei Dank so weit, daß er ganz
allein sieben und an einer Hand läuft : auch sein Aussehen ist besser
und er ist bedeutend kräftiger geworden. Dies verdanke ich nur
Ihrem „SBiofoit". Hochachtungsvoll! Frau H. Spranger.
Louiieiistranebö. Unterschrift beglaubigt : Carl  H cmp  el, Notar
„Bioson" ist das beste und billigste Kräftigungsmittel. Paket drei
Mark in Apotheken, Drogerien. Man frage seinen Arzt. F7

Die Margeu -Airsgalre umfaßt 20 Seite«
sowie die Berlagsbeilagen „Der Roman " und „Alt-Nassau".

Leitung: W. Schulte »om Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik u. Handel: A. Hegerhorü , « rienheimer
Höhe: für Feuilleton : W. Schulte vom Brüht , Sonnenberg: für Wiesbadener
Nachrichten: C. Nötherdt : für Nafiauifche Nachrichten. Aus der Umgebung
und Gericktsiaal: H. Diesenbach ; sür Vermachtes, Sport und Bneskaften:
C. Losacker ; inr die Anzeigenu. ReNamcn: H. Dornaus ; iämilich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellenbergjchen Hos-Buchdruckerei in Wiesbaden
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1 Pfd . Sterling. Jt  20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.30
1 Ssterr . fl. i. O . » 2.—
1 fl. ö . Whrg . » 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Könv .-Münze . 105 fl.-Whrg.
1 skand . Krone. Jt  1 .125

K
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Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtbericht des WiesbadenerTagblatts.
. . . . TTT .ML

t fl. hol !. ' . . Ji  1 .70
1 alter Gold -Rubel . . . . • » 3.20
1 Rübe!, alter Kredit-Rubel . • » 2.16
1 Peso . . . . > 4.—
1 Dollar . . • » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12.-—
1 MI;, ßko . * 1.50

Lt.
Staats -Papiere.

a) Deutsche,
. D.-Reichs -Anleihe C8*#

31/?. D. R.-Schatz -Anw. *
3i/2 D. Reichs-Anleihe »
3. . * » » »
4. . Preuss . Consols 08 >
4. . Pr . Sch atz-An weis. »
31/2 Preuss . Consols »
3. . !
4
4 .
31/3,
31/2’
31/2,
31/2!
31/2!
31/21
31/2

Bad. Anleihe 08 *
Bad. A. v. 1901 uk . 09 »

« Anl. (abg .) s. fl.
» Jt
» Anl . v. 1886 abg . »
» » » 1892u . 94 »
» » v. lYOOkb . 05 »
» A.1902uk.b .l910»

1904 » » 1912

In
101 .30
10045

92 .75
34 .30

102 .10
100 .80

92 .75
34 .35

101 .70
101 40

96 .20
93 .70
93

92 50
92 30
92 20
92 .20

3. . » » * v. 1896 - 8L.
4. . Bayr . Abi .-Rente s. f'. 100 .60
4. . , E.-B.-A.uk. b . 06 .4S 101 .20
4. . » » » » » 15 . 101 .20
3»/a » E.-B. u . A. A. . 92 .30
3. . . E.-B.-Anleihe
$1/2 Braunschw . Anl. TI Ir. 84.
31/2 Breni . St .-A. v. 188? 91 .20
3. . » » » 92, 99»
3. . . v. 1890. 1902 » 81 .20
3. . Eisass-Lothr . Rente * 33 .50
4. . Hamb .St.-A.1900u.>)9 » 101 .50
31/2 » St.-Rente *
Z-/2' » St.-A. amrt .lF87 *
3-/2! » « 91,93,09 04* aa .ßo
3. . » * * * 1'486*
4. . c « 97, 52 » 101 .30
4 . Gr . Hess . 3t .-R. » 101 .45
4. . . . Ar,l. (v. W) » 103 .30
3-/2 - • > (a -g .) » 91 .80
3-/2 » * * * 91 .30
3. . » » » » 80 .55
3-/2 Meckl.-Schw .C 40/94-
3. . Sächsische Rente » 83 .60
Z-/2 Waldeck -l 'yrir abg . » lOl 80
4. . Württemb . v. »907 » XOl .öO
3-/2 Württ .v. lS75-ftJ,abg . > 93 .10
3-/2 » » 1881-S3 * » 92 .55
r-/2 » » 1885,4.87 » » 93 .50
r-/2 » » 1888«». 1889 » 93 .40
1-/2 » » 1393 * 93 .20
il/2 » » 1894 »
3-/2 » » 1895 > 92 70
3-/2 » » 1900 » 9270
31/2 » » 1903 » 92 .55
s. . . , 18« » 83 .40

b) Ausländische»
I . Europäische. X

s. . Belgische Rente Fr, 95 .50
3. . Bern . St.-AnI.v. lSQ5» 87 .50
41/2 Bosn . u . Herzeg . 98 Kr. 3 00.
4-/2 » u . Herz .02uk.1913» 99 .90
4. . » ti. Herzegovina »
S. . Bulg . Tabak v. 1902 .h 101 30
r . . Franzos . Rente Fr. 101 .70
4. . Galiz . Land .-A.stfr . Kr. 97 .50
«. . » Propination »ö. fl. 93 .60
ityic Grieci . . E -B. stfr .90 Fr. 48 .40
kV4 » Mon.-Anl. v. 87 » 48 .50

» * 87 2500r»
s . . Holland . Aul . v. 96 h .fl. 90 .40
s. . » Kirchgüt .Obl .abg .» 102 .10

> 5000r 102 .50
4. . Ital . Rente !. G. Le 102,50
3% > * 10- 20,000 »«. . • » * 100-4000 » 104 .10
k4|io * * stfr . i. G . » 70.

» * i. G. »
4 . » » 30.000 »
*. . » amrt . v.89S.III,lV ■ 102 .50
31/2 Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3-/2 Norw . Anl . v 1894 Jt 99.
3. . « cv. » V. 1888 *
41/5 öst . Papierreute ö . fl.4Vs » Goldrente ö . fl. G. 99 .25
4. . » Silberrente ö . fl. 99.
4. . » einheitl . Rte.,cv . Kr. 94 .15
4. . * * » 1. 5./11.»
4. . - Staats -Rente2000r* 34 .90
i .. » » * 20,000r » 94 .90
4-/2 Portug . Tab .-Anl. ..ft IOI 20
3. . » ünif . 1902S.I410» 66 .45
j . . » » » S. III » 68.
3. . » » »8.111(8 .) . 13.
s . . Rum . amort .Rte.1903 » 102 .50
4. . » f' r»nv t 91 .50
4. . » amort . Rte. 1390 * 94 .90
4. . > > , 1891 - 91 .80
4. . » inn . Rte . (!/f.89) Lei
4. . » äuss . Rte. (>A89) »
4. . » amort . * v. f894 ji 91 .60
4. . » » * » 1896 » 91 .20
4. . » » * » 1898 » 9 >.90
4. . » , » » 190=) ' 91
4-/2 Ru ss . Cons . von 1905* 100 .30
4. . Russ . Cons . von 1880 >
4. . * Gold -A. » 1889 »
4. . » C.E.B. S.Tü.II 89 •
4. . > » S. lllstf .91 >
4. . , Ooldaiil .Ein.il 90 . 31 .50
4. . » » * 11190 >
4. . * * > IV 90 v
4. . > * » VI94 » 90.
4. . . St .-R. v.94a .K. Rbl.
4. . » » » 1902 stfr . Ji, 92,50
S%o » Conv . A. v. 98stfr . »
Z-/2 »Goldanl . » 94 » » 85 .20
*. . * » » 96 » » 77 .70
J»/2 Schwed . v. 80 (abg .) *
3‘/2 > » 1886 » 92 .35
3-/2 * » 1890 » 96.
3. . . 82.
31<2 Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr. 99 .10
4 . Serb . amort . v. 1895.// 85 50
4 . Span . v. 1882(abg .) Pes. 97 .20
!>/! Türk .-Egypt .-1 rb . £4. . » cons . » v. 1890 93 .50
4 . » (Administr .) 1903* 88 .70
4. . »con . unif .v.1903 Fr. 95 .10
4. . » Anl . von 1905 Ji 86 .60
4. . Ung . Qokl -R. 2025r > 95,20

» » 1012,50r * 95 .50
«. . » Staats -Rente Kr. 92 .15

» » 10,000r »
31/2 , St.-R.v.!897stf . - 82 .10
S. . » Eis . Tor Gold » .S 79 .60
1. . » Grundtl . v. 39 »Öfl.

» 5000r * » 93 .30
» » 500r . 93 .30

II . Aussereuropäische.
i.

s.
5.
41/2
41/2
4. . I
41/2I
41/21
6. .!
5. .{
5. J
4. .
31/2
I. -
SV,

Arg .i.G.-A.v .l837 Pes.. - » 500 »
» » » abgest . »
» aiiss . E.-B. i.G . 90 £
» innere von 1888 .//
» äuss .G .-Anl .1888 £
» » » v. 1897.//

Chile Gold -Anl. v. 89 »
do . von 1906 »

Chin . St.-Anl . v. 1895 £
» » * 1896 *
» * » 1898 *

CubaSt .-A. 04 stf.i.G. .S
Egypt . unificirte Er.

» privilegirte »
» garantirte L

Japan . Anl . S. II •

101.

101 .90
102 .20

99.
90 .90

93.
102 .
102 .40

99 .60
102 .50
102 .

97 .80

TS*
4. .
5 .
5. .
4. .
3. .

5. .

ln v/o
Japan . von 1905 93 .80
Mex . am. inn . 1-V Pes . 100 .40

» cons . äuß -99stf . £ —
> Gold v. 1904 stfr . .4 97.
» cons . inn .5000r Pes . | 69 .90> » 750/1250r » 1

Tamaul .(25j.mex .Z.) * 101,10

Provinzial-u. Coimnunal
Zf. Obligationen . in %

101 .304. .! Rheinpr .Ag.20 21,31 Jt
32/4!
36/10
3»/2l
3-/2
3»/j
3-/-
3. .
4. .
31/2
3-/2
31/21
31/2!
31/2!
3-/2!
31/2'
3-/2!
31/2!
31/2;
3/2
31/2;
3-/2!
4

Jo . » 22u . 23
do . » 30
do .10,12-16,24-27,29
do . Ausg . 19 uk . 09
do . » 2Suk.b.l916
do . * 18
do . - 9, 11 u . 14

Frkf . a. M. v . 06u . 14
do . Lit . N u.Q(abg .)
do . Lit . R (abg .)

» Sv . 1886
* T » 1891
» U »93, 99
» V * 1896

L. Wv . 95u .08
Str .-B. » 1899
v. 1901 Abt . 1
» » A.II,III
» 1906A. I, II
» 1903

do . v. Bockenlieim
Augsb . v.l901uk.b .0S

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

-do.

31/2 Bad .-B.v. 9S kb . ab03
3-/2 do . » 05 » * 10
3. .1 do . » 1886
3l/2' Bamberg , von 1904
3-/2 Berlin von 1886 92
4. . Bingen v. Oluk . b . 06
4. do . » 07 » * 12
3-/2! do . * 1898
3-/2! do . v. 05uk . b.l910
3. J do . • 1855
4. .1Darmstadt v. 07 u. 14
3»/: | do . abg . v. 793-/? do . v. 1888u. 1894
3-/2I do conv .v.91L.H.

do . » 1897
do . v. 02 au?.ab 07
do v. 05 »abl910

4. Freib i.B.1900k.1905
31/2 do . v 81 u.8^ abg.
Z-.'r ! do . » 03 uk. b. 08
4. . j Fulda v.OlF.Iuk .b .063»/2l do . von 1904
4. . j Giessen v.l907u.1917
31/2' do . v. 1800

do . v. 1893
do . V.1S96 kb .abOl
do . »1897 » . 02
do . > 03 uk . b . 08
do . » 05 uk .b. 1910

4. . j Heidelberg von 1901
4. . ! do. V.1907U.1933
31/2! do . . 18943-/2! do . » 1903
3-/2! do . v.05uk .b .l911
3-/2! Kaisers !, v.97uk . b.08
4. . j Karlsr . v. 1907u.l9l3

3-/2
3-/2
V/2

3Va]
3-/2!
3-/2’
3-/21
3-/2’.

3-/2
3-/2!
3-/2
3. .
3. .
3. .
3. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2-
4 . .|
J: :l
4. 1
3*/1
3-/2!
Z-/2j
3-/2!
3-/2!
3-/2,4. .
4. .!
4- .!
3-/2’
3-/2’
3-/21
3-/2>
4. .
4. .!
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3. .!
4-/2
4-/2
4.
3-/2,
31/2!
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3>/2|
«: : l

3-/2'
3»/*!
4. j
Z-/2
4. .
3'/2
Z'/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
Zl/2.
3»/2;

3* 1
31/21
3-/2
3-/2
4. .!
3-/2
4. . !

do.
do.
do.
do
do.
do
do.

02 uk . b . 07
» 06 (abgest .)
v. l903uk.b. 08
» 1886

> 1889
» 1896
* 1897

Kassel (abg .)
Köln von 1900
do . > 1906

Landau (Pf.) 99 u. 04
do . v. 1901u. 06
do . v. lSSöu . 87
do . . 1905

Limburg (abg .)
Ludwigsh . v. 1906

do . » 1896
do . v. 1903 uk. b . 08

Magdeburg von 1891
Mainz v.99 kb .ab 1904
do . v. 1900 uk.b.1910
do . R. 1907 uk. 1910
do . (abg .)1878u. 83
do . » L.J . v, 1834
do . von 1886u. 38
do . (abg .) L.M. v.91
do . von 1894
do . » 05uk .b.1915

Manuh . v. 1901 uk. 06
do.
do.
do.
do.
do.
d<.

1906uk. 11
» 1907 uk. 12

» 1888
» 189.3

v. !S9Sk. 03
. 1904/05

Münch . 1900/01u.10/1
do . v. 1906u. 1912
do . ° 1907u. 1913
do . » 03/04u.OS-09 »

Nauheim v. 02 u. 1912»
Nürnberg v. 1899-01 »

do . v. 1902u. 13
» 1904u. 14
». 1907u. 17

do.
do.
do.
do.
do.

1906u. 16
1903u. 08

Offenbach von 1877
do . * 1879

do . v. 1900 k. 1906
do . v. 1891'92abg.
do . von 1898

do . v. 1902 u. 1908
do . v. 1905 y. 1915
Pforzh . v. 1899k. 04

do . v. 1901k. a . 06
do . v. 1907 uk. 13
do . »83(abg .)u.05

St. Johann von 1901
Stuttgart v.1895lc.a .05

do . » 1906« . 13
do . » 1902«. 08
do . » 1904«. 12

Trier v. 1901 uk. b. 06
do . » 1899

Ulm , u. 1912
do . abgest.
do . v. 05uk . b. 1910

Wiesbaden v. 1900/01
do . v. 1903uk. 1916
do . v. 1903S. IV u. 12
do . (abg .)
do . v.ll 837,96,98,02
do . v. 1903S. I, II

Worms v. 1901 u . 07
do . » 1887/JW
do . » 1896k.1901
do . » 1903*.1914
do . « 1905«. 1910

Würzb . v. lS99t . 1910
do . v. 1903 1. 1910

Zweibrück , uk .b.1910-

97 .75
95 .80
91 .70

91 .70
89.
G7.

95 .10
94 .10
93.
92.
92
92.
92.
92.
92 40

92
94 .10

100 .

87.

91 .50
91 .50
91 .50
91 .50
91 .50
99 .80
91 .10

91 .60

91 .50
ICO.
IOO.

91 .40

91 20

100 .50
91 .60
91 .60
91 .60
90 .20
90 .90
87.
86 .70

100 .50
91.

82.

100 .50

100 .20
100 .20
100 .20

90 .80

100 .10
100 .50
100 .60

92 .50
92

100 .30
100 .60
100 .60
101 .60

93 .25

89 .50

94 40
92 90
S2 .ÜO
92 .50

94 .30
93 .10

91 .20

91 .40

35/2 Amsterdam h. fl.
41/2 Buk. v. 188»*(conv .) Jt
4-/2 do . » 1S* > 405Qr »
4-/r do . » 18*8 »
4. . Christiann von 1894 >
4. J Kopenhg . r. 01 u. 11»
3V#I -lo . iron 1836 >
3. .1 3». » im » 1

Zf.
4. .>Lissabon * 1886
4. . , Moskau Ser . 30-33
3*|io Neapel st . gar.
4. . Stockholm v. 1880
5. .
5. .
4. .
4. .
Z-/2
6. I
4-/rj

In 0/o
Jt\  82 .80

Rbl . 1
Lire 101 .70

-

do . » (Pap .) ö . fl. 100 .80
do . von 1-898 Kr. 95 .10
do . Invest . Anl. J6 97 40

Zürich von 1889 Fr.
St. Buen .-Air . 1892 Pe. 103 .50

do . v. 88 i. G. L 94.

Div VoHbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In v%.
6-/2 6-/2 A. ElsSss. Bankges. 127 .20
7. . 53/4 Badische Bank R. 134 .70
3. . 3. . B. f. ind . U.S. A-D. .4I 74 .60
5. . 5. . » f. Handel u.Ind . » 98 .40
4. . 4. . * Bod .-C.-A. W. » 125 .30
805. 805 » Handelsbanks .fi. 162.

13. . 13. . » Hyp . u.Wechs . » 283 .60
71/2 7-/2 Barmer Bauk-V » 133 .50
6. . Berg- u. Metall-Bk 117 .25
8' /r 8-/2 Berg -Mark Bank » 173 .50
9. . 9. . Berl. Handelsg . * 173 .30
6Va 6-/2 » Hyp .-B. L. A. » 131 .50
6Va 6-/2 > » Lit . ß » 129.
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 114.
5-/s 6. . Comm . u. Disc.-B. * 114.
6. . 6-/2 Darmstädter Bk. s.f'r.
6. . * » 139 .20

12. . 12-/- Deutsche B. S. I X . 251 .50
8 . . 8-/2 » Asiat. B.Taeis 150 .50
41/1 5. . . Eff. u. W . Thl. 107 .40
7. . 7. . * Hypot .-Ok. » 141 .30
6. . 6. . » Ver .-Bank M 128 .20
9. . 9-/2 Diskonto -Ges . » 187 .10
71/2 8-/2 Dresdener Bank * 158 .60
6. . 5. . » Bankver . « __
8. . 8. . Eisen bahn -R.-Bk, » £61.
9 . . 9. . Frankfurter Bank » 202 .30
9. . 9-/2 do . H.-ßk . * 210 .90
8. . 8. . do . Hyp .C .-V. *

GothaerG .-C.-B.ThL
168.

8. . 8. . 165 .50
5-/. 5-/4 Mitteid .ßdkr . Gr . Ji 103 .50
6-/2 6. . de . Cr .-Bank » 119 .00
6. . 6-/, Natlbk . f. Dtschl . » 123 .20
5'/, 6. . Nürnberger Bank »

ii . . 11. . do . Vereinsb . » 231 .30
tz'S!z5 557!7ĝOest.-Ungar . Bk. Kr. 129 .10
6. . 6-/2 Oest . Land erb . » 125 .20
93/8 10. . do . Cred .-A. ö . fl. 207 .80
5. . 5. . Pfalz . Bank Ji 101 .20
9. . 9. . do . Hvpot .-Bk. » 195.
8. . 8. . Preuss . B.-C. B. Th1. 164 .50
5'/r 53/4 do . Hyp .-A.-B. Ji 123 .30
777 583 Reichsbank » 144 .80
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 139 .25
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 193.
7. . 7-/2 Schaaffh . Bankver . » 142 .90
6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . » 117 .50
8. . 8. . do. Bodenkr .-B. » 179 .70
5-/2 Schwarzb . Hyp .-B, * 119.
5-/2 Schwarzw . Bk -V » 95.
7-/2 7-/2 Wiener Bank-V. » 136 .75
7. . 7. . Württbg .Br.nkanst . » 148.
5. . 5. . do . Landesbank » 104 .60
6. . 5. . do . Notenb . s. fl. 115 .20
7. . 7. . do . Veremsbk . * 148 .00

Würzb . Volksb . Ji

Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In V«.
9. . >s . . Banq . Ottom .50 % Fr . 233.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid.

Vorl .Ltzt Kolonial -Ges. In
Oktaviminen . . . . i
Ostafr . Eisenb .-Ges . ;

137.

' (Berl .) Ant .gar . M. 303.

Aktien industrieller Unter»
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt . In «A
277 .50
177 .50
138 .25
203 .25

95 .CO
295.
194 .25
197.
112 .
193.
141.
141.

18.. 12. .
10. . 10. .
8 . . 8 . .

lO'/r lo -/r
3. - 5. .

15.- 15. .
10 . . 1 Q . .

9.. : 8 . .
7. -! 6. .

12-/2 , 2
8. -i 7. .
3. . 17. .
z-/r
8..
4. .

10 ..
6..
9. .
0. .
6 . .
0. .
4-/2 0. .
4. -15. .

13. . 110. .
2. •! !

14. -i14. .
7>/a tzi/r
V *l 4 *6. . 1. 8. .

12. . 10. .
12. . 8. .
9. . : 0. .
8. .! 8. .
7-/2 6-/2

22. . 24. .
0. . ! 0. .

33. .
12. . !12. .
14. . !
27. . .27. .
0. .

20. . 20. .
7. . 12. .

32. . 32. .
8. . 10. .

10. . 10. .
l2 -/r
M gi/2

12. . 13. .
4. . ! ’ I
7. . 1 6. . !
7. . >7. .

10. . 10. . !
5. . , b. . j

11. . j12. .
b. .
7. .
9. .
4 . .

6.
7. . ’
8« «!
0. .

98 .90

99 .50
90,10
83 . 1

7 -/2 9.
10. . : 8. .
10. . vi.  .
10. . 10. .
25. . 25. .
12 . . 12. .
17. . 23. .
7. .

i3 . [

7. .
5. .

14. .
14- 114. . |1S. U24. . 1

Alum.Neuh .(50n/o)Fr.
Aschffbg .Buntpap . /̂/

» Masch .-Pap . »
Bad. Zckf . Wagh . fl.
BaugSüdd .l.60% E. .H-
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei ßinding »

* Duisburger »
> Eichbaum *
* Eiche , Kid »
»HeuningerFrkf .»
* » Pr .-Akt. »
» Hofbr . Nicol.
» Kempff
» Löwenbr . Sin . »
> Mainzer A.-B. >
» Mannh . Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
> Rhein . (M.) Vz . »
» Stamm-A. »
» Schüfferhof »
» Sonne , Sp/ ier . »
» Stern , Oberrad »
» Storch , Speier >
'• Tücher »
» Union (Trier ) *
» Werger »

Bronzef . Schlenlc »
Cein . Heidelb . »

» F. Karlst . »
» Lothr . Metz »

Cham . u.Th .-W.A, »
Chem .A.-C. Guano>
* Bad . A.u.Södaf . -
■» Blei Silb Braub.
»D .Go!d-,Sl.-Sch .»
» Fabr . Goldbg . »
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr .,V .Mannh .»
» Weiler -ter -Meer »
* Werke Albert * »
» Holzverkohlgs . »
» Ult .-Fabr . Ver . »

El. Accum. Berlin »
> Deut . Uebersee »
»Ges . Allg .,Berl . >
» W.Homb .v.d .H.»
» Lahmeye^- »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl. »
* Schlickert »
» Siem .u, Hals . »
» Siemens , öetr . »
» Tei .-G. Dtsch .A. »

Feinmechanik (J.) »
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh. Westf. »
Kunstseide : ., Frkf . »
Ledert . N . Sp. *
Ludwigsh . W.-M. »
Masch . A., Kley er »

» Badema , Wh . »
» Bielefeld D., »
» Faber u . Schi . *
» Gasm . Deut* »
» Gritzn ., DuH. a»
» Karlsruher »
» Moenus »

» 123.

> 200 .PO
* 135.
» 163 .75

50.

97 .10
90 .60

202 .50
79 .50

246.
114

82.
137 .30
145 .90
131 .40
114.
152 .90
111 .
486 .20
117 .30
598.
217.
260.
489 .50

67.

325 .20
408 .70
221 .80
177.
214.
190 .40
273 .50

118 .10
143 .50
190 .50
167 .25
248 .50
124.
128
153.

89.
171 .30
179 .50
238.
364.
417 .50
203.
435.
142.
121 .
242 .50
223 .90

,444 .75

Vorl . Ltzt. In %
3. . » Mot . Oberars . Ji 73 50

12. , »Schn.Frankenth .» 220
25. 5 » Witten . St. » 804.
4. . 2i/a MenI- u . Br. Haus .* 99.

10. . 10. . MetallGeb .Bing .N. * 165 .70
V/2 8. . Ölfab . Ver . D. » 157 .90
0. . Photogr . O ., Steg!. » 76.

15. . 15. . Pinself ., V. Nrnb . » 274 .50
0. . 2i/a Prz . Stg . Wessel * 93 .50

23. . 10. . Pressh .,Spirit , abg .» 240 .90
9. . 8. . Pulvert ., Pf ., St.L . 143 .50

10. . 10. . Schuhf . Vr . Frank . » 173.
7. . do . Frankf .,Herz* 122.
8. . 9. . Schuhst . V. Fulda » 149.

lö . . 15. . Glasind . Siemens »
6. . 7-/2 Spmr.. Tric ., Bes. »

* Westd . Jute »
183 .50

V. . 8. . 118.
25. . 15. . Zellstoff-F.Waldh . - 265.

Di\
Vor
15. .
6 . .

10. .
10. .
12. .
8. .
9. .

11. .
10. .
10. .
10. .
4-/2
6. .
1%

11. .
12. .
10. .
20. .

. !
Ltzt
12. .
5. .
6. .

10. .
8. .
3. .
9. .
8. .
8. .

5i/a
0. .
9. .

4. .
IS. .

Bergwerks -Aktien.
I»1 H.

ßoeh . 8b . u . ö . Jt '235 .10
Buderus Eisenw . » 109 .1-
Ccnc . Bergb .-G . » ■■
Deutsch -Luxembg . » 209 .90
Esch weiler Bergw . *
Friedrichsh . Brgb . » 131 .50Gelsenkirchen * . 214 .25
Flarpener Bergb . * |19S .10
Hiberniä Bergw . » j —Kaliw. Aschersl . »
do . Westereg . » 222.
do. do . P A. » 103.

Massener Bergbau » I 99 *90
Oberschi . Eis.-In . * 101.
Phönix Eergbau » 226 -60
Riebeck . Montan > 174 60
V.Kön .-u.L.-H .Thlr . 178 .70
Östr . Alo . M. ö . flJ —

Kuxe.
ohne Zlnsber .) Per St. In Mk
— Gewerkschaft Rossleben 120.

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid. ») Deutsche.

Vorl . Ltzt. In Vn
5-/2 6. . Allg. D . Kleinb . Ji 120.
8. . 8. . do . Lok .-u .Str .-B.» 159.
8-/4 8-/« Berliner gr . Str .-B. . 185 .70
4-/2 4-/2 Cass . gr . Str .-B. *6-/2 61/a Danzig EI. Str .-B. » 129 .50
5. . D. Eis.-Betr .-Ges . » 111 .50
5V- Südd . Eisenb .-Ges . » 123.
0 . . 6. . Hamb .-Am. Pack . » 14:3 .10
4-/2 0. . Nordd . Lloyd * 111 .70

6. . 6. .
b) Ausländische.
V. Ar . u . Cs . P . ö .fl. 117.

5. . 5. . do . St.-A. » 97 .20
52/3 6. . Böhm. Nordb . »

7-3/ri Buschtehr . Lit. A. *
103/4 10-/, do . Lit. B. » 242.
i ‘‘[» l u |to Czäkath -Agram * 24.
5. . 5. . do . Pr .-A.(i .G -) » 103 .25
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs * 105.
6Vs 6Vs Qst.-Ung . St.-B. Fr. 161 .50
0. . 0. . do. Sb. (Lomb .) * 20 .10
51/4 5-/2 Io. Nordw . ö .fl.
51/4 5-/2 do. Lit. B. *
4. . 'Tag -Dux Pr .-Act. »
5. . do . St.-Act. »
1. . 0. . RaabÖd .-Ebenfurt* 23 .70
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . »
7. . 63/5 intthardbahn Fr. —

6. . | 6 . . Baitim. u. Ohio Doll. |114 .25
6. . | 6. . Pennsylv . R. R. Doll. [134.
6. . 6. . [Anatol . E.-B. jft  120.
5. .[ 5</5[Prince Henri Fr . [141 .25

10. . 10. . GrazerT ram way ö .fl. 187 50

Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst
Zf. a ) Deutsche. In «Vo.

4. .1Pfälzische Jt
3'h\ do . »
3Val do. (convert .) »
3. . Allst D. Kleinb . abg . Jt
4. . Allg .Loc.- u.Str .-B.v.98 * 100 .30
4V2 Bad. A.-G . f. Schifff. » 101.
4. . Casseler Strassenbahn » 1100 .60
4. . D. -B .-Betr .-G . S. r « i
4. . D. Eisenb .-G . S I u. III * j 90
4-/2 do . Ser . II » ! 102 .30
4-/2 Nordd . Lloyd uk. b . 06 » i 101 .50
4. .. do . v. 02 * » 07 »

Südd . Eisenbahn * 1 89 .20

4. .
b) Ausländische.

Böhm . Nord stf . i. G . Jt 99 .50
do. do . stf . i. G . * 99 .50

4. . do. Wstb . stfr .i.S. ö fl 95 .70
do. do . » i. S. *

4. . do. do . > in G . J
4. . do. do . von 1895 Kr 95 .60
4. . Donau -Dampf.S2stt.ü. 95 .30
4. . do . do . 86 » i.G . »
4. . Elisabethb . stpfl . i. G . » 99 .30
4. . co . stfr . in Gold * 99 .30
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl. —
5. . Fünfkirch .-Baresstf .S. »
4. . Gal . K. L. ß . 90 stf. i.S. » —
4. .
4 . .
4. .
4 . .
4. .
4. .
4. .
4 . .
4. .
4 . .
5. .
3-/2
3-/2
5. .
3-/2
31/2
5 . .
3-/2
3 >/a
5. .
4 . .

26/10
26/10
5. .
5. .
4..!

3. . |

Li
3. .
3 . .
4. .
3. .
3 . .
3 . .
3 . .
4. .
4. .
4. .
5. .
L _.

2Vio
4. .

2Vio!

Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch . O. 89 stf . i. S. ö . fl

do . v. 89 » i. G . ^
do . v. 91 » i. G . '

Lemb .Czrn .J .stpfl .S. ö .fl
do . do . stfr . i . S. *

Mahr . Orb . von 95 Ki
do . Sch1es. Ceutr . *

öst . Lokb . stf. i. G . j.
do . do . stfr . i. G.
do . Nwb . sf. i. G. v. 74
do . do . cönv . v. 74
do . do . v. 1903 Lit.C
do . Lit. A. stf. i. S. ö.
do. Nwo. conv .L.A. K
do . do . V. 1903L. A.
do . do . L.B. stfr .S.ö.i
do . do . conv . L.B. K;
do . do . v.1903L.B.
do . Siid (Lomö.)sf. i. ü . *,
do . do . »
do . do . Fi
do . E. v. 1871 !. G.
do . Stsb . 73/74sf.i.G . .
do . Br. R. 72sf . i. G.Th

do . Stsb . v.83 stf . i.G.
do . I.-VIII .Em.stf.G . Fi
do . IX. Em. stf . i. G . -
do . v. 1885 stf. i. G . »
do . (Eg . N. )stf . i. G. »
do . v. 1895 stf. i. G.

Pilsen -Priesen sf . i.S. ö .fl
do , v. 1896 stfr . 1. G. ‘

R. Öd . Eb. stf. 1. G. »
do . v. 91 stf. i. G.
do . v. 97 stf. 1. G. -

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl
Rudolfb . stf . i. S. »

do . Salzkg . stf . i. G . ./-
Ung .-Gal . stf . i. S. ö . fi
Vorarlberg stf. i. S. >

“ltal stg . E.6 . 57A E. Le
do . Mittelm. stf . i.G . '

Livorno LitC .^ u D12 »

Zfr.i
4 . .1

2Vio
4. .
5. .
5. .
3-/2

Sard in.Sec.stf . g . I u.II Le
Sicilian . v . 89 stf . i. G . »

do . v. 91 » i. G . »
Süd .-Ital . S. A.-H . »
Toscanische Central »
Westsiziiian . v. 79 Fr.

do . v. 1880 Le
Gotthardbahn Fr.

I 0/0
102 .60
101 .20

117 .95
102 .50

95 .20
Z-/2 Jura -Simplon v. 94 gar . » -
4. . Schweiz -Centr . v. 1880 » 102 .30
4-/2 Iwang .-Doinbr . stf. g . Jf4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar . » 92 .50
4. . do . Chark . 39 » » » 90 .20
4. . Mosk .-jar .-A. 97 stf . g . » 90 .70
4. . do . \Vnid . Rb.v. 97 » 91 20
4. . do . do . v. 98 stfr . »
4. . do . Wor . v. 95 stf . g . »
3. . Gr . Russ . E.-B.-G . stf. *
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf . e . Ji 90 .90
4. . do . Südwest stfr . g. » 80 .50
4. . Ryäsan -Urals «cstf . g.  »4. . do . do . v. 97 snr . » 90 .40
4. . Wladikawkas stfr . g . » 91 .25
4. . do . v. 1898uk. 09 > —
5. .! Anatclische i. G . J6
4-/2 Port . E.-B. v,891 . Rg. »
3. Salonik -Monastir »
4. , | Türk . Bagd .-B. S. I »
5. . Tehuantenecrckz .1914»

100 .70
77 .90
63 .60

102 .20

Pfandbr. u. Schuldverschr.
v. Hypothckcn-Banken.

Zf.
Vji  Allg . R.-A., Stuttg . Ji
4. . Bay.V.-B.M.,S.16u.l7»3-/2 do . do. »
4. . ! do . B.-C. V. Nürno .»
4. . 1 do . do . S.21 uk .1910»
3-/r do . do . Ser . 16 u. 19»
4. 7; do . H .-B. S.6uk .l912»
3V2! do . do . Ser . 1 u. 15 »
4 . . : do . Hyp .- u.W .-Bk. »
4. 7 do . do . (unverl .) *
3-/2 do . do . »
31/2 do . do . (unverl .)*
4. . do .Bd ,-C.-A.,Wzbg .*
4. . do . do . 5 .9 u . 10 »
4. . do . do . 3. 11,12,14*
3-/r do . do. Ser . 1,3 -6 »
31/2 do . do . » 2 *
4. . Berl . Hypb .abg,80 % *
3-/2 do . » 80% »,
4. . D. Or .-Cr . Gotha 8.6 »
4. . do . Ser . 7 »
4. . do . » 9 u. 9a >
4. . do S.10,10auk .1913»
4. . do . » 12,12a » 1914»
4. . do . » 13 unk . 1915 »
3-/2 do . Ser . 3 u. 4 »
3-/r do . « 5 »
4. . 1D. Hyp .-B. Berl . S.10»
3-/r! do . do . do . »
4. .! Eis. B. u. C.-C. V. 86 »
3V2 do . Com.-Obi . v. 88 »
4. . Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
4. . do . do . S.20uk .l915 »
4. . do . do . S. 16 u . 17 *
4. . do . do . Ser. 18 »
3-/2! do . do . Ser. 12,13 »
3% do . do . Ser . 19 »
3-/2 do . C.~Ob .S.luk .l910»
4. . do . do . S. 31 u. 34 »
4. . do . do . Ser . 40 u.41 *
4. . do . do . S.43uk.l913»
4. . do . do . Ser . 46 »
4. . do . do . S.47uk.l915»
3% do . do . S.44uk.l913*
3-/2 do . do . S. 28—30 »
3-/2 do. do. » 45 »
4. . Hantbg . H . S. 141-340»
4. . do .S.341-400uk.l910»
4. . do . S.401-470 » 1913*
4. . do . 471/340 » 1916 »
3-/2 do . Ser . 1-190 »
3-/2 do . » 301-310 »
3-/2 do .S.311-330uk.!913»
4. . do . uk . 1916 »
4. . Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
4. . do . do. Ser . 6 u. 7 »
4. . do. do . S.8uk .l911 »
4. . do . do. S.9 » 1914 »
3-/2 do . do . kb. ab 05»
3-/2 do . unkb . b . 1907 »
3-/2 do . Ser . 10 »
4. . M. B.-C.-Hyp .(Gr, )2 *
4. . do . Ser . 3 »
4. . do . » 4 »
31/2 do . unk . b . 1906 »
4. . 1Pfalz . Hyp .-B. u . 1917 »
31/2! do . do. »
4. Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.17»
4. .1 do . » 21 »
3-/2 do . S. 3, 7. 8. 9 »
4. . ! Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89»

In % .
94 .50
93.

99 .70
100 .80

93 .50
100 .50

93 .75
92 .50
93 .50
99 .80
99 .30

IOO.
99 .66

100 .70
95.
92 .50
92 .50
99 .50
99 .50
99 .75

100.
91.
91.
91 .50
98 .30
99 .60
99 .70

100.
100 .20

95 .50

89.
94 .70

95.

36.
105.

87 90
87 .90

104.
87 -20

104 .30
86 .20
87 .90
96 .70
32 .50

106 .20
103 .40

97 .90
82 .60

82 .60
118 .30

79.

68 .10

95 .30
93 .40

74 30

75 .80

4. .
4. .
4. .
3V21
3-/2
3 -/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

v. 1890
v . 03 uk. b. 12 »
v. 06 uk. b. 16 »
v. 07 uk . b. 17 »
/. 1894/96 »

do.
do.
do.
do.

do.
do . v. 1904 *
do .C.-O .06uk .b.l6»
do . do . 01 uk.b.10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . >
do . v. 04uk . b .1913*
do . v. 07 11k. b. 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u . 1910»
do
do.
do
do.

1912»
1915»
1917»
1919

100 .20
100 .30
j 91.

91.
92 .60

7-01 .30
97 .80
90 .30
99 .10
99 .80

IOI.
99 .60
99 .70

100 .30
33/« do. » 1914» 91 .30
3'/2 do. » 1912» 91.
3-/2 Comm .-Obi . » 1912» 93.
4, . do. » 1917» IOO.
4. . Rhein . H.-B.kb .ab02 ' 99 70
4. . do. uk. b . 1907 . 99 .70
4. . do. * . 1912» 100.
3-/2 do. 91 .40
3-/2 do. » » 1914 » 91 .40
4. . Rh.-Westf .B.-C. 5.3.5- 99 .50
4. . do. Ser . 7 u . 7a » 39 .50
4. . do. » 8 u. 8a » 99 .40
4. . do. » 9 u. 9a » 99 .40
4. . do. * 10 100 .25
3-/2 do. » 2 u . 4 » 91.
3-/2 do. »6 uk .b.08 » 99 .60
4. . Sudd .B-C:.31/32,34,43» 100 .60
3-/2 p o. bis inkl . S. 52 » 92 .40
4. . W. B.-C. -L. CölnS . 7 • 99 .20
4. . do . S. 8 » 100 .50
3-/2 do. do . S. 4 » 92 .20
4. Württ . FI -B. Em. b.92» 103.
3-/2 do. do . » 93.

Staatlich od. provinzial -garant.
4. . Ld . Hess -H.-B. S. 12-13

uk . 1913- Jt 100 .90
4. . do . S.I4-15uk . 1914» 101 .10
3-/r do . Ser . 3—5 » 93 .10
3-/2 6—8 verl . > 92 .80
3-/2 do . » 9-11 uk .1915» 92 .40
4. . do . Com . Ser . 5-6 * 101 .10

93 .40 4. .
98 .40 4-/2

100 .40 4-/2
95. 4-/2

100 .70 4. .
94 .10 4. .

100 .90 5. .
100 .50 4. .

89 4. .
39 4-/2
97 .25 4-/2
97 .25 4-/2
97 .50 4-/2
89. 4-/2
39. 4. .

102 .52 4. .
90 .60 5. .
99 .80 4. .
99 .80 3-/2
99 .50 4-/2
99 70 4. .
99 .70 4-/2

103 .30 4-/2
91. 4. .
91 .30 5. .
99 .60 4-/2
99 .90 2-/2

100 .50 2-/4
95. 2. .

91 .' Zf.
91. 4. , i
92 .30 3. J
99 .40 5.

100 .10 3-/2
98 .50 3-/2
93. 3. .
91 .10 3. . !
92 .40 3-/2

100 .80 3-/2!
99 .70 2-/2
91 .20 3. . [99 .70 4. .
99 .70 4. . !
99 .80 3. .

Zf.
4. . 1
3-/2
3-/2!
3-/2'
4 . »i
Z-/2I
4. .
3-/2'
3-/2'
Z-/2,
3-/2
3-/2
3. .
33/4!

Ld .-Hess .Com .Ser .7-9»
do . do. »1—3 »
do . Ser .3verl .kdb . »
do . 5. 4 vl. uk. 1915»

L,-K(Cass.)S.22u .l914»
„ „ S.21 u. 1917»

Nass .L.-Ii. L.V.W . 15*
do . Lit. J
do.
do.
do.
do.
do.

F, G, H,K,L*
M, N, P, Q »
8 . R »
T »
O »
U *

In 9/0
1101 . 10
I 92 5092 .80
’ 92 .7O
101 .50

95 50
101 .50

94 .50
94 .50
94 .50
94 . 50
89
99.

Zf. Amerik . Eisen b .- Bondfi,
4* j
3-/2'
6.
5*
4*
4*
3*
5*
4*

Centr . Pacif . I Ref. M.
do.

Chic .Milw.St.P ., P .D.
do . do . do.
do do

North . Pac .Prior Lien
do . do . Gen . Lien

San Fr . u. Nrth . P.I M.
South . Pac . S. B. I M.

do . Income -Bonds

97.

107 .50

101 .6?
72.

103.
IOO

24

Diverse Obligationen.
Zf.

4..
4. .
4.
4.
4.

Ascliaffb.Buntp . Hyp ..JC
Bank für industr . U. »
Brauerei Binding H . »

do . Frkf. Essigh . »
do . Nicolay Han . »
do . Mainzer Br. »
do . Rhein ., Alteb . »
do . do.Mainz r .103 *
do . Storch Speyer »
do . Werger »
do . Oertge Worma »

BriixerKohlenbgb . H. »
Buderus Eisenwerk »
Cementw . Heiaeiog . *
Ch . B. A.- u. Sodaf . »

Farbwerke Höchst *
Chem . Ind . Mannh . »
do . Kalle & Co. H . *

Concord . Bergb ., H . »
Dortmunder Union »
Esb .-B. Frankfa . M. »

do . do. »
Eisenb .-Renten -Bk. *

do . do . »

do.
Ges., S. 4
Serie I-IV

do . Helios
do . do.
do . do . rckz . 102

4-/2. El.Werk Homb .v.d .H.
41/2
4. . 1
4-/2
4-/21
4-/2,
4. ' .
4-/2
4. .
4 . . >
4-/2
4.

do . Ges . Lahmeyer
do . do . do . _ _
do . Lichtu . Kr .Berlin » L̂0L .9G

Im «j».
96Ji <7
99.
98.

Öl.
90.

IOO.
98 .50
94.

100.
92.

102 .
99.

102 .80
1034 (0
102 .30

102 .80
103 .40

95 .80
102 *.

102 .
IOO.

36 .8C
103.

99 .5c
105 .30
103 .10

£02 .30
102 .

96 .50

do. Lief.-Ges., Berl. » 103.
do. Schuckert * 103 .Io
do. do. » 99 .25
do. Betr. A.-O. Siem. » —
do. Telegr. D.Atlant. » 99 .50
do. Cont Nürnberg » 95 .6 q
do. Werke Berlin » 104.
do. do . do. » —>

4V2] F.maillir . Anrtweiler » IOI.
4-/2, do . u. Stanzw. Ullr. » lOO .lo
4. . FrankfurterHof Hypt. » 99 .50
4-/2; üeisenkirch .Gussstahl » l100 .50
4. .! HarpenerBergb.-Hypt.» i —
4-/2 Gew .Rossieb.rückz .102̂ 100.
4-/2 Hotel Nassau , vViesb. » 101 .50
4-/2 Mannh. Lagerh -Ges . » j 98 .40
4. . Oelfabr. Vereiii Dtsch. » TOI .20
41/2 Seilindust . Wolff Hyp . » 104 .Xo
4-/2 Ver. Speier.Ziegelwk . » I 99 .30
41/2 do . do . do. » I 99 .8 o
4-/2 Zellst.Waldhof Mannh.» 102 .? o

Verzinst. Lose,
Badische Prämien Thlr . '
Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö. fl
Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr 141.

do . do . II . »
Hamburger von 1866 *
Hol !. Korn. v. 1871 h.fl 105 .80
Köln-Mindener Thlr 137 .85
Lübecker von 1863 *
Lütticher von 1853 Fr
Madrider , abgest . *
Meining . Pr .-Pfdbr. Thlr 135. 5 ^
Oesterreich , v. 1860 ö .fl 175.
Oldenburger Thlr 125.
Russ . v. 1864a. Kr . Rbl 440.
do . v. 1866a. Kr . »

Stuhlweissb .-R.-Gr . ö fl

St. in Ut
39 -84212 . *

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per

— Augsburger fl. 7
— Braunschweiger Thlr . 20
— Finländisch . Thlr . 10
— Mailänder Le 45
— do . * 10
— Meininger 5. fl. 7
— Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100
— do . Cr . v . 58 ö. fl. 1Ö0
—. Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
— Salm-Reiff.G. ö.fl.40CM.
— Türkische Fr . 400
— Ung . Staatsl . ö . fl. 100
— Venetianer Le 30

Geldsorten. Brief. I
2048
16 .27
16 .20
17.

Geld.
20 .44

is .so
- 218 . "

2800 ' 27 ao

Engl . Sovereig . p. St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. *
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ.lmp. p.St.
Gold almarcop . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten

Doll .5—1000) p . D.Amerikanische Noten
(Doll . 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr
Frz. Noten p. 100 Fr . ^
Holl . Noten p . 100fl. 169 .25 16s .x °>
Ital. Noten p . 100 Le 30 .90 SO .g 0
Oest .-U. N. p. lOOKr. 35 25 S5 .x a
Russ.Not .Gr .p .lüOR. — I —■
do. (1u.3R.) p.lOOR. - !
Schweiz. N. p. lOOFr. 31,20 31.

2804
75 .40

4 .22

81 .10
20 .51
31 .15

73 .40

st :13
ll %\

* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 4 % .
Ai.ia.eA.aiu . ti. lOt 169.25
Antw . Brüssel Fr . 100 00.00
Italien . . Lire 100 80.(4»
London . . Lstr . 1 20.47
Madrid . . Ps . 100 -
N.-York(3T.S->D. 100 420.25

Wechsel . In Mark
31/20/0 'ans . . , Fr. IOO 81.12
3r/2 °/9 Schweiz . Bkpi . Fr . VOO 81.10

5 «/. i St. Petersb . S.-R. 100 —
3 o/oi Triest . . Kr. 100 —

472% ( Wien . . Kr. 100. 85.
1 do . . . Kr . m. S. I —

3o,,
o/(

60/»
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mit meinem 185 ----- langen Ricseu -Lorrley -Haar , habe solches infolge
ILmouatlichen Gebrauches meiner selbstcrfttttdenen Pomade erhalten.
Dieselbe ist als das einzige Mittel gegen Ausfallen der Haare , zur
Förderung des Wachstums derselben, zur Stärkung des Haarbodens
anerkannt morden, sie befördert bei Herren einen vollen, kräftigen Bart¬
wuchs und verleiht schon»ach kurze»! Gebrauche sowohl dem Kopf - als auch
Bartl,aar natürlichen Glanz »nd Fülle und bewahrt dieselben vor früh»
zeitige «» Ergraue »» bis in das höchste Aller,

Jeder kann sich bis ins hohe Alter nach Gebrauch der von Frau Anna
Csillag seldsterfnttdsnen Haarwuchs -Pomade sein Haar dicht »nd l̂aug
erhalten. Kein anderes Mittel besitzt soviel Haaruahrstosf als die Csillag-
Poniaoe , welche sich mit allem Recbt einen Wellritf erworben bat, indem
die Damen und Herren schon nach Benützung des «rstett Tiegels Pomade
den besten Erfolg erzielen , da das Haaranöfallsi » schon nach einigen
Tagen gänzlich aufhört und neuer Haarwuchs zum Vorschein kommt.

Postversand täglich bei Voreinsendung des Betrages oder_mittels Post-
«achuayme nach der ganzen Welt aus der Fabrik

Anna Csillag, Wien, I., Kollimarkt II,
wohin alle Aufträge zu richten find.

Aufträge nach Maas. 1
Herrn . Stickdora « Gr. Burgstr. 4,

für die Sportwelt unentbehrlich
Erfrischt und belebt die abgespannten Nerven und behebt
jedes Müdigkeitsgcfühl. — Beim Kauf achte man genau  auf
die ges. gesch. “ auf Blau-Goldener Etikette.

Ferd. Mülhen», "Glockengasse ", Kölna.I

aus rotem Ton sind tausendfach bewährt.

lich! praktisch! Dauer!
Julius Mollath,

Schulberg 2, direkt am Michclsderg.Schulberg
Telephon 1856.Telephon 1956

Bis durch Genuss von „Kola “ erzielten so
günstigen Erfolge bei Nervenstörungen ver-
anlassten mich , dieses , allen Aerzten bekannt-
Naturprodukt in vorteilhafter Zusammene
Setzung in

unserem täglichen Brot
als diätetisches Volksnährmittel nutzbar zu
machen.

im nächsten Laden Veilchen,
seilenpulver

Goldperle
zu holen, weil solches so schöne
Geschenke enthält. Achten Sie
bitte beim Einkauf genau auf den
Namen „Goldperle* und Schutz¬
marke Kaminfeger. Allein. Fabr. •
Carl Gentner, Göppingen.

Tafelg -eräte - Tafelbestecke
Rauch - und Toilette - Geräte Billige
Schirm- und Stoekgriffe etc . Preise.

Albert J . Heidecker
25 Taunusstrasse 25.

Grosse
AuswahlName und Zeichen

ges. geschützt. Dr. Aufrecht , Berlin)

hat sich , da ohne jeden Beigeschmack , gut mundend und nicht teuer
(Laib 35 Pf .), sehr bald Eintritt in die Familie und gebührende An¬
erkennung beim Arzte verschafft . Prospekte kostenfrei ! Th . Berndt ’s
Kola -Brot wird nur in der mit obigem ges . geschützten Zeichen ver¬
sehenen Brothülle verabfolgt bei Herren:

Auer. «Kugel , Taumisstrasse 12 u. 14, II. Geschäft: Wilhelmstrasse 2,
Rheinstrasse 15, JJ. C . lieijper , Kirchgasse 52, Curt Lossluirn.
Ecke Moritzstrasse 16 u. Adelheidstrasse 39, Wriedr . («roll , Goetbe-
strasse 13, Ecke Adolfsallee, Au « . Hortlieuer , Nerostrasse 26,

Selten billigste
Gelegenheitskäufe!

Ankauf einer erste»
grasten Hutfavrik . ,

Einige 1000 Stück der feinsten
modernen Modellhütc, echt Roßhaar und
Panama , Wert bis 25 Mk.. jetzt ab
2 u. 4 Mk., zurückgesetzt von 10 Pf . an.
Einfach garnierte Frauen- und Kmder-
Hüte von 25 Pf. an. Lange seidene
Schleifen, alle Farben . 95 Pf.,„ für
Knaben von 5 Pf. an. Gürtel , Schurzen,
Strümpfe und Socken, bessere Muster,
weit unter Preis.

Wiesbaden , Goidgafle 2.
Billigste Bezugsquellef. Mustcr-Einkäufe.

Heinrich Nleletta,
Dentist.

Sprechstunden für Zahnleidende von 9 bis 6 Uhr.
Nikolasstrasse 24. Telephon 3173. m

Bedeutende süddeutsche
Düten - und Papierwarenfabrik

sucht für Wiesbaden-Mainz und Umgebung einen rührigen, tüchtigen,
mit der Branche durchaus vertrauten

ir Vertreter -wi
820 an den Tagblatt -Verlag.

bar Preise(500,300,2Q0MJ
r nput»oraKHsihe und gewinnbringend!

AL 116. I gegen hohe Provision. Gefl. Offerten unter A,
" prcisbiiuinyunykn
J . Bett &  Co. Frankfurt

e  sowie sämtliche
d Zubehörteile ; wie:Strahlrohre,

Schlauchverschraubungen.
Rasensprenger,

Schlauchwagen und -Rollen
nt u. unter Garantie bei

Centinental-Caoutchouc*und
Gulta-Perclia-Co.,Hannover.

kaufen Sie g

Taunusstrasse 2Telephon 227

Machen Sie bitte einen Versuch mit:
sind ein marmeladonartiges Gelee von besonderem und feinstem
- - 'Wohlgeschmack. ■ •—-
sind die besten von allen Konfitüren und gereichen jedem

Tisch zi.r Ehre. -- - —*- •'

— Stets gekauft.
P. Ä. Noll, 6. m. b. H., Mallendar a. Rhein,— - -

Zu haben in allen einschlägigen Kolonialwaren- , und Delikatessen-Handlungen.
Engros-Niederlacen : Qümil » ' eysfftiulb ! ’• & A »Ruppcrt , U ieskaden*
Bezirksvertreter : Ferdinand EEencUel - Wiesbaden . Fernruf 712. 1*197

FSora“-Obst-Konfitüren
Flora“-Obst‘KonfitOren

Einmal probiert
■- Fabrikant : I
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ojferßam
10 Gtoßß Burgffr . 10, (Earterre und/.Giage ct5efepfion 726

’peziafgejcßäß erßen <Egnges !i

ünrer sd Dederwaren

ftber 350 gm Ausßeffungs - ‘Räum e.
Jgr 12 große Schaufenßer 12.

‘Feße, billige Qireife, ucT Anfertigung . JeT ‘Reparaturen.

Zur IMotiz! F6T
Man kann 6et den sich massenh. mehrenden
zweifelhaften Mittel» gegen Haarleiden
nicht genug auf das bereits seit 42 Jahren
sich bewährende, von Autoritäten empf.
sich durch Güte u. Billigkeit auSzeichnende
Haarwasser von Retter , München
aufmerksam machen, welches wirk!, leistet,
was es verspricht: Konservierung und
Kräftigung der Vorhand. Haare, Reinig¬
ung von Schuppen, Weich- u. Glänzend¬
machen der Hagre Zu Hab. um 40 Pf.
und Mk. 1.10 in der Adler -Drogerie
Wüh . Machenheimer , Bismarckring 1.
Fay , Hofdrog., Biebrich a. Rh.

gibt Schuh u.Stiefel
schönsten Glanz
erhält das Leder
weich u. ganz.

Gerippt gestrickte Unterkleider
Untertaillen, Hemdhosen, Spenzer, "fUS * 0

Vorzüglich sitzende Qualitäten ® Elastisch,
der weltberühmten ' Marke, porös,

|p haltbar.

Crepe de Sante Unterzeuge.
Reform- Beinkleider , Crepe-Röcke.

L.Schwende,

Jn grossen Dosen a20Pfß.

Reelles Möbelgeschäft !!Fleischexport-
Geschäst

sucht noch .einige Abnehmer f. prima
Roastbeef, Filets , Kalbskeulen u. dgl.
Allerbeste u. billigste Bedienung wird
zugesichert. Nur ersWasstge solvente
Verbraucher wollen sich dieserhalb
melden unter A. 208 an den Daabl .-
V̂ rlga.

. —. Komplett - Mohnungs -Glttvichtungett --
sowie jedes einzelne Möbel » EisschrLnke » Bcttwcrt , vom einfachstenb's zürn
feinsten Stil , auch nach Angabe, nnier weitgehendsterGarantie liefert prompt

und billig
Anton Maurer , Schreinermeister, Sedanplatz7.

Eigene Lchreinerei und Tapeziererwerkstält «. LlOgyg
Besonders mache auf meine Ausstellung Ecke Wellritz» u. Hellmundstr. aufmersam.

Lu886i -USwÖlm1icrIi L)i1IiN68

Nur diese Woche soweit der Vorrat reicht.

Weisswaren Tischwäsche Batiste und Mulle
vollweisse Ware . . . Meter
ca. 80 cm breit , bewährte Qual.,

Meter
ca. 80 cm breit , feinfäd., speziell
für Damenwäsche . . Meter

, Damast, ca. 50x50 , gesäumt, Stück

I, Jacquard , ca.60 x60 ,gesäumt,Stück

Meterhübsche Streifenmuster

in vielen Dessins Meter

Drell-Gewebe V« Dutzend prachtvolle Durchbruchmuster . Meter

in verschiedenen Tupfenarten . . Meterfeinfädig, bekannt gute Marke, Meter Jacquard , haltbare Qual,, Stück

Drell, 150 cm lang , . Stück
m

Drell , ca. 130 X160 gross, Stück

aus Edelbaumwolle Meter neueste Muster . . . Meter
vorzügliche Qualität , pracht¬
volle Neuheiten . . Mete*extra feine Ware

- ca. 130 cm breit , in schönen
i, Dessins . Meter
- ca. ISO cm breit , neueste

Muster . Meter
- ca. 130 cm breit , Seiden¬
es glanz-Ware . . . Meter

cn. 120  om br.,
Meter

ca. 120 om hr.,
Meter

rein Leinen, aparte Durchbruoh-
arbeit . Slüok

Handtücher, Btarke ,/ÄHandtüchcr/^̂ Ä Meter

45 cm breit,
Meter 4.95 , 4.50 , 3 50 , 2.95 , 2.50 , 1.95 , 1.45,

mit Stickereistreifen
hochelegante Ausführun;

mit Entredeux und Fältcben

Pierrotfasson

mit Yalencienne-Einsatz

mit Stickerei und Wäscbcbesaiz . 1. 45,mit Achselschluss . 1.45»
IlAirriiivn mit eleganter Stickerei und Banddurchzug,-nemuen 2.95,2.2», lUvl mit guter Stickerei u. Einsätzen, 2 .95,

in eleganten Ausführungen . . . . . .hochelegante Ausführung
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Hobel aller Art auf bequeme Teilzahlung.

Marx & fe
Einzelmöbel— Betten — Polsterwaren.

Kompl. Wohnungs-Einrichtungen
in jeder Preislage.

Teppiche, Gardinen, Portieren , Manufakturwaren,
Kinderwagen , Sitz- u. Liegewagen, Sportwagen etc.
Elegante Damen-, Herren - und Kinder - Garderobe
. in enormer Auswahl zu billigen Preisen gegen Bar und

Wiesbaden

22 Hiebeisberg 22.

auf Teilzahlung.
Zahlungsbedingungen ganz nach Wunsch.

Die Besichtigung unserer Warenlager ist ohne Kaufzwang
gern gestattet . 4841

“ÄÄ “ ohne jede Anzahlung.

« Konfektion für iHi’--* auf bequeme Teilzahlung. »
HW.ii.saMMenmtt eJ.Jieswen.

Die satznngsgemäß« , t
ordentliche Mitgliederversammlung

findet am Dienstag , den 31 . Mai 1910 , abendS 9 Uhr , im kleinen Saale
-er „ Wartburg " statt." Tagesordnung r

1 Bericht über das Vereinsiahr 1909/10. _ „ .. . . „
2 Bericht der Rechnungsprüfungskommtsston über die Prüfung der JayreS-

rechnungen 1908/09, 1909/10.
3. Festsetzung deS HauSbaltSvlans 1910/11.
4 Festsetzung des MitgliederbeiiragS 191001.
f.' srgabl einer Kommission zur Prüfung der VerernSrechnung 1910/11.
8 EraSnzungswahl deS Vorstandes anstelle der iatzungSgeman ausscheidenden

Derrm ? Rentner Hch. Kaesedier . 1. Schriftführer, Hotelbesttzer Gg . HahN.
2 Schriftführer . Privatier Heinrich bürten , Schuhmachcrmctster
E. Rumpf , SchlossermeisterW. Stamm«

7 Sonstige Vercinsangclegeuheiten. . . , .
Um rege Beteiligung der Mitglieder wrrd gebeten. Vorstand P 400

MWW'MkeikHMSMIUE.
reiat die Ankunft eines neuen Transports

ungarischer Esel
an und bittet Kauflustige, sich an unsere Geschäfts,teste, Bahnhof,
strafte 8 , zu wenden. * ^
HU'Ae neu wit °fl j ©<i ©i * Salmiak-
gewaschene Stoff jeden Gewebes, vorrätigen Pak. zu 48 und 28 Pfg. m Drogen-
und Seifenhandlungen. -

Trinkt

0 *
:c > 6

,v
&

&
e

PM — unerreicht

an Aroma und Qualität.

Sichel’8 Kaffee-Geschäft
2  tßfellritzstr . 2 , 84 ^Seichstr , 14 ,

58  Wehergasse 88 -

Diese Woclie GX *k 8 .U .f in

Sommerblusen und Untertaillen
zu extra billigen Preisen.

Nur tadellose Ware in hervorragend guter Verarbeitung.

Ludwig Hess »Webergasse 18.
921

Bruchleidende. ^
Mein Bruchband „ Ideal “ ohne Feder , eigenes System , auch bei Nacht

tragbar , bietet die grösste Erleichterung und hält unter Garantie jeden Bruch
zurück . Leib - und lorfulibinden 7 Geradelialter , Cvumini*
Strümpfe usw . Bestellungen nach Mustern werden entgegengenommen in
■Wiesbaden Freitag :S. Juni , von 9 bis 4 Uhr , ÄIotellL näon,
Ecke Mauergasse . (®* 0849) F 12o

Bandag.-Spezlaüst Eugen Frei,Stuttgart,Vogeisangstr.n,

Piiizer
Akfien-öesellschaft
Berlin NiO

F73

Blauweitzen Silberkies,
dm berühmten Friedrichsscgcnrr. schicferfrei und haltbar , liefert in einzelnen
Karren in Körben und halben,oder ganzen Waggonladungen die

Alleinvertretung : L. Rettcumayer, Kgl. Hofspedilenr,
Rikolassiraste kt. Telephon Nr . 12 und 327 «. 4318

_ Man verlange Muster und Preise gratis und franko. — -

§ür die Reife!
Stofier,ftkoNtn«.WlmRel all« Arl

kauft man zu bekannt billigen Preisen im

M 'AIIS MM,
Airchgasfe 52 sirüh. Ar. 38), Telephon2)78.

Spezialität : Damentaschem 5002
-Ar-ctMische Weise- uwö L eöirvtstags -Geschenke.

Rasiermesser
von 1 Mt » an. Schleifen gut u. bill.

Ph . Hraemer . Tel . 2079.

Metzgergahe 27.

Biere
Flaschen

und

Siphons.
Original Pilsner

Dortmunder Union

Wiesbad. Felsenkeller

FrankfurterBiirgerbräu

Münchner Hackerbräu

Nürnberger Tücher

Kulmbacher

Köstritzer Schwarzbier

Tägl . frische Füllung.
Reelle

prompte Bedienung.

Bergsehlösschcn-Kellerei

Biergrosshandlang.
Telephon 385  u. 725 .
Man verlange ausführliche

Preisliste. 743
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a Weidlich » Peesonen.
. ^Ktmsmännisches 'Rersonak.

Buchhalterin
p: .uLt , «Ventil , auch für halbe Tage.
Achhebotze mit näheren Angaben unt.
O. 886 an den Tagbl .-Berlag.

Jüngeres Mädchen
>für I . Buroauarb . aes. Off . mit
GehaltSan «’. u. K. 691 Tagbl .-Derl.

Tücht. Verkäuferin sof. gesucht.
Metzgerei Hees, WebeLgasse 38.
Angeh. Verkäuferin u. Lehrmädch.

f. Modewarensesch. ges. Woberg. 7.

H«WerökiHes 'Nerfonak.

T . selbst . Taillenarbeiterin gesucht.
Carola Schmidt , Marktplatz 3, 1 L>t.
Tücht. Taill .- «. Rockarbeiterinnen

b. h. Lohn f. d. gesucht. Chr . Mehrer,
Bahnbofstraße 22, 1.

Jung . Nähmädchen gesucht
Gvbenstraße 2. Hth. 2 r . B10900

Näh Mädchen
gesucht Goldgaffe 5, 2 St.

Schneiderin sucht Zuarbeiterin,
a. f. y3 T. N. Moritzstr . 36, M . 8 r.

Tücht. Rockarbeiterin sof. gesucht
Rheinstraße 84. Gth . Part , rechts.
Jüna . Znarbeiterrn f. Schneiderei

gesucht Rtehlstratze 9, 1.
Flinke Znarbeiterin gesucht.

Weist. Gmser Straße 10.
" Junge Zuarbeiterin

u. «in Lehrmädchen für Damen -Kon-
jektion ges. Niederwabdstr. 4, G. P.

Tüchtige Wäscheschneiderin
sofort ins Haus gesucht Adelheid-
straße 70, 1. Etage.

gilt meine akad. Zuschneideschule
Tochter achtbarer Eltern als Lehr-
jräul . sofort gesucht Kirchgaffe 17, 2.

Mädchen von anständigen Eltern
k. u. güvist. Beding, d. f. Damenschn.
erl. Ebc. Mehrer , Bahrchofftzr. 22,1.

Leyrinädchen für Weißzeug
gesucht Westendstr. 15, G. 1. B10076
Perf . Büglerin für Herrenhemden

ü̂ sucht Sedanstraste 10, 1 r. B 10827
Tüchtige Büglerin sofort ges.

Bülowftrcche 11, 1 r . B10886
_ , _ . Büglerin gesuchtAdlerstrahe 11, Hinterhaus.

Slngehende Büglerin
zefucht. Wiegand , Stei -ngasfe 18.
'Zwei tücht. Büglerinnen f. dauernd
re sucht Scharnhorststraße ^ ?. Bl0640

Bügel » k. Mädchen u. Frauen
jtbl . erlernen . Hochstättenstr. 18. 1.

Eins , zuverl . ev. Stütze,
die kocht, näht u. plattet , gesucht
BÄtoriastrqße 12.

Gesucht als Stütze
zu einz. Dame gut empf. einfaches
Fräulein , das nähen kann. Näheres
Sonnenberger Straße 41, 8—6 Uhr.

Tücht. Alleinmädchen,
iw. kochen k., in ruh . Haush . p . 1. Juni
gesucht. Kl. Webergaffe 13, 2.

Äelt. braves Mädchen gcsltcht.
Gasth^ z. Landeshaus , Moritzstr . 72.
Alleinmädch-, w. Liebe zu Kindern
hat, den Haushalt gründl . führen
kann, bei gutem Lohn, zum 1. Juni
ges. Phot . C. Kipp, Wellritzstr. 5, P.
Mädchen für Küchen- u. Hausarb.

gesucht Daunusstraße 34, Konditorct.
Ein nicht zu junges Mädchen

zu Kind. u. für etw. Hausarbeit ge¬
sucht Mauergasse 16.

Ein tüchtiges Alleinmädchen
sofort gesucht Kaiser - Friedrich-
Ring 61. 2 r.

welches Liebe zu Kindern hat,
sucht  Moritzstraße 56. Vart . _ _

Tüchtiges braves Mädchen
sofort gesucht Noro st raste 16, 1,

ge-

Küchenmädchen
gesuchtL -otel Schwarzer^ Bock._

Einfaches Mädchen f. kl. Haush.
gesucht Nikolasstrastc 17, Part , rechts.

Erstmädchen, das kochen kann,
ib. hohem Lohn gesucht, gleich od. j . 8.
Schwalbacher Straße 44, Speisehaus.

Eins . fand . Dienstmädchen gesucht
Krrchg. 47, 2 x.. Ging. Mauritiustzl,

Sauberes anständ . Alleinmädchen
(evang.) für kl. Haushalt z. 1. Juni
gesucht. Meldungen nachm, von 8
bis 6 Uhr Dotzheimer Str . 111, 2.

Einfaches braves Mädchen
hom Lande in kl. Haushalt gesucht
Schicrsteincr Straß e 4, 2 rechts.

Ein Mädchen gesucht
ür kleinen Haushalt . Ernst

tiemer , N'heinst raste 86. _
Gesetztes Alleinmädchen f. Küche

kt. Hausarbeit gesucht Pagen ste che r-
straste 1, 2. Stcm, Nähe Nerotal.

Ordentliches Mädchen
zu,einer kin-derl . Familie z. 15. Juni
gesucht Schierste iner Straße 4,JL_

Ein tüchtiges Zimmermädchen
mit guten Zeugnissen, welches nähen,
bügeln ix’, servieren kann , wird für
kleinen feineren Haushalt für sofort
oder für 18. Juni gesucht. Park-
straste 61, 'Nachmittags von 4 bis
7 Uhr._ __ _

Be ff. tüchtiges Alleinmädchen,
welches alle Hausarbeit verft. u. etw.
kochen kann, init gut . Zeugn ., b. hoh.
Lohn sofort gesucht. Vorzust. nachm.

Für 1. Juli
christk. jüngeres Mädchen fürs Haus
gesucht P 'hilippsbergstraße 16, 1 Irnks.

Zuverläff . Mädchen f. kl. Haush.
(2 Personen ) zum 15. Juni gesucht
Mücherstraste 13’, 1 links.

Gesucht per 1. Juni c.
gin braves steitziges Mädchen mit
guten Zeugnissen. Zn erfragen
Friedvichstraste 41, 1, zwischen 9 u.
b Uhr bei Wäls.
’ Tücht. Alleininädchea zu kl. Fam.
ges. RüdeN'«-tM'er Str . 9, 1 r.

Evang . Mädchen sofort
oder später gesucht Kaiser -Friebrich-
Rin « 36. 1 St.

Suche ein älteres Mädchen
für klein. Haushalt . Schwalbacher
Straße 33, 2 St.

,T. Mädch., im Haush . erf ., gef.
Bäck. Gauff , Dotzheim, Oberg . 10.

Tücht. zuverläff . Allcinmädchen
m. Familaenanschl . in eins, büraerl.
Haush . gef. Häfnergasse 16, 3. Stock.

Zttverläffiges Mädchen,
w. fe’libft. bürg . kow. k., zur alleinig.
Besorgung e. kl. ^aush . z. 15. Juni,
ges. F . Mackeldeh, Wikhetmistraße 48.

Sol . sleiß. Mädch. f. beff. Haush.
gesucht Gustav -A'dolf-St ’vaße 12, 2.

Tücht. Mädchen, w. kochen kann
u. alle Arbeiten versteht, sofort ges.
N. Dotzhetmer Straße 160, 2.

Ein ordentliches will. Mädchen,
das auch kochen kann, wird gesucht
Bismarckring 31, Bäckerei. Bl0877
Tücht. brav. Mädch. sof. in kl. H.

gesucht Bismarckring 23, Part . r.
Ein in all: Hausarb . erf . Mädch.

ges. Wielandstraße 10, 1 r . Deiters.
Braves Dienstmädchen ges.

Nettelbeckstraße 12, Laden . 810864
Jüngeres Mädchen gesucht

Luxemburgstraße 7. Chr. Kraft.
Zuverl . Alleinmädchen,

durchaus sauber , das kochen kann,
für U. HauSh. (2 Perf . u. Kind) per
15. Juni 'be’i hohem Lohn gesucht
Kai’ser-Frie !drich--R'i'Ng 49, P.

Braves fleitziges Mädchen
für häusliche Arbeiten gesucht
Albrechtstraße 8, Parterre.

Gesucht zum 1. Juli ein kräft.
junges Mädchen für Hausarbeit in
Herrschafkshaus aufs Land . Näh.
Herrngartenstraste 9, 1.

Mädchen,
das 'bürg , kochen kann , sucht Rath-
ge’ber. Kleine Kirchgaffe 2, 2.

Jung . brav . Mädchen in kl. H.
gesucht. Borstellcn abends o. vorm.
Röderstraße 19, 3 links.

Jung . Mädchen tagsüber ges.
Scharnhorststraße 7, Wäscherei.
. I . Mädchen, 15—18 Jahre alt.
über Tag' gesucht. Nah. Webcr-
gasse 31. 'bei Aßmus.

Jung . sanb. Mädchen, w. zu H.
schlafen k., für l. Hausarbeit gesucht
Mücherstraste 40, 2 links . 810867

Gesucht
ein i . Mädchen z. Hilfe im Laden u.
etw. Hausarb . Luremburgstr . 18. Ld.

Ein ordentliches Mädchen
für neuen beff. Haushalt p. 10. Juni
gesucht Gobenstraße 17, 2 links.

Eins . jüng . Mädchen
tagsüber für leichte Arbeit gesucht
5kl. Webergaffe 9, 1 St.

Junges Mädchen tagsüber
für leichte Hausarb . gesucht Luisen-
straste 6, Gartenh . 3 l. 5198
In all. Arb. bew. Mädch. tagsüb

(gesucht Kape'llenstraße 25, Part.
I . Mädchen f. l. Hausarbeit

ltagsüb . ges. Rheinstr . 88, Gib . 2 r.
Jung . Mädch. tagsüb . sofort

>od. 1. Juni aes. Sedanstr . 5, 1.
, Tüchtiges Mädchen

gesucht, welches zu Hause schlafen k.
Herderftraste 8, 3 rechts.

Ein junges Mädchen
pur halbe Tage morgens z. Putzen
gesucht. Lohn 20 Mk. Färberei
Herrmann . Emferstraße 4.

Monatsfrau für 2 Std . vorm.
gesucht Karlstraße 38, 2. Vorstellĉn
nachm, zwischen 5 u. 7 Uhr.

.. Gesucht
zuverl . altere Frau zunr Ausfahren
e. Kindes 2—3 Stunden tägl . Schier-
fteiner Straße 9. 2 rechts.

Ordentl . Monatsfrau gcs.
Näh. PhilivvSbergerstr . 14, 1 r,

Sarxb. zuverl . Dlonatsmädchen
oder junge Frau s. vorm, von 8 bis
11  Uhr gesucht Dambachtäl 16.

Monatsmädch . od. Frau s. m. St.
d. T . sogl. aes. Hellmundstr . 12 , 3 r.

Fleiß , sanb. Monatsm . v. 714—9
vorm , ges. Kirchg. 19, Friseurgesch

MonatSfräü oder Mädchen gef.
Schi ersteiner Straß e 26, Part . Iks

Sanb . Monat sfr au v. 9—11
xnorg. u . nachmittags zum Spülen
gesucht Erbacher  Straße 3, 1.

Stundenfrau od. Mädch morg.
Ne'sucht Albrechtstraße 2Z, 1.

Monatsfr . od. Mädch. 2 St . tagt.
gesucht Dotz heimer Straß e 68, 3 r.

Laufmädchen
zum sofort . Eintritt ges. Gustav
Bieter , Kleins Burgstrahe 7.
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Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Junger Man«
sofort gesucht von Fabrik in Biebrich,
Hers, in Maschinenschrift (Kontinen¬
tal ) u . Stenographie , sowie zur Be¬
dienung 'der Registratur . Meldungen
mit Gehaltsaiogabe unter A. 218 an
d?n Tagbl .-Verlag.

Heweröliches Personal.
Tücht. selbst. Schloffergehilfe

sof.  gesucht . Näh, i. Tagbll -Verl.
Tüchtiger Mäschinensch

sofort gesucht. Riöbelfabri
hesm, Frie drichstraße 10.

Vd
reiner

ik Eichels-

Nücht. Küfer mit langj . pr . Zeugn.
gesucht. Mbert Kaufmann , Wein-
großhaüdlung , Schlichterstratze 9. Da¬
selbst kann sich auch ein jungerKüfer melden.

Tücht. Rock- u. Hosenschncider
gesucht ._ Schüler , Friedrichs traße.

Junger Wochenschneider
gesucht Faulbrunnenstraße 11, 2,

Tüchtiger Hosenschneider
in oder außer dem Hause
G. Mocka,  Webergasse 58.

gesucht.

Wochenschneider
gesucht Römerberg 29, 3.

Tüchtiger Taaschneidör
jfür dauernd ges. Bruno ■
Kirchgaffe  5 6, Part erre.

Wandt,

Schneider verlangt
durch R. Krüger , Gobenstraße 26.

Friseurgeyilfe zur Aushilfe
s. Sonntag , d. 5. Juni , ges. Pieiffer,
Friseur , Scharn horst str . 20. B1Q895

, Schreinerlehrling gesucht
Gobenstraße 3. bl0726

Hausbursche , 16—18 Jahre,
i>. sos. ges Itagel , Ne::gaffe 2.

Hausbursche für Metzgerei
gesucht Graben st raße_ 12.

Ein junger Hausbursche gesucht
Langgasse 4. Laden rechts. _

Junger Hausbursche
«(Radfahrer ) gesucht. Meid , vormitt.
Krück, Michelsberg 15._

Ord . Hausbursche (Radfahrer)
sofort gesucht. Meldezeit nur morg.
zw. 8 u . 9 Uhr. B. Marxheimer,
Wibhell nstraße 26._ 5202

Ein junger Laufbursche
gesucht Goldgaffe 11. _

Droschkenkutscher
gesucht Gieisbergstraßc 9.

Zuvor !, verhexr. Knecht gesucht,
welcher gleichzeitig 2-Zim .-Wohnung
übern . Näh. im Tagbl .-Berlag . Um

Stetten -Gesuche
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Schneiderin n. noch Kunden an
Scharnhorstst r . 27, H. 2 r . B108 97
T. Näh., i. Schneid, u . Weiß», erf .,

hat T age fr . Hell-rnundstr. 14, 2. 6:1
Büglerin sucht Beschäftigung.

Weibliche Prrfone ».
Kaufmännisches Personal.

Bertrauensstelle sucht jg. Fräul .,
w. 6 Jahre auf einem Bureau tätig
ist. Kaution k. gestellt werden. Off.
unter N.  1 23 an den Ta gbl .-Verlag.

Junges Fräulein,
aus hiesiger Familie , w. ber. als
Verkäuferin und Kontoristin tätig w.,
wünscht paffende Stellung . Offerten
unter li . 690 an den Tagbl .-Verlag.

Hewcrbkiches Uerlonak.
Zuschneiderin

für H.-Oberhemd, s. d. nachm. Besch,
in einem Geschäft. Gefl . Off . unter
Z. 687 an den Tag'bl.-Verlag.

Tücht. Büglerin sucht Beschäft.
Rüdesheimer Straße 28, Stb . 2 St

Perfekte Büglerin sucht noch
einige Kund. Hellmundstr . 40, 1 l.
Friseuse k. noch Damen annehmen.

Römerbera 3, 2 l.
Friseuse nimmt n. Damen an.

Hsll'mnndftraße 29, 8. St . l. 810908
Tüchtige Friseuse

nimmt noch 5iünden an . Bleich-
straste 47. Friseutzladen.

Unabhängige gebildete Frau,
ohne Fam ., sucht Stell , in srauenl.
Haush . z. Führung , auch! als Reise-
begleit . o. Stütze ; Wirtschaftsfräul .,
erfahr , in der Führ , eines s. Haus¬
halts , perfekt in der gutbürg . u . f.
Küche, musikalisch, Kemrtn . d. franz.
u. engl. Sprache , evg. Rel ., gesund
u. v. freundl . Wesen. Offerten unt.
U. 691 an den Tagbl .-Verlag.

Bessere kinderlose Witwe,
30 Jahre , welche einen Haushalt
selbständig führen kann , sucht sofort
passendes Engagement . Auf hohen
Lohn wird nicht gesehen. Offert , u.
L. 692 an den Tagbl .-Verlag.

Witwe s. Pflege od. Hausarb.
zu überm Helenenftr . 15, Hth. 2.

Ein älteres Mädchen
sucht Stelle z. Führung eines Reinen
Haushalts b. Herrn od. Dame . Off.
unter G . 692 an den Tagbl .-Verlag.

Gebild . Fräulein
wünscht für die Nachinittagsstunden
zur Gesellschaft einer Dame (wenn
auch leidend ) Anstellung. Näh. F . S.
Romani , Sckützenhofstraste 2, 3.

Kinderfräulein aus Thüringen,
20 I ., auch im Nähen u. häusn Arb.
erf ., flicht Stell . Gute Zeugn . vorh.
Näb . Drudenstraste 8, Vdh. 1 St . I.

Eni junges Fräulein,
19 I . a>A, obang., aus guter Fam .,
■im Kochen u . Haushalt erfahren,
'sucht für Anfang Juli Stellung in
ibefferem Haufe als - Stütze d. Haus-
grau , 'bei Familienanschluß . Ofj.
unter A. 221 bis spätestens den
»1. Juni an deiß Tagbl .-Verlag
erbeten.

Einfaches Fräulein,
6 Jahre bei älterem Herrn z. Pflege
und Haushalt , möchte sich verändern,
geht auch zu älterem Ehepaar . Off
Mni.  W . 600 an den Tagibl.-Verl.

Beff. Beamtentochter aus Thür .,
20 St . als Stütze ; im Schneid,
u . Weißnähen u. all . Häusl . Arb. erf.
Näh. Drudenstvaße 8, Bdh. 1 St . l.

Köchin sucht Stell ., evt. Aushilfe.
Nerostraße 35, früher 91, 1 St.

Köchin sucht monatl . Kochstelle
jod. Aushilfe . Kirchgaffe 58, 4. Stock.

Beff. Mädchen sucht Stellung
äks Hausmäd 'chen in beff. Hanse.
Adelhoidftraste 18, Frontfpitze.

Mädchen, w. nähen u. büg. (.,
at. 14-jähr . Mädch. suchen Stellung.
Hcllmundstraste 62, 1 ItnffS.

Junges schulentlass. Mädchen
sucht Stellung , am liebsten zu Kind.
Waldstraste 18, 2. Stock links.

Besseres älteres Mädchen
sucht Stelle b. ält . Ehepaar od. einz.
H. als Hansh . Karlstraße 24, Laden.
Ehrl . zuv. Mädch. sucht Aushilfe.

N. Jahnstraste 13. Part . 5203
Alleinmädch., Hausm . m. g. Zgn.

«suchen St . Frau Karol . Heinrich,
Stellenverm ., Elchiller «Ltr . 9, H. 1.

Ein junges Mädchen sucht
leichte Stell . N. Helencnstr . 19. P.

Junges Mädchen
sucht Stellung in 'kleinem Haushalt.
Niehlstraße 17. Mtb . 1 rechts.

Jung . Mädchen, 19 I .. sucht
Stell , als Hausmädch. Näh . Ernst
Hattemer , R'heinftraße 85.

Mädchen, w. kochen kann, s. St.
Frankenstraste 26. B10937

T. ölt . Mädch., w. d. fcinb. Küche
(verst. u. etw. Hausarb . verr ., s. L't.
!od. Aush . Luisenstr . 5. Gth . 3 Dr.

Mädchen mit guten Zeugniffen,
das bürg , kochen k., sucht tagsüber
Beschäftigung . Näh . Weißcnburg-
straße 8, Gartenhaus 3 rechts’.

Anständiges Mädchen,
welches im Servieren bew. ist, s, St.
z. 1. Juni . Wellritzstr. 41, Hth. 1.

Arltere tunabh. Frau sucht Besch.,
geht auch Waschen. Webevgasfe 46,
H'interh . 2 Stiegen.

Unabhängige Witwe,
w. kinderlieb ist, such, für nachm.
Beschäst. bei Kindern . Gesl. Off . u.
F . 686 an den Tagbl .-Verlag.

Kräftiges Mädchen
sucht tagsüber Stellung f. alle Haus-
arb ., auch Kochen, Blücherstr. 36, 2 r .̂

I , Frau sucht vorm. 2—3 Stund.
Monatsst . Göbenstr. 19, Mb. P . L

Mädch., w. koch, k., sucht tagsüb.
Stell . N, Rheinstraße 86, Möns.

Aust. Mädch. sucht W.- u. P .-B.
Näh. Gübenstraße 22, Lad. Bl0876
Gesetzt. Mädch. s. vor- n. nachm.

Monatsst . N. Bismarckring 36, 1 x.
Wasch- u. Putzfrau hat n. Tage

frei . Schwalbacher Str . 83, 2 Zt,
Junge Frau sucht Monatsstell ej '

Adlerstraße 39, 2 St.  _
I . s. Frau sucht Monatsstclle.

Gustav -Adolf/Itraß e 3, Pa vt. r .
Reinl . zuv. Frau s. morg. 2—3 St.

Besch. Rauentaler St raße 8,  H . 2 1,
Saubere Frau s. Monatsstelle.

Meichstraße 32, H. Dach. Bl l>f)en
Frau s. Mtsft . von 8—11 Uhr

Hermannstr . 17, Hth. i. Dach. Bloom
Junge Frau

sucht 2 Stunden Beschilft., vorm. N.
Weilstrvß« 8, Seitenbau. _

I . Frau sucht 1—2 Std . vorm.
Be sch ästig . Wielandstr . 9, Stb . P.

Gut empfohl. Frau sucht Besch.
Näh. Helenenstraße 26, Vdh. Dach.
Frau s. morg. v. 8—10 u. m. 2—4

Besch. N. Kbüerffr ra ste 22, Part , r.
I . ord. unabh . Frau s. Monatsst.

für morg . Jahns :raße 38, D . r.
Zuverl . Waschfrau s. Beschäst.

Wellritzstraße 59, 4, Bl00 39
Mädchen sucht Monatsstelle.

Johanncsberjger Hiratze 8, Hth. 2.
Kraft . Frau f. W.- u. P .-BeschZ

Michelsberg 21. 3. St. _
Tücht. zuv. Frau s. Monatstelle,

2 St . vrm ., Kiais.-Fr .-Ring 2, Hth . i,
rau s. Monatsst . od. Aushilfe

Reitel beckstra ste 16. Hth. 3. Bl0 991
Wasch- u. Putzfrau sucht auf gl. ^

Arbeit . Adlerstraße 4, re ch ts’.
Eine iunge Frau sucht Monatsst.

Hellmunidstraße 31, Stb . 1 rechts.  ^
von

Mädchen sucht Beschäftigung
9 bis 4 Uhr. Schlichterstr. 8, 1,

Frau sucht 1—2 Std . Monatsst.
»oder Laden od. Bur . zu pulen
Scheurich , Karlstra ße 3, ^Stb . 2 x
' Empf . Monatsfr . m. 8-j. Zgn . f"
Mon atsst . Zähnst raste 20, Himer '!).

Reinl . Frau sucht 2— 3 Stund .̂
Misst . Newelbeckstr. 20, Bdh. Frtsp.
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Männlich» Personen.
Kanfmännifches Personal.

Junger Bureaugchilfe,
w. Kaution stellen k.. lucht sof. St

~~ ' ' Lagbl .-V’iOff . u. N. 691 an den erl.
HewerölichesPersonal.

Zuv. sol. verh. Geschäftsmann
s. Bertrauensp . Off . P . 133 Taghj,
Zweigst., Bismarckr . 29._B1Ö962
Suche für m. Herbst z. Entlassung

kommenden Burschen Stellung afZ
Diener . Sehr gewandt u. zuverl
Vorstell, bis 24. Juni tägl . Zur Aus^
künft bin ber. Elstermann v. Elstev
Oberstleutn ., Adelheidstrahe 76, 3'

Kautionsfähiger Mann,
33 Jahve , verh., sucht Vertrauensst
OLi. u . Z . 691 an den T agbl.-Bpl,

Junger Mann , 21 Jahre,
militärsrel , sucht Stelle als Kassierer
od. sonst. Vertrauensposten . Kaution
kann gestellt werden. Offerten uvt
K. 689 an den Ta gbl.-Berla g.

Jg . Mann , militärfrei , s. Stellt
als Hausdiener , a . liebst, in GeschgsxZu erfr . Hirschgraben 4, Part , r.  '

Junger Mann , 19 Jahre alt,
sucht Stelle als Fahrstuhlführer,
Erledigung von Botengängen oder
sonstige Beschäftigung. Näh. Tagbl,ielle, Bismarckrir ~ " 'Zweigstelle, ring 26. bl,-'»

Kräftiger Mann , 31 Jahre,
«berh., kaufm. gcb., sucht Besch. ir ->
lo. Art , viekl. als Krankenstuhlfahr'
Hau -diener , Bote oder dergl . Gerl^
Anträge an Postlagerkartc Nr . zo
ha uptp osklagernd ._ _
, . Gut empfohlener Mann,
kautionsfähig , sucht St . als Ausl
Hausvevlv. nebst Gartewbes. o.
Nah. Oehrsträße 31, Parterre . " '
. . Tüchtiger Schuljunge

irgendw . B. Albrechtstr. 37, H. P

k  Zweigstelle der Wiesbadener TagNaiis
Vi§marMng 29» JerWrechZt 4O26

nimmt Anzeigen - Aufträge für beiöe Ausgaben
des Wiesbadener Tagblatts fit gleichen Preisen»
gleichen Rabattsätzen und innerhalb der gleichen Auf¬
gabezeiten wie im „Cagblatlfjaus ", Langgasse 21, entgegen.
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Werbliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Gesucht wird von großer chemischer
Fabrik zum sofortigen Eintritt eine

junge Dame
trtü guter Allgemeinbildung . Nur
Bewerberinnen , welche nutzer in
Deutsch , auch durchaus perfekt in
Franzöf . u . Englisch stenographieren,
,n diesen Sprachen auch flott nach
Diktat auf der »Schreibmaschine
schreiben können und möglichst eine
mehrsühr . praktische Tätigkeit hinter
sich 'haben , wollen ausführliche An¬
gebote mit GehaltKansprücheii , Zeug-
-nisaüschriften und Photographie unt.
gleichzeitiger Angabe des 'Alters unt.
F . R . I . 755 an Rudolf Messe,
Frankf urt a . M ., ein se nden.  F12o

Berkäuferin
für besseres Konfitürengeschäft aus
gurer Wiesbadener Familie , wenn
möglich mit Branchekenntnis f. sofort
gesucht . Offerten unter B . 689 an
“ m Tagbl .-Verlag.

Für ein feines Seiden - n.
Modewaren - Geschäft wird
eine durchaus tüchtige

erste
Verkäuferin per bald oder
später gesucht. Fr . Offerten
m. Photvgr . unter 6725 «>»
Haasenstein Vogler,Wies¬
baden, erbeten

Berkänscrin
gesucht.

Eine tüchtige branchckundigeVerkäuferin
mit guten Zeugnissen für mein

Kund- u. MdemrrN'
GrsÄN

{um alsbaldigen Eintritt gesucht.
Adolph Koerwrr,

Langgasse 13.

TSA.AermelllrbeilerlNg'°sucht
Blies -Schramm , Nikolasstr . 5. 1.

Direktrice
für crstklass. Putzqeschäft bei angenehmer
Jahrcsstellung gesucht. Offerten unter
E*. » © -S» an (Fns .-Nr . 7049) F10

D« Freu ;» Mainz.Modes.
Durchaus selbständ. Garniererinnen

für mittel , und besseren Genre gesucht.
Nur Solche wollen sich melden , welche
derartige Stellung schon bekleidet habe».
Offerten mit Zeugnissen und Geialts-
ansprüäien unter « . « 88 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

KlltiihdlMchk. „.FL 'L
G»»stav Jourdan,

Michelsbe rg, E cke Schwalbachcr Straße.

Lücht. verkSuferin,
welche in der feineren Wäfche -Aus-
stc -er -BrnnÄe durchaus bewandert
fein mutz, per 1. Juli gesucht. Off. mit
Zcugttisabschr . u. GchaltSanspr . erbet, u.
8 . ioy aJfc. Fren z, M ainz . F 40
"suche für an An - und Verkaufs¬
geschäft einetüchtige Verkäufer,n,
am liebsten, welve in einem solchen
Geschäft täiig irar . Offert n unter
Hü. « HO an den Tagbl .-Vcrlag.

Hewerkkiches ^ ersonak.
KonfrktiönNicS-Neb ereck.Rheinstr.15
sucht noch selbständige Roch - n »»v
Hirarbeiterin n «»»._ 5153AMe Hilftta«
für französische Genres für AenderungS-
Atelicr gesucht. S . Guttmann.

Pflegerinnen , Maffensen,
Schwester « , Wärterinnen . Bade-
mcisterinn . gef. d. Oskar Dittmar,
Frankmrt a. M ., Schäfcrgasse 15. Fl 13

Stellennachweis
- ------ Monopol , --- ---

Bleichstr« 23 , 2. - Tel . 3W1.
Inh .: Iluu» lans , Stellenvermiltler
für sämtliches Hotel », Pensions «,
Restanrant - n . Her -schafts -Perso-
nal . Gebührenfreier Nachweis f.
letzteres . Offene Stellen fed. Art in
großerAnzahl vorhanden . 1!lal00

jEJP" Ei « anst . fand . Mädchen»
welches den Haushalt felbf:änbig führen
kann , auf dar 10. Juni gesucht. Nüh.
AS elbeidst rnste 81» Laden.

MeMMiK!« !
Suche nur erstklass. Herrschaitspersonal.

wie : Jungfern , feine Stubemnädchcn,
Herrschaftsköchiuncn für prima Herr-
fchaftShäuser hier u. außerhalb , bcfferx
Allcinmädcvcn für kl. Familien , Kinder,
fräulein , Kindergärtnerinnen 1. u 2. Kl.,
Franz ., Küchcn- u. 2. Hausmädchen.

Allererstes
Herrschaftsvurean arn Platze,

SchNlgasf - 7,1 . — Telepb . 208 .5.
irer » I«ar <i>Itar l , Stel lcnVermittler.

"GA öEbiüJetes fräulein
nach auswärts in Offiziers -Haushalt
zu 3 kl. Mädchen f. sof . aes ., muß in
Kinderpflege erf . sein . Offerten mit
Gehaltsansprüchen u . Referenzen u.
W . 688 an  den Tagbl .-V erlag. _

Gesucht tüchtige "

ResismatimÄsD
in Sommerfrische . Gefl. Offerten erbitte
unter Angabe der Lohnansprüchc an
Haasenstein ä- Bögler A. «G.»
Frantf urt a.  M .»u. !« . « ES » . F 73

Einfaches Frävlcin,
welches etwas nähen und plätten kann,
als Köchin gesucht. Mädchen für alles
vorhanden . Salär 30 Mk. monatlich.
Zu erf ragen im Ta gbl.-Vcrlag . Ut

«WMLLKiLHO!
u. Zimmcrmädch . f. Pens .. Küchcnmädch.

P . Geister» Stellenvermittler.

Stütze,
25—80 Jahre , tüchtig in Haus u. Küche
lverfektcs Kochen sehr erwünscht)
für Privat -HauSbalt gesucht — Klavier¬
spielen « idn gestattet . — Gehalt nach
Ucbereinkunft . — Familien -Anschlutz. —
Nur solche mit gute »» larrgiährigenr
Zeugnis erhalten Vorstellungs -Reise,
von Wiesbaden aus , verantet . Adresse
im Tagblatt -Verlag . — Alles Schrift¬
lich« verbeten . Sn

Amsland.
Reiferes MMliiWkll

von deutscher Familie baldigst
gesucht. Näheres und Vorstellung
bei Frau H « !H. Simons,
Wiesbaden , RüdesheimerStr . l.2,1,
zwischen 4 und 6 Uhr.

Besseres Mädchen,
in Küche und Haushalt gründlich erst,
ebenso tüchtiges Hausmädchen sofort
gesu cht Fritz -Kalle -Slraiz e 11.

Kaffee- ». BeikWiuleil
bei gutem Lohne sofort gesucht; ferner

Scrvierfränlein
nach Kreuznach , St . Goarshausen . Hanau,
Sckwalbach , Andernach , Hotelzimmer-
mädchcn, Köchin für fein bürgerliches
Hans , Kindersräulein , eines dcsgl , welch,
engl , spricht, von Kurfrcmdcn nach
Rußland , Allein - u . Hausmädchen , Herd¬
mädchen.Küchcn- u. Waschmädchen, letztere
freie Stellenvermittlung , durch

Wiesbadens
ältestes «. beftrenommiertes

Plaeierungs -Bureau
von EarlGrünbcrg , Stellenvermiltler,

Gold gas se 17, P . Tele phon 484. _
SnMe Herrschaft - u. Pensionsköchin .,

Stützen , Zimmermädchen , t . Hau »- und
Allcinmädch . b. b. L. Frau Elise Lang,
Stellenriermitt ) erin , Goldg . 8. Tel . 2363.

Suche perf. ». feinb. ig. Köchinnen, nette
Allcinmädch . d. koch., best. Hausmädch ., d.
gut scrv. v. näh ., Hans -, Land - u. Külven-
mädch. in bek. gute Stellen . Frau Ann -r
Mr »tter,Stellenvcr >nitt !cri »,Wcbcrg .i9,2.

Lischt.AllenrmäDchen
zum 15. J uni gesucht Moritzstr . 37, 1 r.

Gesucht zum 15. Juni
non einem Arzt ein junge «, solides lind
zuverlässige « Mädchen für einige Stunden
täglich zur Instandhaltung der Räumlich-
feit n und Bedienung der Patienten.
Offerten u. W . W . s « hanptpostlagernd.

Männliche Personen.
Kausmänuisches I -erfouak.

5 —1V Mt . täglich
verdienen Privatreisende leicht durch
Verkauf eine» überall benötigten epoche¬
machenden, leicht »erfäufprfien Haus-
hallungsartikcls . Näh . Jahnstratze 19,
1 recht«, von 8—10 Udr vormittags.

Existenz.
Be-

f
W Erstkl. Fabrik mod.
W leuchtungSkörper (Gas und
W Elektr .) u . kunstgew . Metall-
8m arbeiten, die eigene Knnst-
^ Zeichner beschäftigtu. jede »»»
pfl Gesch»naik dienen kann, sucht
IM zur Bearbeitung der Architekten,
W Bauimternkhmcr und besseren
W Privatkundschait energ . , an
W zielvew . Arbeiten gewohnten

IAlleinvertreter
I gegen sehr hohe Prob . Be¬

rücksichtigt werden nur be »t-
ernpfohlcne Herren, die
naauv . befähigt sind, mit
der besseren Kundsch. zu ver¬
kehre». Die Aufnahme eines
klein. Musterlagcr » auf feste
Rechnung wird gewünscht,
jeaoch nicht zur Bedingung ge¬
macht. AuSführl . Offerten unt.
It . iv. « « » «» au Rudolf
Masse , Köln.

Die Vertretung wird durch
Rekl. unterstützt . F125

Sofort gesucht
tüchtiger Herr als Rahon -Ehef für
leicht verkäufl. Konsuinfabrikate an
Privatkundschaft . Sclbständ. Lebens¬
stellung mit eigenem Betriebskapital,
1200 Mark . Jährliches garantiertes
Mindesteinkommen 5000 Mk. Zu er¬
fragen Zentral -Hotel , 1. Etage,
Zimmer 15, Dienstag , 31. Mai , früh
9 —12 und mit ta g? 3—7 Uhr. _

ftpvr aes. z. Eigarr . -VerklaTWirte rc.
Mil Verg . cv. 250 Mk. mon . F123

H . Jürgenf en & Co .» Hambur g 22.

20 Mark Z
und mehr täglich können tüchtige
Personen durch Uebernahme einer
lukrativen Vertretung verdienen . —
Höchste Provision . Kein Risiko.
Auch als Nebenerwerb geeignet . —
Off . unter A. H . 458 an Arthur
Heiber & Co-, Annoncen - Expedition,
Braunschweig , Sack 3 . F198

Hewerkktches Personal.

Architekt
gesucht. Offerten mit Gehaltsangabe
unter H . Gt »a an den Tagbl .-Verlvg

Stellen -Gesuche

Meibliche Personen.
HewervlichesHkersonal.

Kopierer.
Tüchtiger Mitarbeiter fürs Kopierfach

gesucht bei C . H . S 'hiffer , Hosphotogr .,
Taunusstraße 24.

Stellen - Nachweis
Monopol,

Inh . Hugo Lang , Stellenvermittler,
nur Bleichstratzc 23, 2 , Telephon - 011.
Sof . gesucht Restaurationsküchcr »-
chef, Jabresstelle (200 Mk. 0 Aide (40
bis 100Mk .), jüng . Restaurant -, Cakö- u.
Zimmerkellner , gr . Anzahl Saalkeilner
in 1. Häuicr , Telephonist . Liftier » und
Pensirnsd c« :r. B 10925

Küchenchef,
Salär Mk. lfO bis 170, jüngere , flotte

Kellner
für Restaurants und Hotels am Rhein
und in Badeorte , sowie

5küchenaide
und Konditorgehilfer » in Hoicl-
Rcstaurant znm sofortigen Eintritt ge¬
sucht durch

Wiesbadens ältestes
uns anerkannt veftrenomrniertcS

PlacierungS -Burean
von Karl Gr üttvcrg , Stellenvermittler,

Goldgaste 17, P . — Tel . 443.

Hofenmacher g,“
Geisel , Röderstraßc 41.

M iunacs ItlMitn
wird Anfangsstcllung in einem photo¬
graphischen Atelier stunden - oder tage¬
weise (je nach Uebereinkunft ) gesucht.
Man wende sich acfl. an Frl v » Barrier,
Emserstr . 12, zwischen 2 u. 4 Uhr , schrift-
lick oder mündlich. __

~ Kkfferes löctzt. MSdltieu
sucht Stelle zur Fül >riing des Haushalts,
möglichst bei einz. Dame . Offert , unter
I .» srn >L an den Tagbl .-Verlag. __

Junge Witwe
mit ' /«jäbr . Töchterchen sucht Wirkunas«
kreis bei kinderloser oberattdn*
stehcnicr Persönlichkeit . Off . u. I ». « 8
a. Tag bl.-Hpt .-Ag., Wilhelmstr . 8. 5194

Stell . IN gutem Häüs sucht jg. Frl .,
das Liebe zu Kindern hat . Gefl. Ang.
erb. u. « . « i « « an Haasenstein ä-
Vogler2l .-G. ,Frankfurt a.M . F73
Gebildetes Fräulein

sucht sofort Stelle als Stütze für die
Sommer -Saison , am liebsten bei einz.
Dame . Offerten unter Ib . ®9S an
den  Tagbl. -Verlag. _ _ _

Vkltrailellsstcllmlll
bei einzelner Dame oder ält . Herrn zeit,
weise oder dauernd , evcnt . ohne Gehalt,
sucht Fräulein , Bütte 40 . mit langj . b.
Empf . Offerien unter T.  690 an den

Bademeister,
Masseure,Wärter , a“ fleser ge ?,
durch Oskar , Wittmar , Frank¬
furt a . M >, Scbäfei 'g aaae 15 . F119

Liftführer,
nicht unter 18 Jahren , gesnkht.

Hotel Sckiwarzer 'Bo «k.

Reitdiener.
Wegen Verheiratung des jetzigen suche

zum 15. Juni gewandten , unverheirateten
Reitdieucr , nuSgebildct in englischer
Stallpflegc . Freie Station u. Kleidung.
Gute Zeugnisse , auch vom Militär , er¬
forderlich / Off . mit Gehaltsansprüchcn
und Zeugnisabschriften nach Mainz,
Rheinallee 17,10 , Hauptmann Otto.

Tagbl .-Verlag . _ _ _

'Besseres Mädchen
mit guten Zeugnissen sucht Stellung
als Hausmädchen in Nerrschafts 'haus
per 1. Juni oder später . Offerten
unter O . 689 an den Tagb l .-Verlag.

Besseres Mädchen » ich allen Haus¬
arbeiten erfahren , sucht Stellung nach
Amerika. Offerten erbeten u. ll». « » «»
vn den Tag bl.-Verlag.

w. in Kranken»
i pflege, Nähen

und Reiscbealeitung erfahren ist, sucht
Stellnna . Näh , Friedrichstrabe 28.

Gesunde Schenkamme
sucht Stelle . Zu erfragen bet

Hebamme Freq -Kuh « ,
La ndau , Vogesenstraße9. Teleph.  307.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Junger tüchtiger Kaufrnan«
aus der Delikatestenvranche sucht
Stellung alsBerkäufer od. Kontorist.
Offert , unt . V . « 8 « an Tagbl .-Verl.

HewerötichesH>erf»«at.

„SS . öauttdinlätt
sucht per sofort Stellung . Gefl. Offert,
unter -B. » S * an die Tagbl .-Zweigstelle.
Bisma rckring 29._ B10844

Vertrauensposten.
Ein verheirateter Hotelfachmann

(ein Kind ) sucht fofort Stelle , nimmt
auch Aushilfsposten an . Gefl . Off . unter
w . « » » cn den Tag bl.-Ve rlag.

Aerzil. gkprMerMalseur.
Badem , und Krankenvfl . s. Stell . Off.
u . »i . « 88 an den Tagbl .-Verlag.

- Wohnungr -Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts . -
Lokale Anzeige » im . Wohnung » . Anzeiger" kosten 80 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile . - Wohnung » . Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
Adlerftrapc 10, Stb . 2, 1 Zim., 1 K„

1 Keller per 1. J uni od. spät . z. v.
Adlerstraße ' 26 1 Zim . u . Küche auf

1 .Juni od. später zu Perm . 1706
Adlcrstraße 5.3 1 Zim.  u . Küche z. v.
Af>lcrstr. 61 1 Zinr̂ m K. p. sof. 838
Ädolfstr. 3̂ Mlff-W,, 1,Z . rr.̂ K.̂ z.ZL
Albrechtstr. 31, P .. Frontsp., 1 Zim..

Küche , Keller , sof . r»d. sp. z. ö. 839
Melb ^ Lruth . 1 Z ., K„ 10  M7IM8Z
Bertramstraße 16 1 gr. Frontspitz-

<wobn.. 1 Z „ 1 Küche , sog, z. v. 1581
Nleichstraße ' 45 , Bdh7^ , ruh Dachw .,

1 Zim „ Küche u. gr . Achchl., billig
zu Perm . Näheres shorkstr . 7, 1.

jMWstr7 "47 , $71,  sch . 1-Z .-W . per
1. Juli . N , Bur .. Sog . ^ 8058

Nlücherftr . 6, 2, Mansardz . u . Küche.
A bsckl.. a . «rl . od . spät ., 2V Mk . m

Blücherftraßc u . Küche.
Näh . BiHmarckrrng 26, 1 I.  B5462

Blückerstr . 14 I -Zttn .-Wohn . L 8361

Blücherstr . 17, &.,_ 1 _$ .,_Ä.^ B9271
Bülotvstrafle 11 1. Z . u . K. ' B1CB36
Dotzheimer Straße 41 1 Zimancr mit

Küche, Frontsp ., Vorderh ., 1-Zim .-
Wohnung m . allem Zubeh ., Gth.
Parter re.  Näheres 1. Etage . 1838

Dotzheimer Str . 63 1 Zim . m. Küche
ui Keller , Hinterbau , per sofort oo.

_später zu vermieten ._ B5005
Dotzheimerstr . 81 1"Z . u . Küche . 1417
Dotzheimer Straße 85, Mtzb. Dach,

i ffflimmer , Küche , 1. Juni zu verm.
Näheres Vdh . Part.  1616

Dotzheimer Straße 107 (jetzt 101 ),
im Hth . Dachgeschoß . Zimmer u.
Rüche zu vm . Näh . 1. Et.  l . 1671

Dotzh. Str . 124 1,Z . u . K., P . 1705
Elleirbogeng . 3 1 Zim . u . Küche . 1566
Eltvi Iler Str . 5, Hth ., 1-Z .-W ., zu v.
Emser Str . 62 , Villa . Frtsp . u . Küche

nur an ^ einwandsfcheiPcrs . 1708
Feldstraße 1 1 Zim.  uff Küche zu v.
Feldftraße 12 1- u . 2-Z .-Wohn . aus
_sofor t oder später zu verm . 684
Frankeustraße 5 Jl Dachz . u . Küche,
Gerichtsftraße 9, P „ 1 sch. Zimmer

u . Küche , Frtsp .. ßof. od . spat . 155c
Göbenitr . 5. IC 1-Z . ÄL. B10432

Göbenstr . 7, S .. 1-Z .-W . z. verm . 846
viölienstrnße 19. s >tlr . 139702
Hiitnernaii e 5 1 Mansarüz . u . K,
Hartingstraße 6 1 Zim .. Küche , Kall .,

Part ., per 1. Juni zu Verm . Nah.
_bei Ŝprenger . P art , r.  1 ' 371
Hartingstraße 9, 1, 1 gr . Zim . u.

Küche zu verm ^ Nah .̂ Part, _ _
Sclenenstr , 22, H . D ., 1 Mm . K , K.
Hellmnnbstratze 20 sch. gr . Dians .-Z.,

Küche , für , 16 Mk . zu v. B10951
Hellmundftr . 34 , Vdh . 3, 1 Dachzim .,

K. u . K.. an anständ . Leute z. vm.
Hellmundftr . 40 MsC 1 Z ..
Heilmundsir . 42 Z, , K., K. R . )ts.  i .
Hellmundstraße 53 1 Zimmer und

Küche zu vermieten . _ 1693
Herderstraße 22  1 -Z .-W . Jh J .. Juli.
Herdcrstr . 35 , MtC Mam . u . Küche.

Räh .̂ Luxemburgstrasi e 9.  1595
Hermannstraße, ? 1 Zim . u . Küch e.
Hermanns tr . 9 , Dachw ., 18 . u . K.
Hirschgraben 13 1 Z. m . K. u . Vad
_p . sof. Näh .,Büdingenstr . 4, 1. 1712
.vwchstättenstr . 16 1 Z im.  u . K._ 655
Jahnstraße 4, D .. 1 Z . u . Küche z. v.

Näh . daselbst 1—3 u . &—8 od. b.
Zingel , Hallgarter Straße 3, 1.

Jahnstraße 16. Gth . 1, 1 Z. u . Küche.
Jahnstr . 18 , V ., Ms7u7 K., G . 849
Jahnstraße 20ffVdh ., sch. Mäns .-W ..

1 Zim . u . Küche , Keller , sof . 798
Jahnstraße 36. S „ 1- uL-ZZW7 ^ r.
Knrlstr . 13, Hth ., 1 Z „ K. u . K. 1359
Karl str . 26 . S ., 1 Z„  K „ K.. 12 M.
Karlstraße 32. 1 r .. 1 Z . u.  Küche.
Karlftraßc , 40, 1 Z „ K. N . Vdh,  1.
Kirchgaffe 19. Msdw .,,1 ^ 2 Z . u . K,
Klciststraße 3." H.Z l - u . 2-Z .-Wohn.
Lahnstr . 26 , Frtsp ., 1 Zim . u . Küche

per sofort . Preis 16 Mk . 170»
Luisenstraße 47, 1, 1 gr . Zimmer u.

Küche pcr,sosort,od ^ späier,zu vm.
Marktstraße 12, Hthff, Zim . u . Küche

zu Perms Näh , Vovdcrh . 2 r ._
Mauergasse 14 , Laden , eine Manß-

Wohn ., 1 Zim . u^ K., sof. zu vm.
Moril ' straßc 32, V. Dach , 1 gr . 3

Küche , K„ n eu , a . L . o. Kd . 749
Moritzstraße 43 , Mittelb . Parterre,

1 Zimmer , Küche , 1 Keller zu vm .
Nerostraße 29 1 Z . m . K.  1 . 6 . 1657
Nerostraße 35/37 , Laden , b. Müller,

1 Zim , u . Küche zu ^ verm . ^ 1610
Nero str . 30,2 W/W ., Z . uff K„ z. v.

Oranieilstraße 21, sich. Msd .-Woh » .,
1 Z . u . Küche zu v. N . Vdh. 2.

Oranienstraße 38, Vdh ., 1-, 2- u . 3>
_Zim .-Wohn , auf 1. J uli z. v. 1633
Ornni -nstr/47 1 fl . u . K. N . V dh. 1.
Philipvsberastr7 23, Fsp ., 1 g. fl .. K.
Platter Str . 50, 1 Z ., K ., K„ 1. Juli,

Iiäh.  Platter Straße 18, 8, Laux .
Rauentaler SW 11 1 fl . u . K.  z . v.
Rauentäler Straße 17, P . r .. gr . Fr .-

Zim . m . kl. Küche sof . z. v. B848 7
Rbeingauer Straße 15, Mtb ., 1 Z, m

Küch e billig zu verm » B5502.
R iehl str . 4 I -Z .-Wo hn . (Ms .). B 6960
Riehlstr . 9, früher 7, 1 Zim . n . Küche

per 1. Juli zu verm . Näh . Vdh . 1.
Riehlstr . 13, Vdh , P .. Z . u . ff . s. 1668
Röm erbera 16 1 fl . u . Küche z. v. 852
Römcrbcra 34 1-3im .-Wohnung auf

1/Juni z. v. Näh . Vdh . Part . 1615
Scharnhorststr . 12, 1, 1-Z .-W . N . P.
Schiersteinerslr . 9, G „ 1-Z .-W . 382
Schiersteinerstr . 11 1 Zim . n . K. Näh.

Mtb . P . o. Alb rechts tr . 7 , Lad . 818
Schiersteinerstr . 19, V^ , 1-Z ./W ^ 863
Schiersteinerstraße 32, Neubau , G .,

1 Zim . u. Küche p. 1. Juli . 138Ö
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Schwalbacherstrahe47 sch. Msd.-W-,

1 8 . u. K„  jju ve rm. Näh. 1. 632
Schwalbacher Str . 91 Wohn., 1 Zim.

u. Küche m vermieten . (1. Jguli ).
SchwalbacherStr . 97 Dachw., 1 Zimt,

Kam.__u._Äüdjie. p. 1. AM . 1642
Sedanstraße 1 Mans.-Wohn., 1 Zinn.

u. Küche, au vermieten. _
Sedanstratze 5, H„ 1 Zim., Küche

nwf. gleich oder späteres , v._1573
Sedanstraße 8 Msd.-W.,1 Z. u. K.
"Scerobenstr. 26 l -Z.-W), V., an an st.

L, z. v. R. We mheuer, £>,£.j :.JB9595
Steingasse 12, Hth., l -Z.-W. per'sof.
Stein -,aste 14 1 Z.. K.. 1. Juli . 1393
Steingasse 28, Vdh., Stube , Kammer

u. Küche zu beim._ _ 1490
Steingaste 34,1 , Z_, "K.  s . o. sp. 85471
Stiftstraße 22 1 Z. u. Küchez. verm.
Walramstraße 3, Dachw., 1 Z./u . K.
Walramstr. 7, V) D ., I.Z.-W. B175
Walra mstr. 8, Dachw., 1 Z., K. 12 Di.
Wa lramstraße 11. Ms., 1 Z. u. K.
Walramstr. 18 1 Z. u. K. sos._ 855
Wellritzstr.^ 3 1 Z. u. K./Dachst . 856
Westendstr. 15 Ms.-Wobn., Z. u. K.
Wrlhelminenstraße 1 (Villa) 1 große

Stube nr. Kammer u. Küche an
einzelne ruh. Person sos. zu vm.
Näheres daselbst-Sout . B10175

Win keler Str . 6 sch. l -Z.-W.  b . 1074
Wi nkeler  Str . 8 1 Zim. u. K. 1579
Wörthstraße 24, V., gr. l -Z.-W., neu
_ | erggr.t_<tn__r;LJ8eut'eju _b'IIt* B 9936
Dörk straße 8, Fntspstl  Z „ K. s/stl5473
Mrkstr. 10 Frontsp.-Wohn.. 1 Z. u.

K„ an ruh. Miet . p. 1. Mat. 87491
M rkstr. 17 1 Z.  u . K.. ASM . N. 1 r.
Zietenring 3, Hth., 1 Z. u. K., Abschi.,

z. bm. Näh. Vdh. b. Köpper. 1864
2 Zimmer.

Morgen-Ausgabe, 3 . Blatt. <nr. 245.
Eltviller, . Str . 5, H. P ., kl. 2>Z.-W.
Eltviller Str . 7, Hth., 2- cv. Z-Zim.-

W., auf gl . od. sch Nstb. Best.^1661
EltoiIlerstr. l2 , .M.^ ., 2̂-Z.-W. ^874
Eltviüerstr. 14, Hth., gr. 2-Z.-W. im

1. Stock u.̂ Dach zu verm. 1377
Eltviller Str . 17, Hth., sch. 2-Z.-W.
—nû Zübeĥ zû vm. N̂äh^ daselbst.
Erbacher St r. 6, H., k ck. 2-Z.-W. NlV
Faulbrunnenstr. 3, Hth., 2-Z.-W. sost
Fanlbrunnenstraße 9 Mans., 2 Zim.,

K. an vermieten auf gleich._ 875
Faulbrunnenstr. 9,  H ., 2 Z., K. 876
Feldstraße 1 2 u. 3 Zim. u. Küche.
Feldstraßelvst Z.̂ u. K. p̂ ,1.,JuIu
Feldstraße 18, Stb . Ms., 2 Zim., K-

u. K-. neu herg., z. v. N. V. P . 1319
Feldstr. 23Jfi: 2-Z7-W., 1. Ju ni. 1633
Frankenstr. 17 2 Zim.  u . K»  Hth,
Frankenstr. 23 Dachw., 2 Z. 8 5486
Friedrichstraße 19, Hth., abgeschloss.

Mans.-Wohnung, 2 Z. u. Zub., an
ruh^L, p sof. od. sch zu verm. 724

Adelt,eidstraße 38 kl. sr>dl. Mans.-W.,
2 Zim.. K.. Abschl. Mib. 2. Et. 1643

Adelheidstratze 51 2 Zim. m. Zub. auf
1. Juli an ruhige Leute zu verm.
Näheres Part._ __ 1644

Ädlerstr. 9 2 -Zim.-Wv>bn̂ v. 1. Juli.
Ädlerstr. 18 H—3-Z.-W.  p ., 1. Juli.
Adlerstrllj!e 23 2 Zim., Küchê u. K̂.
Ädlerst raße 53 schöne  2- Z.-W/ zu"ch
,Ädlerstr. 53 2 Zim., Küchchu. Keller.
Ädlers tr. 61 2 Z. ü. Kl p. söf._ 861
Albrechtstraße 7 Mans.-W., 2 Zim.

an kl. Famili e sof. od .st)Päter̂ 767
Albre chtstr. 28, V.. 2 Z., K. u.' Z. 1326
Am Römertor 3 2 Z. u. K., 1 St ., zu

vm. Näh, im Friseur-Laden. 1551
Bertramstraße 9,15 . 1, 2 Zimmer u.

Küche sofortststllig zuchcrmietcn.
Bertram s-r. 11, H., 2 Z. 91  P . B5475
Bierstadter Höhe 58 herrl. 2-Zim.-

Wohnung zum 1. Juni zu ver¬
mieten. Näheres 1. Stock._ 1581

Bismarckring 42, Hth., 2 Zim., Küche
V, 1, J uli z. v. Nach Mt'b. P.  8 571

Bleichstraßc 2, P ., 2 Zim. u. Küche,
im Hinterh., sofort zu verm. 1575

Bleichstr. 14 2-Zim.-Wohn., 280 Mk.,
auf 1. Jul i zu  vermieten . B7870

Bleichstraße 32, Hth.. 2-Z.-W) chchf
_gl . ob. 1. Juli zch vm. Näh. Part.
'Blücherstraße3 sch. 2-Z.-W. z. 1. 7.

zu verm. Näh. Mtb. P . r. B7163
Tttlcherstr. 17 2-Z.-WlMt571s7st .fw
Dlücherstr. 22 LZ .-Wobn. zu verm.
Blücherstraße 29, Hth., 2 Z., Küche.

monatlich  22 Mk. L10882
Blüchcrstr. 34 sch. 2-Z.-Whn. in. Zub

1. Juli z. vm. Näh. P . l. B10690
Blücherstr. 46, Vdh. P .. LZ .-Wohn.
Blücherstraße 46. Hth. Dach, 2 Zim.
.u . K., 270 Mk., sofort zu verm.
Blü cherstraße 48 2-Zinil -W. im Stb.
Bülowstr. 7. Sb ., sch. 2,Z. W. ~1618
Biilowstraße 9, Hth , 2* 1 Zimmer mit

Abschluß  zu vermieten. _ 1716
Biilowstraße 11 2-Zimmer-Wohnung
_aufAlleichZbMq zu verm. B 7102
Kl. Burgstr. 2, Stb ., 2 Zim., Küchl,

neu hergerichtet, gleich od. spät, zu
vm. Näh. Blu menladen daselbst.

Castellstraßc 1 2 Zim., Küche,"sowie
-l -- Z---_̂ _Kache zu v. Näh. 1. Gt.
Castellftraße 4/5 Dachw., 2 Z. u. K.,

sof. od. sp. z. v. Näh. 2. St . links.
Dotzhe imer S tr. 6. S .. 2^Z/ü ^ Zbh)
Dotzheimer Str . 13 2 Z., Dachwohnt,

auf 1. Juli z. v. Näh. .Ĥ P , 1629
Dotzhcimerstraße 16, Dachst., 2 Z., K.

s. o. sp. N. Adelh eidsir. 751
Dotzheimer Straße 40, Mtb., 2-Zim.-

Woh nung  per v. 118664
Dotzheimer Straße 61, Mtb., schöne

große 3-Zim.-Wohnung mrt Gas
usw. per sofort oder spät, zu verm.
SlahereS  Vorderh. 1 I. B8534

Dotzheimer Str . 63. Mtb., 2 Zimmer
1 Kücheu. Keller sofort z. b̂ B9l04

Dotzheimer Straße 81 2-Zim.-Wohn.
__ Näh. Dotzheimer Str . 96,  1 . 1706
Do tzh. St r. 84, 2Zscĥ Z . u. K. 1668
Dotzheimcrstr. 86, M„ 2-Z.-W."D5483
Dotzheimerstraße98, H., 2"J)Z KlFl

sof., 280—300. Näh. V. 1 I.  8 69
Dotzheimerstraße 98, Mtb., 2 Zim .,

Küche, Keller sofort, 300—-320 Mk.
Nä heres Vorderh. 1 St . L_ 870

Dotzheimerstraße 100 2-Z.-Wohn. im
V. u. Hth. p. 1. I . z. v.  N . P . 1374

Dotzheimer Straße 107, Wh ., Dach¬
geschoß, schöne 2-Zim.-Wohn. auf
1. Mar zu vm.  Nä h. 1. Et. I. 1548

Döüheimcr Str . 122 sch. gr . Fr ., 2 Z.,
K., B., Kl., Speiset ., Abschl. 89027

Dotzheimer Straße 169/171 schöne 2-
Zim.-Wohnuugen und Werkstatt
sofort zu vermieten. Näheres bei
Kambach in Nr. 171 öd. Wüberpals,

,Nr. 169._ 779
Dreiweidenstr. 1 2 sch. Z. sos. 1623
Dreiwe id enstr. 4, Fsp., 2-Z.-W. 1648
Drudenstr. 3, V. 1, 2 Zim., Küche u.

Zub. sof. od. sp. z. v.  Nä h. 1. B9972
Eltviller Straße 2 gr. 2-Ziiu.-Wohn.,

Frontspitze, per 1. Juli zu Vermiet.
^Näheres Parterre unks. B10861
Eltviller Str . 4, S ., ÜZ ., Küsof. 1660

Georg-August-Str . 8, an derZieten-
schulc, 2-Zimmer - Wohnuna zu

_verm . Näh. Hinterh. Part . Böö24
Gneisenanftr. 13. Llb.. 2-Zim,-Wohn.
Gnviscnaustraße 33 2-Z.-W. sofort.

Rah. bei Mühlstein, 2 S t. r._ •
Göbenstr. 3,  M .JL O - w K.̂ V54« 8
Güb°nstr.̂ 7^ Mtb..DL -W.,soßB5480
Gübenstraße 11, Gth., 2-Z.-W. B5490
ltzöbenstr. 15. MtÜ, 2-Zim7-W. 879
Göbenstr̂ 22, P .,̂ 2-Z.-W. ẑ 86958
Göbenstr. 30"2L7-W., N, P . r.  D9673
Göbenstr. 32, Hth., 2-Z.-Wohn. B3633
Goethestraße 15, Hth. 1, 2 Zsmmer,

Küche u. Keller sof. od. sp. z. vm.
_9105 . Hth. P ^ V̂ 2—4 Uhr.^ l ; 5492
Hallgarter Str . 2, S . 2-Z.-W, B8O11
Hallgarterstraße 3 schöne2-Z.-Wohn.

sofort zu verm. Näh. bei Löw,
^Hth., oder nebenan^ Part , ^ 80

Hallgarter Straße 7, V. Fsp., 2 gr.
Z., gr. K., Balk., Speise !., Gas
zu vermieten.^ _ _ B10S83

Hartingstraße 6 schöne Dachw., 2 gr.
Zim., Küche, Keller, p. 1. Juli zu
v. Näh, h. Spre nger, das., F 371

Helenenstr. 1. J_, scĥ 2-Z.-Mohn -_72S
Helenenstr. l6,Hth . 1,2Z .,K .,K.
Helcncl>str. 19 ,B . 1,2  Z „ K. u.  K.
Helenenstr. 22, H. D ., 2 Zim. u. K.

(Glasabschl.) 20 Mk. mtl . N. V. P.
Hele nen str. 26 2 Z.. K. u. Ms.. H. 1,
Helenenstraße 28, H, 1, 2 Zim . u. K.

an ruh. Familie auf 1. Juni od.
sp äter zu verm._ Näh. Vdh. 1

Hellmuildstraße 46 sind 2-Z.-Wobn.
sof. od. sp. z. vm. Näh. P.  r . 882

Hellmundstr. 54 2-Z.-W. aus Juli.
Herman nstraße 3 2_ Zim. n. K. z, v.
Hermannstraßes 2 Z. Ui.„K. gl. o. sp.
Herrngartenstr. 11, rüh. H., sch. .2-

Z.-W.̂ ,u. ZuA l-,JnIu N. P . 15 98
Herrnaartenstr. 17. Hth. 1, 2 Z . u. K.
Hirschgraben 10 2-Z.-W. p. A Juli.
Hochstättenstraße 14 2 sch. Z., Küche
^u. Kell. zu v.̂ Näh. l^r._ 805

Hochstättenstraße 16A Z. 884
Jähnstraße 19, Bdh. .Frtsp., 2 Zim.

u. Küche zu vermieten. Näheres
_beiKr am me. _ 15 28
Jalmsträße 19, Stb . Frtsp., 2 Zimmer

u. Küche sofort zu vermieten. Näh.
daselbst Seitenb . cĥ art^ re._ 1373

Raünstraße20 Mans.-Wohn., 2 schöne
J7, , Kücheu.Lcll . sos. N. V. 1. ^ 249

Jalmstr, 29,L ., 2L . u. K.,N . I . ,885
Jahnstr. 34, Gth. Dachst., 2 Z., K..

an UI. L. N. V. 27l . 838
Jahnstr. 36, Bdh., 2-Z.-Wohn.chillig.
Johannisberger Str . 2 2-Z.-W., Bdh,

1, St ., gleich od. spät, zu vm. 1607
Karl straft cZ29̂ Gth.,̂ 2-Z.-W., G., Bl
Karlstri 26, H.. sch. 2-Z7ÄL. 2M- E
Karlstrnßc 32,1 r.,̂ 2 Z.̂ u. Küchc-
Karlsrraße,38,/Mtb ., Md .. 2 Z.. Kl
Karlstraße 30, Mtb. P .. 2- !̂.-W. zu

v._ Näh. das. b. Hausm., M. I .ch86
Kellerstraße 13 sch. D .-W., 2 Zim., K.
Kellerstraße16 2 Zim. u. Küche, neu

renov., per sof. od. später z. v. 768

Ncrostraße 35/37 , Laden, b. Müller.
2 Zimmer u. Küche, mit Zentral-

_Heizung u. elektr. Licht._ 1611
Nettelbecksträße2, bei Steitz, schöne
„2 -Z.-Wohn. per 1. Juli . B9721
Nettelbeckstraße21, 1 I., abgeschloss.

Frontsp.-Wohn., 2 Zim., Küche rc.,
im Vdh., per Mai od. früh. B 5773

Nettelbecksträße21 abgeschl. 2-Zim.
Wohn.. Ht li.. 309 Aist_ B 7305

Oranienstr. 50, P ., schöne2-Z.-Wohn
_mit Miche usw. p. sos. z. v. B10689
Philippsbergstraße 17/19 kleine 2-Z.»

Wohnung mit Küche, 4. Stock, sof.
_od . später zu vm. -Näh. 2 r. 900
Philidvsbergstraße 24 Frontfp.-W.,

2 Zimmer, Küche, Keller, per sof.
^zu vermieten. Näh. Part . 1337

P !nttcr Str . 28"2-Z.-W., Htĥ BIOloO
Platter Str . 52 2 Z.. Küche, 2 Kell..

Mi ttelb. 1 St ., sof. zu verm.  1492
Platter Sir . 62J2Z.. K.,̂ gl7o. sp. 851
Ra uenlaler Str . 7. Mich ich. 2 Z.-W"
Nänenthalerstraße 9, H., sch. L-Z.-W.
_ per sof ort  od . spät. N. Vdh. B5498
Rauentalcr Straße 10 schöne2-Zim.-

Wohn. m. Zub. p. 1. Juni od. sp. b.
z. v. N. Mtb. P . r. Kock. ^ 10180

Rauentalcr Str . 11 2-Z.-W. ^ 1651
Rauentaler Straße 21 2Hl.-W. B7730
Nhernganerstr. 4 2 Zim. u. K. 902
Rheingauerstraße 16 schöne 2-Z.-W.,

Hth. 1 St ., sofort od. später z. vm.
Näh. Vord erh. P . r. B3768

Kiedricher Straße 12 sind LZimmer-
Wohnungen, im Vorderhaus und
Mittelbau, zu vermieten. Näheres
bei Grüber daselbst._ F 250

Kirchgasse 22, Frtsp., 2 Zim. u. Küche
an ruh. Mieter zu verm. Näheres
dastlbst 2. Stock. 1568

Kif» ĝ ,49,sch. 2-Zl7Ms.-W7M 1697
Kl. Kirchgasse3 2 Mans. u. Küche. N.

das, od. Mü llerstraße 10, Part . 888
Klarcntalcr Straße 3 2 Zimmer und

Küche auf gle ich zu ve rm. B9191
Kleiststraßc 8 Ms.-W.. 2 Zim., Stb ..

Gas , gl. od. sp. Näh. V. 2 r. 1617
Kleiststraße15, Stb . Dach, sch. 2-Z.-

W., Gas , sos. o. sp.  N . V. P . r.Z592
Langgaffe 3 2 Zimmer mit Badez. u.

Küche, auch als Bureau gceignei,
aus sofort zu vermieten. B 5495

Lorelch-Ring 4 schöne 2-Zimmer-
Wohnungen zu v. Näh. P .j :. 1591

Loreieh-Ning 5 sck. 2-Zim.-Wohn. m.
Bad sofort od. später zu vermieten.
Näheres Nr. 10,  Hth . P . 891

Loreleh-Ning 5 sch. 2-Zim.-Wohn,
mit Bad. Frontsp., zu verm. Näh.
Loreleh-Ring 10, Hth. W 1̂21

Lorelehring 10 sch. 2-Zuülncrwohn"
zu verm. Näh.  Hinterst Part.  892

Lothringer Straße 28, B'dh. u. Hth.
2-Z.-Wohn. sof. billig zu v.

Ludwigstraße 2, Ms., 2 Z. u.  K . z. v.
Luxemburgstraße9, Hth., gr. L-Z.-W.

p. 1. Juli . Näh. Bdh. P art. 1681
Mauergasse 14, Laden, eine Mans.-
^ Wohn., 2 Zim. u. Küche.chos. z. V.
Mauritiusstr . 12 Mäus.-2-Z.-Wohn.

u . K. z. v.  N . b. Herrchen. Bi0329
MichelSberg 28 2- u. 3-Z.-Wohnüngen

(Dachstock) zu verm. Zu erfragen
daselbst, Hth., bei Köpper. . 1320

Morihstr aßc 48 2 Z., Ä. Näh. V.  Pl
Mühlgaffe 17, H. D., 2-Z.-Wohn. per

sofort. Näh, b. I . Ha ub. ^896
Nerostratzc 23, Hth. 1/ 2-Z.-Wohn.

Rhcingauer Str . 17, Hth., 2Zim .-
Wohn. zu v. Näh. V̂dh. 1 l. 1517

Rheinstr. 52 Dachw., 2 Zim., Küche
zu verm.̂ Näh. 1 r. _

Rheinstraße 88,̂ P ., 2.Z. Wohn, zl v̂
Rheinstraße 89. Hth. P ., "2 Zim . u.

K. auf gl, ok . spät.̂ fäst, Vdh. P̂.
Riehlstraße 2 2-Z.-W. per sofort od.
^später ^ Näh. Stb . Part . r._ 1283
Riehlstr. 4 2-Z.-Wohn7 (Msst. B6969
Riehlstr. 15 St .. LZ .-W. N.  P7P . 904
Rödcrstraße 1, Frtsp., 2 auch 3 Zim.

z._! • Ädlerstr. 41, 1. St . 1338
Röderstr. 3 kl.  2- Zim.-Wohn. B 9906
Rödcrstr. 12. Hth., gr. 2-Z.-W., im
^ D„ a. sof. o. sp. z^v. N. V. P . 1680
Röderstratze 29, P ., neuherger. 2-Z.-

W.. 1. Juni o. sp., Klos. rJA. 1530
Rödcrstraße34 2 Z. u. K. p. 1. Juli ."
Römcrbcrg 17ch2iZ.-Wohn.̂ fv7 1390
Römerberg 36, Md .) 2 Z., "K. 30 'M."
Rüdesheimrr Straße 27 2 Zim. u. K.,

Frtsp., p. 1.  Juli z. v. Näh. P . 1505
Rüdesheimcr Str . 33 2 Zimmer u.
_Küche per 1. Juni zu verm. 1670
Scharnhorststr. 9 2-Z.-W. p. 1. Juni .)
Scharnhorststr. 13 sch. gr. 2-Z. W. m.

alli Ẑubeb.  ver 1. Kuli. N. 1 t. ___
Schiersteiner Straße 2, Stb ., 2 "Zim .,

mär Zubehör zu verm., kann stall
_u . Remise da bei gegeb. w.̂ 1630
Schicrsteinerstr. 11, Mtb., 2-Z.-Wöhn.

Näh. P . cd. Albrechtstr. 7, Lad. 819
Schiersteinerstraße 12 2 Zim . ü. K.,
_Hth ., sof. ob. spät, zu verm._ 1252
Schicrsteinerstr. 16 2-Zim.-Wohn, zu
... vermie ten.  Näh . V̂dĥ Parst_ 1369
Schierstcinerstr. 20 2 u. 3 Zim. 383
Schicrsteinerstraße 32, Neuh., "Gth.)

2 Z, u. KücheÄ>.,B,Juli,z . v.̂ 1386
Schulberg 17 2 .Z.. 1 K., Hth. 1695
Schwalbacher Straße 27, 1, Dachw.)

2 Ziin., Küche, Keller, sofort z, vm.
Schwalbacher Straße 29 2 Zim. n.

Küche zü verm. Näh. Kondit. 1320
Schwalbacher Str .43, Fr., 2 .3.. K. 1350
SchwalbacherStraße 44, H. 2, schöne
_2 -Zim.-W., gleich ob. 1. Juli . F57J
SchwalbacherStraße 91 eine Wohn..

2 Zim>. u. Küche, 1. Stock, sofort
oder 1. Juki zu vermieten.̂

Sedanstraße 1 schöne Mans.-Wohn.,
2 Zim. u. Küche, zu vermieten.

Seerabcnstr. 23, Hinterhaus 1. Stock,
schöne2-Zimmerwohn. sof. od. spät

_z . v._ Nah,  das . Vdh.Jß-art^ 645
Scerobenstr. 25, Hth,, sch. 2-Z.-Woh"n.

p. 1. J uli z. v. Näh. Bdh. P . , 1565
Stcingasse 17 2 Zimmer u. Küche auf
/ so fort oder später zu verm._ 1602
Steingassc 20 2 Z. m K.) M. 926
SteingaffeA4 )2,Z7u . ß .Jfl.  2 . , 914
StiftstraßeJ ., Stb . 1, 2 Z.) K7,rc. z. v.
Viktoriastr. 16, Villa , "Fr)-W.,"2 gr.

helle Zinu, ẑ vcrm.Aäh . 1. Etage.
Wallufcrstr. "8, Hth. 3, "2-Z.-W7 14 77
Walramstr. 12 Dachw., 2 Z., s . o. "sp.
Walramstr. 27, Stb . D., 2-Z.-W.
Walramstraße 37, Hth. D ., 2 Zim. u)
_K üdfee, Nä6; Bdh. P. , bei Fr. Licht.
Webcrgasse 3, Gartenh., Frontspitz-

Wohn., 2 Zim. u. Küche, an ruhige
Leute per sofort oder später zu

_vermiet en.  Näh . 1. Stock. 766
Webcrgasse 56 wegzugsh. 2 Zimmer

u. Küche mit Zub. billig zu vm.
Näh^ bei Haas , 2. Stock.

Webergasse 58 Dachlogis, 2 Zim. u.
Küchen. Zubeh., sofort oder später
zu verm. Näh. 1. Stock links. 916

Weilstr. 8, S tb., 2 Z. u . K. 1510
Wellrißstraße 9 2 Z„ K. u. K„ mit.

20 Mk., zu perm ^ Näst Part . 1500
Wellritzstr. 20, Ms.-W., 2 Z.. K. u.

Zub.  p . 1. Juli . N. Bdh. 1 r.
Wellritzstraße 21 (10) 2 Zimmer und

Küche zu vermieten. 1718
Wellritzstr. 23, Hth.. 2 Z. u. Küche.
Wellritzstraße W .^ th.̂ , 2-Z -̂W. z. v.
Wcllrißstr. 33, H. D .) "2/Z7-W7j 024
Westendstr. 36, Fr ., 2 Z. u. K7V10747
Wellritzstraße 49. H. Dack, 2 Z. u. K.

s. N.- das, o. Büdingenstr. 4, 1. 919
Wcrderstraßr 10, Stb ., frdl." 2-Z.-

Wohn. ,sof . od. sp. 810 Mk. Abel.
Westendstr. 44 2-Z.-W., 2 Ball ., 390.
Wiclandstr. 13, Stb ., schöne 2-Zim-

W.. Part, . 1., 2., 3. St ., p. 1. Juli
_ob . sp. N. Kleiststr. 15,  B . r. 1549
Wielandstraße 23, - im Mittelbau

schöne 2- und S-Zimmer-Wohn.
auf sof. od,  sPater , zu, verin. 922

Winkeler, Str . 8)^ -Z.-W^ sos7"b/̂ 1580
Wörthstr. 15 Ms., Abschl., "2Z"))K̂ 923

Zietenring 3. Hth., 2 Z. u. Küche p.
_l .jguli ._ Bdh. Köpper. 1388
Zietenring 11 2-Zimmer-Wohnung

per sof ort  z . v. N. 1 links. B7440
Zietenring 14, Stb . 1. St . u. Mtb.

1. Stock, je eine 2-Zim.-Wohnung
u. Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.
Tofs olo, Elä sserplatz._ B 8904

2 Zimmer mit Küche per sofort zu
verm. Roßbach, Kellerstraße 25.

2-Zi'Wohn. für""! . Juli "für 320 Mk)
, St eid, Rettelbeckstr. , 2. B7777
2 Zimmer u. Küche zu verm. Näh.

Kl. Wehergasse 13, b. Kappes.
3 Zimmer.

Aarstraße 29, 1, sch. ges. ZZ .-Wohn
_tzer,sof ._ob,Jjät . Rah. Part . lks._
Adclhcidstratzc 91, Hinterh. P ., eine

3-Z.-Wohnung p. alsbald zu ver-
mieten. Näheres Vdh. 1. St . 1360

Ädlerstraße 19 eine ÄZim .-W., ganz
neu herger., sofort billig zu verm.

_R . bei Kujat, Nerostr. 14, 2. 1529
Ädlerstraße 61 3 Zim. u. K.)_ 932
Adolfstraße 1 3 Z. u."Zubeh. 934
Vahnhofstraße 6, Hth., 3-Zim.-W.

per sof. od. spat, zu vm. Näh. bei
Franke daselbst oder im Bureau,
Wilhelmstraße 22. 652

Bierstadter Höhe 58, Part ., schöne 8-
Zim.-W. sof.  z ^v. Näh. l . St . 1277

Bismarckring 25 3-Zimmer-Wohng.
per 1. Juli zu vermieten. Näh.
Bäckerei. _B 7088,

Blücherplatz 2, 8 rechts, 3-Z.-W. m.
„Zub . sof̂ ad, sp. N. ds. Eckladen. 941
Blüchcrstr. 8, Mtb., 3 gr. Zim. u,
_ p._ 1. 6.  ob._l . N. V.,1 I. B9063
Blücherstraße 16, "Vdh./ 3-Z.-Wohn.
, aus 1. Juli . Pr . 480. N. P . B75I3
Blücherstraße17, Mb .. 3 Z.. K.. sof."

oder ipäter zu verm. B 5517
Blüchcrstraße25. 2. Et., gr. 3-Z.-W..
_ Sonnens ., 1. Juli . Näh. 3 I. B10075
Blücherstraße30 sehr schöne, ganz

neu hergericktete3-Zim.-Wohn. mit
allem Zubehör zu verm. Näh. das.
oder bei Christinann, Bertram-

_ straße^ 7._ 658
Blücherstraße 40 3-Z.-Wohn7"Bi0WQ
Tamvachtal 8 3-Z.-W., Frtsp., z. v
Dambachtal 14, G.-Häu,s, Maus.,

3 Kam.. Küche an ruh. Leut« zu
_vm . Näĥ , Dambachtal 12, 1.^ 867
Dotzheimer Str . 20, Mtb.^ 3-Z.-W.,

K., sos. od. sp.; 3 flt. Ms.-Z. u. K.
sos. od. spät. Näh. b. Hausmstr.
Golomlbeck, H.„Dach.

Dotzheimerstraße26 Wohnung, 3 gr.
Mansardräume und^ Küche sofort
oder spater zu vermieten. 1250

Dotzheimer Straße 38 3-Zim.-Wohn.,
Hth. 1, zu vm. Näh. B. P . 1645

Dotzheimer Str . 63, Mtb., 3-Z.-W.
sof. od. später zu vermi eten.  B5519

Dobheimerstraße 72 schöne 3-Zini.-
Wohn., Hih., sof. od, ,spät._ B 5620

Dotzheimerstraße81, 1, sch. 3>Z.-W.
_Näh . Do tzheimerstr. 96, 1. B5521
Dotzheimerstraße 81 3-Zimmcr-Wohn.

u. Küche zu vermieten. 1418
Dotzheimerstr. 98, B., 3 Z., K„ Kell.

sof.. 290 Mk. N. 1 St . lks. 945
Dot-lÄmerstr. "98, Mtb.. 8 Z., K.. K.
_Jpr ., 400 Mk. N. V. 1- l. „ 946
Dotzheimer Str . 100 3-Z.-W., Vdh., p.

1) Juli  z . v.  Preis 500 M. 1692
Dotzheimerstr. 107, 3, schöne 3-Zim.-

Wohnunq aus 1, Juli zu vermieten.
Nä h.  1 . Etage links. 1465

Dovh. Str . 108, B. u. G. P ., je 8-Z.-
W. N. Dotzheimerstr. 110, 3 r. 12 83

Dvtzheimerstraße111, V., mod. 3-Z.-
Wohn, mit Zubehör auf gleich od.

_später zu vermieten. _ 947
Dotzheimerstr. 116, III) schöne 3-Z.-

Wohn. sof. od. spät., 520, zu verm.
Haltestelle der Straßenbahn, Herr!

_Fernsicht .„ Näh. Parterre ._ 948
Dotzheimerstraße126 schöne gr. 3-Z.-

Wohn. per 1. Juli zu vm. B7185
Dobheimerstr. 150 u. Frauensteiner-

straße 3, Vdh. u. Frtsp., 3-Zim.-
Wohn. a.  g >l. o. sp. N, D, , 8 7093

Dotzheimer Straße 169/171 schöne 8-
Zim.-Wohnungen und Werkstatt
lof. zu verm. Näh. bei Kambach
Nr. 171 o. Webevpals, Nr. 169. 778

Drudenstrasie 8 3 Zim. n. Zubeh. im
Vdh., zu verm. Näh. Vdh. 1. 950

Eckernfördestraßc 17 sch. 3- u. 4-Z.-
Wohn. sof. oder später zu verm.
Näh.^das.„ bes Vollmann.^ B 10559

Eleonorenstraße 2, 1 St ., 3-Zimmer-
Wohn. mit Bali , auf sof. od. sp. zu
verm. Wh . Langgassê 25, 1. 951

Eleonorenstr. 9, 2, 3 Zim. u. Zub..
_Eckwohn., 1. Juli . N. Nr. 5, 1. 1532
Eltviller Straße 12, V. 1. St ., 3-Zim.-

Wohnung zu verm ieten.  1559
Eltviller "Str . 14, Mtb., gr. sonnige
_3- Zim .-W., neu herger.. bill. 1378
Emser Str . 46 8lZirn.-W._ Bl0933
Erbacher Straße 5 3 Zim. u. Kucke

per 1. Juli zu vermieten. „ 1524
Erbacher Str . 8 schöne 3-Z.-W. per

l . 7. zu verm.,. Näh. 1 r.„ 1620
Frairkcnstraße 10, 3 I., 3 Zim. u. K.

m. Zbh. wegzugsh. a. 1̂. 7. N. P . l.
Frankenstr/ 23 8-Z.-W. g-l//4L0 Mk,
Frankenstraße26, n. a. Ring, Z-Zim.-

Wohn., neu  herger ., zu vermieten.
Friedrichstr. 8, Hth. 3, 3 Zim.. Küche

los. od. spät, zu vm. Näh. daselbit
bei Drcniser. ^ „ _ 955

Gncisenaustraße 9 schöne3-Z.-Wohn.
sofort. Näh, im Laden. L10266

Gncisenaustraße 12 "neu herg-ericht.
3-Z.-Wohn., Dachstock, Hth., per
sofort zu verm. N. vas. P . B3461

Gncisenaustraße 29, P ., schöne große
3-Z.-W., mit Bad, ohne Visavis,
sos.  zu ve rm. Näh, das. Frontsp.

Gneifcnaustraße 35, P), 3-Zrmmer-
Wohnuna gleich  od . später. 1497

Göbenstraße 8, 1,  3 -Z.-W. auf DIE
_3 ’il_b.„ SM .„Part .„ links.„ B10947
Göbenstraße 19, Mittelb),"sch. 3-Z.-W)
Goldgaffe 18, 1, 3-Z.-W., Gas für

1. Juli . Näh. Häßler. Goldg. 18, 2.

Grabenstraße 24 eine schöne3-Zim.-
Wohn. auf sof. od. später zu verm.
Näheres 1. Stock. 861

Gustav-Adolsstr. 13, 1. St ., 3 8~ "ST
K., Mans., sos. od. sp. Näh. Keller-'
straße 19, bei Ofsheim._ 962

Hallgarter Straße 4, 3 T., Umstände
halb, schöne 3-Z.-W. mit großem
Nachlaß auf 1. Juli zu verm-.

Hallgartersträste8, 3, schöne mod/^
_a . 1. Juli z. Jh Nah^P . lg64
Helenenstraße 29, Ecke Wellritzstraße"

schöne 3-Zim.-Wohn, m. Badezirn'
u. Balkon. 2. St ., aus 1. Juki »
verm. Näh. b. Gg. Kestler. 135g

Hellmnndstraße 54 schöne 3-Z.-W.
_gleich oder 1. Juli zu verm. BgtzM
Hellmundstraße 56, Stb . P „ 3-Zim -"

W. u.  Werkst, zu v. N. 2 r. 97g
Hermannstr. 21 -3-Z.-W. sof."od. ffcäf

zu b. Näh, bei Wiegand) Bö 5,o)s
Herrngartenstr. 8, Gth. 1, frdl. 8/ZH
„Wohn , a. W . Le ute sof. zü verni,
Herrngartcnstraße 9, Part ., 3-Zin/7

Wohn u. Zubeh. p, 1. Juli zu vm.
Nah. Hth. beim Eigentümer. 14,3g

Hirschgraven 5 3 Zimmer u. Küche
„auf !. Ir . : zu vermieten^ „ 165g
Hochftättenstraße 10, Hth.," 3-Z.-W'
, J2 Kell./,sof , ock sp. N. V. 1 r 883
Karlstratzc 30, 2, Z-Z.-W. m.  Zubeh"

auf 1. Ju li^zu vermisten.^ 14iz
Karlstratzc 30, "Mtb. 1, 3-Z/Wohn'

Mit Zubehör sofort. _ 1414
Kellerstraße 10 "3-Z)-Wohnung, trufMansarde aus so-ort od. später
_Verm . 'Näh. 1 St . links . 97a
Kleiststraße15, Part ., sch. 3°Zimin«rl

Wohnung, der Neuzeit entspr., n
_1 . Juli ob. sp. Näh, das. P . r. 147^
Kloßstockstraße9 3- u. 4-Z"im.-Wohn'mit Zentralheiz, per sof. Näh. das'

od. Klopst ockstr. 1, P „ Fischer. 14 3«
Klovstockstraße 13, 3. Et., sch.

Wohn, nebst Zubeh. p. 1. Juli
verm. Näh. Par t, lin ks. 1425

Lahnstraße 10, Hochp., sch. 3>-Zrrn)̂
Wohn, mit Mans., der Neuzeit

^entsprechend, p̂cr, I^ Juli ^zu^verrn.
Langgaffe 7, 2, hell« Wohnung/ nun

3 Zim. (ev. auch mehr), mit Küche
u. Zubehör preiswert per sofort zH
bm. Näh, bei S . Hamburger. 1 ß03

Loreleyring 8 3-Ziminer-Wohnuug"
Frontspitze. d. Neuzeit entspr.. bist

_ zu verm. Näh. Part , links. B89r>j
Marktstraße 22, S . 2, ist eine Wohn

v. 3 Ziminern, Küche u. Zubehni-'
z. v. N. das. i. Lad. d. Fa. R. SBtim

_ 0. b. K. Me ier. Nikolasstr. 41. 4gg^
Mickielsberg8 frdl. 3-Z.-Wohn., Sth"

2/St ., per sof. od. später z. v. 13$4
Michelsbera 26 3 Zim. tt.  KüchCj/f
Moritzstraße 23 h. freunbl. Manß/

Wohn., 3 Zim.. 320 Mk._ 933
Mörivstraße 43, Mtb., 3 Zimmer st

Zubeh. per sof. od. spät, zu verm'
^ Näh. Vorderh. 1 St -_ ZW
Moritzstraße45 3 sch. Zimmer u ."e'

im Mittelbau per 1. Juli . Näf,'
dase lbst Vdh. 2. 147a

Moribstraße 47, Mtb. 1, 3 Z„ i~~er
1 Kell., 1 Verschlag, per 1. Jul ist,)
v.  Näh . Mtb. P .. 9—12. 2^ Z. 4gtzg

Moritzstr. 50, Stb ., 8 Zim., Küch-
aus sofort oder spater̂ _ 1682

Müll er str. 3 sch. Fronisprtzw., 8
Küche, neu herger., Abschl..
Juli ob.Jf . Einzus. v. 10-—12. 1744

Nerostraße 22, Hth., 8 Zim., Küche
nebst Zub., mit od. 0. Werkst., ,*^1
1. J uli zu v. K. Seilbevger . 145g

Nerostraße 23̂ H. 1, 3.Z..W. zu vm?
Ncrostraße 25 3 Zim. stK . z. v.
Nerostr.  2 8 3 Z. u. K-, Fsp._ 991
Nerotal 10, Pari ., 3 Zim., Küch/'

Mann ulw . sofort oder später ^rr
kleine Familie zu verm. Pr î»
Mk. 500. Näheres 11—1 u. 3—
Uhr, 1 Tr eppe hoch._ 992

Rettelbeckstr. 2, b. Steitz, mehr, schgpr
_Z -Z.-W., mitstValk̂ u. Bad. B5530
Rettelbeckstr. 18, Mb., 9-Z.-Whn.. st,ch-

mit Werkst ätte, zu verm,_ B5533
Nettelbeckstr̂Ll 8-Z.-W. gl . o. sp. ggz
Neugaffc ' lu 3 gerade Zimmer und

Küche per sofort oder später z. >.
Näh. b Friedr. Marburg, Wein/

^Hand lung, cugaffe  1 a._ 114g
Nredcrwaldstraße 4, Gth., 3-Z/ZZ))

per sofort zu vermi eten. 1719
Nicdcrwaldstraße 5. Hth/) 3-Z.-Wohrst

sof. od. spät. Näh. Bdh. , P . gg/
NikolaSstraße 30, Part ., A,Z.-Woh„^

mit reicht. Zubehör und Balk-,-»''
ver sof. zu verm. Näh. Adolf'
straße 14, Weinhandlung._ 1935

Öranienstraße 31, H., schöne3-Zi ^ -
Wohnung per sos. od.̂ später, st

Oranienstr. "62 3-Z.-W. zu "v." 999
Parkwcg 2 Wohn., 3 Z), m/Veranda

Kücheu. Zub., p. 1. Juli z. v. Näz'
Albrechtstr. 25, b. Fr. Weiser. 197a

Philippsbergstr. 2 3 Z . r̂. r."L. lygg
Pbilivpsberqstr. 10 nenzeiil . 3-Z

Bad. Balk., sof, od. sp. an kl. Fstll"
_Näh . Philiptzsbergstr, 12, P . r . 674
Philippsbergstraße 24) Part ., 8-Zjsst-

Wohn. m. Ms.. Balk. p. sof. od t’
zu ve rm.  Näh . daselbst. _ 1091

Phili ppsb ergstraße 39 3 Zim. u «r
Blatter Straße 19, P., 3 Zimstd

Kucke  zu v. Näh, das. 1. St.
Nanenthaierstraße 8 3-Z.-Wobdst^

per sof. od. spät.̂ Nach das. IO05
Rauentaler Str . 9, Mtb.. 3-Z.-Whst-

groß, vollst. herger., m. od. ohne
Sur.-Raume, z. v.̂ Näh. Bdh. 4947

Rauentalcr Str ./2lL -Z.-W^,B1"oDg
Nhoittgauerstraße 17 "schöne 8-Zsst-

Wohnung per Juli zu vcrm̂ 1370
Rheinginrer Straße 20 schöne

3-Z.-W.  zu vm. Näh.  P . l . BiggA?
Rheinstraße 99, Part ., 3-Zim.-Woöstverm. Näh. 1 St . r. Ä
Riehlstraße 13, Hth. 1. 3°ZnststWsthst
^ per sofort oder wäter. i nlro
Riehlsträße 27,_ Lth^ . 3 ZrchstststZ
Röderallee 24, P art., 3-Zrm.-Wstst'« !
Ecke Röder- u. Nerostraße 46 schstua

S-Z.-Wohn. sos. zu v. Näh. P . MZ
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Röderstraße 10, Villa Ottilie , schöne

Frontsvitz -Wohn., 3—4 Zim ., gleich
ob. später 311 beritt. Näh. Heine-
mann . Tau -nuLstvaße 30._ 1658

Römcrberg 5, 1, sch. 3-Z.-Whn ., neu.
_ aeitl . einqet ., sof. ob, sp. z. b, B6754
Römerberg 34 f. Waschewei eing. 3-Z.-

W.  p . sof.  od . spät, gu Perm. 1012
Roonstr . 21 Wohn., 3 B- sof. ob. spät.

N. Bisma rckr. 9, b. W. Noll. «5836
Roonstraße 22, Hth., 3-Z.-Wohn., neu,

sof. od /spä t. Näh. Vdh, 1 r .J553J
Küdesheimersträßc 31 3 Zimmer u.
__ Zubehör zu vermieten . _ JB5538
Uchackitstraße30, Ecke Steing ., frdl.

Wohn., 3 Z., K., Gas , sofort oder
später zu verm. Näh . Part . 1454

Scharnhorststraße 7, 2, 3-Z.-Wohn.
per sofort ober später zu verm.
Näh. 3 St . rechts. _l ’J73

Scharnhorststraßc 9, 2, 3-Zim .-Wohn.
_p .._sof..̂ d. ch Liili . Näh . P . « 8539
Tchärnhorststraße 17, Part ., schöne

3-Zim . Wohnung , mit Bad und
Zubehör , per 1. Juli billig zu ver¬
mieten ._ Näheres St ._ B7030

Scharnhorsts ,raste 31 3-Zim.-W. mit
• Bub, saf. ob. spät . Näh . 1 I. B5541
Schiersteinerstr . 11, Gth ., 3 Zimmer

per so f.  Näh . Vdh. P art . 1 _ 810
Schi ersteinerstr . 20, H., 3 u. 2 1292
Schiersteiuerstr . 32, Neub., Gth ., 3

Zim . u. Kichhez. 1. Juli zu v. 1387
Sibiersteiner Landstraße 8, a. d. Kai .,

3-Zimmer -Wohnung . im Borderh .,
^z .^ verm,_ Näh. das, b. Klubberg.
Schwnlbacher Straße 0 (Neubauj aus

1. Olt . er. oder früher 3 Zimmer
nebst Zubehör , 4. Stock, zu ver¬
mieten . Näheres BiZmarckring 8,
bei He ssemer._ __ 1537

Keine Schwalbacherstraße 4 3 Zim.
u. Küche zu bermictcn ^ _ 1016

Scdänplast 4, Mtb ., 3-Z.-W. ml od.
, 0. Werkst̂ a. Juli . N. N.  P . B5542
Scdaasträstc 2, " 1, schöne 3)-Z:mmer-

Wohn. aus .1. April od. früh . 1017
Sedanstraße 3 schöne L-Z.-Wohnung,

1. Et ., sof. od.  spät , zu vm. 3 3464
Sedanstraße 5, Hth. 1, 3 Zim ., K. u.
__ Buch, auf _fpf._ob. spät . z. bm._ 815
Sedanstr . 0, # ., 3-Z.-W. 320. 1405
Sedanstraße 10 3-Zim.-Wohn. i . Hth.
_sof . ob spät._ Nchtz. V. chr ._ B 5543
Seerobrnstraste 23, Frontsp ., schöne

g- Zim.-Wöhnung auf sofort oder
sp ät er zu vm.  Nälp,d as. V. P .̂ 646

Seerobenstr . 24, Hth. Part . u. 3. St)
8- Zim. -WohnNäh . Vdh. 1 1018

Seerobenstr . 26 3-Z.-Wohn., 2 Raus.
a. 1. Ott . N. Wen" lie ner . 9o-v. r . 395 94
Seerobenstraße 27 8 Z., Küche und
Zub . gl. od. spät . Näh. Part . r.

Seerobenstr . 28, Hth., 3-Z.-W. NOLl
Steingasse 6 schöne 3-Zim .-Wohnung
_zuM -ch—Juli zu vermieten . _ 752
Steingakse 14 3-Z.-Wohn. mit oder

ohne Werlstätte . _ Näh. Hth._ 1482
§ännusstraste 20, 3, 3° oder 4-Zrm.-

Wohn. per 1. Oktober zu verm.
Näh. das. im^ Lade».^ ■ _ 1685

Walluf er Str . 5, G. 3-Z.1W7N^ G. 3)
Walluserstr . 7, M. Dach, zwei 3-Z..

Wohnung en._ Näh. Vdh. P . 1021
Wallnferstraße 0, Hihi, sch. 3-Z.-W.'
_z u verm. Nä q/vSp h. Part ._ 1022
Walramstraste 13 Wohn.. 3 Z., K. u.

Zub . sof. ob. spät.  Näh . L.  B 5545
Walramstraste 21 zwei 3-Zim .-W. im

Preise von 500 u. 360 Mt . zu
__ver trtiet en. Rähercs Part ._ _ _
Warte -Allee 8, Bierstadt . Höhe, roillä

Bergfriede , Frts ".. 2. Et ., 3 Z„ gr.
K., Log, i. Abschi., 2^Ke ll. re. 1504

Waterloostraste 2 u. 4 schöne 3-Zim .-
Wohn. per sof. od. spät. bin. zu
verm. Näh, das. Nr . 4, P . r . 05516

Waterloostraste 5 schöne 3-Z.-W. per
,1 . Okt. zu vermieten . ^ JJlO.SSl
Weilst raßc 4 frfi.  or . 3-Z.-W. p. 1. 7.
Merlstrastĉ 21 2 Wohn., 37- 4 Zimll

aus 1. Juli , event. früher zu vm.
Weistcnburcistr. ln 3-Z.-Wohn., Hth..
_so f. ob. iv ät . Näh. Laden. B 5547
Wellritzstraste 25 Wohnung im Ab¬

schluß. 1. St .. Hinterhaus , 3 Zim .,
Küche nsw., für 80 Mk. monatlich

. sofo rt oder später zu ve rm . 1496
Uellritzstraße 48^ gr . 3-Z.-Wohn.
Westends>ratze 32 schöne J-Zim .-W.

Werkstatt 400 Mk., Lagerraum
__150 Mk. zu verm . Näh, das. 1026
Westendsrraße 37, 3. sch. 3-Z.-W. p.

1. Juli ._ Näh. ! S :., bei Münzel.
Wielandstr . 10 gr . herrsch. 3-Z.-W.,

utichütüd-chenz.. per 1. Okt. 0-10301
Wieland str)' 13 eIegl' 3-Zl°Whn., 1., 2..

3. St ., d. Ncuz. entfpr ., p. 1. Juli
,0 . ft .. Näh . Kleist str. 15, P . r.  146 7
Wielandstr . 13, Up ., 3-Z.-W., 1. Juli
^od . sp. Näh. Kleiststr. 15, P . r . 1722
Wielandstrnste 18 eleg. 3-Zim .-Wohn.

p. 1. Juli od. später  zip vm. 1471
Wielandstraße 20, 1. Et ., eleg. 3»Z.»

Wohn, nebst Zubeh. sof. od. spät, zu
vm/ Näh. das. Stb . 3. St . oder
B ertram straße 2, bei Ai00s. 10ub

Winkelrrstr . 3 sch. 3-Z.-Wöhnungen
mit Zentralheiz , per sos. od. später

_ zu be ritt. Räh . daselbst. _ 1687
Winkeler Straße 5 herrschaftl . 3- u.

4-Zim -Wohn, auf Juli od. spät-cr
zu verm. Nähcr-es bei Schneider,
Göbenitrak e 28._ _ B 9487

Dort ft raste 18 große 3-Zim .-Wohn.,
Part . u. 1. Stock, zu Perm. Näh.
daselbst bei Petmecky. _ 4989

Aörkstraste 20 ist im 1. Stock eine
moderne 3-Bim.-Wohn. mit kompl.
Bade-Einrichtung usw. Wegzugs-
Halber mit Nachlaß sof. od. später

^preiswert zu^vm. Näh. bei Dörncr.
dorkstraste 25 8-Zimmer -Wohnung

mit Dadez., Balkon u. Zub . aus
_ 1. .Juli. _Näh . im Laden ._ 1556
Zietenring 7, Hth. Part . u. 1. Stock,

(2 Balkons ), schöne 3-Zim .-Woh-
nungen sofort zu vermieten . Preis
390, bezw. 420 Mk. Näh. Borderh.
2. Stock rechts, bet Kührrer. 1032

4 Zimmer.
Arndtstraße 6, 1. Et ., mov. 4-Znn .-

Wohn.̂ mit Zubeh.,-gr . Balkon, sof.
od. sväter zu vm. Ääh . P . l. 1415

Bortramstb . 7 4 Z., Küche, n. Zbhl
_N . G. Birck, Bertramstr .10,1. Böo56
Bertramstraße .12,,2 , 4 Zi m. v. Juli '.
Bertramstr . 20 4-Z.-W. sos. 0. sp. Pr.

750 M k. Näh. 1 St . rechts. 1036
Bismarck-Ring 1, Ecke Dotzhoimer-

str>, schöne 4-Zim .-Wohn./ 2. Et .,
sos. od. spät._ Näh . D rog. B 5557

Bismarckring 6 gr. herrsch. 4-Z.-W.,
mit all. Zub., per 1. Okt. L103V2

Blüchersir. 20, 3, sch. 4-Ziml-Wohn.
_in . Zubehör sos. od. sp. z. v. 1535
Blüchersrraße 2!) mod. 4-Z.-W. mit

Zubehör , prachtvolle Aussicht, auf
sof. od. spät., 625 u . 650  Mk . B4865

Bülowst ra ste 3 4-Z .-W., P . 11. 1. S tl
Kl. Burgstraße 2, Ecke Gr . Burgstr .,

feine Geschäftslage, Bäh . 1. Etage,
1 Salon , 3 od. 5 Zim ., Küche, gleich
od. später zu verm. Näh. Blumen-

_laden daselbst._ _ '
Große Bürgst raste 17, 3, 4 Zimmer,

K., K. ec., zu ver mieten . 10 39
Dotzheimer Str . 43 gr ., mod. auSgest.

4-Zim .-W. mit Zubeh. a. 1. Juli
_ob . sp ät . Näh. Part , b _ j ?9923
Dreiweidenstraste 5, 3. Et ., 4 Zim .,

mit Zubehör per 1. Juli zu verm.
Näh , das, u. Bismarckring 6. 1297

Wernfördestraße 19 schöne 4-Zim .-
Wohnunaen per sofort od. später
zu vermieten . Näheres daselbst

_bei - Nortmann . __  1676
Emserstraße 21, 2, 4-Zimmer -Wohn.

per -1. Okt. rur^ lVOO Mk. _ 524
Göbensträße 16, 1. schöne 4-Z.-W. p.
_sof . oder 1. Juli zu vm._ 87820
Grabenstr . 5, 3, 4-Z.-WoünO Bl0627
Gustäv-Adölfsträße 15, Part .. 4-Z.»

Wohn, mit Zubeh. sof. N. Römer»
.borg 28,, 1. Wieseborn ._ 1410
Helenenstraste 14, 1, 4 Zim . u . Küche,
_n eu herger ., Gasbel ._ 1045
Helimundstr . 42 4 Zim ., Küche. K-ell.

z. 1. J uli zu v. Näh. 1 St . 1660
Hermannstr . 23, Ecke BiZmarckring,

4 Zimmer mit allem Zubehör per
_sof . od.  spät , zu vermieten ._ B 5561
Karlstr . 3l , 1, 2 sch. 4-Z.-W.. 2 Balk .,
_Bad , Ga s u. reich!. Zubeh _p. sos.
Karlstr . 37, 1 r , gr . 4-Zim .-Wohn..
_Balk . u. Zub ., aus 1, Juli . _ 1594
Karlstr . 39, 1. sch. 4-Zim.-W. sof. od.

spät. z. vm. Näh. das. b. Hausmstr .,
, Mitte lbau 1. S tock._ 1047
Klarcntaler Straße 5, 3, sch. 4-Zim .-

Wohn. Näht daselbst od. ^Eckern-
för destraße 1p. bei INingcbach._

Knausstraste 2, P ., Ecke Philipvsberg-
straße , 4 Zimmer mit Zubehör ans
gleub  oder später zu vcrm. 1049

Lehrstraße 21, gegenüber der Berg¬
kirche, 4 Zimmer . Küche u. Zubeh.,
auf 1. Juli zu verm. Näh. Nero-
str aße 26. K. Setlberger . _ 1455

Loreleh-Ring 5 sch. 4-Zim .-Wohn.,
Küche, Bad u. Zubeh ., p. 1. Okt. zu
vm. N. Larelc hring 10, H. P . 1422

Nerostraste 35/37 47Z-im.-Wohnung
mit Zenlrätheiz ., Gas u. elektr.
Lickt. Näh. Laden . Müller. _144 1

Oxonienstraße 47, Wh ., 4-Z.-W. u.
Äbb. in ' r. gut . H. Näh., 1 I.  1554

Philivpsbergstraße 41, Hp., 4 Zim.
_ u. Zub chör,zu m 1. Juli zu ve rm.
Querfeldstraße 7,  1 , 4-Zim .-Wohn. z.

vcrm. Näheres bei Nebe, Sout .,
_BS_Ouerseldstraße 8,, 1. _ 1059
Rauentaler Straße M schöne4-Zim .-

Wohnung , mit Zentralheiz ., per
_1 . Okt. zu verm. N. P , r._ 1649
Rheingauer Str . 10, Eckhaus, schöne

4-Z.-W., der Nouzeit cnäs pr . B84 30
Nübeshelmecstraste 27 4 Zim . in. ach
_,Zub . p. sof. od.  spät . Näh. P . 1063
Nüdeshcimerstraßc 31 4 Zimmer u.
_Zubehör zu vermieten ._ B5565
Scharnhorststraße 40 sch. 4-Zimmer»

Wohn, billig z. v.  Näh . Lao. B6746
Schiersteiner Str . 26, 2, große 4-Z.-

Wohn., Bad , Gas , ei. Licht, z. vm.
Schlickiterstrnste12, 2, eine schöne gr.

4-Zimmer -W. auf 1. Juli od. Okt.
,_ zu verm. Näh . Part , od. 2._ 1576
Sckiwalbacher Str . 5, Neubau , mod.

eiliger . 4-Z.-W., p. 1. Okt. N. das.
_0 . Hellmundstc. 58, Wevgan dt. 1663
Schwalbacherstraße 8. 3, 4-Z.-W., m.

Bad u. reichl. Zubehör zu verm.
Näh, be im Hausmeister.  4 ' 433

Siliwalbacher Straße 44 Wohnung,
im 2. Stock, 4 Zimmer u . Zubehör,
zu_ö._ ßtäh. b. Ha usmeister.  H 571

Seerobenstr . 28, 4F. 1, 4-Zim .-Wahn.
, m:t Zubeh._ Näh. Laden . B5 568
Walramstraste 28 ne« herger . 47Z.»
_Wob », zu verm. Näh. 1. St .̂ 1067
WettstrZ3̂ , ^ ZOmrtOZub7̂ 51^
Wellritzstraste 20, 2, herrsch. 4-Z.-W.

mit r . Zo. aus sos. od. spät. B55 70
Wielandstr . 13 eleg. 4-Z.-W., 1., 2.,

3. St ., d. Neuz. entspr ., p. 1. Juli
0. sp. Näh.  Klei ststr. 15, P . r . 1468

Winkclcrstr . 3 sch. 4-ZOWohnungen
mit Zentralheizung sof. od. später
zu verm . Näh , daselbst._ 1686

Wörthstraße 16 schöne helle 4-Z.-W.
mit Zubehör per 1. Juli . 1411

Aorkstr. 3771̂ 4-Z^W^ gl. o.„sp., 1640
Dorkstraste 4, Vdh. 2, 4 Z. mit Zub .,
_Balk . Nah, b. Hausen ._ B5571
Rorkstr. 7 4- Z7-W., 620  MIOB9/29
Norkstr. 8 4-Z.-W. sof. od. sp. B 5572
Norkstraste 9 4-Zim.-W., 2 St . B'7158
tzörkstraße 11 schöne 4-Z.-W. billig

per 1. 10. zu v.̂ Näh. 4 r . B10447
Vorkstraste 27 4—5 Zimmer per
_sof ort oder spät. Näh. 3 r.  1073
Aorkstraße 31 4- od. 3--Z.-W. m. Zub.

preisw . zu v. N. 3 St . Iks. B6185
5 Zimmer.

Adeliteidstratze 12 .Part .-W. mit gr.
Balkon, 5 Zim . u . reichl. Zubehör,
auf 1. J uli . Näh. Hth. 1._ 1636

Adelheidstratzc 69, 1, 6-Zim,-W, 1593
Ecke Adolfsallce n. Ädelhcidstraßc 24

5-Zimmer -Wohnung zum 1. Okt.
zu verm. ^ Näh-eres^ Part . _ 1493

Albrechtstraße 16 ist e. schiW-, 1 Sth
5 Z., Bad u. sonst. Annehml ., per

_sos . 0. ft»._ z. b. Näh. 3, Stock. 10 82
Arndtstraß e 8 5-Zim.-Wohn.  zu vm.
Bismarckring 2, Neubau , moderne

5-Zim .-Wohnungen aus 1. Oktober
od. früher zu vm. Näh. Baubureau
Hildnor , Dotz hei merstr . 41, B 6783

Bismarckring 27, 3. Etage , 5-Zim .»
Wohl!, mit -reichl. Zubeh.. sch. mod.,
event. mit kl. Lagcrr ., für Waren-
Agentur ge-etg., per 1. Oktober od.

_früh , zu Mn. Näb. das. 1. Bl0420
Dotzheimerstraße 43. 3, 5-Z.-Wohn.„

mod. Llusstattung , aus 1. Juli od.
sp äter  z u vnn _ Näh. P.  l . B 6786

Dobhcimer Straße 56, 1, schöne 5-Z.-
Wohn. mit allem Zubehör aus
1. Oktober zu verm . B 8734

Adelheidstratze 9 schöne V-Zimmer -W.
mit großem Balkon per sos. od. sp.
zu vermieten . 1077

Emser Straße 44 b-Zim .-Wvhn. auf
gleich oder später zu v. B10931

Friedrichstraste 46, 8, Wohn, von
5 Zim ., Küche, Badenische, Klosett,
2 Kam .. 1 Verschlag, 2 Keller zum

. 1. 7., eb. spät ., zu verm. Näheres
Architektur-Bureau Lang - Wolfs,
Luisen st ratze^23. _ __ 1366

Gnciseiraust r. 15  sch. 5-Z.-W. B 9814
Gocth estra ße 1 5 Zim . sos. ẑ _v̂ 1653
Goethestraße 12 herrschastl . 5-Zim .»

Wohnung , nebst großem Badezim.
u . Balkon , per 1. Okt. zu v. Näh.
2. Et age bei  Z -ra nke.  1347

Goethestraße 15, 2, an ü. Adolfsallee,
schöne neuhergerichtete 5-Zimmer»
Wohnupig mit reicbl. Zubehör auf

_sos . od. sp. z. v. Näh. P ar t. B5573
Goethestraße 25 äst eine schöne 5-Z.-

Wohn. mit reichl. Zubeh. per sos.
od. sp äter billig zuchm^ Näh. Part.

Gustav -Ädolfstraste 1 5 Zim .. Balkon,
Bad u . all . Zubeh., 1. St ., per
1. Oktober (700 Mk.) zu verm.

_Näheres 1 St . links . ^1696
Hallgarterstr . 1" sch. b-Z.-W., 2 St .,

mit gr . Balkon , sof. od. spät. An-
_z useh, v. 10 Uhr ab. JJ1.Jß ._ 1087
Herrilgartenstraße 4/1 , 5-Z.-W. st.

Küche u. Speise !., 2 Kell., 2 Msd .,
Badet ., p.  1 . 7. 0. fr.  N . 2 S t. 1091

Jahnstrafie 30. 1. gr . 5-Zim.-Wahn .,
Ba lk., Bad u. Z ub., a . M -li . B 8317

Kaiser -ssriedrich-Ring 42, 2, 5-Zim .-
Wobn. mit reichl. Zub. auf 1. Okt.

_od .früher zu vm. Näh. Part . 1481
Kaiser -Friedr .-Ring 47, in vornehm,

ruhigen Hauste (ohne Hinterhaus)
ist eine elsoan-te 5-Zim . stLohnung
mit allem Komfort n . reichlichem
Zubehör p. Okt. an kl. Familie zu
verm., Hochparterre , Pr . 1400 Mk.
Näh. da>>/ b. Lehmann , P . rechts.

Karlstr . 26 sch. 5-Z.-W., neu herger .,
Gas u. reichl. Zb. N. V. P . B5674

Kirchgasse 5, 2. u. 3. Et ., sch. 5-Z.-W.
mit reichlichem Zubehör per fosort

_0d ._später ._ Nah . da sei bst._ 1/5575
Langgasse 3 o-Zim .-Wohn. mit mod.

Ausstatt , zu vm. Näh. Baubur.
Hildner,  Dotzheim erstr . 41. 1064

Mainzer Straße 28ä „Villa Luise ")
neu herger . Part .-Wohn., 5 Zim.
an kinde rl . Ehepaar spf. bill. zu^v.

Marktstraße 27, "17 Et ., 5-Zimmer»
Wohnung zu verm. _ 1097

Marktstraße 27, 1. Etage , über der
Hirsch-Aporheke, 5 Zimmer , ge¬
eignet für Konsultationsräume od.
beruflich eZwe  cke._ _ _ 1098

Moritzstraße 26' sch. •/ . 9.m.-Wo hnung.
Möritzstr. 52, 1, 5 Z., Zu b._ B 5576
Ncröstraße 11 5 Zim., Küche nebst

Zubehör per 1. Juli zu vm._ 1501
Niederwaldstraße 4 herrsch. 6-Z. U.

per sos. od. spät, zu v. dt.  P . r . 1101
Nlkolasstraße 24, 1, 5-Z.-Wohnung,

Bad , 2 Kam ., 2 Keller, Gas , elektr.
Lickt, v. 1. Juli od. später zu vm.
Anzuseh. v. 11—1 u. 146—147 Uhr.
Näh. 3. Et . b. G . Ab ler . 1469

Oralrienstraße 25, Bel-Etage , 5 gr.
Zim ., Balkon , Bad u . all . Zubeh.,
sos. od. sp ät , zu vm. Näh . P . 1102

Oranienstraße 38 5-Zimmer -Wohn .)
1 Küche, 2 Keller, 1 Muni . 1655

Oranienstraße 43, 2, prachtvolle 5»
Ztm.-Wohn., mit 2 Balk. 1103

Oranienstraße 50, 3, 5-Ziin .-Eckwohn,
mit Bad , Balk. u. reichl. Zbh. sos.

_ob . spät, zu vm. Pr . 950 Mk.  1569
Philivvsüergstr . 9, 1, 5 gr . Z., Balk ..

2 M ., 2 Kell. zu v. Näh. Lad. 1106
Philippsjiergstraße 33, Hochp., neu

hergerichtete Wohnung von 5 bis
6 Z. p. sos. od. sp. zu v. Näh. links

^ od. Willstlmincnstr 14, P . 1108
Nheinftraße 55 5-Zim .-Wohn. zu vm.
_Näh . daselbst, Bureau , Weinhaudl.
Nüdeslieiincr Straße 6, Part ., 5 Z.
_u .̂ Zuüehör , neu, zu verm . 1679
Scheftelstraße 2 5 Zimmer nust' Zu-
_behör zu  v ermieten . 1114
Schlichterstraße 9, 1, 5-Z.-Wohnun -g,

Balkoii uzzd Badezimmer ._ 4936
Schwalbacher Straße 9 (Neubau ) sind

moderne 5-Zimmerwohnungen aus
1. Oktober er. oder früher zu ver¬
mieten . Näh. Bismarckring 8, bei
Hessemer. _ _ _ __ 1538

Sedanplatz 4 schone 5-Z.(W., Balk.,
_Bad u . Zuheh.̂ Näh. Part . B6864
Stiftstraße 24 5 Zim . mit Wistter-
_g arten  u . reicht. Zubehör ._ 1367
Taunusstraße 40, 1, 5 Zim , u. Zub)

per msor: zu vermieten . _ 1627
Tannusstraße 69, 1, schöne 5-Zim.-
„ Wohn. z. vm. K. Zettxl_g . Hause.
Wilhelminenstraße 2, vord. Nerotal)

herrschastl. 5 - Zimmer - Wohnung,
1. Etage , 2 Balkon, Bad u. reichl.

_Zub ^ a^ sofu p. Näh. 3. Et . 386
Wilhelmsträtze 2a, 2,  hochherrschaftl)

5-Zim .-Wohnung , Bad, gr . Balk.,
n . reicht. Zubehör , per sofort od.
später . Näh. Lad.. Part . 1. 1120

Wörthstraße 9, a. d. Rheinstr ., 3. Et .,
schöne 5-Zim .-W., Erker ic., sofort
0. sp . 780 Mk. Näh. 1. ©L_ 1121

Geraum . 5-Z.-W., evt. Mietnachlah.
Dotzh eim er Str . 84, Hp. Nah, das.

5-Zim .-Wolm. mit Nach!. P. sof. zu
vm.  Näh . Klopstockstr. 1. P . 1571

6 Zimmer.
Adelheidstratze 56 ist die 2. Etage,

6 Zimmer , gr . Veranda , Küche,
Badezimmer , Gas u. elektr. Licht
u. reichl. Zubehör , zu vermieten.
Näheres daselbst beim Hausverw.
oder Rheinstratze  66 , 2.  1123

Bahnhofstratze 6, Borderh) 1. Etage,
6 Zimmer mit allem Zubehör , beste
Geschäftslage für Etageng -eschäft
oder Bureau , sofort zu verm . Näh.
daselbst oder Bureau Franke , Wil-
helmstratze 22.  1845

Bismarckring 4 schöne 6-Z.-Wc>hn7,
3. Etage , große Veranda , elektr.
Licht, Mit reichl. Zubehör , aus gl.
od. später zu verm . Näh. Drei-

_ Werdenstra ße 1. bei Steiger . _B4902
Bismarckr . 20, 2, herrsch. 6-Zim .-W.

el. 99., Ha ltest. Näh. 1. S t. B̂ 5577
Friedrichstraßc 48, 8. u. 4. L-t., je

eine 6-Zim .-Wohn. mit Zubehör z.
1. 7., eb. später zu verm . Näheres
Architektur-Bureau Lang - Wolfs,
Luisenstratze 28.  1365

Goethestr. 9 herrsch. 6-Z.-W. weg.
Todesf . sof.  z u vm. Näh . P . 1124

Kaiser -Friedr .-Ring 28 eie®. Hochp.,
ganz neu, 6 Bim. u. Zubehör , sogl.

_4 _u_berim_ Näh eres 1 St . _ 1570
Kirchgasse 28 6-Zimmer -Wohnung im

2. Stock auf gleich zu vermieten.
Näheres daselbst. ist 5580

Klopstockstraße 9 sch. 6-Zim .-W. mit
Madchenk. n . Zb., a . S-Z.-W. p. fof.z. vm., Zentralheiz . Näh . das. oder
Klopstock str . 1, P .. b. Fischer. 14S7

Moribstraße 15 6-Z.-W. in. r . Zub.
a . sos. od. sp. Näh. 1. Stz,l . 1129

Neudorfer Straße 4 6 schöne Zim . m.
Zub . auf gleich od. sp. z. vm. Näh.
Schierstein er Straße 2, P . 1572

Rüdeshcimerstraße 7, Hochparterre,
6 Zimmer , alle Bequemlichkett-en,
Garten , p. 1. Oktpber . Näheres
Schi-ersteinerstratze 4, 1, ob. neben-
an_ Nr . 5. _ 1450

Villa Walkmühlstraße 3, die obere
Hälfte , 6, evt. 5 Zim ., mit reichl.
Zubeh . u . Garten , neu Hergericht.,
zu verin . durch Ehr . Firmenich,
Hellmundstratze 63._ B10458

Wilhelmsträtze 16 eine ^ stohn., 6 Z.,
u. Zubeh., Gth . 1 St ., per 1. Okt.
zu verm. Näh, tm Laden . 1361

Eine Wohnung , besteh, aus 6 Zim .,
Erker , Bad, Küche, 2 Kellern und
2 Mansarden , sofort zu vermieten.
Einznsehen zwischen 11 u. 2 Uhr
Luisenstraße 22, 1. Et . r . F234

7 Zimmer.
Adolfsallee 19, 3i, 7 Z., Bad u. Zub.
_150 ju _ verm . N. Part . _ 1137
Ädolfstraße 10 7-Zim!.-Wohn. mit

reichl. Zubeh. aus gleich od. 1. Okt.
zu verm. Näh . Mittelb . b. Ludwig
od. Kaiser -Fr .-Ri ug 42, P . 1701

Albrechtstr. 20 (1. Haus v. d. Adolfs¬
allee), 1. Etage , 7-Zim .-Wohnung
mit reichl. Zubehör u . 2 Stiegen¬
häuser per sos. zu vermieten . Näb.
Ädolfstraße 14, Weinhandl ._ 1138

Ecke Goethe- u. Möritzstr. 56 7-Zim .-
Wohn.. 2. St ., mit reichl. Zubeh.

_f . 1. Juli zu vnn_Näh.̂ P . r . 1140
Kaiser -Friedr .-Ring 40, 1. od. 3ÜEt .,

7 Zimmer mit reichl. Zubehör per
1. Oktober zu verm. Näheres bei
Benscher, 2.  Etage . _ 1713

Kaiser -Friedr .-Ring 68, 3, Herrschaft!.
~Wohn, b. 7—8 Zim.  p . 2lpril . 522

Lanzstraßo 14 Werotal ), in Etagen-
Villa , herrsch. 7-Zim .-Wohn., Bleich-
platz, Waldnähe , wegzu-gshalber m
Nachlaß f. sofort zu verm. Näheres
Lanzstraße 16. Part.

Luisenstraße 22 mod. 7-Zim .-Wahn.
Näh. Taveteng -eicbäft dale-lbst. 1291

Rheinstraße 82, 1, 7-Z.-Wohn., herr¬
schaftlich, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, zu verm . Näh. das.
vorm, von 10— 12 u. nachm, von
3—5 oder Möritzstr . 49, 1. 1678

8  Zimmer und mehr.
Adolfsallee 11, 1, herrsch. lü -Zim .-

Wohn. mit reicht. Zubeh. sof. od.
spät, zu vcrm. Näh. Part . 1148

AdolfSallee 45, nahe Hauptbahnhof,
ist die neu u. modern ausgestatt,1. Etage , bestehend aus 8 Zim .,
groß. Veranda , Badezim ., Neben-
treppe und reichl. Zubehör per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres Parterre ._ 1343

Gutenbergplatz 1, 2, 8 Zim . u. reicht.
Zub ., hochherrschaftl. Ausstattung,
elektr. P-erson-en-Äufzug , prachtv.
Lane, zum 1. Okt. zu verm . Näh.
nebenan Eckhaus, Sout ., Bau-
bureäu Schw ank. 1303

Kaiser -Fr .-Ning 56 ist die 3. Etage,
bestehend aus 8 Zimmern , Bade»
zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohlenaufzug , Vacuum - Anschluß
usw,, per sofort oder später zu ver-
micten . Nn hercs Pa rt ._ 1149

Kaiser -Friedrich -Ring 69, 1. Etage,
eleg. Wohnung, 8 Zimmer , mit
reichl. Zubehör , per sofort oder
später zu verm . Zu bes. 11—1 u.
3—,6 Uhr. Näh. das. beim Haus-
verwalt-er. Sout ., oder bei Lion.
Friedrichstraße IO_ 650

Nerotal 8, Parterre oder Beletage,
8 Zim ., Balkon zu verm.  1150

Taunusstraße 49 10 Zimmer , List 2c.
per sofort zu vermieten . Näh . das.
oder Müblg aste 15, Schcö-der^ 1335

Wielandstr . 13, 1. Et ., herrsch. 8-Z.-
Wohnung per 1. Juli od. spät, zu
verm. Näh . Kleiststr. 15, P . r . 1460
Fäden und Geschäftsräume.

Adelheidstr. 64 Werkst, f. r. B. 1154

Ad elheidstr. 64 kl. Laaierraum . 1153
Albrechtstr. 13, 1, Bureau m. Lager.

raum zu verm . Näh, das. 1577
Bahnhofstratze 6, Vorderh . 1. Etage.

5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etag-en-
geschäft oder Bureau , sofort zu
verm . Näh. daselbst od. Bureau

_Franke , Wilhelmsträtze 22. 1155
Berträmstr .11, P ., Lagerr . od. Werkst.

u. Lagerke ll., evt. m. W. B 5581
Bertramstratze 11 gr . Lagerplatz mit
_Hallen u^ We/rkst. Näh . P ._ B 5582
Bertramst r . 20 Wkst. od. Lag. 1158
Bismarckring 9, Noll, Lad. u . Lager.

räume gl. od. spät, zu v. B 5583
Vismarckr . 33 2d. m. 0.  0 . W. B1Ü6Ä
Bleichstr. 47 sch. gr . Laden , 35 90»,

mit 2-Zim .-Wohn. u. Zubeh ., ganz
od. geteilt , per sofort od. später zu
verm . Näh. Bur , im Hof. B9922

Blücherstr . 46 Lad., f. je-d. Gesch. ge¬
eignet , eb. m. 3-Zim .-W., auch nii:
Wäscherei paff., bill. zu vm. B10617

Bülowstraste ll schö ne helle  We rkst.
Dotzheiinerstraße 28 schöner Laden m.

gr . Zim ., auch f. Bureaus geeignet,
_p. sof. 0. sp ät ._ Näh, das. 3 l. 116g

Dotzheimer Str . 61 gr . hell. Part .»
Raum s. Werkst. 0. Lagerr ., eb. m.

_Bur , u.  W ., z.̂ v. N. V. 1 l. 1161
Dotzheimerstraße 111 Werkstätten u.

Lagerräume , ganz oder geteilt.
billig zu vermieten. _ 1162

Ellenbogengaffc 3, 2 Part .-Ztm ., Stb .,
für Bureau od. Lager . 1380

Eltvillcr Str . 14 Helle WerMätt od)
Lagerraum , 60 gn>, 300 Mk. B5997

Fränkenst r. 13 Werkstatt  z u v. B5584
Friedrichstr . 23 Laden , für Bureau.
_zwcckc sehr geeig., sof. zu vm. 1284
Friedrichstr . 44 Lagerr ., ea. 48 Om .»

cv. auch 96 Om ., per sof. od. spät.
zu v. Näk- b. Heinr . Jung . 1164

Georg-August-Straße 8 kl. Werkstatt
zu verm . Näh. Hth. Part . B9847

Gneisenaustr . 13 Werkst, m. 2-Z.-W.,
Stb ., 580 M. N.  Vd h. P . r . B 5586

Gneisenaustratze 35 Laden , Ladenz.
mit Einr . sof. od. spät, z. vm. 624

Göbensträße 12, Eckbaden. Nahebei
_ Trittler , Hochpart ._ 1165
Göbensträße 32 Laden m. Nebenr ..

ea. 60 gni, u. Lagerr ., f. a . passend«
auch z. Unterst , v. Möbel , auf k.

_0d . längere Dauer zu berm. BGlOl
Helcnenstr . 7 Zab.  u . 3-Z.-W. s. 1631-
Hellinundstraße 56 Laden m. Wohn,

und Lagerräumen zu vermieten . ,
_Näh . 2. St0ck̂ rechts._ 11671
Herder str. 26 Lad, sqfT zu Perm. 1683!
Hochstättenstrnße 16, Neub., Laden,

mit od. .0. Wohn., zu verm . 1169-
Kais.-Fr .-N. 23 gr . Wst)  0 . Lag. 1176
Kirchga sse 24 eine  kl . Werksta tt . 11 50
Körnerstr . 8 gr . helle W-erksia-tt sost

zu berm . Näh. Vdh. Part , l . 1475-
Langgasse 5 große Lagerräume , evtl,

mit Eingang von der neuen V-er»
bindungsstraße , auch als Geschäfts¬
lokal. geeignet, preiswert per so¬
fort zu verm. Näh. S . H-ambu'vger,
L-anggass-e 7._ 1606

Langgasse 7, helle Bureau - Räume
preiswert per sofort zu vermieten.
S . Hamburger . _ 1605

Lehrstraße 31  W erkstätte  zu v. 741
Luisenstratze 26 sind 3—4 Parterre-

Räume , für Bureaus geerguet, zu
vermieten . Näh . 2 St . 1700

Marktstraße 27 kl. Werkst, p. sofort
Möritzstr. 43 Werkst, od. Lagerr . 3. Jn
Nerostraße 10 Werkstätte od. Lager-

Raum mit oder ohrrc Wohnung p.
sos. od. spät . N. Mör itzstr. 60. 1174

Nero str atze 16 Wer kstätte zu vm. 1289
Niederwaldstr . 4 Laden m. Zim . ü)
. __Nebcru:._jl_Okt. z. verm. _1711
Or anienstr . 35 Merkst, od. Lagerr.
Ra uent Haler St r. 14 Wist. u. Lag err)
Rö merliera 16 Lad en u. kl. W. 1176
Ro onstr. 22 gr.ch, Werkst.
Laden Scharnhorststraße 7, mit oder

ohne 3-Z.-W., Per sof. ad. spät , zu
verm . Näh. 3 Tr . rechts.  1 ' 373

öcharnhorststratze 27 Laden mit Ein¬
richtung und Wohnung zu verm.
Näh . Hth. Part , links . _ B10924

Schierstcinerstraßc 9 gr . h. Werkst.,
Bureau , Keller usw. u. ich. Lager-
r aum bill. Näh. M h. P ., r._601

Schierstcinerstraße 11 Werkstätte m.
Wohnung , 3 od. 4 Zim ., p. sofort.
Näh . Vorde rh aus Part , l. 1294

Schwalbacherstraße 23 Lagerraum
_oder Werk statt zu vermieten . 1247
Sedanplatz 4 Helle Werkst, od. Lager»

raum sos.  od . spät , zu ve rm . 1177
Walluferstraße 10 Lad. m. 2-Z.-W. p.
^ sof. od. spat. Näh.  Part . I. 06124
Watcrloostraße 1, Ecke Zietenring,

Helle Lagerräume auf sof ort . 1306
Waterloostraße 6, Ecke Cckernförde»

straße 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später.

_Für jedes Ge schäft geeig net ._ 1585
Wellritzstraßo 25 Keine Werkstätte

mit Zubehör u . Wohnung sofort
od er spä ter zu vermioten . 1495

Winkeler Straße 5 Bureau u. Lager»
raum oder ruhige Werkstatt , evtl,
mit 3-Zim .-W., zu verm. Näh. bei-
Schneider , Gö benstr . 28, P . B9264,

Wörthstraße 6, Ecke Rheinstr ., schöner
_La den  zu berm. Nä h. 1. St.  1181
Nork str. 13 Wkst. u. Setgerr, B 559i
Zietenring 11, Eckh., Laden m. 2-Z.»

Wobn. p. sof. zu verm. Näh . bei
Born , Arch.. 1. St ock._ _ 1584

Zimmermannstraße iO große Helle
Werkst, bezw. Lagerraum ._ 1667

Sch. Werkstatt , m. o-d. 0. Wohn, bill)
_z u vm. Näh. Blücherstr. 48, Lad.
Helle Werkstatt , Hochpart., za . 60 qn,

groß , mit 2 Hallen u. abgeschlost.
Hosraum , für j. Gesch. p., auch s.
Lagerraum , mit oder ohne Wohn-
aus sofort oder später zu verm.
Näh . Jahnstraße 3, 1182
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Pöerkstatt od. Lagcrr ., hell u. trocken,
m. 2-, 8- od. 4-Z .-Wohn. p. 1. Juli
vd. spät . Näh. Kleiststr. 15,  P . r.

Läden in erster Geschäftslage Wies¬
badens , im „Tagblntt - Haus ",
Langgassc 21, sofort preiswert
zu vermieten . Näheres im Tag-
Vlatt-Kontor , Schalterhalle r cch ts . *

Laden "mit Ladenzimmer billig zu
vermieten . Näh. b. Hausmeister,
Frontspitze , Moritzstraße 66. 1183
roste helle Werkstatt m. verglastem
Hof u. großem hellem Hofkellcr, ev.
auch geteilt , billig zu vermieten.
Nah . b. Hausmeister . Frontspitze,
Moritzstraße 66.  1184

Laden mit Ladenzimmer zu vcrm.
N. Scha chtstr . 26, Part . Iks.  1246

Bureail mit Lagerraum oder Werk-
Mtte , mit elektr. Licht,, Gas und
Wasser zu verm. auf sof, od. spät.
Scharnhorststraßc 1, Part . 8W95

Werkstatt od.' Lagerraum billig zu
ve rm.  Scharnhorststratze 14. _

Bäckerei Sitt Stall , p. sof. od. später
zu v. Stütz. Büdingcnstr . 4, 1. 1186

Taldstraste 51 ist die S -ckmue-dc-
Werkstätte sof. zu verm. Näheres
Kaiser -Fr .-Ring 56, Part . F248

Dotzheimer Str . 15. H. D ., erb. Frl.
Kost u.Pogis ^ Preis M Mt . mtl.

Dotzheimer Str . 18, 1 I., schön mbl.
Zim . mit 1 od. 2 Betten . 810672

Dotzheimer Str . 19 tKaisersaal ), Vdh.
b. Bender , möbl. Zim . Hill. z. vm.

Dohtzeimcr Str . 24. 1, 3 sch. 3 ., 4-2 B.
Dotzheimer Str . 32, 1 l., schön möbsi.

Zimmer per^ l . 6. zu verm ieten.
Dotzheimer Str . 37, 1, eleg. mbl. W.-

ul Schlafzim ., 1—2  Bett ., m>. o. o.
Pensi on.  Freie Lage, Klavi erben.

Dotzheimer Str . 46, G . 1 r, , m-bl.̂ Z.
Dotcheimer Str . 56, P „ sch, möbl. Z.
Druden str . 5, 1, nt. Z .,1 o. 2 Bett.
Eleonorenstratze 3, 1 r ., rm Z. billig
Ellcnbogengasse 2, Fsp. x.,_  nröbl. Z,
Eltvill cr Str aße 2, P . l.. möbl. Zim.

Wohnungen ohne Zinnuer-
_ Angabe.

tldlerstraste 36 schöne Dachwohnung.
sowie Zim. u . Küche zu verm . 1691

Adolfsallee 27. i. Stb ., kl. Dachwohn.
^an ^ein-ẑ Frau zu vcrm . __ _
Albrechtstr. 34 M .-W. s. o. sp. N. 2 l.
Faulbrnnnensir . 3 sch. Frtsp .-W-. s.
Köd erssraste "33,  V ., sch, Dachw. 1438
Scharnhorststr . 32Ms .-W. a. M . L,
Weilstraße 2 ist geräumig !-. Frontsp .-

Wohnung an ruh ige Leute z-u vm.
Winkeler Str . 6 sch. Wohn. m. Balt.

sof. od. sp. an r . L. 340 Mk. 1673
Möblierte Mohnnngr » .

Dotzheimer Str . 32 sch. m. abgcschl.
P .-W.. 3—4 Z., gr . Walk.. Küche.

Möblierte Zimmer, Mansarden
_ etc.
Adelheidstraste 28, 2. Et ., mlbl. Zim.
_Anzus ehen bis 3 Uhr mittags . _ _
Adelhei dstr . 37,  2 . mit  möbl . Zim.
Adelheidstraste 68, 1, zwei eleg. m.
_Jim . (Schlaf - u . Batkonz.), zu vm.
Adelheidstraste, Eingang Ecke Moritz¬

straße 16, 2 l .. aut möbl. Z., sep.
E .̂ BäIk.,̂ ev^ Kuche, Tel ., Garten.

Kdlcrsti . 39,  P .. s. s/sch. Schläfst , fr.
Adlerstraße 53 möbl . Zim. z. verm.
Ndolf fträß e 1. 2^ lls ., .güt möbl. Zim.
Ädolfstraße 3, 1, gut m. Wohn- und

Schlafz ., eig. Eingang , billig zu v

Faulbrunnenftr , 6, 1, m. Tt}. B109 19
Feldstraste 1 möbl. Zummer zu^vm.
Feldstraste 9/11 . Vdh., bei Opel , sch.

Zimmer mit Bett zu vermieten.
Feldstraste 13. Bdh.,1 , r ., m. Z. bill
Frankenstratze 3, 3̂, ^ n. Mcrnf. billig.
Frankenstratze 19, 2 St ., möbl. Zim.

mit se paratem Eingang Ml verm.
Fr auken str. 21. Vdh. 3, einf . m. Z.
Friedrichstraste 8, M. 3 r„ möbl. Z.
Friedrichstraße 9/ ~3, bm̂ Noll, mobl.

Zimme r mit Pe nsion  zu verm.

Älbrechtstratze 10, Stb . 2, möbI7 Zim.
Älbrechtstratze 30. 2. gut möbl. Zim.
Klbrechtstr. 30 nröbl. Ms. m. Kochos.
Albrechtstr, 31, nn P ., 55 M.
Älbrechtst ratze 39, 1, möbl. Zim,^ z. v.
Albrechtstraste 46, 2, 1 ob. 2 gut mbl.
_ Jim , mit _ob._ obne Klavier bill i«.
Bertramsti . 12, P . r ., sch, w . Z. b.
Bertram str. 12. 2 r., hübsch mTgim,
Bertramstr . 13, Mtb . 2 L, m. Zim .
Bertramstr . 22,1 , m. B.-Z, m. o. o. P.
Bismarckrinn 14, 1 -L, m.  Z . Bl0212
Bismarckrinn 25. 2 r „ tno&mMan -f.
Bismarckr . 25, 2_ r„ m. Bal k.-Zim.
Bismärckring 25, 3 f., 1-—2 sonnige
_trbl . m. Balk onzim . frei . B10673
Bismärckring 28, 1, möbl. Zimmer

zu verm.. ev. Tel ., Gas . Klavier
Bismärckring 35 sch. m. Hochp.-Zim.
BiSmarckring 35. H. 2, m. Zim.  fr.
Bismarckr . 38, 3 Schlz.
Blcichstratze 2, Hth . 1 l., möbl. Zun.
Bleichstr. 4. 1 r., sch, mbl. Z. sof. z. v.
Meichstr .̂ 1*3,_ 3,Jönimitanni, sch. m. Z.
Bleichstrnne 18, ' 3, bei Baumann,
_̂ sch.^ mövl^,Mans . m . Pens , billig.
Bleichstraste _19, U .,_2 m, Zim . ' sof.
Bleichstr,,19 . 2 r .. g. mbl. Z.̂ a. b
Bleichstraste 37, möbl. Z. B10879
Bleichstr. 45. 1 l., schön mbl. Ẑ frei,
Bliicherstraße 8. 1 r., schon mlb'l. Zä m.
Blihcrftr . il , 3 r ., m. I . m. K,, 18,
Bliicherstr. 18, H. P „ mbl. Zim . z. v.
Blücherstr, 19. 3. n« . I .. m. 18  Mk.
Bülowstr . 12 m. Frtsp .-Z. m. Ofen.

Friedrichstr . 12, Mtb/r . 2. fr8l . m._ä :
Friedrichstr , 39, 3 r., g. mbl. Z.  z . v.
Friedrichstraste 41. 2 r., sep. m. Zun,
Friedrichstr . 41, Stb , 2, sch, möbl. Z.
Friedrichstraste 50. 2 L. Z. m.  o . o. P.

Marktstraste 25, 2, m. sep. Z. zu^ v.
Mauritiusstratz e 9, 3 r ., mbl . Z^ z. v,
Moritzstr. 15, Ir ., 2 eleg. mbl. Zim.
__an best. Her ren daue rnd zu b-rm.
Moritzstraste 39,^ Hth. 2. möbl. Zim.
Moritzstraste 32. H. P . l .. möbl. Zim.
Moritzstratze,45,^ , mbl, Z^ m. o. o. M'.
Moritzstraste 62, H. 1 l.. möbl. Zim.
Muscumstrnste 4, 4, m>. Z. f. 14 M.
Ncimasse 13, 3, sch. mbl. Ziimner fr,
Oranionstr . 2Zs'chZmbl. Zim . m . Pf,
Lranicnstr . 6, 2 r .. gut m. Z. sofort.
Oranienstr . 18 sch. rnbl̂ Ms. p. 1. 6,
Öranienstr . 22, Hth. 1, findet anst.

Mädchen ei ns, möbl iertes Zimmer.
O ranienst r . 25, M. P . r ., möbl. Z.
Oranienstr . 47, 2 l ., fein mbl. Wohn-

u . Schlaszim .. auch einz., sof. ẑ ,v.
Oraniens tr . 60. M . 1 r„ sch, mbl . Z.
Philippsbcrgstr . 30, PZl ., ich. mb.' . Z.
Platter 'Straße 2 sch. möbl. Zimmer

m. 2 Be tten zu, verm . N. b. Linke.
Rheinstr . 46, Ecke Moritzstr., gut mbl.
, Zim . mit od. ohne Pen si on zu vm.
Rheinstraße 86", P „ gr . schönes Zim.

an best. Herrn ^ zu bm. Nah,  das.
Rheinstr . "88. P ., mbl . Z . an tzrn,
Riehlstra ste 6, 1 Vii mobl/Mm.
Riehlstr . 7, I L,  2 mbl. Z. Kll/ z. v.
Riehlstraste 8, 2 l .. schon m. Zim .,

an 1—8 an st. Leute od. D amen.

Fr iedrichstraste 53, 2 l., m. Z. m. Ps.
Göbenstraste 6, L,l .,̂ gut möbl. Zun.
Göbcnstraste '13, H. 3, Bauerstfeinv,
_jcr'fi. sol.  o . Mädch. Schlaü't .

Goethestr. 1. 3 l ., direkt a. Bahnhof,
fein möbl. Balkon-Zimme r billig.

Goethestr. 15, P ., mbl". Z ., eig. Eing-
Goethestratze 18, 1 l, , Zim . m. 2 Bett.

frei , auch  tageweise.
Goethestratze 23, 2, schön m. Mans.

an anstän dige Perso n zu verm.
Goldgasse 21, 1 r .. ^möbl. Z. bill ig.
Häfncrg . _lOT ® “ m. Zim . sof
Hartingstr . 4, 1. ungen ., schön möbl.

^Zimmer billig zu vermieten.
Hellmundstr .̂ 2, l^ eleg. mbl. Zunmer.
Sellmundstr . 12. P . l., möbl. Zim .
Hellmundstr . 12. 1. gr . g. m. Z.. ev. P.
Hellmundstrahe 28, Z.. 3 M
Hellmunbstratze 36, 1, schön m. Z,

^sep., Klab.. gute Pens ., , fr .,M0995
Gellmundstraße 39, 1 L,  mbll. L . z. v.
Hellmundstr . 40, l,jm . Z., W. 3 M.
Herderstr . 11 schön M'bl. Ms._ GrooS,
Herdcr str. 22, 1 I., a . mbl . Z., LV Mk.
Hermanns tr . 16, 3 r ., s. M. Ä. u. L.
Hermannstraße W,1 l.. mbl . Z. bill.
Hermannstraßc 21. P ., schön m. Z.

mit 1 oder 2 B ., m.  o . o. Klab.
Hermannstraße 22, 1, m. Zim . billig
Hermannstratze 28, 1 l., _vc&. m. Z.
Hirschgr. 10, 1 t„  sch. m&L M .-Z. b.
Fahnstrastech .̂ P .. schön m. Zim . fr
Fahnstr . 6, 2, rnöblT/Zimmer z. vm.
Jahnstraste 25, P .,r .,^frdl^ mbl. Zim.
Jahnstraße 25, 2 I., gut möbl. sep.

Zim .jin _ $ auermiet ..,a . W. P cns.
Jahnstraste 38, Bdh. Part , l ., schön

möbl . Zimmer zu vermieten .̂
Jahnstr . 44, H. 1 l., mbl .' Zim . bill.
Jahn str. 48, 1 r.. m. I. , ev. 2 Ver bund
K,-Friebrich -Ring^2, H. 1, m. Ms. b.
Karl stratze3,2 Zun . zu vm
Karlstr . 6, P „ sep. m. Z. an best. H.
Karlstraste 25, 1, zw. Rbeinstr . und

Adelheidstr., fein m. Wohnz. mit
Ball , u. Schlafz .,^ s ep. Ein ^.. sof.

Karlstraste 35, 1, mobl. Z. mu gut.
Pension , event. 2̂ Betten , zu,vcrin.

Karlstraste 37,' 1" l., eleg. mbl. separ.
,W.° u. Schlafz ., Schreibt ., preisw.

Karlst r. 37. 3 r ., sch, m. Z., 1 a 2 B'.
Kellerstraste 7. 3 l.. ick'ön m. /ft . bist.t , r> i, , mn .ni Hl, p , mu,
Kirchgnsse,4, 1, gut mbl. Zim . z. vm.
Kirchgasse 7. 2, schön möbl. Zimmer

billig zu vermiete n. __
Kirchgasse49,Z3ch, m. Zim . zu verm.
'Lehrtzraße,1 .,P ..H >br. Zinn z. vm.
Lehrstraße 4̂ P, . sch, mbl . Z.  z . v.
Luisenstraste 7, 2 l., m. Z. sofort.
Linsciiftraste 18 mehr. möbl. Z. sof.

. - r . .. ri .. —A o— o ^771 TZT.'i T 7TtT7r
^uncuiuuiic jo -n-
Luisenstratze 43, 3, .gut ^ möblTTZim.
Marktstraße 19a, 3, mbl. Z.. 1—2 B.

Nichlstraste lö , P . r ., in. Zim . bill.
Ni ehlstr aft e2 2,Jg . r ., möbl. Zimmer.
NSderstraste 22 mobl. Zim. zu berm.
Nöderstrastc 23. 1, sch ön. Z., sep. Cf.
Röderstraßch 38 gut möbl. Zim . z.  v.
NL desheim er Str . 31, P ., 1 —̂2 m.Z.
Scharnhorststr . 19, 4 r„ «r . -m. Z.
Schar nhorststratze 34, B . r „ mbl. Z.
Schulberg 15, 2 r ., möbl. Z im.  z . vm
Schnlberg 15, Gth. 2 l„ sch ön mübl7Z.
Schulbcra 19. 1 r., ür. Zim.  z u vnü
Schöne Aussicht 44, 1, gut mbl. Zim .,

auf Wunsch Pensiom,zu vermieten.
Uchwalbächer Str . 19, 3 l ., g. m. Z.
Schwalbacher Str . 27, 1, 2 sch. möbl.

Zim . u. 2 mbl. M ans arden zu vm.
Schwalbacher Str . 41, M. 3r7  m
Schwalbacher Str . 47, 2i I , mbl . Ms.
Schwalbacher Straße 51. 8, sch. mbl.

Jim . m. gut . Pension billig zu bm.
Schwalbacher S tr . 53. M . 2! l., m. J
Schwalbacher Str . 69, 2 l., sch, m.

Uorkstraste 4. 1 r .. -eleg. mbl. Ballon-
zim.. sow. Schlaszim ., ev. 2 Bette n.

Norkstr. 11, 1 r .. schön möbl. Bälk7-
Zim. mit Schreibtisch billig zu vm.

Norkstrafte ll , 1,r .. sch. möbl. Zim^ b.
syorkstr. 11. 3 ll̂ mibl. I ., 16 M., z. v.
Norkstr. 13, M.^ . l.,̂ Schläfst, , z.,vm.
Norkstr. 16, 3 i, _nt._3 ., _m.
Norkstr. 33, 3. Et . r .. g. m. Z" n . m.
^ 1 o>d. 2 Be tten billig zu vm. B1Q943

Zietenring 14, Hinterh . Part ., mobl.
Zimmer z. verm., ev. m. 3 Bebten.
Näh . Zietenrin g 10, Part.  links.

Klorkstraste 22. SB., m. Zim . zu verm.
Gut möbl. Zim. mit od. ohne Peni.

zu vm. N. Dotzheimer S tr . 21, L,
Schön möbl. Zim . zu v., w. 3.50 M

Presber . Nerostraße 16. Schuhlag
Leere Zimmer ««d Mansarden etr.

Schwalbacher Str . 71, 2, m. I.  son
Schwalbacher Str . 85, P ., gut möbl.

Zi mmer , 15 Mk. monatl ., ẑu verm.
Kl̂ Schwalbacher Str . 5, 3, Schlä fst.
Kl. Schwalbacher Str . 14, 2 r .. m. Mi
Sedanplay l , Mb . D. l ., f. Ä. Schlst
Scdanplatz 7. 2 r .. 2 "mbl. Zim . m. o

ohne Pe nsion  zu vermie ten ._ _
Scbanstrnste 6, 1 I.., gut ^möbl. Zim.
Sedanstraße 10, 3 1/ m. Zim . zu v
Sedanstr . !0, Hth. 3, m." Z.. 1—2 B.
Sedan straße 11, 1 m. Zim . bill
Sedailsträße 11, Hth. 1 r„ möbl.  Z
Sccrobcnstraste 27, 2 l., schön möbi.

groß. Zim .. mit 2 od. 1 Bett , evt.
-ancĥ auf , kurze Zeit , preiswert.

Steingasse i , 3 l„ sep. möbl. Zim.
Sseingasse 11, P „ g. mbl. Zim., sep.,
Steingasse 11,̂ 1 r .,, gut möbl. Zim
Steinnassc 16 mö bl. Zim. m. 2 Bett.
Stiftstraße 21. 2 r „ möbl. Z. zu chm.
Stiststraste 29, 2 r ., g. m. I .. 25 M,
Taunusstraße 1, 3, schön. Fsp.-Zim.

MU 1,oder 2 Betten , billig zu ch,
Walramstraste 1, 1 r., kann e. Fräul.

möbl . Zim .̂ mit Pension erhalten,
Galramstr .,1 . ,B . S , l .'. g. "mbl . Zim ".
Wal ramstr.  14 /16 , 3 l„  chiöblT/Z. b,
Wälramstr . 23, 1, m. Z., Kochgelcg.
Webergasse 11, 2, g, mbl. Zim .. Bad.

aus Wunsch Pension '._ _
Wcilstraste l , 3, mbl . Zrm-. zu vcrm.
Weilstraße 13, 2, sch, mlbl. 7,im. z. v,
Weibenburgstr . 12, 3 r ., m!bl. Z^m P.
Wellr itzst raste 4 fre unldl. möbl. Zim.
Wellritzstrafic 21 (19) m.  Z . B1 0446
Wellritzstraße 33. 2, m  F ., 1 o._ß  B.
Wellntzstr. 37, Hth.. mbl . Z., W^ 3L0.
Wellritzstraste 39. 2 r .. g. mbl . Z. b.
Wörtlfftrahe 3, 1 l., schön mobl. Zim/
Wörthstraste 3, 2, Weimer , fein mbl.
^ Zim .chnichchorz. PenPäußerschbrllig.
WSrMrätze U,_ t,  in . Z., sep. Ein «.
Wörthstr . 19, 3. mbl . Zim . bill . z. v.

Adelheidstraste 45. Stb . P ., Zimmer
_ $urn_ Einst-ellen v. Möbeln_ glerch.
Adelheidstraste 65 eine "gr , leere Helle

Mansarde an anständige Person
_sofort zu vm. Näh. Pa rt . B10608
Bismärckring 6 36 qm gr . Zim .. a.

Rui- ^od.P »er<P.. -ev. m. ar . Wertst.
Bleichstraße 27, Hth., Dachst ube bill.
Lülowstrufte 3 PMc :ns., einz. ch. zus.
(t-rliackier Straße 9 bei zb. Mans arde.
Frankenstraße 22 l. Z . p. 1. Juni .-
Gneisenaustraßr 19 gr . helle l. Mans.
Goethestratze 18 sch. s. Mans . ^ N. L.
Helenenstr . 5 Pineinandergeh .̂ Ddans.
Helencnstr . 22, V,, sch.chzb. Z., 9 Mn
Hellmundstr . 34, Vordcrh . 2. 1 sch.

Zämmer^ P.̂ 1. ,̂Julch zu vermieten.
Herderstr , 31, P ^ l.^ gr . /l . hzb. Ms.
Jahnstr . 13, P ., leere heizb. Mans.

an nur ruhige Person zu verm . ^
Michelsberg 11 2" im einanderg . Msd.
Michelsberg 26" »r . Mans ., m^ Herd.
Moritzstraste 14 Mans . ẑ Möbelelnst.
Moritzstr. 43 heizb-.^ Nans . z.^ verm.
Lranirnstr . 15. Sib -, ein leer .̂ Zim.
Oranieilstraste 56 Mansarde  zu vm.
Philivvsbergftr . 39 1 leer . FrtspTZ.
Raucntaler ^Str .PlchsHön . Fi P. Ẑim.
Röonstr. 14, 1, fr . 1 8-
Schenk endo rfstr . 5 Heizb.^Ms. N7P . r.
Schwalbacher Straße 10 1 Mansarde

an,einzeln «, Person zu verm ieten.
Steingasse 21' m. Hevd u ." Waff.
Stiststraste 24 2 Ml .-Zimnier z. vm.
Walra mstr. 4 schön̂ chelle Mansarde.
Wellritzstr. 48 schön« Mansarde  z . v.
Westendstr, 26. 1 r .. l.  Zim . 610873
2 rrwinanderg . MsJacobi, ^ Neu-g. 19.
Frtsp .-Zim., sch. h. Räume z. Möbel-

einst . o. dyl., auf gl . o. sb. z. v. N.
Fr . Fischer, Seerooenstratze 3-1.

Niehlstrafte 3 Keller zu vermiet . 649
Weinkeller . 20 Stuck fassend, zu v.

Albrechtstraste 23, Jßati . _ 1541
Raum für Auto-Garage , Lag-erraumc

od. Werkst, sofort billig zu verm.
N. Dotzheimer Str .P24 ,̂P ^ l-, 1704

Gr . Sofkeller f. Flaschenb.-Haiid-ll/M '.
Branntw .-Fabrik sofort zu d. Nah.
Luxemburgstraste 9. _ 4597

Auto-Garage , grast. Lagerraum und
Raum für Möbelei-nzustellen zu
verm. Rüdesheim-er «tr . 23. 1473

Größer Keller, 80 Qmtr ., m. Wären.
Aufzug. Taunusstratze 11, P . 1583

Anowärtige Wohnrurgen.
Waldstr . 49 2-Z.-W., Pferdest ., ®an7.

Slnt., ebendaselbst Schlosserwerkst.
Näh. Kais .-Fr -edr.-R. 61, 2 x.  1199

Sonnenberg , Ädolfstraße 3, schono
3-Z.-Wohn. mit reich!. Zubüh. zu
verm . Näheres daselbst ._

Sonnenberg , Ecke Wiesbadener unF
Abolfstr., Neubau , schöne 3-Z. W .,
mit rsichl. Zub ., zum 1. Juli , evt.
früher , zu v. Näh. Adolfstr . 3. _

Sonnenberg , Wiesb. Str . 104,1 . d7Z^
d. Dietenm ., f. Villa -Wohn., 5 Z .,
dicht a. d. Promenade , zu verm.
Näh , das, zwischen 11 u . Xyi  Ufir.

Dotzheim, Schöirbergstr. 2 2-Z.-WöW '.
zum Pr . von 180 u. 250 Mk. zu
verm . Näh. Göbenstr . 22, 1. 87376.

Z/.rmise», StaUnngen rtc.
Adelheidstraße 54^ Lager !eller. ^1180
Bismarckr . 9 Weinkeller bil!. 1*5097
Dotzhcnncrstratze 16 Stallung mit

Wohnung zu vermieten ._ 1191
Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬

te ll-r mit Ausz., 260 Om . gr ., ganz
überbaut , per 1. Juli zu verm.

_Rah , bei  Wuiner ._ B 5599
Dotzheimer Str . 63 --in Lagerkeller.

590 gm groß, zu verm . 8  5600
Dotzheimerstraße 86 ein Lagerkeller,

220 gm groß,  zu vcrm. 8  5601
Dotzheimcrstr. 100 Stall f. 2 Pf . n.
_Autt -err . u. Rem ise sof.̂ od̂ sp. 1192
Dotzheimerstraße 127, Karl Güttler,

große Stallung oder Werkstatt mit
Wohnung billig zu verm. ; auch ist
daf. ein Lagerplatz zu  verm . 1194

Dreiweidenstr . 4 Stall , 4Pferde . 1625
Göbenstr . 7 L.-Keller sof. z. v. 85587
Göbenstr. 19 tr . L.-K.. 105 gm 883 32
Karlstraste 39 Stallungen u. Remise.

Autoräume , Keller, Lagerräume^
zu vermiet en. Näh, daselbst._ 1195

Oranicnstraßc 4 Kellerräume für
F las chenbiärhändler sof . zu w^1654

Khernganerstraße 3 Flas 'chcnbierk-cll.,
ev. nt. Wohn. N. das. Hochp. 816 18

Nheinstraste 30 eine Tut omobck-
Remise für 250 Mk. per 1. Juli,
ferner ein großer heizbarer Heller
Souterrain - Keller für Flaschcn-
bkerhändl-er , Werkstätt-e od. Lager¬
raum k.  geeignat , sofort od. später
i,  b , Näh. 6. Gottsr ._® l-aser . 1340

Rbeinstr . 52 Stall f. 2 Pf .. Heubod.
ü . 2-Zim .-W. zu verm. Näh. 1 t.

Ein Zimmer m. Kücheu. Zub . zu dmt
Näh.  Waldstrast - 90. 1 r . 1200

Sonnenberg , Kaiser-Friedrichstr . 5,
Tennelbach , rreundl . -rron>ti »itz.
Wohn., 2—3 Zim. u . Zudeh., zun,
1. Juli st>Psp . an älch,Dame .^ l70z

Schi-rstein , Biebricher Landstr . 12/
Part .. 3-Z.-W., ganz neuzeitl m.
Zub . u. Gart ., f. 0. VP. N. Birk.
Schierstein . Ädolfstraße 1. 28557

Mietgesuche
In diese Rubrik werden

nur Anzeigen mit Überschrift
ausgenommen. — Das Herborheben einzelner
Worte im Text durch tette Schrift ist unstatthaft.

7!11
Z. 1. Okt. 2-Zim .-Wohn.,

ev. m. Mf ., gef. Opsterten m. Preis,
angab e u.  S . H. 76 hauptpoftlagerrid.

unt . D.  68 0 an dem Tagbl .-Verlag.
Gesucht rn ruhiger Familie

ans 1. LAt. 5—6°Z'.-W., im 1.
12.  Stock . Offert , mit RveiHamycib«
>u. D . 691 an de  n Tägvl .-Verlaä.

Wohn. v. 5—6 Zim., 1. b. 2. Et .,
im Zentr . d. Stadt , f . Damenschueid.
ges. Off . m. gen. Preisang . u . O . zyg
Tagbl .-Zwgst., Bis mar ckr. 26. LlOo^xr

5—6-Z.-W0HN., Part . 0. 1. St .,
wo Aftermiete gesr., ges. Offerten u

TagbP-Verl-ag._ u*K. 692 an den _ __ _
Gesucht f. 1. Oktober Wohnung

v. 7—8 Zimmern in freier Lage
möglichst -mit Garten . Offerte » xnil
Preisangabe u. M. 123 a . d. TagVI »
Zwei-gstelle. Bismarckr . 29. Bljfe nV-

Suche Wohnung «. Werststattei
Off . voM. Bevl. Ho-f u. -be-n Ja mir,

Gesucht " 3
von -einem iungen Herrn für dauernd
ein gut möbliertes freundl . Zinrurer
in guter Gegend, möglichst mir Klan
zum Preise von 30 Mark mit Früh .'
stück. Offerten unter P . 691 cur den
Tagbl .-Bcrlag ._ _ _Daucrmirtcr (Beamter ) -
sucht zum 1. 7. öd. später mbl. Wvhn,
u. Schlafzimmer , ev. mit Mittag.
Abendbrot . Off . mit Pr -eisano .ab7
unter  F . 689 an den TagbI.-Verl -,a

Best, völlig ungen. Zimmer ^ ^
mit separ . Eingang von Herrn «ek
Osts, u. H. 690 an ixw Tagol .-Ver si

sucht ein separates Zimmer . Offevten
unter E.  6 92 an  ch'en^Tag'bh-Veria ,̂

2 gr. Räume s. Architekt!!r&ur ?^
Mitte Stadt gesucht. Off . m. Preis.
angabe u . K. 679 an d. Ta gbl .-B ^^^

Zum 1. Juli ger. leer . ZimuiH -̂ '
für ält . aller^^ ', , Frau , Nähe Ber»
tramstr ., ges. Oss. m. Pr . u. K. 10«
Tagbl .-Zivgst., Bismärckring 29.

1 Zinnnru.
Itleiststrasie 4 Gi-bclnohn., 1 Zim. u.

Küche, mit Absctil., aus 1. Juli . 1641
1 'Zim. u. Küche, Däch'w'.,z. vm.Pr . 12 Mk.

Walramstr. 31, b. Schmi dt._ B3959
Biöne Mininicr-lDliiiI

Wielandstr . 13,*Part ., per 1 Juki od.
sp. zu verm. Näh. Kleiststr. 15, P . r.

2 Zimmer*.

FrieDrichstraße 10,
Stb . 1. Stock, ist eine Wohnung, best,

au? 3 Zimmern, Küche und Zubehör,
per sofort oder später zu verm. 663

-* ■

schöne2-Zimmer-Woh»nnqcn u. Zubch.,
Vorderhaus 3. Et .u. S -itcnbau. per iof.
oder später zu vcrm. Näb. Maurinus-
straße 7. Part ., OicschäitSlok al. 8371

W>«»«n FortzüäS
2-Zimmcr -Wohnung , d. Neuzeit ent¬

sprechend. sofort od. später zu ver¬
mieten . Näheres bei Hubert , Hall-
garter Straße 7, 2 links.

3 Zinrmrr*.

Gravet »str »s;e 6
schöne 3-Zimmcr-Wo nung, n-u
h-rgerichtet. zu vermielui. Näh.
Drogerie ir «, -, », Dietzgcrg. 5.

«linnienflr. 42 MWM
dortselbst beim Hausmeister. 4961

Rheingaiierstr . 22 3-Zimmer-Wohn.
mit Äalkou. Erker u. sonst. Zubehör
zu vermieten. 1634

Riehlstr. 15  a,
ridy . 1. ,». 2. Etage , schöne
3-Z.-W. m.Balk., Erk.. K..Spcisck..
Bad , elckir. Licht, Gas rc. Re«
tzcrgerichtct. 1561

Rietzlstraße 15 » 3-Z.-W., Seitenbau
8. St . Frt p , 2-Z.-W., Hinterhaus
2.  St . Ncn tiergerichte t. 1656

Wellritzstr . 51 3-Zim.-Wohu.. 1. Et,
per 1. Juli zu vermieten. Näheres
Eifenhaudlung das elbst.  810225

WGMs. fL ;SL ' L
lieg. 3-Mloljti., B. kl..

in schöner freier Lage, in vorn. Hause
au breiter ruhiger Str . mit Allee, im
neuen Stadtteil Westenü. billig per
1. 7. oder später zu verm. Näheres
Zietenring 12 das. od. Bärcnstraße 4
bei

Wilhelmstraße 18,
Gartenh ., sind 3 Zim. mit Bad. Küche

u. Keller, zu Burcauzweckeu geeign., a.
1. Juli o. sp. zu vm. N. b. Hofjuwclier
Heimerriintier, Wildelmstr. 3«. 1612

4 Zimmer.
B »,ml,o,s >ratze 9, 1, 4 immer, zu

Bureauzw. geeign., zu verm. 1255C, Rub.

KIvMMKrOI.UllllkM,
eine schöne4»Zimmer »Wolwung,
Bad und entsprechender Zubehör, auf
1. Juli zu vermieten. Siähcres zu
erfragen im Parterre . 1511

tanggaffe3
Moderne

4- und 5-Zimmer-
Wohnnug

zu vermieten. Näheres 8 5605
Baubureau HiMlltil *,

Dotzheimerstr. 41.

4-,Zimmerwohnnttg
mit Zentralheizung u. Pcrsonenaulzug,

für Arzt oder auch zu Geschästs-
zwccken.geeignet, sofort od. sp. zu ver¬
mieten. lliäh. Haus- u. Grundbesitzer-
Verein, Lulsenstraße 19. x400

Frontftpitz - Wohnung , 4 geräumige
Zimmer nebst Zubehör, baldigst zu
ver miet.  Näh . Eckladen Mühlgasse 17.

Schöne 4-Zimmcr-Wohnnng im 1. Stock
per sofort od. sp. zu verm. Näh. Ecke
iläeftend- u. Rooustr. 9, Part . 8 5555

5 Zimmer.

MWu » 7 . BSÄ
vorzügl. geeignete Wohnung, 5 Z.
u. reicht. Zubehör, sofort od. sp.
zu vermieten. (Langjähr . von
Aerztin bewohnt.) Näh. beim
HauSbcs.-Vereino. krunn rzvliirg-,
Webergassel. 1204

WamvachtaL4 L 1235
herrsch. 5-Z.-W. m. a. Komf. p. 1. 7. z. v.

N. Arch. sie -iter , Dambachtal 14.
Gutenbergplatz 3,

Eckhaus, ist in der 3. Etage eine
hochherrschaftliche
S-^imm.-Wohnung,
mit allem Komfort und entsprechendem
Zubehör auf 1. Juli zu vermieten.
Näber, zu erfragen im P art. 1512

Müllerftrasze3 1715
neuzeitl. hcrgerichtete 5-Ziuimcr-Wohn.

mit Zubeh.. I . u. 2. Stock, Gas , elektr.
Licht, Bad, Garlen :c., für Juli oder
später zu vcrm. Einzus. von l̂.0—12.
Die Eigent. i . ina Sloliliüuier.

Rikolasilrche 10
ist die 2. Etage, bestehend au »
5 grotzen Zimmern, Balkon n
Zubehör, per sofort, ev. später'
a» ruh. Familie zu verm. Diät/im Baubureau , Parterre.

Nikolassträtze 20, 4.
Zimmer m. Zubeh. bill. zu verm. wS

_Modi , Hotel Reichshof  4go3
MkolaSstr . 20 , 2, gr. 5-Zimm.-Notm'

mit Zubeb. sofort od. sp. zu vm.
„Hotel ReichShos-.Bahnhofstr. 16. 493^

Rheinstratze 113
geraum.5-Z.-Wohn. m. Erker, 2. Etast.
2 Mansarden. 2 Keller, sofort zu hm
Näheres Rheinstratze 113, 3. 1552

Rheinstratze 115,2 , 5 große Zimnf^
Bad, 2 Mansarden. 2 Keller ?c. Zri
15. Aug., evtl, früher oder später r,,vermieten.

Tannusftraße 13̂
Ecke GeiSvergstratze»

schöne Wohnung, 5—6 Zun ., auch
für Arzt oder Zahnarzt geeign
sofort oder späier zu vermieten'
Näh. Taunusstraße 13, 1. 145g

Mit veo. Viachlatz
Wörihstratze 11 5 Zimmer auf 1.

zu vermiete». Näheres Mühlgaff« 45
Sclirödet . 1609
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Wellen Wegzugs
«ine 5-Zim.-Wohnung , Parterre , aus

1. Juli oder Oktober, wenn auf
1. Juli bezogen wird , großer Nach¬
laß . Johannisberger Straße 7. _

Idyllisch gelegene, an der Kurpromenade
12 Minuten vom Kurhause,

5»Zimmcr -Wohnuug

Sonlicilberp , MMM
unweit der Titenmühle , mit Gart ., i. d.
Nähe Haltest, d. elektr. Bahn, per fof. o.
1. Juli zu vtrnl. Einzuseh. morgens v.
11—12' /3 Uhr. Näh. Gtmfr Str . 11, P .,
bei Cevy . Telephon 4(95. 1621

6 Zimmer.

Wekilhftrstze 40,
&de  Kirchgaffe,

3. Etage, elcg. 6 - Zimmer-
Wohnung, Vollstand , neu her¬
gerichtet, mit reich!. Zubcbör,
elektr. Licht, Balkon, per sofort
od. spät, zu verm. Näheres bei
W illi «C»t&s<*er & Co ., 1. Etg.
links. 1532

Kaiser-Frle!ir.-Wns72.2Jt.
6 Zimmer, Küche, Bad u. alles Zu¬
behör sofort oder später zu vermieten.
Wohnung ist neu hergerichtet. Näheres
beim Hausm eister . _ 1604

Nitolasstr . 2l , 1, 6Zimm . ,Küche»
Bad , Znbeh . p. so f. zu vm . 1509

7 Zimmer.

Adolfsallee 9
Ft der 2 . Stock, vollständig neu » .

modern beraerichtet, 7 Zimmer,
großer Basten, Badckabinet, Küche,
Spei sekammcr,Kohlenaufzug nebst reich¬
lichem Zubehör auf seht oder spälcr
zu vernieten, Näh. daselbst im 1. Stock
von 9 bis 11 u. 3 bis 4 Uhr. st 489

f  Ecke Goetbe- n. Moritzfir. 56,
I 1 St ., eine herrichaftl. Wohnung von
! 7 Zimmern mit reich!. Zubehör zu
I vermiet n. Näh. Part , rechts. 1635

tzochpart. u. 2. Etage, mit je 7 Zimmern,
zum 1. Oktober 1910 zu vermicten.
Zu erfragen daselbst 1. Etage von
11—1 Uhr._4985

PilDeliuMe 15(MMe)
ist die 2. Etage. 7  Zimmer,
großer Balkon, Bad, Küche mit
Speisekammer, zwei Klosetts, drei
Mans. u. 2 Keller per 1. Ok¬
tober zu vermieten. Näheres
Baubrrreau im Hause. 4937

8 Zimmer und mehr.

Friedrichftraße 3,
2 . zutage , Wohn . , 1 Säl . . 7Zim .,
Badezim. nebst Zubeh., clekt.Li tu,
aut sofort od. spät. z. verm. Näh.
dai. Gartenhaus erste Etage. An-
zufehcn vorm. zw. 11 u. 1. 608

EÜSSÜKe
Friedrickstrußc 6,

in unmitletdarer Nahe der Wilhclm-
straße, ist die 1. Etage von acht
Zimmern mit allem Zubehör per
soforto. spät zu ocrm. Näh. : Mittel¬
deutsche Ereditvanl . _ 4984

Kaiser - Friedrich - 78,
1. Etage, herrschaftliche
10-Zimmcr-Wohnung,

Zentralheizung, Litt re., ganz oder
geteilt, sofort zu vermieten.' Näheres
dort, 3. Sto ck links. 1212

Mrchgaße 29,
Ecke Friedrichstraße , jetzig« Woh¬

nung des A«>ge» «'-r .jtesDr .Genth,
1. Etage, 9 Zimmer m. reich!. Zubehör,
per 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Näh. ^C -Il >e >»» -»rrsser & i «».,
Fri edrichstraße 40._ 1430

LuisenftrKße 25
ist die bov  dem verstorbenen

Spezial orzt
Herr » Dr . irisr ?»<d, tuvsilsr»
bisher bewohnte, herrschaftlich ein¬
gerichtet« 2. Etage von 8 Zimmern,
Küche, 2 Kellern, 3 Dachzimmcrn,
Bndccinruchtulia. Zentralheizung,
elektrisches Lich>< Gas re. (Lanf-
treppe) per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Kontor , Ge¬
brüder Wagemann . 816

(in der Nähe des Waldes ),
11 Zimmer mit reichlichem Zu¬behör , sofort zu vcr mieten. Ist 226

Rheinstratze 06»
ö Treppen, schöne8- Zimmer- Wohn,

mit 2 Kämmern, 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort prei»(vcrt zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Tllühcimerstraße60. 13 5600

Rtzeinklr. 39. vortzer 35.
1. Etage, 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung, elektr. Licht und allem
Komfort per Okt. zu verm. Näh.

Ilion & Cie ..
Friedrichstraße 15, bisher' 11.

Lammsstratze,
Ecke Geisbergstraße.

lO-Z.-Wohnung (Lift, Zentr .-Hcizungd
auch geteilt, sofort oder später zu ver¬
mieten. Näh. Taunusslr . 13,1. 1290
Läden und Geschäftsräume.

mir
Ladcn-fßto SisniMriW 32

zimmer fof. zu verm. Für Kurz- und
Wollw.-Gcs ch. gccign. Näh. 3. 115607
Bleeckstrasze2

schöner grosser Laden z. vm.
Näh . daselbst Part . 1574

Ladem
Ellenbogengasse 3, seit Jahren
als FiscbhaUe benutzt, allererste
Geschäftslage, mit großem Keller
u. Magazin. auf 1. Okt. zu verm.

1576 «

FriedlWr. 8 Kaden
mit oder ohne Wohnung p. Okt.
zu vermieten. Näh. bei 1540

Lion & Co ., Friedrichstr.

Fried , iHstr . 50 , L .ZL'
Eclladcn f. Kolonialw. auch f. sonst
sed. Gesch. geeignet (4 Schaufenster)
mit u. ohne Wohnung zu verm. Näh.
daselbst JBejsiesel , 1 r. 1232

Grabenstraße 6,
für Filiale oder Bureau geeignet,
zu vermieten. Näheres Drogerie
Roos , Metzgcrgasse 5.

HettmnnÄftraße 17
Laden in . Wohn . u. all. Zub., f. sed.

Ges liäft pass., z. 1. Okt. z. v. Nb. P . l.
Karlstraß « 80 , Hintergeb . , große

helle Arbeitsräume »Lagerräume,
.» etter, Stallungen , Bureaus,
Hofraum per fos. od. sp., ganz od.
get., zu verm. Näh. daselbstb. Haus¬
meister, Mittelb. 1. 1217

Ecke Kirchgasse u.
Rheinstraße 45

ist der Eckladc» im ganzen oder
auch geteilt zu vermieten. Näh.
beim Hausmcister oder Kaiscr-
Friedrich-Ring 59, 1. 1219

Michclsbcrg 6,
Laden zu vermieten.

gaffe, großer

Grche
GeschastsraMse

Elke Schttlgafse ( Stvrchnest)
bestehend ans großem Eck-
laden , Laden an der Kirch-
gassc, Sonfol und großem
Entrcsoi , 10 Schanfenster,
geeignet für jed. größeren
Geschäfts - Betrieb , vom
I . März LÄ11 an ander-
weit zu vermieten . Nähere
Auskunft durch F226

Jnstizrat !>»-. JLoeh,
Kirchgasse 43.

ranggaffe\ u. 3
beste Verkehrslage.

Für Aerzte, Bureau ? od. Ateliers
geeignete Räume in mod. Ausstatt¬
ung preisw. zu verm. Näheres
Baubureau Hildner

Dotzheimerstr. 41.
?

12211

Langgasse,
Ecke Nömcrtor, ist großer

Ladeo
mit 3 großen Schauscnstern und
Entresol zu vermieten. Nähere? bei
liSernnnnns & Croitzlieim
da selbst. _1223

föfflrthlMr MoritzstrastrLMheiil-
VLlllllUlll straße 38) zu vermieten.

Näh. i. H. 3 rechts. 1224

Rheinstraße 37
sof. od. später zu vermieten.

Näher . Luiseuplah 7 (Ecke
Nheinstr .) b. Rechtsanwalt
J ust izrat kLnN nrnr in . 1279

MjlvüldMier Mr.9(Hcuööh)
schöner Laden mit Lagerräumen und
2- oder 4 - Zimmer -'Wohnung per
1. Oktober cr. odcr früher zu ver¬
mieten. Näheres Bismarckring 8
bei Messe, 11er . 1539

(KrfTrtSen Seeroben - u. Emser-
vMÜUulll straße 64 , nt. 3 Schau¬

fenstern, Ladenz., Warcnkcllcr, Lager-
raum, mit od. ohne 8-Zi »i.-Wodn. zu
verm., au ch für Bureau geeign. 1717
Für Etägengeschäst u . dergl . ,

Tauitusstraße 18, 2.3Zimmcru . Zubeh.,
ev. 3 K., zu verm. Näh. Laden oder
Müllcrstr. 4, iSe ii liü_

La Herr im
TannnSstr . 31 für 1. Juli oder später.

Näh. I». Ce >>o 10, BicrstadtcrHöhr 29.
Laden

Walramstraße 83, für Gemüse und
kolonialw ., auf sofort o. später. 1166

Weberglissc 12
1 Laden mit 2 Nebcnr. lz. Zt. Parfüm .-

Geschäst sof. zu vm. Näh. bei 1632
- * - lip p i, Dambachtal 12, 1.

^ »» SLellritzstras « 28 mit
^ Zimmer u. Küche sofort

zu vermieten. <iK . stor6.

Wellt itzstr. 51»
Eisenhandlnng » ca. 3—400 qm
Lagerräume per sofort oder
1. Okt . zu verulie ten . B10224

Wellritzstr 51,
Eisenhandlun " , 80 <nm großer
Lade «t mit 2 Schaufenstern per
1. Oktober zu vern ' ieten . >310223

Wilhelmstraße 14
Laden

für Oktober zu vermieten. Näh.
3. Stock bei 1567

Großer Laden 122s
Wörthstraße 22 , mit2 Schamenstern,

per 1. Juli zu verm. Näh. Eckladen.

Zwei Bnreans
zu vermieten Sldoifsallee 31. Näh.

im Hof, 1. Stock. _ 4932
für jedes Geschäft ge-
eignet, mit odcr ohne

_Wohnnn g zu vm. Adoltstr. 6. 1. I c29
mit Zimmer u. evcnt.
Werkstatt per 1. Juli

zu vermieten, illmbau.) 8 5649
W  illielin BSärseli . Bleich str. Ist.
Moderner Laden

mit Nebenraum sofort odcr später zu
vermieten . Näheres im Laden
Kleine Burgst ra ße 2.

mit Ladenzimmcrii. Kcllcr
»1 fof. oder später zu verm.

Näheres bei L >i« lk
Ellenbogeng asse 8._ lv39

^ >ch»
Für Zweigniederlassung , ^

X Jnstall .-Geschäft» Bureau , ♦
Tr od. drgl., ca. 80 >, » > große t
t Geschäfts-Etage %

(Vntresol ) mit großen Erkern ^
billig zu verm. Näh. d. llolr.

T Wolter , Ellenbogengasse 12. a
^4 -4 -4 -4 -4 . 4 -4 -4 -4 -4 »4 -4 -4 -^
Laden mit Zi m. sof. od. sp. zu verm.

Näh. Fautvrunnenür . 0.  Ic3i
mit Wohnung, cvt. mit

^ ItückL. «» Lagerceller und Remise,
per 1. Oktober oder später zu ver¬
mieten. Näheres 89710

Hellmu ndstraße ll , im Laden.

Ladem
mitLadmzimmcr, in welchem cin Friscur-

aeschäft betrieben wird, zu vermieten.
Mb . Kellerstraße 10 , 1 l. 759

mit Keller u. Kühl-
<4, iiiS111 räumen, größere

Etagen von je 6 Zimmern, für
Ateliers u. gewerbliche Zwecke, in
Mitte der Stadt somit preisw.
zu ». N. tiersti -l & Israel,
Langgasse 19.

Langgasse.
Mod . großer Eck »Ladet»,

beste Lage,
auf 1. Oktober preiswert zn
vermieten. Anfragen erbeten
unter «». i « :r andcnTagbl .-
Veriag. 0 8801

-MMMM

Laden
in erster Geschöstsinge

WießbnkienS,
un

99 Tagblatt -HKNs
Lang gaffe 21,

a

sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagdlatt -Kontor»
Schalterhalle rechts. *

Große Helle öureautäume
mit Zentralheizung, in bester Geschäfts¬

lage, ans sofort oder später zu ver¬
mieten. Näheres Haus- und Grund«
besitzervercin, Luisenstr. 19. V400

Die neuen Läden
im Eck-Rtttbau Luise,»str. 48,
sehr gute Verkehrs!., sindz. 1. August
z. vm. Zentral !)., eiekt. Licht, Ent¬
staubung vorh. Miete äußerst
vtll . Näh. », 1—2 u. 6—7 Uhr am
Hause und Raumtaler Straße 80
bei L4i»I>lee . 1637

Oosio, » sofort oder auf 1. Juli zu
•v-illilii verm. Nerostr. 82. 1851

Der seit 22 Jahren von der
Firma SSeiUimer , Kurz - u.
Wollwaren , innegehabte

EcklKderr,
Reugaffe —Ellenbogengaff «,
ist per Oktober d. I . anderweitig
zu vermieten. Näheres Ndolis-
allce 48, Part . 1400

»t. 2 Schaufenst.,Mlchels-
berg 23,Eckc Schwalbachcr

1514«**>» sr -V V W  Ullfl UU, Vs
Straße zu vermieten.

Läden
mit Lcrdonz. sof. od. spät, zu verm.

O railienstr . 12. TH. Hetterich. 1232
Großer Laden,

ganz odcr geteilt, sof. od. später zu ver¬
mieten Wettritzstraße' 6. 1233

Die von Herrn Sattlcrnieiücr Becker
innegcb. Werkstätten sind z»s. od . get.
an ruhiges Geschäft als W erk»
statten od. Lagerräume m.u.
ohneWohn. p.sof. od. sp. zu verm. Näh.
Kl. Svever gaffe 13 bei K » p pe ».

Simi  Wtzer Laden
mit Ladcnzimmer u. zwei anstoßenden

Werkstätteno. Lagerräumen in bester
Lage mit od. ohne Wohnung (Beletage)
sof. od. später sehr billig zu vm. Räh.
Wc ll ritz str._V5,_Löwcn-Drogcrie. 1494

Laden , für Filiale geeignet, sofort zu
vermieten We llritzstr aße 35, 1 l . _

mit Wohnung, cs. mit
großem Keller, Lager¬

räumen oder Werkstatt, zu oermteten
Borkttraße 23. Näh. im 1. Stock
bei Weber . 1234

FMikanl . Waldftr . 49,
z. jed. Bctr . geeign., ganz od. get.,
z. v. Näh, Kais.-Fr .-R. 61, 2 r. 1235

Villen und Häuser.

Stadt -Billa,
Emser Straße 53, am Aufgang zur

Knausstraßc , 10 Räume , Garten,
Zentralheiz, , p. 1. Juli od. später
sehr preiswert zu vermieten oder
zu verkaufen . Näh. Schierstcincr
Straße 1, 1 rechts.
Billa Nerotal M,

hcrrl. Lage, dir. a» den Nerotalanlagen,
prachtv. Fernsicht, 9 Zimmer u. reich!.
Zubeh., Zentralheizung, elektr.Licht rc.,
per sofort od. später zu vermieten od.
zu verka ufen. Näh, daselbst.  1462

O Billa Nerotal 53, G
10 Zimmer, Zentralheiz., Autoraum. gr.

Garten, Haltestelle der elektr. Bahn,
sofort zu vermieten odcr zu verlaufen.

^ Näh. Schlichterstraße15, Part . 1236
Billa

Biktoriastr . 47.
mit 0 Zimmern und reichlichen
Zubebörnn-gen, wie Mansarden,
Veranden nsw., Zentralheizung,
Einrichtungen für ■elektr»»cheO u.
Gaslicht , per 1. Oktober 1910
anderweit zu vermieten oder zu
verkaufen. Niah, beim Hausmeister,
Viktoriastraße 49, und den Herren
Agenten , auch Hausbesitzer-Verein.
Besichtigung von 10—12 Uhr vor¬
mittags erbeten. 1302

Villt , LLeinbergstr .» vorn „
14 Zim ., 2 Küch. k.  ganz ob.
geteilt sehr preiswürd . z. vm.

_ E ngel . Adolfstraße 8. 4872 ^~vRene Billen,
mit « ird oh, »e Zentrnlsteiznng,
elektr. Anlagen » io lliärrme. vei
der Dietennisthle , pretsivert zu
vermieten . Rälieres Dotzheimer-
stratze 21 , 2. T eiep!,. 2033 . 1317

Zn Äerwieten öder zu
verkaufen.

Schöne Villa mit gr . Garten , Wil.
helminenstratze 42 (Nerotal ). Näh.
Walluierstrake 3. Bart . 610

Hochhcrrschilstl. VMa
(früher Ostermaims Besitz), große

Parkanlagen , Zentrallage , vorteil¬
haft per 'sof.zu vermieten . Verlauf
nicht ausgeschlossen. Näh. b. d.
biesigcn Sensalen u. b. Herrn Karl
Geo rg, Riehlstraß e;_ 13._ 1237

fanUliatis in Schlllügennnd,
am Walde ge!., 8 Zimmer u. Zubeh.,
neu herger., sehr preiswert zu verm.
oder zu verk. Näh. Küster .S&oelu
Schlangenvnd , Querstraße. 1134

Möblierte Mollnunge « .

Pöblierte3-3iHiinenoo{)niin0
mit Küche, cvent. geirennt, per 1. Jull
zu vermieten Geisbergstraße 24.MHllMssMMch.

Möblierte Wohnung mit Küche, in beste»
Lage. f. d. Sommermonate zu verm,
Off. u. T . 3Ü5E a. b. Tagbl.-Verlag.

Möblierte Zimmer , Mansarden
ete _̂ _

Bah » tt«fstraße 22, 2 , ein schön
niödtiert . Zimm . so fort zu vermiet.

Bal ntzossir . 22 , 2, eine möblierte
Minrsarve sofort zu vermi eten. _

Bismarckring 2S, P . schön, gut
möbl ^ Zimnt . zu verm . 010674

Dostheimcr Straße 50 , 3, schön
möbliertes Z immer . L11609

Moritrstr . 64 , P . , sch. rnöbl . Zim . /
lsiühe Bahnhof, zu vermieten._

Billa "M arienftuette,
Nerotal 37 , Telephon 4214,

schattiger Garten, gut möbl. gr, Zimmer,
mäßige Pre ise._

Nikölasftratze 15,Etage,  hübsch
mö bl. Zimmer auf Tage und Wo cllcn.

Khelullrliö-KSsi.LSiL
2 Betten n . vorzü gt »Pension sof.
zu verm « Ci »ri «ir » ns , Privat»
küche nmeister ._ _ _

Nheinstr . 94 , 2, eleg. Zim.,1 u.2 Bett,
W. I0Mk., m. g. Pens. Mon at 70  Mk.

Schlichtcrstr . 8, Paris wöbst Zim. mit 1
od. 2 Betten frei. Vornehme ruh.  Lage.

Stiftstratze 20 , 2. St . rechts, g. inöbl.
^ Zimmer f. mono ist Ji5 Wk. zu verm.
Wörthstr . 18, 2r.,EckbJahnstr., sch. in.
_W ohn-u. Schlaf zim. pre iswert z. verm.
Hübsch niobi . Wohn - und Schlaf¬

zimmer an besseren Herrn zu oer-
_mieten Alb rccht straßc 23, 1._

Gut möbl. Balkon-Zimmer
an anst. Eeschäftsd. mit g. Pens, zu vm.

Bert ramstraßc 20,  1 links. L10875
Fei » möbl . Zim . auf Tage, Wochen

oder dauernd Bismarckring 33. 1 r.
Mohn-v.MWilNll..LLm:

Dotzh eimer Str . 35, Pt . l._B1 0706
Hübscĥ möbl . Zimmer

mit 1 oder 2 Betten lsill. zu vermieten
Langgasse 6, 2, dicht am Geiucindcbad
und Schützenhof tad.

GlltM !)!. Ml !hN- rl. KlyWm.
an soliden Dauernlieter zu ver-
mieren  Mo ritzstratze 47 . 2.

NersktziiiiMiilver
sind die von mir innegebabten möbl,

Zimmcr (Wohn - u » Schlafzimmer
nrit Bad ) Oranienstraße 14, 2, so¬
fort zu vermieten.
_ .' item , Gerichtöaffessor.

Glegant möbliert . Zimmer zu verm.
Rheinstraße 62 , 2 , « Luser.

Mml möbl.Salonn.Schlafs
scp. Ging., Schreibt., bei cinz. Dame

ju . Frühst. 40 Atk. Roonstr. 21, 1 l.
©üt raisöL IHflDn-n.SÄlaW.

zu vm. Schöne Aussichi18, G.-Villa.
Großes, nach der

gcl., ruh. Zimmer, gut möbl., sof. zu
vm. lsiäh. Seerabenstr. 29, Gth. P . r.

Gemüti. eieg. Heim.
Gebild . kinderlofes Ehepaar gibt,

wegen Wegzugs der Mutter zu
Juli oder später an geb . Datier-
mieter i ~2  eleg . mobi . Zimmer
ab . 3  Min . v. Kochbr ., ruh . Haus.
Gefl . Anfr . u. B . 676 Tagbl .-Verl.2ftt)curaöDi75fnunet
Südvicrtels auf sofort zu verm. Näh.
Off̂ u. an den Tagbl.-Verlag.

Gilt möbl . Wohn - ü . Schlaszim »,
Balkon, Bad, Telephon, an bessere
Dame abzngeben. Off. u. 4L. e § »
an den Tagbl.-Verlag._

Alleinstehende Dame möchte an" f,
H rrn od. Dame 1—2 eleg» möbl,
Zimmer , cvent. unmöbl., abgcben.
Auf Wunsch vorzügl. Pension. Off.

^ unter C.  g {>3 an den Tag bl.-Verl.
Zum 1. September öd.

DMrW später 2 8 mbl. Zimmer
zu verm. Herrschaft!, ruh. Haus , Nähe
Landcshaus und Bahnhof. Gefl. Off.
unter 1'. B8 -» an den Tagbl.-Verl.

Möbl . Wohn - und Schlafzim »ner
mit frühstück an «inen veffere»
.Herr» für dauernd zu vermieten.
Adr . im Tagbl .-Berlag . Ua

Leere Zimmer nud Mansarden et».
Nerotal v

4 gerade Mansarden im Abschluß, mit
Balkon, ohne Küche, p. 1. Juli zu ver-
micten. Ikähcres daselbst 1. Stock
von 4—6 Uhr.
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Kr. hrizb. Mans . sofort zu vermieten
Rheindahnstraßc 4, 3. 5073

Knsmärtisr Wotznnngeu.

Eiliciihcim. K
^ sofort zu vermieten.

Gartenstraße 12.
Nähens daietbft

1710

Remisen , Ktallnngen etc.
c

Slallimgkn§;i °*S*y£
Diät). Mosbacherstr. 86, Part . 4933
AnLorewiseA°v»mi°̂

Mainzerstraße 66
Mallung f. 1»—14 Pferde , Remise,
k Waschplatz, Heuspcicher, gr. Keller,
t gr . cem. Raum » Gas u . Wasser,

evt. elektr. Licht u. straft u. Wohn,
von 3 Z. u. Küche auf sofort zu
vermieten . Näh. Kontor . 671

Mmnzerstraße 68
(« at  Kaiser -Wilyelm -Rtng)
Stallungm. Remise

zu vermieten.
Stände für 8 Pferde, geraum.
Hof, Dunggrube. Remise, 2-stöck.,
19  m laug, 5 m tief. Wagen»
waschplay zementiert. Wasserleitg.,
elektr. Licht. Separate Einsatz t.
Kann auch für andere gewerbliche
Zwecke hergerichtet werden. ,

Näheres bei 4!. Clir.
licli , Wilhelmstraße 50. 4983

Aieudorferstr . !> Auto »Garage zu
vermieten. Näh, daselbst. 4043

zu verm. Bismarck¬
ring 9. 1?8650

Dir » am Tannenw .»zur Nacht .» fch.
mbl .Zim . i. d. Villenkol .Walldorf
d. Franks «a . M . zu tun , Fr .Stock,
Walldorf , Gartenstr . 2. F125

Weinkeller

Dame
sucht für Juli oder August 2 Ztmmer
mit Küchcnbenutzung. Offerten unter
«». 691 an den Tagbl .-Verlag.

4- 5'Kvl.-Wot!llUH
mit gutem Aufgang im Zentrum
der Stadt zum 1. Oktober, event.
1. Januar zu mieten gesucht. Off.
mit Preis u. *\ « r»L Tagbl.-Verl.

loö . 5 — 6 - 3immenuolimmß
mit Warmwasserversorg , u. Zentral-
heiz-ung , in ruh . herrsch. Hause, nahe
Kurviertel , von kinderlos. Ehepaar p.
1. Oktober gesucht. Preislage bas
2000 Mk. Offerten unter E. 687 an
den Tagtbl.-Verlag.

Gesucht, z. 1. Oktober
in der Umgegend der Taunusstraße
6—7-Zimmerwohng., mögt. mit Zentral¬
heizungu. Bad, zum Preise bis 2000 Mk.
Off. u. B*. w . 3 ?» hauptpostlagcrnd.

Suche für meine Wäscherei
passende Stäumlichkeiten » kl. Motor»
vetriev . Erforderlich elektr. Kraft und
Gas . Wenn möglich Bleiche beim Hans.
Wiesbaden oder deren Nähe. Offerten
mit genauer Angabe des Preises u. der
Größe der Arbeitsräume unter C4. 69«
an den Tagbl .-Verlag._

fiit nüjincii Patienten
(Katatonie im abgclaufencn Stadium ),
der keine besondere Pflege u. Bedienung
braucht, wird gute Aufnahme f. längere
Zeit » am liebsten in d. Familie eines
ArzteS in der Nähe von Frankfurt
oder Wiesbaden gesucht. Offerten
unter «ld. *>'-!?2 an  d en Tagbl .-Verlag.

Stallung
für 2 Reitpferde auf ca. 4 Wochen
per sofort in der Nähe des Hotels
Billa Royal gesucht.

£*aul Oetker,
Hotel 'Billa Nostal.

Villa 'Orandpafr,
15 u. 17 Emserstr. Telephon 3613.

Familicn -Pcnsion I . Kan -tcs.
lieg . Zimmer, gr. Garten, Löter.

Vorzügliche Küche ^ Jede Diättorm.
OW. ßerpii, KlumMerg.

Kais.-Wilh.-Str . 5, Haltest. Liebenburg,
fein möbl. Zimmer, eventl. Penston.

WUWs TÄeUerger.
Herrngartenstraßc 15, Süds , ruhige
Lag«, nahe Bahnh . u . Kuram ., eleg.
mb. Zimmer , s. Zeitd ., ev. Penston.

Yens. Villa Edelweiß,
Kapellenstr . 31 . Tel . 2807.

empfiehlt neu und eleg. möbl. Zimmer,
mit und ohne Pens., zu mäßig. Preisen.
Bad, elektr . Licht, Garten , Bibliothek.

Pension „Charlotte".
Nikolasstr. 39,1 Min. v. Hauptbahnhof.

Eleg. Zimmer in versitz. Prcisl . Freie
Lage. ' Passanicn-Äusnahmc.

Pension Mitschrng,
NikolaSstraffe 23.

Paffanten-Ausnahme.
Eleg. mobl. Zimmer mit prachtv. Balkon
(Sonnenseite ,̂ von 1.50 Mk. an. mit vor-
zügl. voller Pension von4 Mk. an. Ruhige,
freie Lage, herrsch. Hau«. — Vorzügl.
Mittagst isch von 90 Pf . an. _

Wa jtaMfoa,
Fremdeupenston 1. Ranges»

Schönste Lage, unmittelbar an den Kur¬
anlagen, Theater und Kurhaus.

Fernruf 616.
Lift, Zentralheizung, elektr. Licht, Badcz.

in jeder Etage.
Kurgemäße Küche. — Thermalbäder.

Besitzerin: Emma Wrase.

Pension für Ausländer,
ev. mit Unterricht , b. d. Dietenmühle
Parkstrasse 93. Best. ausl. Kef.

PenfiM Carola.WMr.68.2.
eleg. möbl. Zim. mit od. ohne Pension.

Villen-Kolonie Eigenheim,
Eintraohtstr . 4, nördl. v. Kurviertel , n,
Wald , in herrl . L.. g. raöhl. Z. m. od.
o. P., ev. veget., Bad, k. Kurtaxe , z. v.

Jeder (Sieter
verlftiigedieWolinungälisteude»
Haus- n. (jrnnöHesitzer-Vereius

E . V.
Gesonäftsstelle: Luisenstrasse 19.

Telephon 439.

SES»

Wohnnngs -Nachweis-BureanLionk Lie.,
Friedrichstr . 15, bisher 11.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet» und

Kausobjekün jeder Art.

Geld-md Zmmobilien-Marlt du Wiesbadener Tagblattr
Lokale Anzeige» im . Geld» und Immodilten-Markt" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeiger, 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Knpilaiien- Angrbote.

Für HiWicken,
welche siü -sig gemacht werden
sollen , stabe stets Käufer . 5205
Sensal iVIeyer Sulzberger,
Adelheidstr . 10. — Telephon 524.
10 —15,000 Mk . 1. Hypothek., auch

aufs Lano, sofort auszuleihen. Offerten
rmrer^ S. W. 2 » postlagernd._ 5200

2Ös biS 30,000 Mark sind auf
chrima zweite Hypotstek auszu-
»eihen . Näheres unter Chiffre
AL. .»"» stauptpostlage rn ».__

Cstpotheken. „ _
24,000 "Mark an zweiter Stelle,
nur auf prima Anlage , sofort
ausznleih . .tuiius 11i -mut.

Schiersteincr Straße 13.
Großes Kapital ausznleisten

ist auf 1. Hypotheken in Beträgen von
50,000, 100,000 Mk. und höher zu lehr
^billigem Zinsfuß für gleich oder spater.
iMan frage briestich imt. . ,i ’ osti » « er-
karte Sir . 31 Wiesbaden “ an
50,000 Mk. als 1. od. 2. Hypothek,

ev. geteilt , per sof. od. spät, auszul.
Off . u. D . 120 an den Tagbl .-Verlag.

Kapitalien -Grsuche.

GeLdgebsr
erhaltenkostenfreienNachwe.Sguter

HtzpoLheLen
durch ZamrSllißL
Wcbcrgasse 16 — Fcrnspr. 604. K

Suche 2000 Mark
zu leiben von anständigem Selbstl
geber auf ein Vierteljahr. Vielfache
Sicherheit. Guter Berdienst . Off. u.
7». « 8 an Tagbl -- Haupt - Agentur,
Wilhelmstra he 8._ 5196

10,000m SSwAL
gesucht. Off. u. Si. « 88 Tagbl .-Verl

Prima Kapitalsarrlage . ‘ 00
Eine schon seit 8 Jahren bestehende

2. Hypot. Mk. 10,000, 5nach 40»/»
der ainll. Taxe stehend, dahinter noch
Mk. 8000. soll zediert werden. Off. n.
W. « r Tgbl .-Hpt.-Ag.,Wilhelmstr. 8.

Immobilren -Uerliänfe.

INNlrhiliell-Uerjlehrs-
MeWM in. b. fjM

Marktplatz 3 , Part.
Telephon 618. 5020

Giöffle Auswahl von Miet-
und Kanfovjektcn jeder Art.

Kostenloser
Wohnungs -Nachweis.

Hhpotheken -Bermittlnng.

Immobilien.
Milk», Mvfmeii, SMpIStze

karrs- und ,nietweife , 5050
Mehrere GelegenMskiluse.

^l. krun«, W* Reitmeier,
Nsteinstraße 21 , ne ben Hauptpost.

rMmA!le!nt>killnhnen. r

GvSSWSEGLSVSSoS
Sofien 8ie

Geschäfto. Grundstück»
gleichviel wo und welcher Art,

kaufen oder pachten,
still oder tätig

sich beteiligen,
Kapital auf Hypothek anlegen,
verlangen Sie bei ausftihrl . Angabe
Ihrer Wünsche kosten - u . portofrei
meine reichhaltige Angebotsliste.
Strengste Diskretion zugesichert.

E. Kommen Nachf.
Köln a/Rh ., Kreuzgasse 8, I.

MM Sie MS deMietMeis
Ihrer MohMNg.

sofern er 600 Mk. oder mehr beträgt,
wir werden Ihnen dann ein K 67

Emfamilierr-Haus
mit Garten hier Nachweisen, das
Sie im Eigenbesitz mindestens ebenso
billig kommt. Prospekt über Eltville
a. Rh., ein kl. nett . Stadt m. günft.
Steuern , 20 Min . Eiscnb. v. Wrcs-
hadcn, legen wir bei.

Der Verkehrs-Vcrem.
Eltville am Rhein ._ _

Für nur Mk. 38,000 sofort zu
» verkaufen:r— Billa , —
* Mosbacher Straße,
Z 9 Zimmer und Zubehör , mit all.
♦ Komfort. Gas , elektrisches Licht,
* Z -ntralhei;., Vor- u. Hintcrgartcn.
? Näheres durch die Jmmobilien-
» Agentur von
O J . i hr . r. IUcklich,
♦ Wilhelmstraße 50.

Biebrich,
Rathansstraße, herrschaft¬
liches Huus (2 Etagen) mit
gr. Einfahrt, geräumigem Hof
und herrlichem Garten,
fofort zu verkaufen oder zu
vermieten» Alles Nähere
durch das Wiesbadener Ver¬
kehrs- u. Jmmobilien-Bureau

J . Clsr . Glücklich,
Wilhelmstraße 50.

Kl. Villa
in feinster Lage, mit allem Komfort,
billig zu verkaufen oder zu verm.
N. < » ri g&ocl », Hotel Reichshof. 5019

Hochmoderne
Z:neue Villah
mit Garten , in der feinsten Lage,
wegen Wegzugs sehr preiswert zu
verkaufen. iulius Allstadt,

Schierstciner S traffe 13.

Meine 4 an der Gottfried.
tttuket-Str . aus der Adolfs«
höhe errichtete» neuen
wsMiM'kMWser
maff . , fol . geb. u»m . all . Komf.
d. Nerrz. u . d. Technik ausaest . ,
alsb . z. v. All . Näh . v. d. Bef . :
Arch. Ii .Menrer,SuifCUftr , 31
und Gottfried -Kinkel-Str . 4*

1. Hyp. o. 10—15,000M. zu 5 °/o auf
Hau» m. Ackerv. vcrmög. Besitzer gesucht.
Offerten u. « . « M postlagernd. 5199

12,000 Mk. ÄSS
per 1. Juli gesucht. Bürgschaft kann
noch gestellt werden.Prima Kapitalanlage.
Off, u. •». 8 » postl. Schützenhofstraße.

183lw Mark
Hypotheken auf einem gr. Hotel und
Restaurant in Cuxhaven iNordscebad)
bill. zu verkaufen . Off . an M. Wesse,
Adolfstraße 5, Parterre , Wiesbaden.

3V—35,000 Mk.
für prima 2. Hypothek per I. Juli ge¬
sucht. Sehr sichere Kapitalanlage, gutes
rentables Oblekt. Offerten u. in . <-AL
gu dcn Tügbl.-Verlag.

-m\
Die neuevbaute Billa Siegfrrcd-

straße 4, cm den Richard-Wagner-
Anlagen vor Biebrich, in herrliche-r
geschützter Lage, mit allem neuzelt-
lichen Komfort ansg-sstattet und rn
schönem, altem Garten gelogen, ist
unter günstigen Bödinguni»^ bom
Besitzer zu verkaufen . Näheres bei
^riedr . Marburg , Weinhandlung,
Neugasse ia , Te lephon 2069._

Kleine Billa «.
nahe der Stadt , ist sterbefallshallber
f. d. billigen Preis v. 58,000 (d. i.
12,000 M. unter Taxe ) zu verk Das
Haus enthalt 9 Zimmer . Näh. kosten¬
frei durch P . A. Herman , Nckolas-
straße 23. 51W

Neue Billo
mit Zentralheiz., bei der Dietenmühle.
U Räume, für 48,000 Mk. sof. zu ver¬
kaufen tt. beziehbar. Eine ohne L>eizung
f. 38,000 Dil. Keine Vermittlung. Gcfl.
Offert, unt. a» Tagbl.-Verl.

iltdjarii'Pfloiier-̂ nlaßcn.
Die Villen Sicgfriedstr . 6, Tann-

hüuscrftr . 7 u. Schillerstraße 14, am
Landcsdenkmal , in geschützter Lage,
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
versehen u. künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstige» Bedingungen zu
verkaufen . Besimtigung jederzeit.
Architekt Ed. Didion , Taunhäuser-
ftrn| e. Telephon 48.  _ 5032
MM . neues laniiijiras

in der Nähe Wiesbadens, mit 9 Zim.,
Küche, Bad und Zubehör, Stallung und
3li  Morgen Gartenland mit vcrsch. Obst-
bänmen, 15 Min . von der Bahnlt., zum
billigen Preis von 16,000 Mk . sof.
zu verkaufen. Offerten unter in . « » 2
an den Tagbl .-Verlag._ __ __ __ _

Rambach bei LSieSvaden.
Eine schöne kleine Villa , gelegen

an der neuen Straße Rambach-Rau-
rod, mit 2—41-Ziinnrer -Wo ha un geu
nebit Zubehör , ist unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Taxe
10,000 Mk. Näheres L. Meister . Gaft-
wirt z. Taunus , Telephon 4233.

ÄiMea.Rh.
4 neue Einfamilienhäuser im Werte
von 11—18,000 Mk., in schöner Lage,
je 7 Zimmer und veichl. Zrkbehör, zu
verkaufen . Nah . beim Eigentümer
Ga . Jos . Kremer , Eltville.

Brillante Kapitalanlasie!
Ei » hochfeines vorncstm. Etagen¬

haus in bester Lage Wi «svad, » A
(nahe dein»Kurp « ) 4x8 Ziiu „icr
nebst reichliche,» Zubehör , Zentral»
Heizung, Lift , Gas n. elektr. Licht»
schöner großer Garten , alles ver,
n»ietet,F -a»nilienvcrstält » isie halbe,
billig bei äußerst günstige«
Zahlungsbedingungen zu ver¬
kaufen . — Eine gute Hhvothek,
Wertpapiere oder auch «in Grunv-
stück werden i>» Zahlung « e-
no »nn,e « . — Off. , i. „ r . S . 3J5 .4
postlagernd Berliner Hof.

Bahtthofftr. 20
ui. 27,20 Met . Straßenfront
und 20 Ar 3» qm Fläche ist
preiswert unt . günsttge » Be¬
dingungen z. verkaufen . Lln-
tritt 1. Juli 1910.

Ans dem Grundstück̂bestndet sich
zur Zeit das Residenz-Theater. Es
eignet lich durch verkehrsreiche Lage
und Größe für jedes geschäft»
lich« Nnternebme ».

Auskunit erteilen:
Rechtsanwalt »Sr. Bickel,

Adelheidstr. 28.
Justizrat n»r. f>oeh,

Kirchgasse 43. F22

Kleiucs Haus
mit Garten zum Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet, in
gesunder ruhiger Lage, Bhilippsberg,
straße , preisw . zu verk. durch Justiz.
rat Dr . Loeb, Kirck gaffe 43, l . § 226

11|.
Schönes Landhaus mit Garten

Abreise halber sehr billig zu ver¬
kaufen. Näh. durch Frau Wäücr,
Eltville , Gartenstraße.

Borneo me Billa , 10 Zim .,
wegen Todesfall d. Besitz.
ervleilnngSstalver billig zu
verkaufen . Off. w . « *s»
an de» Tagbl . -Bcrlag»

MMMnstl. KRn
Ncrotal 48 , der Neuzeit cntspr. einger.,
zu verkaufen. Näh. Taunusstr . 33/35.

Dietenmühle,Niil « Zim., n. Dietenmüt
VtUil , 55,000 Mk. od. f. 2800 Mk. zu

verm. Off. u. » . « * » a. Tagb!.-Verl.
'Das 4>en Erben afl»in«̂ al»eia » ge¬

hörige, Jbsteincrsiratze 1» gelegene
Landhaus mit Garßen
ist auf demBureau de»Unterzeichneten frei-

zu »erkaufen.
Das Haus enthält 5 Zimnier, 4 Kammern,
Küche, Bad u. gcschloss. Veranda. Der
Garten enthält einen reichlichen, gm ge¬
pflegten Obstbestnnd. Tic Größe desGc-
ländes beträgt 823 gm. Zur weiteren
Information ist der Untcrzcichncicbereit.

Nrechtranwalt LSr. lierea,
Lllchgasse5, 1. F226

Raste Slrnhcrur a. Rheru
in ivolland gelegener » zirka
90 Morgen gr., sehr schöner

Landsitz
m . Herrenhaus und Neben-
gebänseu . waldartig . Park,
schönen Wiesen, gr. Obst- und
Gemüsegarten, cßewächshäuser,
Wasserleit. rc., besonders geeignet
für größeres K73Sanatorium
o . Pädagogium , f. 125,000Mk.,
b. 40,1:00 ml.  Anz ., üu  verk.
Event. Beieil. nicht ausgcschl.

Waltmann & Co . ,
Arltheim a. Rh . (Holland).

verk. A. Wcudler , Aorkstr aße 29.
Null , neues Wohnhaus in Hcßloch,
Sommeraufenthalt geeign., 3 Min . v.

_ ;«1be gelcg., ist weg. plötzl. Sterbef. b.
zu verk._ Näh. Valloalia , Uorkstr.4.
flotUcfienhc öaiuiifiuüföjtrci
mit Naturrasenbleichc , 5100 qm
Boden, in rhornischer Großstadt sof.
zu verkaufen . Offerten unter A. 201
an den Tagbl .-Verlaü.

Billenbanplätze » Fritz-Kalle-Strnße
(anschließ. an Wintermever- u. Biebricĥ r
Straß «), zu verkauf. Näh. Baubureau
ArchitektE . Mfr -cr , Adolfstr. 3,  2.

Lagerplatz mit Umzäunung u. HaUx
nabe Güterbahnhof, zu verk. od. zu verm.'
Näh, im Tagbl.-Verlag. 8 l oops

G Bauplätze K
in der beste» inneren Stadtlag«
sowie anch Höhenlage , zu verkauf'

.iulius Allstaiit,
_ Schiersteine r Straß e 13,

Acker und Wiese
zu verkaufen. Offerten unter US.
an b-it Tagbl .-Verlag._

Immohilien -Kanfgefnche.

hHrunbstülie, Geschäfte
oder sonstig « Objekt« werden
stets gesucht durä; die Zentral-
Berkanfs -BörseDentschlands
Frankfurt am M . , Tönges,
gaffe 23 . — Besuch erfolgt
kostenlos. — Zahlungsfähige
Käufer erhalten kostenlose
Llnskunft . F161

Nvit

üiite Billa
mit 6—10 Zimmern , möglichst
Zentralheizirng und mit Garten ra
bevorzugter Lage, wird zu kvn.̂
gesucht. Gefl . Offerten mit V-reiz.
angabe unter L. 687 an den SjoaKr.
Verlag erbeten.

Zwei - biS Bier -Fam .-Haus wen«
billig , kaufe fetvft. Offerten , 'iit
ganz auSführl . Beschr. und
(sonst zweckt.) u. " tut»  Tg bl s«f

Pension ov . paffendes Hans ŝsinü
Ofiiz.-Witwc mit 3V.M0 Anz-ihluna
kaulcu. QL A. lteltnert Gvdeustr.lt
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Morgen -AusgaSe.
8 . Blatt.

SU
ZlMWeAWMg.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Wiesbaden bclegcnen,
im Grundbuchc von Wiesbaden:

a) Znneubezirk, Band 256, Blatt
Nr. 3833,

b) Außenbezirk, Band 76, Blatt
Nr. 1460,

zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerks auf den Namen
des Kaufmanns August Mvm-
berger zu Wiesbaden eingetragenen
Grundstücke:
zu a) Kartenbl.62,ParzelleNr.96/64

und 97/65 je., Grundsteuer¬
mutterrolle 7717, Acker Nad,
2. Gewann, in Größe von je
16 ar 44 qm, mit 3.87 Taler
bezw. 3.86 Taler Gruudsteuer-
reinertrag,
Kartenbl.37, Parzelle 52u.51,
Grundsteuermutterrolle 7717,
Acker Weinert, 6. Gewann, in
Größe von 7 ar 37 qm bezw.
15 ar 74 qm mit 0.58 Taler
bezw. 1.23 Taler Gruudstcuer-
reinertrag,

zu b) Kartenbl. 45, Parzelle Nr.23a,
Grundsteuermutterrolle 5996,
Acker Auf'mBerg, 1. Gewann,
in Größe von 22  ar 05 qm
mit 3.89 Taler Gruudsteuer-
reinertrag,
Kartenbl. 28, Parzelle Nr.165,
Grundsteuermutterrolle 5996,
Acker Atzclberg, 4. Gewann,
in Größe von 9 ar 96 qm
mit 1.17 Taler Grundsteuer-
reincrtrag,
Kartenbl. 40, Parzelle Nr.105
und 106, Grundsteuermntier-
rolle 5996, Acker Warte,
1. Gewann, in Größe von
18 ar 73 qm bezw. 12 ar
46 qm, 2.20 Taler bezw.
1.46 Taler Grundsteucrrein-
ertrag,

am 14 . Juni INliG,
vorn -. LÄ Uhr,

durch das unterzeichtlete Gericht an
der Gerichtsstellc, Zimmer Nr. 60,
versteigert werde».

Der Versteigerungsvermerk ist am
23. März 1910 in das Grundbuch
eingetragen.

Wiesbaden , den7. April 1910.
Königliches A mtSgericht,

St dt . S. 1̂ 348

8 ®ai!ß»i'ecflf Ißsr hü  fl.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Wiesbaden beiegcncn,
im Grundbuche von Wiesbaden:

a) Innenbez. Band 256, Bl. 3833,
b) Außendcz.Baud 76, Blatt 1460,

zur Zeit der Eintragung des Vcr-
steigerungsvermerkeS auf den Namen
des Kaufmanns Arufust Mom-
bcrger zu Wiesbaden, Ntoritzstr. 7,
eingetragenen Grundstücke:

zua) artenblatt 41, Parzellen 85,
83 u. 84, Grundsteuermutter¬
rolle 7717, Acker vor dem
Ochseustall, 1. Gewann und
Größe von 16 ar 80 qm
bezw. 12  ar 68  qm und
12 ar 77qi» mit 1.32 Taler
bezw. 0.99 Taler und 1.00
Taler Grundsteuerrcinerlrag,

zub) Kartenbl. 34, Parz. 283/1 ec.
Gruttdstenermntterrolle5996,
Acker Rosenfeld, 4. Gewann
u. Größe von 22 ar 11 qm
mit 1.73 Taler Grundstcner-
reinertrag,
Kartenbl. 28, Parz. 266/110,
Grttndste»ermutterrolle5996,
Acker Atzelberg, 2. Gewann
u. Größe von 14 ar 86  qm
mit 1.74 Taler Grundstcucr-
reincrtrag,
Kartenblatt 42, Parzelle 67
und 68, Grundsteuermutter¬
rolle 5996, Acker ober'm
Pflaster u. Größe von 24 ar
72 qm bezw. 14 ar 78 qm
mit 2.90 Taler bezw. 1.74
Taler Grundsteuerretnertrag,
Kartenbl. 34, Parz.284/1k.,
Grundsteuermutterrolle 5996,
Acker Rosenfeld, 4. Gewann

n. Größe von 22  ar 11 qm
mit 1.73 Taler Grundsteuer-
reinertrag,

am 14 . Jn «i 1910,
vormittags 10V2 Uhr,

durch das Unterzeichnete Gericht
ander Gerichtsstclle, Zimmer Nr.60,
versteigert werden.

Der Berstcigerungsvermerk ist am
23. März 1910 in daS Grundbuch
eingetragen.

Wiesbaden , den7. April 1910.
Költiqlickes Amtsgericht,

Adt . 0 . ’ F 348

ZMGierßeijeMz.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Wiesbaden belegenc, im
Grundbuche von Wiesbaden, Jnncn-
bezirk,

Band 174, Blatt Nr. 2613,
zur Zeit der Emtragung des
VersteigerungSvermerkes auf den
Namen des Architekten Georg
Schliuk in Wiesbaden ein¬
getragene Grundstück, Kartenblatt 66,
Parzelle 4613, Grundsteuermutter¬
rolle 4613, Gebäudesteuer 4613,

Wohnhaus ec. mit Hofraum,
Oranienstr. 15, 9 ar 09 qm, Ge-
bäudestenernutzungLwcrt 6422 Mark,

am 27 . Juli 1910,
vormittags IO st- Uhr,

durch daS Unterzeichnete Gericht an
der Gerichlsstellc, Zimmer No. 60,
versteigert werden.

Der Bersteigerungsverinerk ist am
4. Mai 1910 in das Grundbuch
eingetragen. F348

Wiesbaden , 21. Mai 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abtcilttug D.

Zivgllgsrersleißkruiiz.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll daS in Wiesbaden belegenc, int
Gr und buche von Wiesbaden Innen,
Band 125, Blatt No. 1878, zur
Zeit der Eintragung des Versteige¬
rungsvermerkes auf den Namen der
Eheleute BäckermeisterL?onradOtt
und Elise , geb. Brüh !, zu
Wiesbaden , als Gesamtgut nach
Errungenschafts-Gemeinschaft ein¬
getragene Grundstück,
Kartenblatt No. 65, Parzelle No.
t 15

groß 2 ar 77 qm, Wohnhans
u. s. w. mit Hosraum, Wörtlistraße
No. 16, Gcbüudestetternutzungswert
4028 Mk., am 2 . Slugnst 1910,
vormittags l © Uhr , durch das
Unterzeichnete Gericht an der Gerichts-
ftclle, Zimmer No. 60, versteigert
werden.

Der Versieigerungsvermerk ist am
11. Mai 1910 in das Grundbuch
eingetragen. F348

Wiesbaden , 23. Mai 1910.
Äörrigliches Amtsgericht.

_ Abt. 9._
Verdingung.

Die sofort zu beginnenden Zim¬
mer -Arbeiten , einfchlictzl . Lieferung
toes Materials , zum Weinkellerct-
Neubau zu Eltville am Rh. sollen
/in einem Lose öffentlich verdungen
werden . Die Nngebotsvordrucke u.
Bedingungen können , soweit der
Vorrat reicht, gegen kostenfreie Ein¬
sendung von 3 Mark bar vom Bau-
iburean (Eltville et. Rhein , Schival¬
bacher Straße Los bis zum 7. Juni
ib. I . bezogen werden . Auch liegen
idorlfelbst die Zeichnungen während
ider Dienststunden , zur Einsicht aus.

Die Angebote sind kostenfrei , ver-
siogelt und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen , an das Baubureau
'in Eltville am . Rhein bis zum
Verdingungstermin daselbst am
. Samstag , den 11. Juni 1910,

vormittags 11% Uhr,
seinzureichen.

Frist für den Hanptteil der Ver¬
tragserfüllung : 3 Monate . Zu-
schlagAfrist : 14 Tage . P936

Rüdesheim a. Rh., 24 . Mai 1910.Kgl. Kreisbau-Jnspcksion.

reiiilse Versieigerurlg
des

Wahnhnnses WederüergstrHe1
zu WresbsÄen.

Im Aufirage der Erben des Fabrikanten Caspar ffcls . Frigge
zu Dortmund soll das zu Wiesbaden , RiederbergsLratze 1,
belegene Wohnhaus mit Hofraum, eingetragen im Grundbuch von Wies¬
baden Innen, Band 281, Blatt 4175, Kartenblatt 72, Parzelle 420/29 ec.
— 4 ar 54 qm, zwecks Auseinandersetzung freiwillig versteigert werden.
Termin zur Versteigerung ist auf

Montag , den 27.  Juni 1910 , vormittags 11 Uhr,
auf dem Bureau des Unterzeichneten Notars, Adelheidstraße IO , 1,
bestimmt.

Die Versteigerungsbedingnngenliegen zur Einsicht daselbst offen.
Wiesbaden , den 30. Mai 1910. F226

Der Königliche Notar:
Justizrat von Eeifc.

warn
Groß « Lcb «r»Sversicher »tngs >Gesellschaft mit erstklassigen

Aeguisitions - und Organisations -Einrichtungen sucht für einige Bezirke
noch je einen

tüchtigen Fachmann
n, der die Aufgabe haben soll, die großen Städte eines
ahons zu bearbeiten.

Heranziehung zur Großorganisation ist beabsichtigt.
Gute CvgrtttibUionwird üverwtefr«.
Die Stellung ist mit hohem, festem Gehalt und Rcisebezügcn aus¬

gestattet. selrr eutwicklnngsfähig und pensionsbcrechiigt.
Strerrg diskrete BeNandlnrrg eingehender Offerten, die unter

D . vv. taws  an Btoxiuic Messe , Berlin s . w . , zu senden sind.wird verbürgt.

Mül-
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

ä.  Leitetet,
Faulbrunuenstr.

3« . 671
Reparaturen.

mm
verleiht ein rosiges, jugendfrisches Antlitz
und ein reiner, zarter, schöner Teint.
Alles dies erzeugt:

Gteekenps «rS-Silie « milch -Seife
von Meramann <te tz»., Radeüenl,

Preis h St . 50 Pf ., 'ferner macht der
Lilienmil ch-srram Dada

rote und spröde Haut irr einer Nacht
weiß und sammetwcich Tube 50 Pf . bei:
Will ). Machendeimer , Kilo fetl e,
Ernst Kocks , Lkr Laut er, Mch . Keyv.
Atoö. Sauler .Aall. Minor,Aerd . Äkeri,
Kd. Härtner , all. Lrah , Weinh . Höt 'et,Kd. ZSrecher, Will). Krache, 467

(lla 7038) l-' 125

Ueppige Süße
und Körpersoriuen erhalten Frauen nach
Verbrauch von 2 Dosen Bnsennähr-
Crllme , und zahl - derjenigen, bei der
der Erfolg ausbtcibt , 1? I08

500 Mark in bar.
1 Dose 2.50 Mk., 2 Dos . 4.50 Mk. Vers,
diskr. p. Rachu., cvcntl anonhm. Biele
Dankschr. vorhanden, z. B . schreibt eine
Dame : „Teile Ihnen mit, daß sich jetzt
ein erstaunliches Wachdtitm der Brust
bemerlbar macht, wir hätten es nicht ge¬
glaubt. Das Mittelhilstgrotzartig . M. i. B.

IBmuc-ls . Breslau 2, Lohcstraße 66.

früh zeitig*
und wirkpnh

gutes
dum tum

W „ GEPÄCK IM VORAUS “ ü
raa zum Hauptbahnhot ' u. Hinter - gg
™ legung bei der amtlichen Auf - ™
j*“ bewahrungsstelle bis z. Ab-
B fahrt des Zuges (Ausweis zur SB
H 'Empfangnahme w . durch den 8
H Wagenführer erteilt ) oder ^
m  direkt zu den Zügen . sa
™ UMFUHREN VON GEPÄCK Sä
ist Von einem Haus , Hotel etc . jj®
B ins andere prompt auf die Sa
H Minute . _ __ 8
SS Bestellungen b. Hauptbüreau : ®
ü NIKQLASRASSE ü H
DZ Telephon 2376 und 12. W

rsfes. i

Brittarrtiue
CrystalLisee

macht Bart ». Kopfhaar w-ichu. glänzeud,
verleiht dem Haar keinen aufdringltchkn
aber angenehmen Wohlgeruch. Der sein.
Damenwelt ganz beso eders zu cmpiehl-n.
In GlaSdosen ä 1. 25 i. d. Parf .-tzandl.
u. Frijeurgcsch. n » <i >, Bärenstr. 4.

Königlicher Hofspediteur
;> ttönrnaycp

744

Be: Bestell,
ist genau die
Stunde der
Abfahrt an-

zugeben.
Sonntags _nachm, kein
Dienet.

Ml ! Hü HÜ lg EMM

der Fir
Erstes

Wlenbn

H. Wenz,
Kirclirjasss 40,

jetzt 54, Eingang
iKl. Seh'va'bnch. Str.

T. lephon 298.

9Ddlfennioiilfolßt
prima Dual ., Postkolli in Dosen zu
3.70 Mk. vers. srnuko gegen Nachnahme

8 . A.  Heilerer . Nürnberg,
Leopoldstraße 24.

Verkaufe
viele 101 Stück Damen - und Kinderhüte
v. 10 Pf . bis zu den fetnftcit weit unter
Preis , sowie die seiest. Blumen , Bänder,
lange Schleifen u. Gürtel . Nur Gold«
gaffe 2 » Rles« bi»:» «*» .

SS

Dienstag,
31. Mai 1910.

58 . Jahrgang.

L,os nur 50 Pf.
Ziehung am 7 . Juni 1910.

H afgeiierLotterie.
Ausstel lungslot!erie

der Gewerbe-Ausstellung 1910.
11516 Gewinne im Gesamtw. von 31k.

2 IOOO
- 8 OOO

LOGO
3 OOO

&«L>r-M
cscä

CSS

U8W . USW.

Lose ä ZO Pf. nurBMk.
Porto und Liste 25 Pf. extra,

zu haben in allen durch Plakate
kenntlichen Verkaufsstellen.

General-Debit F198
Otto Reininghaus, Hagen i. W.

In Wiesbaden zu haben bei
Und . Ntassen . Bahnhofstrasse 4.

«ESE3SSM3®ESSFÜZfflHESS2är55Sra?SMa!SB«HBnEn

sI»Hallt-,Harn-
tt. Blasenleiden (Geschlechts!.) . Speziell
alte Fälle . Kein Quecksilber. Vorzüg¬
liche Erfolge . Diskr . Bchandl . B10670

Kurinstitut f. naturgem. Heilweise,
Wörthstr. ll (a. Rhcinstr.). 9—12 n. 3—8.

i
%
♦

iEissdiräiikeIrrI
«
r
♦♦

s
♦♦o

<8>4> ❖ObOO'b »4»^

J»«><s>
oo
<5>
♦♦

-dO«v
O

mit SÄlsiswätnJen,
„ Harhelwänilen,
„ Siis *Uwä **dei *,

von Mk . &1 .— ab.

131«ma sftchinen
von ifik « ab.

Conrad Krell
Langgasse 14.

p '3

Mi §s !»aderrer

‘SfflattMnsts-
Institnt

Gcvr. Menge!»emer.
Dampt-Achrrinerei.

Gegr. 1856.
Erlefon 111 . 747

LargmagaM
KchmnUklicheeste. 23.
Lieferant dcö̂ Vereins

für Feue rbestattunt!.
£f1äS*“ Uebernahme von

Uebersührnngen von und nach
auswärts mit eigenen Lcichcn-
lvagrn.

Allen Freunden und Bekannten, die mir bei deni jäh über
mich her.ingebrochenen Schicksalsschtag, dem Tode meiner lieben
Tochter,

Margarete ftajipoit,
ihre mit so tief fühlbare Teilnahme ausdrückten und so mir halfen,
mich auch ans diesem Unglück ivieder aufzurichlcn, sage ich einstweilen
hiermit liofrenplnnderren Dank.

Sobald ich im Stande bin. werde ich — dem eignen Wunsche
folgend — jeden einzelnen Brief dcant.vorlen . 825

MarS -rrete Rsethgen»
geb. Mchtsr.

Feldafing bei München, den 29 . Mai 1910.
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Gutes Zlgarengeschaft
»mw zu bierfauj'en ober zu vermieten
gtorfitralv 11._ Bl 0767

GMu Obst- Gemüsegefchäst
in guie. Lage wegzugsh. sof. zu ver¬
kaufen. Offerden unver L. 123 an
den T agibl.-Berlcm. _ B10899

Zwei gute schwarze Pferde
zu verk. Dmtzheimer Str . 83. B10687

Ein Pferd zu verkaufen.
Rah . Niederwaldstraßc 7, Stb . 3 lks.

Verkaufe b. Schäferhund,
2 Jahre alt, sehr scharf u. wachs.,»als Hofhund, für 2|5 Mk. Schisf-
mantt,  Mosbacher Straße 1,

Dackel billig abzugeben
BiSmarckrrng S, 1 St . links . B10440

Schöne Teckelhündin sehr billig
Qfojjii’fl. Hermanmstr . 22, 1 r , R10955

Dobermannpinscher -Hündin
m, pr . Sich. b. z. vk. Oranienstr . 48.

Rehpinscher, Weibch., 6 Man . alt,
zu verkaufen . Offerten unter P . 690
an  de n Dagbl.-Berlcm._

Rassenr. engl. Rchpinscher, Mch.,
% I. . bill . Luremlburgstr . 7, 2 lks.
Bersch. St . Hühner u. Zwerghühner

bill . Dotzheimer Straße 17, Gth.
2 Znchtpaare Wellensittiche,

1 Paar wJfl>e u . 1 Paar grüne , sow.
ain einzelnes Männchen zu der-
kouian Metzgergaffe  W.

Sch. fchw. Seidenkleid f. 20 Mk.
'zu verk. Biebricher Str . 41, Gth,_

Ekeg. fast neue Damen -Kleider
sehr bill . zu vk. Kl. We bcr gvsse 9, 1.

61ut erhaltene Kleider
f. prsisw . z. v. Sonneniberg -er Str . 64.

Tuchrock, neu , Gr . 46,
ipv. schick. Fed.-Hut billig zu verk.
Ber tram  straf;e 20, 1 links'. _ B10797

Getr . Herren -, D.- u. Kinderkld.
zu verkauf. Schiersteiner Str . 11, 3 r.

Frack-Anzüg, gr) Fig ., 12 Mk.,
lu verk. F riodrichstraßc 48, 3.

Gehrock-Anzug
n . getr . Herrenkleider bill . zu verk.
Luxembu rgstraße 7, 2 links.

Zwei Diener -Fräcke,
iblau, mit gestreiften Westen u . ein
Dieuer -Zhlinoerhut billig zu verk.
Näh , im Tagbl .-Kontor.
. Ein besticktes langes Kissen
siir Flur - oder Gartenbank zu verk.
Näheres im  Tagbl .-Kontor ._ *

Brockhaus' Lexikon, säst n., bill.
zu berk. S cerobenstr. 28, Part . lkZ.

Piano , Glcgenlscitskäüs, preiSw.
In  str . Bus ch, Da tzheimer Straße 21.

Sprechmaschine,
'tadellos erh., preiswert zu verkaufen
Biebrich a . ,RH„ Wiesbad . Allee. 58.

Eichen-Sveisezimmer.
iBüfett mit reicher Schnitzerei und
Meffingverglas .. Umbau mit Spiegel
und Nische, Kredenz - Ausziehtiich,
Standuhr , 6 Lederstühle, komplett,
Mark 720.—. MöbeAager Blücher-
platz 3/4 . _ B10322
Mod. Estzim. m. Standuhr (Eich.),

Eich.-Herrenz ., Schlafz ., Toilcttezim .,
weiß, Spiegel -, Küchen-, Weißzeug >,
Wern -. E :s- und Prunkschränte,
Wascht., Vertiko, Diwan - u. Hcrren-
Schreibtis ch billig Hermannstr . 12,J ..

Für Brautleute ! _
Eine selbstvers. nußb .-pül. schlafz .-
Einricht ., kompl., m. Pr. Haarmatr .,
ist umständehalber spottbill. z. verk.
Schreinerei  Klapper , Kirchgasse 72.

Schlafzimmer,
hell Eichen und innen ganz Eichen,
mit Schnitzerei u . Jntarsien -Einlaae,
g-rch;em 3tür . Spiegelschrank , Wasch¬
toilette mit moderner Aiarmorplatte
396 Ddark. Möbel-Lager Blücher-
Pla tz 8/4. ^_ B10320
Eine neue Schlafsim .-Einrichtung

bill. zu verk. Orauienstrahe 66, Part.
Eleg. Salon -Einrichtung:

Sopha , 4 Sess., Prunkschr ., gr . Sp .,
Grd ., s. Pr . . Dotzheimer Str . 43, 2 r.

Billig zu verkaufen
Mädchens , m, 2 Bett ., Wiener Kasf.-
Masch., Salonlüster , 3sl. Gaskocher,
gr . Gardcrobengest ., Meffingftehaas-
lamp e. Vikt oriastr . 36, Part ._ 5167

Poliertes Muschelbett, Diwan,
Ottomane , Kanapee, Tisch. Spiegel,
Nachtt., Deckbett, Kissen, 2t . Kleider-
schr., groß , Blücherstr . 44, '1. St . r.

' Sollst. Bett 25, Deckbett 8,
Waschkom. 12, Chaiscl . 8, Trum .-Sp.
26, ' Büf . 90. Bertramstr . M, M. P .^ .

Bett 20 Mk.. Waschkommode 12.
Sofa 10, Ottomane 16 Mk. Herder¬
straße 2,̂ iiitcrhaii s Pa rt . B10938

Weihes Kinderbett mit Matratze
billig zu verk. Luxemburgstr . 7,  2 1.

Gut erhaltenes Sofa zu verk.
Mlowstraße 11. Part . r ._ B108S3

Schöne mod. Plüschgarn ., neu,
Sofa u. 4 Sessel für 170 Mk. zu verk.
DotzheimerHStraße 19, 2 1._ B 10677

Sofa , r . Tiscki. Schreihtisch.
spanische Wand , Sessel, Spiegel , gr.
Spiegel , f. KonsÄtionsgesch. pass., kl.
Bücherreg. u. Etag ., gr . Et ., f. Gesch.
p., Oekgmlälde , Bild ., Büch., Metzers
Konv.-Lex., W Bd., b. Sedanpl . 7, 2 r.
Diwan , Küchen' chr., 2?l. Gasherd,

Spiegel , Bilder , Kaffee;erbtce wegen
Sbuslos-un« spottwillig zu verk. Anzas.
tägl . 6—8 nachm. Jahnstr . 19, 1 l.

Hochfeiner Diwan 45, Ottomane,
neu , 18, versch. Nußb .-Betten 45, 75,
Kom., Vertiko, Bücherschr., Schreib¬
tisch (Eich.) & 76, versch. lack. Wasch¬
kommoden 12, 18, Küchenschr. 16,
einz . Sprungrahm . bill . Scharnhorst-
straße 46, Srh ., Werkstätten . Bl0800

Gut erh.. fast neuer Spiegelschr.,
1- u. 2t . Kleiderschr., Vertiko, Trum .»
Spiegel , Waschkom., eis. Bettstellen.
Tiübe , Stühle , u. versch. and. fort-
zuash . z. de rk. Emser Str aße 39, 3.

Spiegelschrank,
nußb .-pol. in. geschliffenem Spieael-
glas , 70 Mk. Möbel-Lager Blücher-
pl atz 3/4._ B10321
1- u. 2-tür . Kleider - n. Küchenschr.,

Bettst ., Vertiko, Waschkom., Anrichte,
Tische, Brandkiste zu verk. Schreiner
Thu rn , Schachtstraße 25,̂_

Ein 1-türiger Kleiderschrank,
«eine kl. Kommode, 1 Sofa billig zu
(' rrkaufen Philippsbergstraße 39,
0 links . Ecke Gabessbergerstraße.

.. nk, ga
diebes- u . cinbruchsich., Sysk. Colditz-
Köln, zu berk. bei Krausnick & Co .,
Kaiser-Friedrich -Platz 3._

Erker -Einrichtung , ganz neu,
Spiegelgestelle, geschlisf. Glasplatten
(Fabrikat Vorndran - Frkft .), sowie
elektr. 9-lampiger Beleuchtungsarm
(Nickel) zu verk. bei KrauHnick & Co .,
Kaiser -Frie drich-Platz 3.

Geätzte Scheibe,
reiches Rokoko - Muster (Atelier
Zentner ), 1 m breit u . 1,90 hoch, für
Kontorabschl., Erkerabschl., Troppen-
hausfenster passend, zu verkaufen bei
Herrchen, Grabeiistraße 26, Part.

“ Theke,
3 Teile , rechtwinkelig aufzustcllen,
mit Aufsatzpulten , Schränken und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert , dazu
passend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger-
gaffe 82/8 6, im Hof._ *

1 Erkergestell in Nickel,
mit 13 acschl. Glaspl ., 1 Damenrad
u. 1 Mädchcnrad billig zu verkauf.
Lutz, Westendstraße 30. _ 6017

1 einfp. u. 1 zweisp. Federrolle
zu verk. O ranienstraße 36._

Ein neues und ein gebrauchtes
silberplattiertes zweispänn . Chaifen-
Geschirr zu verk. Näh. Sattlerei,
Dslasp eeitraße 1. _ _

1 fast neuer Landauer,
1 neues sechss. Brcäk zu verkaufen
Weil st ruße 10._
Break, Federrollch,, l. Pferdegeschirr
zu verk. Dvtzheimer Str . 87. B10794

Kleiner Kaffenschrank,
gebraucht, zu kaufen gesucht. Off . u.
I . B. 11 hauptpostlagernd.

Schild zu kaufen gesucht. Off . mit
Pr . u . Gr . u . S . 691 a. d. Tagbl .-V.

Für Gärtner oder Stcinhauer.
Schönes Grundstück, über 1 Morgen
groß, an der Frieoenstr . (Weg nach
dem Südfriedhof ) gelegen, zu ver-
pachtein. Näh . Nikolasstraße 41, 2 r .,
vormittags zw. 8 u. 9 Uhr.

Sch. Kleider - u. Wäscheschränke,
Wasch- u. and . Kommoden. Küchen¬
einrichtung . Betten mit Woll- und
Roßhaarmatratz ., Sofa , Sessel, A-us-
zieh- und andere Tische, Bertiko,
Damen - und Herrenschveibbisehe, ant.
Mübel u. viel , andere . Adolfsallve 6.

1t. Schrank, Wäschk., Nachttisch,
gr . Bügeltisch, gr . Küchenschr., f. Ps .,
Hot, s. b. Seerobenstr . Ä , G. P . r.

Sehr f. Spiegelschr., Waschkom.
m. Marmor , Vertiko, Bett , Ti '' '*
Stühle , Itür . Kleiderschr ,̂ Spiegel,
Hosvenschreibtisch, Paneelbvett , alles
w. neu , h. z. v. Adler str. 63, 1. st.

Kinderzimmer -Möbel,
blau u. weiß lackiert, billig zu ver-
kaufen. Näh , im  Tag 'blatt- Kontor . *

Gebr . EiSschrank, gut erh., billig
zu verk. Kais.-Friedr ich-Rnm 71, 3.

Bauecntisch, Eichen, billig
azu verk. Schwakbacher Str . 67, 3 l

Mahagoni -Salon,
nwdern , komplett, mit Teppich,
Fenster -Dekorationen und Prismen-
Lüster f. elektr. Licht, preiswert au
verkaufen . Auch einzelne , Stücks
werden abgegeben. Näheres im Tag¬
blatt -Kontor.

1 ob. 2 Bettstellen m. Matratzen
z. v. Rauentwler Str . 8, M. 1 rechts.

Billig zn verkaufen:
Nußbaum -Salontisch , Ziertischchen in
Bambus . Dlcchwaschtisch, Blunicn !-tisch, Kretonne - Gardinen (Udbcr-
würse ), Vorhang-Galerien , Läuser-
stanaen , Petroleum -Lampe rc. Näh
im Taablatt -Kontor . _ _

Trumcauspiegel mit Säulen,
sehr moderne Form , in. gesch>liffcnem
SHIlcaelqlaZ, 3o Mark . Mü'bellagcr,
Mücherplatz 3/4 . _ B1Q319

Kiichen-Möbel , säst neu,
Tisch mit 2 Böcken, billig zu berk.
Wellritzstvaĥ 4, Werkstätte.

Sch. mod. Kücheneinricht, s. bill.
z. verk. Rüd-esh eimer St  ruße 31,̂ P
Anrichte, 214 Mtr . l., gr. Kafseem

f. Hotelbetr ., Regale m. 76 Schu'bl.,
The'k., 2 Oelmeßapp .. Stehl ., Anz. n.
Bilderleist ., Lyra , elektr. Lampen b.
zu verkauf«ln S odanplatz 7. 2 rechts.

Neue Nähmaschinen,
in der Politur etwas beschädigt, gibt
mit 6 Jahren Garantie billigst ab
Ja kob Gött friedrabenstraße 26.

Eine Wringmaschine , neu,
billig abz uge'ben Rheinstraße 86, P

Laden-Einricht . für Spcz^
Kanapee , gutes Vertiko, Kleide» u.
Küchenschr., Betten , Schreibkom.,
Spiegel , Tische, Stühle , Erkergest.
m. Glas , Weinschrank, Gartenschl .,
bill . Hellmundstraße 23, P . Jung.
"Lnben -Einrichtiing , echt Mahagoni,
sehr gediegen, tadellos erhalt ., enorm
viel saffd., f. Luxusw . u . ähnl . Gesch.
paff., zu verk. bei Krausnick & Co.,
Kaiser -Friedrich-Platz 3.

Schwere Rolle billig zu verkaufen
Dotzheimer S traße 18.
Fast neuer Zimmer -Fahrstuhl bill.

zu vk. Dotzheimer Straße 126, 1 l.
Gut erhalt . Kinderwagen zu verk.

Näh . Kar lstrasse 28, Vdh. Part _̂
Ein fast neuer Kinderwagen

zu verkaufe n Dorkst raße 10, 1 vechts.
Weißer Sitz- und Liegewagen,

mit Wäaenschirm , billig zu verkauf.
Rüdesheuner Straße 38, §>th. 3 r.

Gut erhaltener Kinderwagen
billig ^ zu^ verk. Mnueogass« 8̂ 1 I.
Sitz- n. Liegewagen"billig zu verk.

Orauienstra ße 61, 3. Hinterhaus.
Gut erh. weißer Kinder -Sitz-

und Liegewagen zu verlkaufen Stist-
straße 23, 2 I., früher Nr . 16.

Eleg. neuer weißer Sportwagen
f. 16 Mk. zu verk. Adlerstraße 81,
2 r. ,?lnzuse hen nur  nachmittag s.

Sportwagen m. Verd. 8 Mk.,
Klappst. 2,76 Mk.. Soxhlet -App. 3,60
Mk. Blücher'stncss;e 38, 1 l.  B10868
ff. D.-Rad , Gartenm ., el. Zanmz .,

,4-Geige, gr. Fhn ., Vogolk., H.-Schr .,
Eur .-Wand k. bill. z. v. Alwinenstr . 4.

Kettenloses Fahrrad (Wanderer)
mit Frcilauf u. Rücktrittbremse
60 Mk., soivie ein starkes Touren-
rad^ -0 Mh , zu vk. Wälramstr . 26,1h

Dreirad , s. Geschäftsr . verwendb.,
zu ve rkau fen Adker straße 67.

Gebe. Herde n. Öefän zu verk.
Norkstraße_ 10, Hof. _ B10777
Ein guter breiflammiger Gasherd

zu berk. Rauentalc r S tr . 11, P . r.
Borzügl . Gasbadeofen billig

zu  vk . Zietenr ing 6,  Hof P . B10779
Gaszuglampen mit Bekrönung .

16 Mk., Hängelichtcr u. Pendel in
groß . Ausw, , Gaskocher, 4 Kochstell.,
11 Mk. Wellritzstr. 20. Hv. T . 3976.

el, stehend,

Wer erteilt
einer Kontoristin franz . Unterricht?
Vorkenntniffe vorhanden . V)ächen!I.
3 Stunden . Off . m. Preis unter
I . P.  1 00  postla gernd Bi smarckring.

Deutsch für Ausländer.
Sprach - u. Handclsunt ., Konversat .,
Lit ., n. bew. Meth . schnell u . grundl.
Pension Plärre , Villenkolonie Eigen¬
heim, Eintrachtstraße 4._ _ .

Engl ., Franz ., Gram ., Konoers.
ert . b. erf . Lehrerin . Rbeinstr . ly , 3.

Stenographie (ssabelsberger.
Nur griindl . Einz .-Unt . 26-jahr .̂ Erf.
Maschinenschreiben. Beginn leder-
zeit. M. Goch, Röder allee 10, Part.

Zither , Piano , Englisch
L -etf . Lehrerin.  Nerostrahe ^ 27,_ 3.

Mandoline - u. ital . Uiüerricht
ert . grt 'indl . ĉebild. Italiener . 8 M.
mtl . Göbenstraße 16, Mtb . 2. B10152

Verloren Gesunden

Tücht. Schneiderin empf. sich
(bei bill. Preis . Näh. Rhernstr . 88.
Gth . 2 r ., bei Somborn.

Schneiderin empfiehlt sich
(Tag^ l .60). Wellritzstraste 36a, 3 St.

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich im Ändert , v. Kost.
Stiftstrcn/e 29, 2. Stack rechts..

Erstklaff., g. empf. Schneiderin,
w. das Zuschneid, gründl . erlernt h.
n . r . etnw Kunden an in u . auß . d,
Hause . Wellrii5üraße 27, Stb . 2._

Näh. empf. sich im Ausb . v. Kld.,
W . u. Maich .-Stapf . T . 1.60. Luisen-
ipl atz 6, Hinh-rh. Mans . Frl . Trost ,

Mädchen empfi'ehlt sich
im Ausb . u . Flicken, auch Kiniderkl.
u . Knabencmz. Näh. Albrechtstr. 31,
P ark., u . Karlstraße 7, im Laden ._
Weißzcugiiäberin e. sich im . Au Sb.

u . Neuanfertigen v. Wasche in und
auß . d. H., auch Biber -Herrenhemd.
Oranienstraße 22, 3 S t. li nEs._ _

Jünoe Frau ».. leichte Nähärb.
an . spM. Kind-rkldch. u. Anz. Wolfs,
Scharnhorststraße 26, H. 2. J810857

Wäsche zum Ausbeffern
wird angen . in u. auß . dem Hause.
Schwal bacher Straße 12, 3.^^^ _ _

Monogramm -Stickereien
für Wäschc-Ausstartung liefert in s.
A. W. Heller, Hochstättenstr. 2, H. 1.
"Modistin garniert u. modernisiert
Hüte^ bill. Walle am st ruße 21, 2 r .

Korsetts w. new. u. repariert,
bill. Berechn. Dotzheimer Str . 21,
früher 17, Hth. 1 links ._ _ _
Gut empf. Friseuse n. noch Damen

an . Walramstraßc 21, 2 r . B1QB23

Schaffner verlor
seine si-liborne Anker-R-emontolr-
Herrenuhr in der Elektrischen Bahn
von Wiesbaden bis Biebrich, Ehlrlich.
Finder erhält Belohn , bei Wiederg.
rm Depot , Friedrichstrnße.

Foxterrier entlaufen.
Geg. Bel . abz . Oraniensbr . 31, P.

10 in-Meter , 7 Atm., noch rn Betr .,
wegen Vergrößerung billig zu verk.
Näh . Mainzer Straße 66, Kontor ._

Voll-Badewannen 15 Mk., Gaskoch.,
Gaslampen , Glühkörper usw. cnorai
bist. H. Krause , Wellritzstraße 10,

1 elektr. Motor , 3—4 BfA.,
1 Teigteilmasch ., 1 eiserne Wendel¬
treppe z. vk. W. Berger , Bävenstr . 2.

Gartenschaukel , 2sitzig, massiv,
zu verk. Göbenstr . 9, Stei n. B10717

Ein eisernes Standfaß,
ca. 600 Liter , eist Geländer , früher
Galerie , ca. 12 Mtr . lang , 2 Paar
Doppeltüren mit groß. Scheiben, fr.
Ladentüre , zu verkaufen . Näh . Kais.-
Fried rich-R ing 26, Parterr e links.

Eierkisten und Honigkannen
abzugeben Große Burgstraße 12.

Pferd , Stute , w. in d. Landw.
verwend . !v., sof. zu kaufen gesucht.
Näh . im Tagbl . Verlage Vc

Gutbürgerl . Privat -Mittagstisch
preisw. Brsmarckring 26, 1: daselbst
auch sch ön möbl. Zimmer fr ei._
Gtzt isr . Prio .-Mittags - u. Abend-

tisch billig. Langglasic6, 1.
Gut bürgert . Mittngst . s. 60 Pf.

Sedan platz 7,^ -cchts._ _
Alte u. antike Möbel w. aufgearb .,
sowie neue -angef . Schreinerei Wilh.
Bach jr ., Nett-clbeckstraße 18., B 10744
"Alte Möbel werden ni oder,, isi ert,
Anti ken ausgob . Nervstraßc 22.

Beizen, Polieren , Mattieren,
sowie Repar . v. Möbeln , saub. u . bill.
Herderstraße 33, Schrcinerei.

Gardinen -Wascherei u. Spannerei
Hochstättenstraße 18, 1. _ _ _

Waschen u. Bügeln w. gründl . ,
besorgt_ Häfneoga,,e 17, ^H.th. , 1. St
Nebern. Wäsche z. Wasch, u , Büglen7
schonend sie Behaikd'l . Ew Bleiche,
bill . Preise . Blusen u Kleider tadel¬
los ._ Feldstraße^22. Tel . 39 36.

Wasch, u. Feinbüglerei,
Spez . für s. Herren -, Hcrrich.- n
Fremdenw ., fern u. bill. Beste Ref.
Fr au Bastin«. N-rostraße 18, Hth . 2.

H.- u. D.-W8,'che zum Bügeln
w. ste ts angen . Roonstraße 9, 2 st

Wäsche zuni Waschen
und Bügeln wird stets angenomenen
Hecderstraß e 2, Hth. st,Hc._ __ _

Stärkwäsche z. Waschen u . Bügeln
wird stets angen . Frau E'lsonheimer,
Sedan skr  äße 6, Borderh . 3 rechts. _

Wäsche w. angen^
gut u. pün'ktl. 'bei. Vach u. Bleiche.
Dotzheim , Oher gasse 78. Frau M obr.

Wäsche
wird aufs Land angenommen , g.x.
bleicht u. pünktlich besorgt. Zu er¬
fragen Bahnhofstr . 6, Haudschuhgefch.

Alle Tapezier - u. Polsternrbeit .,
besorgt billigst in u. außer d. Hause.
H. « chwab, Römerberg 99, 1. Stock.

Polster -Möbel
w. im Haus billig aufgcarbeitet.
Ad vest-e: J ahnstraße 1-8, 2. B10866

Stüble zum Flechten,
wie alle Korb-Reparatuven w. angen.
Gneifenaustraße 19, Laden.  B10107

Hundcscheerer und Kupierer
Johann Na gel, Wellritzstraße ^16._

Perf . Damenfriseur empfiehlt sich
zum tägl . Frisir .. Anfert . v. Zöpfen
u . Unterst (Maniküre .) Blei chstr.21,1.

Tüchtiger Masseur
empfiehlt sich. Offerten unter S . 684
an oen Tagbl .-Berl -ag.

Herren -Anzüge, Damen -Kostüme,
AuAb-esiern, Reiiiligen, A'usbügGn
Nmän-dcru , Neufüttern , Wenden be¬
sorgt in nur sauberer Ausführung
zu mäßigem Preise . Gust. Schioanz
Schneider , Novkstvaße 4, Parterre ._

Herren -Anz. w. mit . Olar. angef .,
Hoie 5, Ileberz . 11, Röcke gcw. 7.60,
Rcv.. Rein ., Ilufbüg . i .40 Mk. Must.
z^ D . Schneiderei , Hcllmundstr . 39,1.

Tsicht. Schneid , empsielskt sich
in Damen - u. Kinderkid., auch w.
Hauskleid , u. Aend. angen . Näh.
Röderstraße 6. Hth. Part , rechts.^.

Perfekte Schneiderin empf. sich
sofort . Scharnhorststr . 19, 4 r.

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
6 Proz . Zinsen , ratenweise lliückzahl.
Selbstgeber Schilinski , Berlin Zg,
ictzt Elbcrfeldeistraßc 19._ i ' 116

10 Mark ' "
von fein . Hand zu leihen g,es. Off
Unt. M. F . 110 hau vtpostlag-ernd. _

Bessere Persönlichkeit
sucht per sofort von distr . H« nd
60 Mark auf drei Wochen zu leihen.
Gefl . Offerten unter „Diskret " post,
lagernd Schützenbofstraßc._

Wer leiht Beamten 400 Mark
g. (4 -jährtge Rückgabe v. 60 Mk. ?
Off . S . 123 Tagbl .-Zwgst., B .-R . 29.

100 Mark
zu l . gesucksi. Sicherheit (Möbel)
Rückz-ahlung nach Uebereinkunft . Ofß
unter P . 689 a n den Da>übst-Verl >aa.

Geb. Dame übern . .Klavierbegl.
zu Gesang od. Jnstrum . Offerten
unter P . 688 an  den Tag -bl.-Ber lon

Pianino , wenig gebrP
aus Privatbank mietweise bill. gp-
Off , u. F . 118 an den Tagbl .-Ver la "'

Junge Dame , hier fremd
sucht pass, gleichen Anschluß
Spaziergängen . Off . unt . M. H,
hauptpostlagernd . _ _ ...

Kind guter Herkunft
erh . gute u. liebev. Pflege . Näheres
Biebrich m Rh., Andreasstraße 6, i l.

Junges Kätzchen zn verschenken! '
Back. Scharnhorsts!raffe 16, 4. BlQ7:rv7

Kgl. Beamter v. auswärts,
Mitte 40, 70,000 Perm ., sucht prrss
Damcnbekannts -chast zw. Heirat . Os-
unter U. 688 an den Tagbl .-Verlag

Gtttgetzende Uettsio» ,
direkt am Kochbrunnen. 6 Zim. modern
eingerichtetestkraiikheitshalber sofort bill.
zu "verkaufen. Offerten u.
postlagernd Berliner Hof._ _

~Spezereigeschäft
zu verk. Näh. im Taqbl.-Verl. Uy

Koloninlwarengeschüft
in verkehrsreicher Straße billig zu
vellkaufen. Erforderlich sind ca. 1700
Mk. Offerten unter E. 123 an bk
TagVl. -Zw-eig stelte, Bi smarckring 29.

'SMossergeschäft
der!. Näh. im Tagbl .-Verlag. «lo

Kaffee-Spezial-GeschäftI
zu verkaufen, passend für jungen Kauf¬
mann oder Dame. Sehr billig. Näh.
im Ta gbl.-Berlag._ Uu
Gutgeh. Wäscherei,

20 Jahre bestehend, ist wegen Ver¬
änderung des Besitzers zu verkaufen.
— Mafchine »»tzctricb . — Erforderlich
zirka 6009 Mk. Gefl. Offerten unter
« . » 2 » sind zu richten an die Tagbl.-
Zweigstelle BiSmarckr. 29. B1; !819

Zu verkaufen:
ftaviisverfche F «»ck»estttke, 1.81, 9 I .,
gesund, vorzügl. geritten; älterer ost-
preußischer Lvalluch , 1.79, tadellos
geritten. Auskunft erteilt

Stabsordoranz
Trier. Marienstraße 9.

Rranthritshalber
ubzugetzen eine von
Aufsehen erregende

nur gekaufte,

Reklame-Cache.
hochrentables Objekt. Rasch entschlossene
Herren, welche über einige bnndcrt Biark
bar verfügen, mögen Anfragen richten
unter SS. K . an  Duube H Eo »,
Arankfurt a . M ._ E’7

ZMer-Wche.
blau , mit gestveiften Westen u. ein
Diencr -Zylinderhut billig zu verk.
Näheres im Taablatt -Kontor . *

ZeljajapAerALelschinnnel-
Mä !Iit -ft stratzcnsicher, bei Infanterie
Wuuuuj , und Artillerie truppentikig
geritten, gesund, auffallend schönes llicr,
1,72 groß, ist billig zu oerkanien. Näh.
im Rcitstall von Herrn

Major BnrÄund,
_ „lmssau er Hof".

Eleg. \ixm\n ^erchragen
umständehalber billig abzugeben. Off.
unter 8 . an den Tagbl.-Verlag.

«elegenheitSrauf . lSofa uiWSesß l
(Plü >ch) 16 Mk., mehrere Solas v. 15 bis
25 Mk., einz. Betr »i. lltahmen».Matratze
36 Mk., 1 sehr solid, schönes Pa,icelsofa.
eichen, sowie mehrere eingctauschte sehr
gute Stücke werden zn jed. annehmbaren
Gebotevert. Möbelh.Nt' i»l»r »Bkiäfftr . 34.

IgküiMlmgesKiiski,
für Flur - oder Gartcnbank zu verk
Näheres im Tagblatt -Kontor . *

Wclegcnhcitskanf.
Klapp -Kameru mit Goertz

Doppel -Anastlgmat , Serie nf
Nr. 0, für Rollfilm, Fwchfilm u
Platten cingerichtet, mit Kastelten
und Tasche siir ein Drittel des
Slnschaffungswerte«. Näheres hei
Horner , Markistraße 14.

Wer ist Käufer für ein
Postchen neuer LeLerwaren^
Wegen Geschäftsaufgabe zn billiaste.«
Preise. Adresse erbeten unter Si,
postlagernd Eltville a. Rh.
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Ein erstklassiges

Pianino
direkt von einer renommierten und
leistungsfähigen Fabrik bezogen, wobei
der Käufer den Händlernutzen
kvnrt » ist das beste und billigste. Man
verlange Katalog mit LicscrunqS- und
Gnranticbedingungcn nebst Referenzen
von der (Mag. 5417) F 1IS

Pianoforte -Fabrik
Wilh. Arnold,Aschassenvurg.

Gelegenheitsrauf!
1 Sailafzimmer , komplett,

'best, in 1 Spiegclsckrank, ILtür . Kl.idcr-
schrank. 1 Waschtoilctte, 2 Nachitischcn,
1 Handtuchhalter , 2 Bettstellen m. Rahm,
u. Kapokmatratzcn, 2Waschgeichirrcn mii
Zubehör, sowie Portieren, und sedr bill.
abzngebcn, auch lassen sich sehr au ' zwei
<unz. Zimmer daraus machen. B 10842

Möbelhaus H<ul »r , Bleichstr. 34.

Peil lackieries Mlahimmel.
komplett, unter >Lelbsikostcnpres zu ver¬
lausen Stiftstraße 26, 1.

Eisschrünke
billigst.

F . Flöa tner , Wcllritzstraßr 6.
von HauShaltungs -Eis.
schränken allerbilligst ab»

zugeben. Steinberg -& Vorgänger,
am Schlachtdof.

Kiuderzimmer-Möbel,
blau u. weiß lackiert, billig zu ver-
kauf en. R8H. im  Tagblatt -Kontor . *

Billig zu verkaufen:
Nußbnum -Salontisch , Ziertischchen in
Bambus , Blechwaschtisch, Blumen
tisch, Kretonne - Gardinen (Ucber-
würfe ), Vorhang -Galerien , Läufer¬
stangen. Petroleuin -Lampe rc. Näh.im Tagbl at t-Konto r.

Theke,

Mehrere Schlafzimmer,
Speisezimmer , Spiegel¬
schränke, Küchen »Ein¬
richtungen , mehrere Di¬
wans 2c. werden weit
unter Preis abgegeben

Möbelhaus .'Marx,
Michelsberg 22. 4sos

Mahagoni-8aton,
inodcrn , komplett, mit Teppich,fenster-Dekoratione» und Prismen-iister f. el-ektr. Licht, preiswert zu
verkaufen . Auch einzelne Stücke
werden abgegeben. Näheres im
Tagblatt -Kentor.

Aggllgl enorm billig !
Polierte Vei tikos, soso

Büfetts, Schreibtische,
Schlafzimmer, Küchen.

Bäresistrasse 4 , I.

•—— Aussergewöhni. Vorteile.

Baulicher Veränderung halber
4 Salon (Gobeli»),l Schlafzimm. (Maha¬
goni), 1 Badeofen nebst Wanne,2 Kinder¬
wagen, 1 Klavier (fast neu, bill. abzug.
Adelhcidsiraße16, 2.

BerschieSene antike
und moderne Möbel,
wie Schränke, Stühle , Konsole, Büfett
und Kredenz, sind ins. Umstünde halber
preiswert vcrs. Näh. Tagbl.-Verl. Uv
■ ■ « ■ « W BiBarom

Verschied . Umbau , nußb., bill. z. vk.
Möbellag. ninor . Bismarckr.4. B1U84

I
Weg-n Konstrnktian?änd-rnng hat erst¬

klassige Fabrik ca. 80 Kastens bränke, um
damit schnellz» räumen,

zum SMIWveis
abzngebcn. Io Fabrikat, weitgehendste
ckmra-lle. ttiefl. Off. unt . r«. SU « an
den T abl -Verlag. F 68

69 b  a

------- Der neue -------

Tagblatt-
Fahrplan
Sommer-Ausgabe
= 1910 =
inhandlichemTaschen-
Format ist erschienen
und im TagbJatt -Haus,
Langgasse 21, in der
Tagblatt - Zweigstelle
Bismarckring 29, sowie
in den Buchhandlungen
und Papiergeschäften
für 20 Pfg. pro Stück
-------- zu haben . --------

3 Teile , rechtwinkelig aufzustellen,
mit Aufsntzpulten. Schranken und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
passend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker billig zu verkaufen Metzger¬
gasse 32/36, im Hof.
Mönes ieiüiles WnOrM
zu ocrk. Luremburgstr. 13, Laden.

Kinderwagen,
verka uten Phi lippsbergstr aße 22. 2.

Motorrad NZler
billig zu verk. Ecker nfördestr. 13, B.̂ r.

Gebräuchte Koffer,
Hutkchgchtel und Handtaschen rc.
zu verkaufen Goldga sse 15.

2 Arocket-Lprele
billig zu »erkaufen. Näheres imTagblatt -Kontor

Heu - uns Grnmmci -Frtrag von
2 Morgen Wiesen zu verk. Hcrgenhahn-
straße 7, verlängerte Geisbergffrane.

Gutgebendes, in lebh. Gegend befind!.

ZMMN-GWsk
gegen bar zu kauten gesucht. Diskretion
zugesichert. Angebote unter SS. « s»i
an den Tagbl .-Verlag.

Wer

Frau© ressslmt»
ürabenstr. 26, £ ,2 ;
ernpf . sichd. geehrt . Herrsch . z. Ant.
von gut crh . Herren -, Damen - u»
Kinderkl . , Pelzen , Möbeln . Golv,
Ei »".»Brill . u . Na chl. Postk.  gen.

für alte Herren» u«
Dameu -Meider,

Mädchen- und Knaben-
Llnziige, Militär - Uni¬

forme», Wäsche, Stiefel , Betreu, Möbel
den höchsten Preis erzielen will, der
bestelle ,>ag -eisus . Biebrich»
Rathansstr . 70. Aui Bcstellnug komme
zu jcd. lgewünscht, -zeit. Cdristl. Dändl.

FrmMs .MMI RI0 F,
u 1. 1%'ebiT .!» s»e w, e. keiitLaden,
zahlt die allerhöchsteuPreises , glltcrh.
Herr.-,Damen - u. Kinderkleid., Schuhe.
Mö bel, Gold. Silber . Ra chl.  Postk .gen.

I i-JniyhaSc ®?*€fl*r (itiWc25,
rs . Telephon 3733,

kauft von Herrsch, zu hoh. Preis, gnierh.
Herren- n. Dannnkl., Uniformen, Möbel,
g N., Pfandscheine, Gold- u. Silbersach.
Brillanten ,Znhngebi ffe. AufB .k.i .Hans.

Zahle hohe Vreife
für getr. Heeren -, Damen -, Kinder-
klcider. Wasche, Schuhe , «Sold,

Silber , Brillanten»
FanU 'ruuneu-

^ g , z . Ei.
Bester Zahler Wiesvarens ist nur

!L»  Gross lrat ;9
Metzgcrgasie 27 , Telephon 2079,
s. gut erh. H.», Danreu »u. Kinderkl .,
Pelze , Möbel , altes Gold , Silber,
B rill,  u . ga nze Nacht. Postk. ge n.

di- 8 ohUsk^ MU
zahlt ausnahmsweise die höchsten Preise
r. gut erhalt. Herren, u. Damenkleider,
Militärsachcn Scbuhe, Möbel, Pfandsch.
Gold, Silb . u. Brillanten . Postk. genügt!

Gut erhaltenes ~~
elektrisches Lichtbad

zu kaufen gesucht. Off. unter «r . « r»L
an den Ta gbl.-Bcrlag. _”Bitte ânsschueiden^
Kampe», Papier , Flaschen. Eise» rc. kft. u.
ho lt ab 8. Sippen-, Oranienstr . 54. Mtb.
Zahle nach Sem Werte
f. Lumpen b. 6 Pf . , anSrangierte
Wäsche kO Pf «, wollene Strümpfe

Pf . per Pfd . A . fflarllliii »,
Lumpen- und Papierhdl ., Hellmnud-
st̂ sze 2V. Reell vermögen.

ma »n kaufen gef« äst i
StvolksaNee 49.

WlZLi-S Krsi ' KS
I beginnen diese Woche in allen

Sprache « .

I Berlitz Schoolb Luisenstrasse 7. 5197

Englischer Unterricht
UMiss K li«,r »?e , Luisenplatz 6, I.
Engländerin ( London ) ert. Unter¬

richt, Ko nvcri. Moritzstraße 4, 3.
IParisU ’S»« ** S« stitjatrice

donne lejons gram, conversation
_ Nikolasstrasse 82, 3 I.

Bhetaiseh-lestf.
Handels- u. Schreib-

Leliranstalt,
Institut 1. Ranges COl

90|
für i U fDamen
und

Derrcn
(Inhaber : Eiuil Straus ).

N »»r:

I
46  lll)Eiiiltv#l)t 46,

Ecke Moritzstr.

Modes.
Langjährige Direktrice empf. sich zum

Aufgarnleren v. alten und neuen Hnien.
stehen den verehrten Damen

zur gefl. Jo1i » bbs  Beyer,
Michelsberg 21, 2 St.

Wnsslllll » Br. Benmelburg, ärztl.
^JMUhlllst , gepr., Langgasse 10, 2.

Wlisscllle eittpfieylt sich.
Tannnsstr . 19, 8. St.

Frieda tsieliel.
Sprechz. von 8 morg. bis  9 Udr abds.

Ws,fTpiifp empf. sich den geehrt. Herr-
iiiu !jj.U!ll schäften in u.auf;,d. Hanse.

Cirete H 'egner , Helenen str. 2^
Alle

Masseusen
Amalieliassel n. GrcteWeilcr

empf. sich Nerostratze 9, 1.
10—il  abends (anch Sonntags ).

Frau Frida Falilstim
schwedische extim. Masseuse, empf. sich.
Sonnen berger Strasse  72. Teleph. 2945.
Massage- \u  Maniküre-Salon
9— 12 Taunusstraße 18, 1, 2—7
Sonn - u. Feiertags von 10—1 geöffnet.
Fnh. Frl . Nl» r„ slta n ejlickova.

Schwedische Massage
von ärztl. gepr. Masseuse. Fr . Pauia
Uofi 'inann , Saalgasse 86, 1

Suche gutg. Geschäft
oder Filiale au übern . Offerten
unter S«. an den Tagbl.-Berlag.

gegen g. Sicherheit zu leihen gesucht.
Daselbst wird angen. Heim in vorn.
Hanse geboten. Off. u. U . 88 Tagbl.«
Hpt.-Ag., Withelm str. 8._ 5169

TW. Ilrriif. ic ^äftsnianu
sucht Darlehen, 1500- 2000 Mk., gegeu
gute Sicherheit und Verzinsung. Off.
u. J.  Q » o an den Tagbl .-Verl.

Junge verij. geb. Paine
sucht gleichen Anschluß. Offerten unter
F.  BS. ns postlag. Bismarckring.

LUzf- Wer seine Frau
lieb hgt, vor Krankheit und Siechtum
schlitzen will, verlange Dr . Henkels
Buch „Ehe ohne Kinder " gegen
50 Pf. in Briefm. Jfr . S. inser,
Berlin -Pankow 433 . (E. B.925)F161

MÄkMe«
werden mit ganz sich, schnellen Erfolg
behandelt, Rat u. Auskunft gewissenhaft,
diskret. Masseurin Luise Joseph !.
Sldelheidstraße SI , 1. Etage . Sprech¬
zeit Wochentags9—1 und 3—7, Swun-
tags 9—1 Utzr. (Nähe Hauvtbahnhof.)

Mnsscuri» SS 'IIÄ
Adelheidstraße51, 1. Etage. Sprechzeit
9—1 und 3—7. Sonntags 9—1.

JTTrsm Nuterricht , auch Sonnt ., ert.
OUÜp" p . viUiicr , Rödersrr. 9, 1.

MtzNlükdursr'fEL ?'
erteilt nach einer leichtsaßlichen
Methode(Eintritttäglich — Hono¬
rar mäßig)

F . aiorni 'iim,
Sedauplatz 2.

WMWWMW -WSMWWWM « !,

iin SfWuiiiefirer
gesucvt. Badeanstalt

f ’nul Ewlins . Biebrich.

Ein tjolö. MausEetteuirnouf
verloren. Wiederbringer erhält Belohn.

Hotel Sllleesaal.
dopLcfhigÄ KeNeulmntiAid.
Abzugeben gegen Belohnung bei Lstajor
It iTli . „Pension gnviiieii", Abeggstr. 2.Verloren
am Sonntag nachmittag eine
Brillautdrofche . Slbzugeben gegen
gute 'Belohnung Mainz , Kaiser-
straffc .17, 2. (Jns.-No.7062) F40

Schwarzer Dackel
entlaufen. Hohe Belohnung.

Hotel Ries , Kranzplatz.

Das altrenomnsiert«

Wl »mk VvEs.
Langgasie,

ist zum 1. Oktober a. c. an einen
tüchtigen erfahrenen Wirt ander¬
weitig zu verpachten . Reflek¬
tanten wollen sich schriftlich an
die Firma 8 . Hamburger,
Langgasse, wenden.

Masseuse
empfiehltsich. gr/CImrlotteFleme,
Schwalba cher Strafe 33, 2 St. _
Massage, Maniküre

v. 10—8 abends. mnschner,
Hochsiättenstr. 16,2L, Ecke Walhallatheat.
Maniküre— Massage

Rheinstr. 56, früh. 48, Ecke Orani -nstr.
Herr ) ' Uaiibricli.

Berühmte Phrenologi«
und Bstrologin

für Herren und Damen.
_F rida  S ie l. , Nerostr. 3, 2._
Berühmt̂ Phrerrologin
u. Chiromantin f. Herren u . Damen
Elise Wolf . Hirs chgraben HO, 2. , St.
fiijtcHctofliii WSKÄr
Bhrenologi»,

Schach ist raste 23 , 5 St . Frau B.uise
BBarz , Sp rechstd. 10—1, 4—10 abends.

Pbreuologi « .
Nerostr. 12, 2. Frau Sasaiina 6rün«ald.

Chiromauti » u . Leuormaud»
erstklassig, Frau Karlik aus Berlin,
nur kurze Zeit , Dotzheimer Str . 37,
Part . lks. Sprechzeit vorm. 10—1,
nachm. 3—9 Uhr._

■fr Frauenleiden H»
werden diskr. mit sicherem schnelle«
Erfolg behandelt von Dame, welche viele
Jahre in Frauenklinik gearbeitet bat.

Ukrela %oli ; . B10296
Hellm u udstrasze 52 » 1 l.

tarnen!
Diskr. Fragen . Reelle Antwort.

Fr . Frida Sobvevrm, Stcin ga ffc 28,Ht. 1.
erhallen diskr. !)!at und

Uilllll Auskunft in jeder An¬
gelegenheit. Frau B<> ieda . Frei »,
Gneisciiaustrnße 19, Hoch part._

Damen erhallen in all. diskr. Ange¬
legenheiten gewissenh. Rat . sow. ircundl.
Ausn. bei erfahr. Heb.

Fr . S5. Schäfer , Heb.,
F rankfu rt a. M .» Hellcrhosftr. 7,1.

beisämtl. Frauenleid.
Frag, erfolgr- u.

gewissenh. d. langst
Vertreterin d. Naturhcilkunde. Frau si.
Boettehee.Ludwigstr.29,2,Fra nks.a/M.

Damen finden Aufnahme in diskr.
Angelcgenh. Rat ». Auskunft reell briest.
v. berühmter Dame. Off. u. ■* . 1441
an  188.  r reu/ . Mainz , _ !•' 40

"" finden freundst Auf¬
nahme bei einer Hebt

amme. Str . Diskr. Auch brieflich Ra¬
in allen Fällen. Fra « Snnri.
Ceintuurbaanl21 , Amsterdam . F115kl.

_Q MIUHWH M4 , 0,iteJlSÜ

Damen

AürolGie— irnuljölofiie.
Wissenschaftl. Bcurt . der Handschriften

u. Handl. (1 Mk. '. Horoskop nach Ein¬
send. d. Geburtsdatums (2 Mk. .
Fr . AunaFast . Scharnhorststr. 10.1

Hochzeit» - Gedichte,
GklemUlls-KKMe 11..

poetisch und sehr geschmackvoll. Gcfl.
Offerten unt . . « 9 » an Tagbl.-Verl.

TW. repr. ascicimftsfrnii,
33 I ., kautionss., übern. Filiale gleich
welcher Branche. Gefl. Offcrie» unter
lB. «S. NS8t » pofil ag. Schützenhofstr.

Anerkannt guter
drivat -Mittagstisch

im 'Abonnement 1. 10 u . 0.80 Mk.
Menagen anszer dem HanS«

Rheinstraste 62 , t>» Ol «r«stia »>8,
Vrivntkücheni »erster.

Fnsliaclieu Binterrlcht erteilt
Miss Farne , Luisenplatz 7, 1, I

Schreibstube
für Maschinenschreib. u. Vervielfältigung.
LL «;Si 8T - Kirchfl.  44,

Ecke Faulbrunnenstr . Teleph. 8875.
KrsteS Spezialgeschä ft am  Plaste.

ilteü . füdi- u. ilril)ltubf
Scheffelstratze 1, Part . ,

ubernimnit Kleider zum Umänoern,
sowie alle Flickereien an Kleidern
und 2-, äs che, wie auch Mafchin .-
Ztopferrre ». Postkarte genügt.  _

Perf . Schneiderin empf. s. i.u. auß.
dem ^ auje. MichetSverg 26, 1 rechts.

Wer

Geschäft!
Dame sucht sich an gut geh. Geschäft
zu beteiligen oder dasselbe zu über-
nehmen. Ausführlichste Offert , u.
E . 685 an den Tagbl .-Berlag.

(Herr oder
Dame)

beteiligt sich roi alloinfieh. kundigem
Kaufmann an solidem sickzeren Dar¬
lehen sge sch ästen bei laufend , gutem
Verdienst ? Off . unt . K. 68 an die
Tagbl . - Haupt - Ageütur , Wilhelm-
strasie 8. _5192Dame
sucht sich an bcstch. Pension od. s. guter
Sache m bctciligen. Off. u. «I . II . l .» » 3
postlager nd Meiningen erbeten.

Dame wünscht
in Pflege zu nehmen.
Tagbl .-Verlag.

Kinv
Näheres im

B10766 Bk
EhevermittLrmg.

Frau H elmer . Friedlichstraße 55, 1.
Langjähriges Bestehen, beste Erf oIge.

Heirate » ’ää?
Frau  si mo » , Rönter derg 39,1»

Keilt Scherz!
Repräsentabler , gehild. Herr , Mitte

30er. groß , blond, kinderloser Witwer,
sehr solide, sucht sich passend wieder
zu verheiraten . Suchender ist Nord¬
deutscher u. Nichttänzer , u. zieht eine
angenehme Häuslichkeit rauschenden
Vergnügungen vor. Barvennögen u.
Grundbesitz vorh. Uebersieüelung nach
Wiesbaden oder Unogegend sehr er¬
wünscht. Nur ernstgemeinte Off .,
inägl. mit Bild , unter Darlegung der
Verhältnisse unter A. 210 an den
Tagbl .-Verlag erboten. Ehrcnwörtl.
Di skreticm._ _

24-jäbr »Lvaisc , blond, fesch, hübsch,
lebt bei einer alten Tante, hat 100,000
Barinitgift , wünscht passende Heirat.
Nur rasch entschlossene Herren (event.
auch ohne Vermögen ) wollen sich
melden. Sr hleslaiaer . Berlin 18»

MeülstcWder Herr,
33er, ev.. mit schönem Vermögen,
wünscht vermög. Dame , auch kinderl.
Witwe , kennen zu lernen , zw. Heirat.
Anonym zwecklos. Diskretion Ehren¬
sache. Off . unter D. 690 an den
Tagb l.-Berlag.

Da rlehensvermi ttler
von Genossenschaftsbank gesucht. Offert
unter IV. S*. U « S an F125

b« i<iolf iiosse « Nürnberg ._
Abnehmer gesucht

für F198
KUWNMMßMMnMM
konkurrenzloser Art , sehr hoh. Berdienst.
Ottti Balisilber , H amburg 19.

Mr §etr ~ “".s
V1/V1U u_ fd)utUi  ntä6ifle

Zinsen, geg. Ratcnrückzahl. 6. Grundier.
Berlin W.  272, Friedrichfir. 196. Provis.
v. Dartehn. Biele Dankschreiben. 1' 66

Ernstgemeintl
WegenMnngelS an Damenbekanntfchaft

suche zw. Heirat eine polnisch sprechende
Masseuse und Krankenpflegerin. Ver¬
mögen nicht erwünscht. 6icfl. Offerten
unter i«. ttfti»  an den Tagbl.-Verlag.

AlLeinsteh. gebild.
Kaufmann,

angen. Aenßere, besten Anse!ens, über¬
nimmt demnächst Weinhandlung in Wies¬
baden, sucht zwecks Heirat passende,
ebenfalls alleiwiehcndc Lebensgefährtin
mit cntiprechcndcm Vermögen. Ausstihrl.
Offerten, event. mit Bild, ' unter !» . « 8
an Tagbl .-Hpt.-Ag., Withelmstr. 6. 5195
. Jung . geb/Herr,

vorurteilsfrei (ohne Bern,.), sucht die
Bekanntschaft einer freidenicndcngebild.
und schicken Dame im Alter von 20 bis
23 Jahren , zwecks spät. Heirat. Offerten
u. « NS an den Tagbl.-Verlag.

F . & . 1 - K 1 4P
wird gebeten, am Mittwoch nochmals z.
bekannten Stelle und Zeit zu kommen.

11 .
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Orient
Unter den Eichen,

Dienstag , 31 . Mai , nachmittags von 3 ’/a Uhr an:

Künstler ' Konzert
Eintritt frei! Eintritt frei!

Saalbau ' Restaurant,
Schwalbaclicr Strass ? 8.

Mittwoch , den S. Juni :

S£ KSSlitär - Konssrt
80er Kapelle.

Goldgasse

Heute Hiensta ^ abend t

Grosses Äfoschieds ^Konzert
der Kapelle ^ S^ahndtia ^ * — illittwoeliy » bencf * & Sffir : SRrstes
HonzeH der Kapelle „ BrilleIris “ * Dir .: Frau Lonine Scliö if ! «•

Zum Besuche ladet ergebenst ein agiler.OP»—-- - -—

Apollinaris

AMMWW SB MI
JetoaäeW,

tief, herrl. finge, gegenüber fiorch, 5 Min.
von Bahnstation Dorf Niederheimbach,
Dampferstat. Bacharach- Nicdh. Möbl.
Zimmer, sowie Pension von 3 Mk. an.
Näh. Ausk. Wiesbaden, Nerostr. 5, 1 Tr.

Hunderte von Sängern und
Gesangvereinen bezeugen einmütig
die hervorragenden Eigenschaften
lcr Wyvcrt -Tabletten auf den
Vals. Klarheit und Kraft der
Stimme ivird sofort durch Ge¬
brauch von Wybert -Tablcttru
erzielt. Ei » Versuch überzeugt.
Vorrätig in allen Apotheken ä
Mk. 1.—. Depots in Wtesvade » :
„Adler-Apotheke, Kirchgasic 26,
„Bismarck-Apotheke", Bisniarck-
ring 29, „Kronen - Apotheke",
Oranienstr. Dr. fiade's „Schntzen-
Hos-Apotheke". Langgasse 15, „Vik¬
toria-Apotheke", Rheinstraße 41,
„Taunus - Apotheke", Taunus¬
straße 20. Fernrufe 106 n. 2261.

FI >6!

»EIN WELT-TAFELGETRÄNKE F5 °4

1 f.  AAA gegen mehr wie pupill . HypoUi .-Sichersieit zu
5o/0 u . Evtra -Bergütitng auf I Monate sof . ges.

Angebote unter <tk. « 8 an die Tägbl .-Haupr-Agcntur, Wilhelmstr. 8. L201

Silligk« tßhMlMr
MMiilln,

löst Psmid LI Ml..
mit Sack, franko Käufers Bahnstation,
gegen Nachnahme versendet Id 66

Rhoiiilsdi-Westfäliselier
fiellögelfiitttir-Vers., Neussa. Eli.

r Schönste Rundfahrt
mit prächtiger Aussicht auf den Rhein, Wiesbaden
und den Taunus genießt man auf der Fahrt nach

Cf)ausseef)cms.
Fahrzeit 30 Minuten ab Wiesbaden Hauptbahnhof.

von Wiesbaden üb . Eltville mit Kleinbahn 55 Min . od.
auf prachtvoll . Waldweg üb . Station Chausseehaus 1 Std.

Mod . Kurort , mitt i.Wa ' de geleg . Heilwirk . b .Nervenleid .. Frauonleid .,
Stoffwechselkrankh ., Teinfcfohlern . Tägl . 3 Konzerte , Theater usw.
Saisonbeginn 1. Mai . Prospekte kostenlos durch den Verkehrs -Verein.

Kreuzbrunnen,Ferdinandsbrunnen;
Fettsucht , Haemorrhoiden , Magenleiden,
Chron. Darmträgheit , Frauenleiden

Moirspelle:
Katarrhe d.Harnwege

Nieren - und fe
Blasenleid. Marienbader

echt . Brunnen -Salz,
Brunnen -Pastillen.

Broschüren dureh Mineralwasser-
Versendung. Depot in Wiesbaden:

Firma JF. WIrtli . 359

Tages-VeranftaliUMii. » Vergnügungen
Kurhaus . 11 Uhr : Konzert in der

Kochbrunnen-Anlagg. 3 Uhr : Mail¬
coach - Ausflug nach der Platte.
4 Uhr : Abonnements - Konzert.
8 Uhr : Abonnements - Konzert.
8 Uhr, im kleinen Saale : Melo¬
dramatischer Abend. Hugo Waldeck.

Kvuigl . Schausviele . Abends 7 Uhr:
Der Waffenschmied.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Moral.

Volks - Theater . Abends 8.1b Uhr:
, Die schöne Ungarin.
^Walhalla- Theater . Abends 8 Uhr:

Die geschiedene Frau.
Walhalla (Restaurant ). Abds. 8 Uhr:

Konzert.
Liophvn - Theater , Wilhelmstraße 6

(Hotel Monopol ). Nachm. 4.30-10.
Kinephon - Theater . Taunusstraße l*

Nachmittags 4-—-11 Uhr.
Rollschuh- Palast , Airsstellnngs - Ge-

lande . Täglich geöffnet 11—1 Uhr
vorm ., 3—6 nachm., 8—11 abends,

tzafs Habsburg . Täglich : Konzert.

mmm
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend.
Verb. Deutscher Handlungsgehilfen.

^ ... . jffo • -

Turnverein . Abends von 8—10 Uhr:
Kürturnen und Vorturnerschule.

Wiesbadener Fcchtklub. Abends 8
bis 10 Uhr: Fechten.

Fechter-Vereinigung Wiesbaden . Von
8—10 Uhr : Fechten.

Turngesellschaft. 84h—10 Uhr abends
Niegcnturn .cn der Aktiven u. Zög¬
linge , sowie der Mänmerriege.

Männer -Turnocrein . Abds. SVu Uhr:
Ricgenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:
Allgmeiner Singabend.

Stenographen - Verein Äaüclsbergcr.
Anfänger -Unterricht : 1L9—10 Uhr.

Wiesbadener Esperanto - Gruppe.
Abends 8.30 Uhr : Sitzung.

Gesangverein Wiesbad . Mäunerklub.
Abends 814 Uhr : Probe.

Evang . Männer - n. Jünglingsverein.
Abends 814 Uhr : Jugendabteilung.

Wiesbadener Athleten -Kluv. 8ZH Uhr:
Uebung.

Evangelischer Arbeiterverein . Abends
8% Uhr : Zitherspielprobc.

Guttemplcr - Loge „Taunuswache ".
Abends 814 Uhr : Versammlung.

Sprachenverein 1W3. Abds. 8A Uhr:
Französische Konversation.

Ubriftlichcr Verein junger Männer.
8.45 Uhr : Bibelbesprechung.

Stenographen - Klub Stolze - Schreh.
Abends 9 Uhr : Vereins - und
Ucbungsabend.

Theater - Gesellschaft Wiesbaden.
Abends 9 Uhr : Probe.

Fortbilduitgsgntppc Stolze - Schrey.
' Diktat -Uebungcn abends 9—10 Uhr

Stenographie - Schule (Gewerbe-
schulgeb.)

Schubert -Bund . 6 Uhr : Probe.
Männcrgcsang - Verein Concordia.

9 Uhr : Probe.
Männer - Quartett Hilaria . 9 Uhr:

Gesangprobe.
Athletiksport - Klub Athletin . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Hebung.
Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr:

Uebung.
Kraft - und Sport - Klub Menicitia.

9 Uhr : Uebung.
Männergesang -Verein Union. 9 Uhr:
( Probe.

Kreisverein Wiesbaden . ÄoendS
6 Uhr : Versammlung.

Krieger - n. Militär -Verein . Abends
9 Uhr : Gesangprobe.

Krieger - ». Militär - Kameradschaft
Kaiser Wilhelm 11. Abends 9 Uhr:
Gesangprobe.

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Geiang -Bercin Liederblüte . Abends
9 Uhr: Probe.

Königliche  MMSchansr ' iele.
'S»

Dienstag , den 31. Mai.
118. Vorstellung.

51. Vorstellung im Abonnement C.
Der Waffenschmied.

Komische Oper in 3 Akten. Musik von
yilbcrt Lortzing. (Ncueinri htnng für die
hiesige Königliche Bühne.) Verwand¬
lung«- und Schluhii'unk zum 3. Llkt mit
Verivcn nng Lortziinickicr Motive von

Josef Scllar.
Personen:

Han? Stadinger , be¬
rühmter Waffen¬
schmiedu. Tierarzt Herr Braun.

Marie, sein' Tochter Frl . Krämer.
Gras von Liebena»,

Nitier . . . . Herr Geisse-Winkel.
Georg, sei» knappe . * » *
Adelhof, Ritter aus

Schwaben . . . Herr Erwin.
Jrmentraut , Mariens _

Erzieherin . . . Frl . L-chwartz.
Brenner, Gastwirt,

StadingerSSchwager Herr Spieß.
Ein Schmiedegeselle. Herr Schmidt.
Schmiedegcstllen. Bürger u. Bürgerinnen.
Ritter . Herolde. Knapp.n. Pagen . Kinder.

Ort der Handlung : Worms.
Zeit : lim 1500. )

* * * Georg: Herr HofopernsängerLeo
de Leeuwe vom Großherzogi. Hof-
iheater in Darmstadt als Galt.

Musikal. Leitung : Herr Prof . Schlar.
Spieltcit, : Herr Ober -Reg. Mebus.
Dekor. Einricht . : Herr Maschinerie-

Direktor Hofrat Schick.
Die Türen bleiben während der

Ouvertüre geschlossen.
Nach dem 2. Akt findet eine Pause von

12 Minuten statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9.45 Uhr.

Gewöhnliche Preise.
Mittwoch, den 1. Juni , Abonn. D:

Orpheus in der Unterwelt.
Donnerstag , den 2. Juni , Abonn. U:

Tristan und Isolde.
Frcikaa , den 3. Juni (außer Abonn.) :

Al-t-Heihelberg-,
Samstag . 4. Juni (außer Abonn.).

zum Besten des Ehorpersonals:
Einmaliges Gastspiel der Kammer¬
sängerin Frl . Frieda Hempcl von
der Kgl. Hofoper. Berlin :. Rigoletto

Sonntag , den 5. Juni (außer Ab.):
Oberon.

Rekdern -Tisoater.
Direktion: Dr. phil . H. Rauch«

Dienstag, den 81. Mai.
Dutzendkartieii gültig . Fünfziger¬

karten gültig.
Moral.

Komödie in 3 Akten von Ludwig
Thomn.

Spielleitung : Dr. Herrn. Rauch.
Personen:

Fritz Becrmann.NenticrTbeoTachauer.
Lina Beermann. i.Frau Sofie Schenk.
Eiste, beider Tocktcr. Margot Bischofs.
Adolf Bolland, Ko n-

merpenrat . . . Reinhold Hager.
KlaraBoiland .s.Frnu Liddy Waldow.
I)r. Hauser. Justizrat G arg Rücker.
Frau Lund, eine alte

Dame . Rosel aan Born.
Hans Jakob Doblcr,

Dichter . Rudolf Bartak.
Frl . Kol -Pinncbcrg,

Malerin . . . . Theodora Porst.
Otto WnSncr, Gym¬

nasiallehrer . . . H. Nessclträger.
Frhr . von Sinibaw,

Herzog!. Polizei¬
präsident . . . . Fncdr . Degcncr.

Oskar Streb -l,herzoql.
Poiizeiasfeffor . . Walter Tautz.

Madame Ninon de
Hautcville, eine
Private . . . . Agnes Hammer.

Freiherr Botbo von
Schmettau, genannt
Zürnherg . Herzog!.
Kanimerhcrr und
Adjutait . . . , . Ernst Bertram.

Josef Reisacher, ein ...
Schreiber . . . . SLllly schaser.

Betty,Zimnicrmädchcn '
bei Beermann . . « clma Wuttle.

r Biax Lrpski.
Zwei Lohndrener . H„ born.
Ein Schutzmann . . KarlFeiitmantel.
Ort der Handlung : Emilsburg,
Hauptstadt des Herzogtums Gerol¬
stein. Der 1. u. 8. Akt spielen im
Hause des Rentiers Fritz Beermann,
der 2. Akt spielt im Polizeigebäude.
Zeit : Vom Sonntagmittag bis Mon¬

tagabend.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pansen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.
Mittwoch, den 1. Juni : Buridans

Esel.
Donnerstag , den 2.  Funr : Das

Konzert.
Freitag , den 3. Juni : Im Dauben¬

schlag.
SamOtag , den 4. Juni : Nur ein

Traum.
Malis -»Ua -Tlfea - er.
Direktion: Ä. ilo

Dienstag, den LI. Mai.
Anfang 8 Uyr:

Me geschiedene Frau.
Operette in 3 Akten von Viktor

Lson. Musik von Leo Fall.
Regie : Direktor Heinrich Dodl.

Orchester - Dirigent : - Kapellmeister
Louis Lanzer

Tanzarrangement des 3. Aktes von
Herrn Reg. Schiller.

Uolirs -Tisealer.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzheimer Straße 19.
Direktion: Sans Wilhelmy.

Dienstag , den 31. Mai.
- Abends 8.1b Uhr:

Die schone Ungarin.
Operetten -Posse in 4 Akten von
Mannstädt und Wellers . Musik von

Steffens.
In Szene gesetzt von Dir . Wilhelmy.
Musikalische Leitung : Kapellmeister

Hoffmann.
Personen:

Miescbeck, Kolonial-
war .nbändlcr . . Max Ludwig.

Fritze Süßmilch,
Schustcrfunge . . Willy Wagler.

Irma von Berönzcy Marx. Hamm.
Miklos . Arthur Rhode.
Schröder, Bankier . Kurt Röder.
Lilly, seine Tochter . Euacnie Jakobi.
Alfred von Schöineld Paul Wiese.
Triller , Musiklehrer . Alfred Heinrich»
Walzebock, Wucljercr Friedr . Limbas.
Fräulein . . Häppchen,

bei Schröter . . . Lina Töldtc.
Lore, Dienstmädchen

bei Schröder . . . Anny Damson.'
Frau Mücke. Wirt¬

schafterinb. Micsebcck Ottilie (Saniert.
Willy Damm.

§£ ‘"‘8' !Käufer
Laura,
Pauline,
Hedwig,
Emm«,
Klärcben,
1. Lakei bei Irma .
2. Lakei bei Irma .
Ort der Handlung:

Helene Fiöse.
Jlka Martini.
5kätheB 11 ich.

Freundinnen -IJ,ar«- Meilsch.
Freundinnen ĉ h. Banzcr.

Emmy Frei.
HanS Winzer.
(Sustav Willcrs.
Berlin . Zeit:

Gegenwart.

Mittwoch, den 1. Juni : Dorf und Stadt.
Donnerstag , den 2.  Juni : Dcr GoU-

teufcl.
Freitag , dcn 3. Juni : Die Einquartie¬

rung.
Samstag , den 4. Juni : Ein fidcles Ge-

sängnis.
Bolks-Theater Wiesbaden.

Sperrsitz (Reihen ) . . . 2.— Mk.
Sperrsitz (Tische) . . . . 1 .50 „
Saalplatz . 1 — „
Galerie . . . . . . . —.50 „

hin'It3ii8 zn  Wiesbjiden.
Dienstag , den 31. Mai.

Yoriiiittaes ll Uhr:
Konzert 1!. sfädt . Kurorchesters

in der Kochbrnnnen -Anlage.
Leitung : Herr Kapellmstr . H . Jnner.
J. Unter dem Siegesban 11 er, Marsch

von Frz . v. Blon.
2. Ouvertüre zur Oper „Stradella “ von

F. v. Flotow.
3. Ein Wort , Lied -Duett von O. Nicolai.
4. Neues Leben , Walzer v. C. Konizäk.
5. Phantasie au « der Oper „Norma“

von Bellini.
6. Quadr ;lle aus der Operette „Per

Obersteig r“ von C. Zeller.
Eintritt , gegen Brunnen - Abonne¬

mentskarten für Fremde und Koch-
brunnen -Konzertkarteu.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kurorcheatera,

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung : Herr Ugo Afferni , Stadt

ICurkapellmeister,
1. Ouvertüre zur Oper „Le roi l’a dit*von L. Delibes.
2. Ochsentnenuett von Jos . Haydn.
3. Ungarisches Rondo von Jos . Haydn
4. Phantasie über Lieder ohne Worte

von J . Mendelssohn.
5. Kind du kannst tanzen , Walzer aus

der Operette „Die geschiedene Frau“
von L. Fall.

6. Vorspiel zur Oper „Faust “ von
Oh. G-ounod,

7. Polonaise ln E-Jur von F . Liszt.
8. Ouvertüre zur Oper „Dichter Unj

Bauer “ von F . v. Suppe.
Abends 8 Uhr:

Leitung : Herr Kapellmstr . 11. Ji -iuei
1. Ouvertüre zur 0 , er „D r S liauspi ei_

direkter “ von W. A. Mozart.
2. Ballettmusik aus der Oper „St ra .

de la“ von F . v. Flotow.
3. 1 zardas Nr . 1 von (<. Miohiels.
4 . Chanson de . e ns ßlle von

0b nont
5. Ouvertüre zur Oper „Di . F O.sea«

mühte “ von G. Hehsiger.
6. Neut .-c Koben , Walzer v.  C . Koin z,; |.
7. Pha, :ia <ie aus der Oper „Der Pro¬

phet “ von 6 . 1: ' er leer.
8 Prinzess Luise llars li von

_F - W- Mönck
Abends 8 Uhr im kleinen Saale;
Melodramniisch r Ab«n .

Herr Königlicher Hofschauspiel er
Hugo Waldeck (Dresden ) ,

Am Klavier : Herr U.go Äff eraetädtiseher Kur - Kapellmeister.
Harmonium : Heit Erich W'emheu er
Mitglied des städtisch . Kunorchie;st. ers '
Trominete : Herr Eugen Schwieg !; , JjW
glied des städit . Kurorchesters.

1.—4. Reihe : 2 Mk . ; alle ubritr eT1
Plätze und - Galerie 1 Mk . (Sämtlich?Plätze numeriert .)

Die Damieni weiden gebeten , ohneHüte erscheinen zu wollen.

Cafe Habsburg.
AtecMs-EitrkirazGrt

Danielo La Rondelle.
]V«*«i ! A 3» L . ,Suni : ^

Oie bösen Buben
Schnorps — 5*la ;itz — I « 1»^ ,

Men l Heu * * *

Wiesbadener ^ lof
feinbürqerl. Familien-Restaurant

Täglich:
■■■— Matinee —

und abends
ers iklass , -; es

eji

Künstler -Konzeft
(Hans -Kapelle ).
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'3  re ? So.

3 3 -wia
o *a » s» -
er

gr ff 3*

"I®'reO
5̂ ff. e-ff, re
« Sä»
3 —<3 ® a
re 3 re re. 'g;

3 ® 3 - erZO P TO
ff Z H re er

| e äs ?>*
g . 3 “ - « ö
- • er er » 3 5
® 3 -°re Ä3 ff S, 3
- re " § T2.-3» » »
» 'rel -Ä 3 ^



* 0

<9 « ■§ S

' |ÜÖ 05
— ■“ ’S "'S “ fi ft —3 3 2 t~ " cS*
s ftW fi ^ e

5 § «s o ’ö -g '^£ -=3 2 SBS
£w 1 »* S » °

l s tj | f *
BiS ^ SSff 5
L

®U A “ ® g“ a  k  c 05 -2 g
£ a -fifi S S
.» — &* S ) « « a
.-t . a ,_ 'A 3 -£
£ « jäS c «K

3 -S| g ^
Kg - SjiS«
fi a § _© fi tf ? 3

sT " 8  ' 6 ' a £ & £
“SsSSStfl

.. 2 'S 3  5 ft
T 5 “ " f £ S | f
L - gTLSZZ  “
L, -3 -'g £ S3 £

iSölSg « *

' « sg ' a> a .a L o-R «> 12 «->
JO <*7» *a !rr ,<”“J5 H;
C> w sR- j_* _ o ^
£ | " " Qo  e )|5
§ w " E 3 >-• g"
« £ 3  5 £ <® j=>

es s
-- w

3 I 3

*R *"*jQ €3 _
8 a e .2 «f -t
G c> <25a .2 *•*”*7»4 — w ^ ns«R G g  w ĵ rf <25
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Wiesbadener Tsgblstt.
„Tasil-tt.H-°r". 27,000 %Umtntüh ur < ~~ 9 yrT (TfÖJ!1!SrtffnPtt . ..r -gblatt.H-us" Nr. SSÜ0-KS.Sch»lter -Halle geLffnet »on 8 Uhr nwrgen»
tii  8 Uhr abend».

BezilzS -PreiS für beide Ausgaben : 70 Psg . monatlich, M. 2.— vierteljährlich durch den Verlag
Langaafle 21, ohne Bringerlohn . M . ».— vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalten, auzschliehliq
Bestellgeld. — Bezugs- Bestellungen nehmen auherdem entgegen: in Wiesbaden die Zweigstelle Bis¬
marckring 29, sowie die 112 Au«gabestellen in allen Teilen der « ladt ; in Biebrich: die dortigen 32 Aus¬
gabestellen und in den benachbarten Landorten und im Rheingau die berrefsenden Tagblatt - Träger.

Anzeigen -Annahme : Für die Abend-AuSgabe bis 12 Uhr mittags: für die Morgen-Ausgabe bi» 3 Uhr nachmittags.

2 TagesausgaSen. F «rnspr «cher-Sr» fr
„Tagblatt -Haus " Nr . SüüO - SS.

Bon 8 Uhr morgen» bi» 8 Uhr abend».

Aniciaen -Prei » für die Heile : 15 Pta . für lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" und „tkleincr Anzeiger-
in einheitlicher Satzform: 20 Pfa . in davon adtveichönder SahauLsühruna , solvie sür alle übrigen lokalen
Anzeigen: so Psg. für alle auswärtigen Anzeigen: 1 Mk. für lokale Reklamen: 2 M . für «niswarttge
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten , durchlaufend, nach besonderer Berechnung. ^
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt.

Nr . 24 « . Wiesbaden,  Dienstag , 31. Mai 191®.
Für die Aufnahme von Anzeige» an vocgeschriebenen Tagen wird keine Ge währ übernommen._

58 . Jahrgang.

ktbend -Ausgabe.
1. Matt ._

I -üv öen Monat Zuni
auf Sas

^Wiesbadener Tagblatt"
zu abonnieren, findet sich Gelegenheit

tttt Ueulog „Tagblatt -Kaus" Kunsgafle 21»
ln der ZweigstrU« Kismarckring SS,
in den Ausgabestellen der Stadt und Nachbarorte,

and bei siiurtlichrn drntlchen Reichspostanstalten.

Politische Wersicht.
Uerfehtts Wißbegisr.

Man hat keine unmittelbare Veranlassung , sich mit
ffcer Frage zu beschäftigen, wann eine neue Wähl¬
te  f o r m v o r l a g e kommen soll. Herr v. Bethmann-
Hollweg hat sich über diese Frage bisher weder mittel¬
bar noch unmittelbar geäußert , und höchstens ließe sich
aus der neulichen Bemerkung in der „N. A. 8 .", daß
solche Probleme nicht auf den „e r st e ?, A n hie b" ge¬
löst zu werden pflegen , die Vermutung folgern , ent
um gearbeiteter  Entwurf werde jedenfalls
kommen. Aber es ist zunächst doch nur eilte Vermutung
und nichts anderes . Tie e r ĝ e b u n g s v o l I e Art
und Weise, mit der sich die L-taatsregierung in ihre
Niederlage schickt, läßt alles andere eher als die freu¬
dige und stolze Entschlußkraft  erwarten , mit der
die verlorene Schlacht nun erst recht zum endlichen
Siege umgewandelt und fortgeführt werden könnte.
Es ist keinem zu raten , auf das Staatsministerium in
seinem jetzigen Bestände eine Vertrauens¬
hypothek  auszustellen ; Geld nebst Zinsen könnten
schnell verloren gehen. Einstweilen sorgen die Konser¬
vativen dafür , Herrn v. Bethmann -Hollweg die Lust an
einer Wiederholung seines Versuchs auszutreiben . In
ihrer Parteikorrespondenz wie in der „Kreuzzeitung"
erklären sie es beinahe als selbstverständlich, daß alles
beim alten zu bleiben habe. Sie haben mittun müssen,
aber sie werden cs nicht wieder tun , und wenn doch,
dann zweifellos mit derselben verschlagenen Absicht von
Hause aus , nur scheinbar  am Zustandekommen
eines positiven Ergebnisses mitzuarbeiten , hinten¬
herum aber gleichzeitig für die erforderliche B e in¬
st e l l u u g zu sorgen. Die von Herrn v. H e y d e -
brand  angewendetcn Mittel haben sich ja als so

probat erwiesen, daß ihre Wiederholung jederzeit er¬
folgreich versucht werden kann. Wenigstens sehen es
die Konservativen so an, und solange wir eine Regie¬
rung haben, die zwischen Schwächlichkeit und
subalterner Kurzsichtigkeit  hin - und her¬
schwankt, wird man den Ostelbiern notgedrungen recht
geben inüssen. Lassen wir jedenfalls fürs erste die
unfruchtbare Untersuchung , ob überhaupt und be¬
jahendenfalls , wann eine neue Wahlrechtsvorlage
kommt. Es kann nichts Greifbares dabei heraus¬
kommen. „ ^ . ..

Dev Kaiser.
L. Berlin , 30 . Mai.

Nach zuverlässigen Angaben kann Ihr Korrespon¬
dent versichern, daß es sich bei der Krankheit des
Kaisers wirklich nur um ein unbedeutendes
Leiden handelt , daß kein Grund zu Befürchtungen
vorliegt und daß die bisher veröffentlichten offiziellen
Mitteilungen die volle Wahrheit geben ohne irgend¬
etwas abschwächen oder beschönigen zu wollen. Das
in Potsdam  verbreitete Gerücht, wonach der Kaiser
in der vorigen Woche einen an sich übrigens unbedeu¬
tenden A u t o m o b t l u n f a l l erlitten haben soll,
bei dem er sich aber die Hand verletzte, entbehrt der
Bestätigung . Vermutlich hat sich der Kaiser den
Furunkel tatsächlich, wie es gleich dargestellt wurde,
durch einen Insektenstich zugezogen: eine genaue Fest¬
stellung ist nach dieser Richtung hin aber doch nicht er¬
folgt : vielleicht war sie nicht mehr möglich. So un¬
bedeutend das Leiden ist, so ist cs natürlich ziemlich
schmerzhaft, und die völlige Wiederherstellung des
Patienten wird auch nicht in wenigen Tagen erfolgen,
sondern vielleicht vierzehn  Tage in Anspruch
nehmen . Komplikationen werden aber nach dem heuti¬
gen Befunde der geringfügigen Operationswunde nicht
erwartet . Tie Ärzte sind von der Unbedenklichkeit der
Erkrankung überzeugt , nnd es herrscht auch nirgends
in der Umgebung des Monarchen eine Besorgnis . Tie
Behinderung  des Kaisers ist freilich nicht gering.
Sie zeigt sich besonders bei der Einnahme der Mahl¬
zeiten und bei der Anlegung der Kleidung . Der Kaiser
wird den Paraden in Potsdam und Berlin fernbleiben
müssen, er wird dort wie hier durch den Kronprinz
perireten sein. Vielleicht wird es ihm möglich sein,
der Potsdamer Parade von einem Fenster des Stadt¬
schlosses  aus zuzusehen, obwohl auch das ungewiß
ist. die Fahrt nach Berlin aber werden die Ärzte be¬
stimmt nicht gestatten . Tie Angabe eines hiesigen
Blattes , daß Professor Bier  beute wieder einen
kleinen Einschnitt gemacht habe, um dem Sekret Ab¬
fluß zu verschaffen, wird von anderer Seite bestritten.
Auch wenn sie zutreffen sollte, wäre damit noch nichts
Bedenkliches ausgesagt . Tie Stimmung des Kaisers

wird als die beste bezeichnet. Vor dem operativen Ein¬
griff war eine leichte Temperaturerhöhung vorhanden,
seit dem Einschnitt besteht völlige Fieberfretheit.*

Berlin, 31. Mai . Der Kaiser  hat sowohl
gestern vormittag als auch am Sonntag mehrfach kurze
Spaziergange in die Umgegend des Neuen Palais unter¬
nommen, meist in Begleitung der diensttuenden Flügel-
Adjutanten. Er 1mg dabei die rechte Hand in einer Binde
und hatte eine Litewka  an . Der Kaiser befand sich an¬
scheinend in bester Stimmung und unterhielt sich lebhaft mit
den Herren seiner Umgebung.

Das belgische Königspaar in Berlin,
Montagnachmittag um 5,15 Uhr traf der Sonderzug

mit dem König und der Königin der Belgier aus der Station
Wildpark ein. Außer den Damen und Herren des Ehren¬
dienstes war auch der belgische Gesandte Baron Greindl
den Majestäten bis Brandenburg enigegengefahren. Der
Bahnhof war mit Fahnen und Blattpflanzen geschmückt;
aus der Strecke bis zum Eingang in den kaiserlichen Park
versammelte sich trotz des strömenden Regens  ein
zahlreiches Publikum. Aus dem Bahnsteig fanden sich zum
Empfang ein: die Kaiserin,  welche über der schwarzen
Robe das Band des Schwarzen Adlerordens tmg , der Kron¬
prinz in der Uniform des 1. Garderegiments in Vertretung
des Kaisers (der Kaiser, obwohl sein Befinden andauernd
befriedigend  ist , war doch auch noch heute durch den
Verband  verhindert , die Uniform  anzulegen ), die
Kronprinzessin, die Prinzen Eitel Friedrich und August Wil¬
helm mit Gemahlinnen, Prinz Oskar, Prinzessin Viktoria
Luise, die anderen in Potsdanr anwesenden Prinzen und
Prinzessinnen des kaiserlichen Hauses und der regierenden
deutschen Häuser. Die Ehrenwache war vom Garde-
Jägerbataillon  gestellt . Bei dem Einlaufen des
Zuges spielte die Musik die Brabanconne. Der König,
welcher die Uniform seines Dragoner - Regiments
mit dem Bande des Schwarzen Adlerordens trug , und die
Königin wurden von der Kaiserin und dem Kronprinzen
aufs herzlichste begrüßt. Die Fahrt nach dem Neuen Palais
ging durch ein Spalier  von Truppen der Garnison Pots¬
dam, welche bei der Vorbeisahrt der Majestäten ein drei¬
faches Hurra ausbrachten. Im ersten vierspännigen, offenen,
a 1a Daumont gefahrenen Wagen saßen der König und
der Kronprinz.  Oberstallmeister Freiherr v. Reischach
ritt am Schlage; im zweiten, gleichartigen Wagen saßen die
Kaiserin und die Königin, geleitet vom Vizeoberstallmeister
Freiherrn v. Esebeck. Zwei Halbschwadronenvom Regiment
des Garde dukorps  eskortierten die Wagen. Am
Neuen Palais erfolgte die Vorfahrt auf der Gartenseite, wo
die Leibkompagnie  des 1. Garderegiments vor der
Eartenierrasse unter präsentiertem Gewehr stand. Im
Muschelsaale, wo die Galawache des Regiments des Garde-

Femlieton.
(Nachdruck verboten.)

Londoner Theater.
XX London , 29. Mai.

Die große Theaterfrage in England ist zurzeit einmal
wieder der Theater-Hut . Abends stellen sich die Damen
aus den besseren Plätzen in England ja stets in großem Putz
ein, vielfach tief ausgeschnitten— und was man sonst so als
„volle" Toilette bezeichnet! Und aus den billigeren Plätzen
haben sie stets Rücksicht genug auf ihre Umgebung, den Hut
abzunehmen. Abends gibt es als» keine Schwierigkeiten.
Aber nachmittags! Und die Nachmittags-Vorstellungen sind
hier sehr in Mode. Wenn da nun eine Lady 0f Fashion
ihre zauberhafte Behauptung mit vieler Mühe und nach
allen Regeln der Kunst glücklich in Position gebracht, da
nimmt sie das Kunstwerk nicht gern wieder ab. Und was
käme da wohl zuweilen alles mit herunter — das ganze
„Postiche " —, so heißt ja wohl der üppige Lockenputz, der
— hier! — oft direkt an dem Hut befestigt wird. Da gab es
denn oftmals Schwierigkeiten und „Auseinandersetzungen"
nicht nur zwischen den einzelnen Teilen des Kopfputzes,
sondern auch zwischen einzelnen Personen des Publikums.

„Nehmen Sie doch Ihren lächerlichen Hut ab", hatte
unlängst ein gewiß recht ungalanter Herr einer vor ihm
sitzenden Dame zugerusen.

„Lächerlichen Hut!" — Nun erst recht nicht! — Es kam
zu einem Austritt . Der Logenschließer wurde gerufen. Der
Direktor kam selbst. Es half alles nichts. Die Dame nahm
den Hut nicht ab. Sie wurde hinausgewiesen, der bezahlte
Betrag für ihren Platz ihr ins Hans geschickt. Sie ging
zum Richter, aber — rücksichtslose Männerwelt ! — auch
hier wurde sie abgewiesen und obendrein in die Kosten ver¬
urteilt.

Nun war die Sache also endlich entschieden? — Keines¬
wegs ! — Was die Frage jetzt wieder in den Vordergrund
gebracht hat, war — der Bcgräbnistag des ver¬
st o r b e n en Königs,  wo durch die großen Damenhütc
so vielen die Aussicht verleidet war ; und in bezug auf die
Theater wird nun oeltend gemacht, daß die Garderoben —

mit denen es allerdings in England stets etwas dürftig be¬
stellt ist — für die heutigen „Wagenräder" längst nicht groß
genug sind.

„So tragt doch kleinere Hüte", heißt es da. Wie keine
Dame, die sich zu kleiden versteht, mit einem Federhut aus
Sec oder in die Berge gehen wird, so mag man ja auch
besondere „T h ea t e r - N a chm i tt a g s h ü t e" erfinden,
kleine Toques und derartige „Schöpfungen" aus Tüll und
Spitze. Schon haben sich die Modekünstler ans Werk ge-
niacht und preisen ihre „Konzentrationen" an — mit und
ohne „Postiehes" —, die man auch während der Vorstellun¬
gen ausbehalten kann.

Doch da stoßen sie natürlich wieder auf erneuten Wider¬
spruch. Seien die Hütlein auch noch so klein, im Theaier
sollten sie doch nicht geduldet werden. Das Wunderliche an
der ganzen Bewegung ist doch wohl, daß man sich überhaupt
noch darüber ereifern kann, daß eine so einfache Sache nicht
längst eine ganz selbstverständliche Regelung gefunden hat.

Wenn wir da einmal von der Hauptfrage des Tages
uns abwenden dürfen und etwas Umschau halten, w a s
auf der anderen Seite des Vorhangs vor
sich  g e h t, so ist — selbst wenn keine „Wagenräder" uns
die Aussicht nehmen — wohl nicht gar viel zu erspähen.

Die namhafteren neueren Ausführungen zeichnen sich fast
alle durch die krasseste Realität  aus . Das gilt ins¬
besondere von Galsworthys „Gerechtigkeit". Da haben wir
im ersten Akt das Verbrechen, im zweiten die Gerichtsver¬
handlung und im dritten das Zuchthaus. „Wie lebens¬
wahr und lebenswarm das alles ist." Den zweiten Akt
könnte uns kein Gerichtshof, den dritten kein wirkliches
Zuchthaus naturgetreuer wievergeben. Keine Einzelheit ist
vergessen. Großartig ! Aber da kann man doch ebenso gut
in einen Gerichtshof gehen oder ins —

Einen ähnlichen „Erfolg" hat wohl „Haus Tern¬
st erleh"  von Sir Artur Conan-Doyle erzielt, dem Ver¬
fasser der bekannten Detektivgeschichten von Sherlock Holmes.
Hier werden wir in die Welt der Boxer  ein¬
geführt, und zwei regelrechte Fa n st kämpfe — einmal
mit Handschuhen und' einmal auch ohne — werden vor uns
ausgesuchten. Wie das zieht! — Ich verstehe mich nicht
sonderlich auf die pugilistische Kunst. Ihre Ausübung im
Ernst ist ja auch längst verboten. Gleichwohl kann man von

einem Faustkampf in England noch zuweilen auf offener
Straße wohl Augenzeuge sein. Aber was hier aus der
Bühne geboten wird — die richtige Bildung eines „Ring",
die Anordnungen des Unparteiischen und der Sekundanten,
und was sonst alles dazu gehört — scheint der Wirklichkeit
doch ebenso nahe zu kommen wie manches auf der Bühne
ausgefochtene Duell. Der Atem mag uns ausgehen, wenn
ein richtig heimgeführter Faustschilag den andern halb be¬
sinnungslos zu Boden wirft . So lange er auf der Erde
liegt, ist er natürlich vor weiteren Schlägen gesichert, aber
innerhalb so viel Sekunden muß er wieder aufgestanden
sein, oder er hat verloren. Nun kommen die kurzen Pausen,
während welcher seine Getreuen zu seiner Artffrischung mit
esstggetränkten Schwämmen ihm über die Stirn wischen und
auch wohl das Blut aus dem Gesicht— — das ist hier auf
der Bühne alles der Wirklichkeit täuschend nachgeahmt.
Das ganze Schauspiel erinnert wohl an ein Stiergesecht.
Und ist sie nicht eben grausamer, so ist sie jedenfalls noch
viel roher, diese Ausübung „der edlen Kunst der
Selbstverteidigung ". Was für eine dramatische
Kunst! Und wenn diese Kampfes-Szewe nur ein Mittel
zum Zweck wäre. Aber sie ist der große Endzweck, ans den
der ganze Ausbau des Stückes gerichtet ist. Was wäre es
ohne den Kampf?

In ähnlicher Weise wird „das Drama " in Amerika
„gehandhabt". Davon zeugt auch das letzte von dort ein-
gesührte Stück „Alias Jimmy Valentine ", das —
wie das gerade in Amerika so Brauch scheint — den
krassesten Realismus in kindlichster Naivität entwickelt.
Den Helden lernen wir auch im Gefängnis kennen. Er ist
ein gefährlicher Einbrecher mit einer ganz besonderen Be¬
gabung, feuerfeste Geldschränke zu öffnen. Wie er das
fertig bringt, wird uns allerdings nicht verraten. Doch er
ist in sich gegangen und ein sehr achtbarer Mensch ge¬
worden und hat sogar eine verantwortliche Stellung in
einem Bankgeschäft erhalten. Da spielen nun die Kinder
des Bankherrn in den Geschäftsräumen um ihn herum —
sie spielen Verstecken; und plötzlich ertönt der Schrei, ein
kleines Mädchen hat sich im Geldschrank versteckt, — ist ein-
geschloffen— der Schlüssel ist nicht zur Hand — da zeigt
unser Held noch einmal seine alte Kunst — er rettet das
Kind — gibt damit aber auch seine Vergangenheit preis,
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dukorps und ein Zug der Schloßgsrdckompagnis und der
zweite Zug der Lcibgeudarmerie (Leibgarde der Kaiserin)
Aufstellung genommen hatten, war Eurpfang mit großem
Wortritt,  Rach dem Empfang geleitete die Kaiserin
jdie belgischen Herrschaften in ihre Gemächer. An dem Tee,
der sodamr in der Wohnung der Königin der Belgier ge¬
nommen wurde, nahmen mit der Kaiserin auch der Kaiser
heil, ebenso Prinzessin Viktoria Luise. Bei der Familien-
tasel saß der König der Belgier zwischen der Kaiserin und
der Kronprinzessin, gegenüber die Königin zwischen dem
Kronprinzen und dem Prinzen Eitel Friedrich. Es «ahmen
ferner teil : die Prinzessinnen Eitel Friedrich, Prinz und
Prinzessin August Wilhelm , Prinz Oskar, Prinzessin Vik¬
toria Luise, Prinzessin Friedrich Leopold, Prinzessin Vik¬
toria Margareta , Prinz und Prinzessin Karl von Hohen-
zollern, Prinzessin Adelheid- zu Holstein-Glücksburg und
Prinz Georg von Griechenland.

Preußischer Jand-ag.
Abgcov- nelenha«».

Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-AuSgab«.
G Berlin , 30. Mai.

DaS Haus verhandelt weiter über Anträge.
Abg. Gottschalk-Golingen (natl .) begründet den seimgerr

arff Vorlegung eines Gesetzentwurfs, durch welchen für den
Umfang der Monarchie 1. die Dauer der Schulpflicht
nach einheitlichen Gesichtspunkten, jedoch unter Berück¬
sichtigung der berechtigten Sonderverhälttttsse der einzelnen
Landesteile , geregelt, 2. einheitliche Bestimmungen über die
Folgen ungerechtfertigter Schulversäumniff« sowie über die
Art und Höhe der Strafen getroffen werden.

Nach kurzer Debatte, in deren Verlauf ein Regierung ?'
Vertreter erklärte, die Unterrichtsverwaltung hält die gesetz¬
liche Regelung dieser Fragen zwar nicht für dringlich, sie
,ist aber bereit, in der Kommission darüber zu verhandeln,
wurde der Antrag der Unterrichtskommission überwiesen.

Es folgen einige weitereAnträge von lokaler Bedeutung.
Nächste Sitzung Dienstag 11 Uhr: Rechnungssachenund

Anträge ; Petitionen. •
Herrenhaus.

Die Etatsberatung wurde bei dem
Landwirtschastsetat

fortgesetzt.
Oberbürgermeister Todse« ° Flensburg beklagt, daß

neuerdings der Einfuhr von dänischem Vieh
Hindernisse bereitet würden.

Minister v. Arnim erwidert : Die Kontrolle wurde
neuerdings etwas schärfer gehandhabt. übelstände, die sich
nicht nur unter der etwas laxen KoMrolle entwickelt hatten,
wurden inzwischen behoben.

Oberbürgermeister Todsen: Es bleibt danach nur eine
Änderung der betreffenden Bundesratsbestimmungen übrig,
«m WMürlichkeiten zu vermeiden.

Ein Regierungslommiffar erwidert, daß die Bestim¬
mungen seit Jahren stets in derselben Weise gehandhabt
würden.

Freiherr v. Landsberg-Steinsurt und Graf v. Korfs
wünschen, daß für die Pferdezucht in Westfalen,
sobald die Finanzlage dies gestatten wird , mehr getan werde.

Minister v. Arnim erwidert : Die Staatsregierung
werde den geäußerten Wünschen nach Möglichkeit Nach¬
kommen.

Gras v. Osten verlangt einen Staatszuschuß für die
Regulierung des Lebafluffes.

Minister v. Arnim erwiderte, es handle sich zweifellos
um ein bedeutendes und wertvolles Meliorationswerk . Bei
der jetzigen Finanzlage kann jedoch nicht gesagt werden, wie
weit die Durchführung der Lebaregulierung möglich ist.
Die Regierung werde aber die Angelegenheit im Äuge be¬
halten.

Darauf wird der Domänenetai bewilligt.

Doch nun ist ja alles gut und die ältere Tochter des
Bankiers wirst sich ihm in die Arme.

Da wenden wir uns denn wohl um so bereitwilliger
dem letzten Stück Bernhard Schaws  zu . Doch ach!
— auch hier eine arge Enttäuschung! Schaw ist gewiß der
geistvollste Plauderer des gegenwärtigen England , ja und
auch Wohl der begabteste Dramatiker, auf den auch das
Ausland längst sein besonderes Augenmerk gerichtet hat.
Aber seine Plaudereien kennen keine Grenzen, seine Dramen
so wenig Aufbau und Handlung. Und doch hat er das
Zeug dazu. Indessen in seinem neuesten Stück passiert gar
nichts. Ein endloser Redeschwall — hier und da von
^Geistesblitzen»rhellt — oft auch nur Geschwätz — das ist
seine „Mesallmnce ".

Den verdientesten, wenn auch nicht tatsächlich den
größten Erfolg hat Wohl eine neue Bearbeitung von
Pineros Trelawny of the Wells auszuweisen, ein „Schau-
spieler - Schauspiel"  ans der frühwiktoriaschen Zeit¬
rechnung, wo die Bühnenangehörigen gesellschaftlich noch
lange nicht die Stellung einnahmen, die ihnen in England
heute so bereitwilligst zuevkannt wird. Aber waren sie auch
nicht solch vollendete ladies and geatlemen wie in unseren,
Tagen, so waren sie darum doch vielleicht ein um so luftige¬
res und amüsanteres Völkchen; und um ihre Kunst stand es
darum auch nicht schlechter. Ein junger Mann „aus guter
Familie " verlobt sich mit einer Schauspielerin und führt sie
ln das elterliche Haus ein. Aber wie das treffliche junge
Mädchen hier fortwährend Anstoß erregt, findet sie ihrer¬
seits das Leben unter den vornehmen, aber langweiligen
Menschen noch unerträglicher und kehrt ihnen — und damit
auch ihrem Verlobten — eines Tages den Rücken, um wieder
aus die Bühne zu gehen und in ihren „Zigeuner-
kreise  n" weiterzuleben. Der junge Manu will sie nun
keineswegs aufgeben, doch gewinnt er sie wirklich erst
Wieder, nachdem er, ohne daß jemand Kenntnis davon er¬
halten, unter einem anderen Namen selbst auf die Bühne
gegangen, und nun bei der ersten Probe eines neuen Stücks
der Heldin als ihr Held gegenübertritt. Ist der Grund-
gedarcke, wen» nicht unbedingt neu, doch immerhin glücklich
gewählt, so ist auch die Ausführung trefflich gelungen,
vollends in der Art und Weise, wie die verschiedenen Ge¬
sellschaftsklasseneinander gegenübergestellt werden; !vas zu
.Herr ergötzlichsten Szenen führt. WtlH . F. Brand . '

Es folgt der Etat des Finanzministeriums.
Bankdirektor Gwinner : In der Generaldebatte habe ich

keineswegs zu einer Verschleierung  geraten . Es ist
und bleibt besser, werbende Anlagen  auf eine An¬
leihe zu übernehmen, doch empfehle ich auch keine Schulden-
wirtschast. Allerdings ist die preußische Finanzverwaltung
nicht richtig geführt. Im Krisenjahr 1807 trat sie mit einer
Anleihe aus den Markt, das ist nicht richtig disponiert.

Zum Borgen gehört Genie.
(Heiterkeit.) Man könnte das besser machen als bisher;
unser Kurs ist nicht so niedrig ohne die Schuld der Finanz-
Verwaltung. Die Belastung des preußischen Volkes ist
äußerst schwer,  dabei ist der Etat sehr undurchsichtig. Der
alte Hexenmeister Miguel sagte schon, den Etat versteht im
Landtag heute keiner mehr. (Heiterkeit.) Ganze Reihen
von Posten, die nur Durchgangsposten, gehören nicht in den
Etat , wir zerstrnweln so unsere Finanzen . (Heiterkeit.) Die
heute aufgestellten Regeln für die Finanzreform sind und
bleiben eintoterBuchstabe,  fonst müßten unfere Eisen¬
bahnen täglich Millionen mehr bringen als jetzt. Der
Finanzminister machte sich mit Unrecht über mich lustig.
Seine Art der Kritik war ungerecht und unnötig.

Finanzminister Frhr. v. Nheinbaben : Reben der Kritik,
die uns Unfähigkeit vorwirst , weise ich auch den Vorwurf
zurück, daß uns finanz-wissenschaftlicheEinsicht fehlt. Dies
ist Wenigstens für meine Mitarbeiter unberechtigt.
Miqrrcl war kein Hexenmeister, der Gifttränke braute, son¬
dern seit langem Preußens bester Finanzminister . Natür¬
lich muß der Etat vom Voranschlag abweichen, je nach der
Stärke von der Konjunktur entsprechend höher oder
niedriger. Wir beschäftigen die Industrie seit Jahren gruud-
sätzkich auch in mageren Jahren ; seit 1883 haben wir auch
eine geregelte Wirtschaft, indem nur werbende Anlagen
noch auf Anleihen übernommen werden. Deswegen können
wir nicht die ganzen Extraordinarien auf die Anleihe über¬
nehmen.

Es ist unsere Pflicht , die Aufgaben der Gegenwart auch
dieser aufzuerlegen und nicht ferner Zukunft zuzuschieben.
(Sehr richtig!) Unsere Schuldentilgung ist zu langsam.
Wir müssen sie absolut ergänzen, indem wir aus den
lausenden Mitteln werbende Anlagen schaffen. Wir haben
keine Reservefonds wie industrielle Anlagen und müssen
uns solche auf diese Weise bilden. Ein Extraordinarium
ist nicht immer werbende Anlage . Unsere Konsols stehen
tatsächlich deshalb schlecht, weil die Banken nicht genügend
kaufen. Im Etat resultieren unsere meisten Schulden aus
der Ersenbahnverwaltung . Die Entnahme von 210 Millio
nen aus den Eisenbahnüberschüffen ist aus der Erfahrung
der letzten Jahre gerechtserttgt. Ein natürlicher Struwel¬
peter ist besser als ein mit Flitterkram aufgeputzter Etat,
der das Extraordinarium auf die Anleihen verweist und so
einen falschen Eindruck vom Stande unserer Finanzen er¬
weckt. (Beifall .)

Bankdirektor Gwinner führt aus : Ich kann Miguel nur
das Lob eines hochverdienten Finanzgenies
spenden. Die Schuldentilgung Preußens ist nicht zu lang
sam. weil es dafür seine Eisenbahnen hat, die in spätestens
15 Jahren statt zwei sicher drei Milliarden bringen werden
Trotzdem werden wir damit nicht unsere Eisenbahnsckuld
tilgen können. Diese Schulden werden auf diese Weise
tote Schulden sein.

Der Etat ist falsch ausgestellt.
Wir müßten sonst eine Million täglich  mehr einnehmen,
und das ist unmöglich.

Finanzminister Frhr. v. Rhembaben: Das Reich Hai in
Eisenbahnen und Post auch werbende Anlagen und tilgt
trotzdem schneller als wir . Bei der enormerr Schulden¬
zunahme  können wir nicht noch neue Schulden machen,
sondern müssen darin Einhalt tun. DaS können wir auch
durch das Prinzip , nur werbende Anlagen auf Anleihe zu
nehmen, sonst wachsen uns die Ansprüche des Ressorts über
den Kopf. (Beifall .)

Gras Hutten-CzapSki: Die amtlichen Stellen machen
viel zu wenig Gebrauch von dem P o sts che ckv e r ke y r.

Ans Kunst und leb««.
in . Ein neues Drama von Tolstoi für Bauerntheater.

Tolstoi hat nach seiner eigenen Mitteilung vor einiger».
Tagen ein Theaterstückvollendet, das einen eigenartigen
Zweck und eine eigenartige Veranlassung hat. Es ist nämlich
«in Drama, eigens für den Gesichtskreis von Bauern be¬
rechnet und für Bauerntheater geschrieben, auf denen nur
Bauern als Schauspieler austreten. Der neue Sekretär
Tolstois , Burrrakow, hat nämlich in dem Dorfe Teljatniki,
bei Jaßnaja Poljann , dem Sitze des Grasen Tolstoi , in
jüngster Zeit mehrere Theateranfführungen veranstaltet, bei
denen nur Bauern Mitwirken. Burnakow war der Regisseur
und studierte den Bauern , die sich sehr anstellig zeigten, die
Rollen ein. Kürzlich wohnte nun Tolstoi auf Aufforderung
seines Sekretärs einer solchen Vorstellung der Bauern bei.
Die Aufführungen interessierten Tolstoi so sehr, daß er sofort
darauf ein Theaterstückfür das Theater in Teljatniki zu
schreiben begann und es in acht Tagen vollendete. Wie
Tolstoi mitteilt , ist sein neuestes Werk eine Komödie in
zchei Akten und behandelt das Leben der Bauern. Tolstoi
beabsichtigt, eine Reihenfolge von Dramen teils ernsten, teils
komischen Inhaltes zu schreiben, die ausschließlich für
Bauerntheater bestimmt sein sollen, da der Dichter eine ve-
deutende Wirkung in kultureller Hinsicht von den Aus¬
führungen geeigneter Stücke erwartet. Arrch historischen In¬
haltes sollen die Dramen sein, damit der Bauer in unter¬
haltender Form über die große Geschichte seines Landes
unterrichtet wird . Als Haupterfordernis sieht es Tolstoi
an. daß die Stücke nicht zu lang werden, um den Geist der
Zuhörer nicht zu ermüden, Tolstoi findet, daß diese Art der
Dichtung, der er sich zuwenden will , allein einen Zweck habe.
Mit welcher Sorgfalt Tolstoi an seine neue Lebensaufgabe
geht, geht daraus hervor, daß er dem Bauerntheater zuerst
seine neue Komödie zur Aufführung übergab, einige Tage .
später aber bas Stück wieder zurückzog und dessen Auffüh¬
rung nicht zuließ , da das Werk noch nicht die nötige Feile
erhalten habe. Gerade für dies Publikum , das einen noch
durchaus unverbildeten und sehr richtig empfindenden Ge¬
schmack habe, sei aber nur bas Beste und Sorafältigste aut
genug. Tolstoi hat übrigens sämtliche Schauspieler zu sich
berufen und ihnen einen Vortrag über den Wert diese-? Lieb-
habertheaterS gehalten. Er wies daraus hin, daß dis
Theater nur dann Kr die Bauern einen Wert habe, wenn

Der Finanzminister erwidert : Die Anregung ist berech¬
tigt . Ich werde mich deshalb mit den anderen Ministerien
in Verbindung setzen.

Oberbürgermeister Lcntze: Wenn nach den Vorschlägen
Gwinners in den verschiedenen Jahren verschieden bei der
Etatsaufftellung verfahren würde, würde der Etat doch erst
recht aus eine schwankende Grundlage gestellt werden.

Bankdirektor Gwinner : Wir sind noch nicht willenlos
den Wünschen der Ressorts ausgeliesert , sonst sollte man ein
Defizit in Permanenz erklären.

v. Buch: Aus den Verhandlungen können wir lernen,
daß der Etat nicht wie eine Großbank oder eine Privateisen¬
bahn verwaltet werden kann. Der Finanzminister soll an
den bisher bewährten Grundsätzen sesthalten.

Bankdirektor Gwinner : Ob wir unsere 92-Millionenan-
leihe eine Defizit - oder Eisenbahnanleihe nennen, ist int
Effekt gleichgültig. Wir hatten bisher keine Grundsätze,
sondern versuchen jetzt, solche aufzustellen. Unsere Eisens
bahnen werden technisch vorzüglich geführt, aber finanziell
ist uns die Sache über den Kopf gewachsen. Die Einnahmen
gehen verhältnismäßig herab, die Ausgaben wachsen unver¬
hältnismäßig . Wir pumpen nicht zu viel, sondern zu
wenig . (Heiterkeit.)

Der Etat wird bewilligt , ebenso debattelos die Etats
der indirekten Steuern , der Zölle , der Lotterieverwaltung
der Seehandlung , der Münzverwaltung , des Landtags und
der allgemeinen Finanzverwaltung.

Darauf folgt die Beratung des Eisenbahnetats.
Graf Greste bittet um Einstellung von mehr Schüler¬

zügen.
Der Eisenbahnminister erwidert : Die Wünsche werden

möglichst berücksichtigt werden.
v. Klitzing fragt, ob es richtig sei, daß die hölzernen

Schwellen durch eiserne  ersetzt werden sollen.
Der Minister erwidert : In der Verwendung der

Schwellen ist im wesentlichen keine Änderung beabsichtigt.
Gras Finekenstcin: Bei Störungen  des Verkehrs

sollten die Beamten angewiesen werden, dem Publikum die
erforderliche Aufklärung  zu geben.

Der Minister erwidert : Der Wunsch erscheint berechtigt.
Rach einigen weiteren Bemerkungen wird der Etat

bewilligt.
Es folgt der Etat der Bauverwaltung.
Oberbürgermeister Ritzmüler-Osnabrück: Der

Kanal Dörpen-Kampe
Würde eine direkte Verbindung schaffen zwischen de«,
rheinisch-westfälischen Jndustriebezirk und der Unterweser.
Die Regierung vollzog seit 1907 in der Frage eine Schwenk
kmrg und stellte sich seit diesem Jahre freundlicher  zu
dem Projekt. Demgegenüber bestehen doch viele Be¬
denken  allgemeiner Natur . Vor allem ist er ein Stück
des K ü ste n ka n a l s , den das Haus vor Jahren schon
ablehnte.

Minister v. Brcitcnbach erwidert : Die Angelegenheit
beschäftigt uns seit Jahren . Neuerdings ist Oldenburg sehr
dringlich  geworden . Zweifellos haben Oldeirburg und
Bremen ein großes Interesse an einem solchen Kanal? Auch
das Reich ist hier interessiert, namentlich durch die dabei
in Aussicht genommene Vertiefung der Wes ex
Schließlich kommen auch preußische Interessen in Frage'
Entgegenstehende preußische Interessen würden wir natür?
lich möglichst wahren, z. B . durch eine paffende Gestaltung
des Tarifs . Erwägungen sind noch in der Schivebe.

Oberbürgermeister Schmieding - Dortmund : Der
Mittellandkanal  würde keine Konkurrenz für den
Ems -Weser-Kanal sein. Das könnte höchstens ein Kanal
vom Jndustriebezirk nach dem Rhein  werden . Der in¬
direkte Nutzen solcher Wasserstraßen ist viel größer als die
Einnahmen , die man daraus haben könnte. Man sosske
solche Unternehmungen nicht durch immerhin etwas klein¬
liche Bedenken stören.

Nach kurzen Ausführungen des Oberbürgermeisters
Wilms -Pofcn wurde die Weiterberatung auf nrorg->n
11Z4 Uhr vertagt. — Schluß 6% Uhr.

sie mit schlichtem und bescheidenem Sinn versuchen, wahr»
hast sittliche Gegenstände zur Darstellung zu bringen.

Theater und Literatur.
Fräulein Angelika S ckm i tz, eine Tochter des bekann¬

ten Architekten Professor Dt . Bruno Schmitz , hat sich mit
dem Schriftsteller rrnd Pianisten Robert Förster-
Larrinaga in München  vermählt . Die Mutter dar
Neuvermählten ist bekanntlich in zweiter Ehe mit dem
Wirkt. Geh. Legationsrai im Auswärtigen Amt D*
Hamann verheiratet.

In Ober  a m m e r g a u fand infolge des Andrangs
am Dienstag ein zweites Racksspiel statt. Der Papst hat dem
Bürgermeister von Oberammergau, Sebastian Bauer , das
päpstliche Verdiensttrenz pro ecclesia et pontifice verliehen.

Bildende Kunst und Musik.
Professor Ludwig Röster,  der bekannte Portrait-

maler  des K a i s e r s , ist am Sormtagnachmittag in seiner
Wohnung in Berlin  einem längeren schweren Nieren¬
leiden erlegen.

Eine Volks  kunstausstellung soll am nächsten Sonntag
im städtischen Ausstellnngspalast zu Dresden  eröffnet
werden. Es handelt sich um die Arbeiterdilettan --
Leu - Ausstellung,  die bisher schon in Berlin , Frank¬
furt a. M. und Königsberg gezeigt wurde und dort gro¬
ßes Aufsehen erregt hat.

Wissenschaft und Technik.
Wie man auS Göttingen  meldet , ist bei Ausgra¬

bungen, die der dortige Anthropologische Verein in der im
Gartetal gelegenen Feldmark Diemarden unter Leitung von
Professor Dr. Vcrw 0 rn  vornehmen ließ, ein der neoli-

thischen 'Kltnr der Brandkeramik angehöriges Dorf freigelegi
Worden. Es gelang, das genaue Bodenrelief der ursprüng¬
licher: Wohnungsanlage freizulegen und das gesamte Krfl.
turinventar einer jeden Wohnung festzustellen.

H a l l e y s K o m e t e n b e 0 b a cht u n g e n sind jüngst
wie die „Nature " meldet, im Observatorium zu Green¬
wich  aufgefuuden worden. Sie sind in einem Oktavheft
enthalten, das ursprünglich vielleicht ein Kollegheft war nur»
auf dessen Deckel von Halleys eigener Hand steht: „Edmund
Halley his Booke and he doutii often in it Looke". Di»
Beobachtungen hat Halley mit dem bloßen Auge angesicllt.
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Deutsches Deich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Bei der Groß-

herzogin Luise von Baden  ist der Katarrh sowie dre
denselben begleitende Temperaturerhöhung im allmählichen,
aber deutlichen Rückgänge. Vollkommene Schonung ist immer
noch notwendig. ^

Der deutsche Botschafter m Paris Fürst Radolrn  trat
seinen Urlaub an . Er begibt sich zunächst zu einem mehr¬
wöchigen Aufenthalt nach Bad Kissingen und sodann auf sein
Schloß Jarotschm . Während seiner Abwesenheit wird Bot¬
schaftsrat Freiherr v. d. Lancken  als Geschäftsträger die
Botschaft leiten . , . „

Kardinal Fischer,  der Cölner Erzbischof, feierte gestern
seinen 70. Geburtstag . Fischer ist seit 1903 Erzbischof und
Kardinal.

* Rücktritt des Unterstaatssekretärs vir. Wever. Der
Unterstaatssekretär im Kultusministerium Dr . Weber  tritt,
wie die „Kreuzzeitung" hört, in den Ruhestand. Mit der
Wahrnehmung der Stelle des Unterstaatssekretärs ist der
MinisterialdirektorD. Schwartzkop  f f beauftragt worden.

* Der italienische Minister des Äußern in Berlin. Mon-
mgmittag fand bei dem Staatssekretär v. Schoen zu Ehren
des Ministers San Giuliano ein Frühstück statt, Rach dem
Frühstück holte der Reichskanzler  San Giuliano ab,
um mit ihm das Kaiser-Friedrich-Museum zu besuchen. —
Der Reichskanzler gab zu Ehren di San Giulianos ein
Diner, an welchem der Boischctster Pansa , das Personal der
italienischen Botschaft/ deutsche Staatssekretäre, preußische
Staatsminister und viele hervorragen-de Vertreter der poli¬
tischen, Finanz- und Gelehrienweli Heilnahmen,

* Die chinesische militärische Studienkommissionbegab
sich gestern in Hamburg nach dem Frühstück im Rathausc,
wo Bürgermeister vr . Predöhl die Herren bewillkommnete,
nach Altona zur Kaserne des Infanterie -Regiments Graf
Bose, 1. Thüringisches Nr. 31, wo militärische Vorführungen
stattfanden. Die Herren kehrten nachmittags nach Berlin
zurück.

* Das Zarcupaar wird am 17. oder 18. Juli auf dem
Gute Hemmelniark  zu einem vierwöchigen Befuch beim
Prinzen Heinrich erwartet. Ein Befuch in Darm  sta d t
dürste sich anschließen.

* Der deutsch-amerikanische Kriegerbimd in Berlin.
Gestern mittag erfolgte auf dem Anhalter Bahnhof die An¬
kunft von etwa 100 Mitgliedern des Zentralverbandes des
deutschen Veteranen- und Kriegerbundes von Nordamerika,
denen sich ungefähr 80 Frauen und einige Kinder ange¬
schloffen haben. Zum Empfang der Fremden, die am
Paradetag auch Gäste des Kaisers sind, waren der Vor¬
sitzende des deutschen Kriegerbundes General z. B. Bartels,
das Ehrenmitglied des anrerikanischen Kriegerbundes Ad¬
miral Büchsel, der Abteilungschef' des Kriegsministcriums
Oberstleutnant Körner, der Vorstand des deutschen Kricger-
bundes und viele Angehörige der Gäste erschienen. Nach¬
mittags wurde dem Charlottenburger Mausoleum ein Be¬
such abgestattet und an den Sarkophagen Kränze nieder¬
gelegt. Am Abend fand im Kriegervercinshaus ein großer
Kommers statt.

* Der Deutsch-Amerikanische National -Schützenbund.
Der Kaiser  hat für das am 2. Juni in Hoboken begin¬
nende 6. Bundesschietzen des Deutsch-Amerikanischen Natio-
nal-Schützenbundes einen goldenen Schützenadler gestiftet.
Das Ehrengeschenk wird am 2. Juni durch den Botschafter
Grafen Bernstorff überreicht werden.

* Zum Vollzug des Weingesetzes. Die Weinkon¬
trolleure  streben eine Konferenz  sämtlicher deutscher
.Kontrolleure im Reichsgefundhertsamt vor Beginn des
neuen Herbstes an. Hierbei soll das Weingesctz einer ein¬
gehenden instruktiven Besprechung unterzogen werden. Von
der Konferenz wird auch erwartet, -daß sie den Vollzug des
Gesetzes nach cinheitlichen bestimmten Grundsätzen regelt.
Tie Sammlung von Anträgen, auch aus den Fachkreisen,
und Vorbereitrurg des Beratungssto-ffes hat der dienstältcste
bayerische WeinkontrolleurWeiser übernommen.

* Die Einweihung des Berliner Handrvrrkskammcr-
Gebäudes. Montagvormittag wurde, wie bereits kurz er¬
wähnt, in Gegenwart des Kronprinzen  das in der
Teltowcr Straße neuerbaute Gebäude der Berliner Hand¬
werkskammer feierlich eingeweiht. Alle Innungen Berlins
und des Regierungsbezirks Potsdam hatten Bannerabord¬
nungen entsandt. Außer Handelsminister Shdow waren
viele Vertreter der staatlichen und kommunalen Behörden
erschienen, ebenso die Vorstände fast aller  deutschen Hand¬
werkskammern. Nach der Festrede des Obermeisters Bernard
trank der Kronprinz den Ehrenbecher auf das Wohl des
deutschen Handwerks, speziell der Berliner Innungen.
Handelsminister Shdow  hielt anschließend daran eine
längere Ansprache und schloß mit einem Hoch auf die Hand¬
werkskammer und deren Vorstand. Nach weiteren Ansprachen
fand im Cäciliensaal ein Frühstück statt, an dem der Kron¬
prinz ebenfalls teilnahm.

* Zur Feier von Albert Tracgers 89. Geburtstag findet
am Sonntag , den 12. Juni , abends 3 Uhr, tm Kaiserhof zu
Berlin ein Festmahl statt. Anmeldungen werden bis zum
5. Juni an den Redakteur August Stein , Berlin W. 9, Leip¬
ziger Platz 3, erbeten. — Die Organisationen der Fortschritt¬
lichen Volkspartei fiir Groß-Berlin werden einen Albert-
Traeger-Kommers veranstalten, über Ort und Zeit werden
in den nächsten Tagen Beschlüffe gefaßt werden.

* Die Turiner Weltausstellung. Wie berichtet, traf
Montagabend eine Gesellschaft von Turiner Kaufleuten und
Industriellen ein, um der deutschen Handels- und Jndustrie-
welt die Einladung zu der 1911 in Turin stattfindenden
Weltausstellung zu überbringen. Die Herren weilen bis
zum 4. Juni in Berlin und begeben sich dann nach Ham¬
burg, Düsseldorf, Cöln, Coblenz, Mainz  und Frankfurt
a. M. Am 3. Juni veranstaltet der Reichskanzler ein
Gartenfest für sie. Die Berliner Festlichkeit wurde organi¬
siert von der Berliner Handelskammer, den Ältesten der
Kaufmannschaft und der ständigen Ausstellungskommisston
der Potsdamer Handelskammer.

* Eine Arbeiter-Revolte. Auf der Wilhelm Böhleschen
DamPsziegÄei in Niederwellmar  bei Caffel stürmten
gestern etwa 20 Arbeiter, welche Lohndifferenzenmit dem
Ziegelmeister Nietsche hatten, dessen Wohnung und bedroh¬
ten ihn und seine Familie in gefährlicher Weise. Nietsche
griff zu der Waffe und schoß zwei von den Arbeitern nieder.
Einer der Verwundeten ist in der Nacht im Krankenhaus
gestorben. Die an der Revolte beteiligten Arbeiter wurden
tau Itaulc LcLWitriaen Taaes verhauet.

Jt wmtts**irdre#.
Der Rcichstagsabgeordnete Oswald Zimmcrtmmn ist

gestern nachmittag, S1 Jahre alt, in Dresden  einem
Schlaganfall  erlegen. Mit Oswald Znmnermaun ver¬
liert die antisemitische Bewegung im Königreich Sachsen
einen ihrer eifrigsten Vertreter, dessen Name besonders häu¬
fig in den neunziger Jahren genannt wurde, da es noch
nianchen Leuten schien, als hätte die Deutsche Rcsornrpartei
einige Zukunft. Oswald Zimmerinann, in Schlesien ge¬
boren, vertrat 1890/93 den Reichstagswahlkreis Alsfeld-
Lauierbach, 1893/98 Dresden-Altstadt und seit 1904 Zschopau-
Marienbcrg, wo er 1907 mit 14732 gegen 11281 für den
sozialdemokratischen Kandidaten abgegebenen Stimmen ge¬
wählt wurde. Seit 1804 gehörte Oswald Zimmermanu auch
dem sächsischen Landtag an.

Der Reichstagsabgeordnete Gymnasial-Proseffor Dctto
(nat.-lib.) ist, wie die „Frankfurter Oderzeitung" meldet,
gestern nachmittag in Frankfurt  a . O. an Lungenentzün¬
dung g esto r b en. Professor Albert Detto war 1845 in
Seehausen t. Altmark geboren und wirkte seit 1870 als
Schulmann. Dem Reichstag gehörte er erst seit 1907 an,
und zwar vertrat er den Wahlkreis Frankfurt a. O.-Lebns.
Das Mandat wurde in der Stichwahl dadurch gegen die
Sozialdemokraten gewonnen, daß die 7025 konservati¬
ven  Stimmen der Hauptwahl vollzählig für den national¬
liberalen Kandidaten abgegeben wurde»:. ,

*  Die Reichsversicherungsordnung . Der Ausschuß
des Reichstags  für die Reichsversicherungsordnung
setzte gestern die Gencralaussprache über die Errichtung von
Reichsversicherungsämternfort. Ein Redner erklärte, daß
seine Partei trotz der Kritik am Gesetzentwurf nach wie vor
aus dem Boden einer gesunden sozialen Politik stehe. Den
weitgehenden Zielen aber, die nach den Ausführungen eines
Redners mit den Versicherungsämtern  verfolgt
werden sollten, könne er seine Zustimmung nicht geben. Er
könne sich auch nicht vorstcllcn, wie durch Einsetzung eines
Versicherungsamtmauinesz. B. einzelne Mißstände bei den
Berussgenoffenschaften einfach beseitigt werden sollten. Ent¬
gegen einer Bemerkung des Redners äußerte sich Staats¬
sekretär Delbrück  dahin , daß er die Versicherungsämter
nicht preisgcgeben habe. Die Verbündeten Regierungen
legten Wert daraus, daß sowohl Versicherungsämter wie
Versicherungsamtmänner bestellt werden. Was er gesagt
habe, sei, diese Ämter sollten nicht losgelöst von den übrigen
Verwaltungsbehörden errichtet werden. Wenn immer auf
die Kosten verwiesen würde, so sei es doch Erfahrungs¬
tatsache, daß sich billig und gut nicht immer decken. Etwaige
Mehrkosten würden aufgehoben durch die bessere und
schnellere  Arbeit und durch die Ersparniffe bei den
Behörden, die durch die Versicherungsämter entlastet
würden. Für keinen Fall handele es sich um eine Summe,
die nicht bewilligt werden könnte. Auf eine Anfrage äußerte
sich dann der bayerische Bundesbevollmächtigte über die
Organisation der Versicherungsämterin Bayern.

Die großen Schweiger im Reichstag. Von den Mit¬
gliedern des Reichstags sind in dieser Session bisher 51 als
Redner nicht hervorgetreten. Es sind dies 18 Abgeordnete
vom Zentrum (Herzog von Arenberg, Fürst zu Salm-
Rebfferscheidt, Dr . v. Savigny , Klose, Schmtd-Jmmenstadt,
Dr . Opfergelt, Krebs, Strzoda , Hubrich, Kalkhof, Hauser,
Hirschberg, Stamm , Birkenmeyer, übel , Ranner, Hinter¬
winkler und Holzapfel), 9 von den Konservativen
(Fürst zu Hohenlohe-Öchringen, v. Sonnt , Witt-Stolz,
v. Rautter , Mcntz, Rother, Riederlöhner, Ritter und Frei¬
herr v. Steinäcker-Rosenselde), 9 von den National¬
liberalen (Boltz , Hagen, Müller-Rudolstadt, Bitchsieb,
Bahn, Trautmann (Hosp.), Dr . Hoppe, Wilde und Kochan),
7 von der Reichspartei (Schlüter , Witt-Marienwerder,
Scherre, Bauermeister, Löschen und die Hospitanten Rauck
und Langerscldt), 5 von den Polen (Napieralski, v. Janta-
Polzynski, Jankowski, Dr . v. Riegolewski und Nowicki),
2 von den Deutsch - Lothringern (Labroise und
de Wendel) und einer von der Fortschrittlichen
Volkspartei (Reichsgraf v. Bothmer ).

Hrcr Attd Floitr.
Die Frühjahrsparade der Potsdamer Garnison fand

heute früh 9 Uhr in Gegenwart des Königs der Belgier im
Lustgarten statt. Nach den letzten Informationen hat sie
der Kronprinz  in Vertretung des Kaisers abgehalten.

Ausland.
Asterroich-NngarK.

Kaiser Franz Joseph in Bosnien . Kaiser Franz
Joseph ist mit einem großen Gefolge am Montaguach-
mittag 3 Uhr in Serajewo eingetrofsen . In der
Hauptstadt wie vorher auf der Fahrt durch das Land
bereitete die Bevölkerung dem Kaiser einen begeister¬
ten Empfang . Auf den Stationen , wo der Zug anhielt,
hielten die Bürgermeister Huldigungsansprachcn an
den Monarchen , in denen sie ihn ihrer Hingebung und
unerschütterlicher Treue versicherten. In Serajewo
trug der Empfang einen ebenso imposanten wie
warmen und herzlichen Charakter . Der Kaiser , der
trotz der mehr als zwanzigstündigen Reise nicht die
mindeste Ermüdung zeigte, wurde mit unbeschreiblichem
Enthusiasmus begrüßt . Tie Fahrt durch die ebenfalls
glänzend geschmückten Straßen nach dem Konak glich
einem Triumphzug.

Niederlande.
Eine Hnldiguna für die Königssamilie . Die

Königin -Mutter ist am Montagvormittag in Amster¬
dam eingetroffen und am Bahnhof von der Königin
und dem Prinzgemahl empfangen worden . Mittags
wurde ein historischer Festzug veranstaltet , der das
Haus Oranten in verschiedenen geschichtlichen Perioden
darstellte . 900 Personen , darunter hervorragende Per¬
sönlichkeiten und Notabein d"s Landes , wirkten mit.
Tie Königin , die Königin -Mutter , der Prinzgemahl
und die Prinzessin Juliana sahen von einem Balkon
des Palais den Vorbeimarsch des Festzuges, der drei
Stunden dauerte . Abends war die Stadt glänzeitd
illuminiert . Die königliche Familie wurde bei einer
Fahrt durch die Straßen überall .mit Begeisterung be¬
grüßt.

Große Unterschlagungen in der Militärverwaltung/
Umfangreiche Unterschlagungen wurden beim Militär«
fiskus in Venlo in Holland aufgedeckt. Ganze Waggon¬
ladungen von Ausrüstungsgegenständcn sind gestohlen
worden. Reithosen, Stiefel , Wäschestücke, Betten«
Lebensmittel usw. wurden beschlagnahmt. _Über 50
Militär - und Zivilpersonen kommen als Diebe unü
Hehler in Betracht . Mehrere Verhaftungen wiuchW
bereits vorgenommen.

Frankreich.
Das RegierungSprogramm . Bezüglich des Regie«

rrmgsprogramms verlautet , das Ministerium werde)
mit Nachdruck daraus bestehen, daß die Kammer in
kürzester Frist über das vom Marineminister ausge-
arbeitete F l iot t e n p r o g r a m in verhandele . Der!.
Wahlreformentwurf enthält auch eine Änderung des
anläßlich der boulangistischen Betoegung im Jahre 1889
beschlossenen Verbotes der vielfachen Kandidaturen in¬
sofern, als nach dem geplanten Entwurf ein Kandida -j
berechtigt ist, sich gleichzeitig in drei  Wahlkreisen umi *
ein Mandat zu bewerben. Im Prinzip wird ein De¬
partement einen Wahlkreis bilden, doch werden gewisse
Departements mit verhältnisntäßig geringer Bevölke¬
rungszahl zu einem Wahlkreise zusammengelegt wer¬
den. während andere Departements entsprechend ihrer
besonders dichten Bevölkerung in mehrere Wahlkreise
eingeteilt werden sollen. In sozialpolitischer
Hinsicht sollen außer dem Entwurf über den Arbeits¬
vertrag auch Gesetze über die Organisierung des Ar¬
beiterkredites und die Beteiligung am Unternehmer-
gewinn eingebracht werden.

Ter König von Griechenland ist am Montagna 'ch«
mittag in Paris eingetroffen.

Gngtan».
Zur Königskrönung . Londoner Blättern zufolge

hat der König die Absicht kundgegeben, die Krönung
am 17. November d. I . vornehmen zu lassen, während
bisher die Krönungsfeierlichkeiten in England immer
erst ein Jahr nach der Thronbesteigung stattgefun .d.eu
haben.

gpanictt.
Das Befinden König Alfonsos. Ein Madrider

Telegramm der „Taüy News " sagt, man mache sich in
Spanien gegenwärtia große Sorge wegen des Gesund¬
heitszustandes des Königs Alfonso. Es wird daran
erinnert , daß der König sich im September 1907 bei
Professor Moure in Bordeaux operieren ließ , und wenn!
auch diese Operation an und für sich eine Kleinigkeit
gewesen sei, so müsse doch auffallen , daß der Monarch
demselben Arzt seitdem wieder viele Besuche abgestattet
habe, den letzten nach der Rückkehr von den Begräbnis »,
feierlichkeiten in London. Der König sehe elend und'
abgespannt aus , dazu habe er eine ungesunde Gesichtß-
farbe , er gebe auch selbst zu. daß die Feierlichkeiten in,
London ihn sehr mitgenommen hätten , was doch sehr
auffällig sei bei einem jungen Mann , der das Reitertz
und die heiße Sonne gewöhnt sei. Ter Korrespondent¬
fügt hinzu , man dringe in den König, sich mehr zu
schonen und alle aufregenden Sportspiele zu unter¬
lassen, denn es sei klar, daß sein vorzeitiger Tod das.
Ende  seiner Dynastie  in Spanien bedeuten würde.'
Das Volk werde niemals wieder eine längere
Regentschaft  dulden , ganz abgesehen davon, daß
die gegenwärtige Königin keine Maria Christina sei.

Die Kongregationsfrage . Ministerpräsident Cana¬
le  j a s hat sich über die Verhandlungen der Regie¬
rung mit dem Vatikan geäußert und seinen Entschluß
bestätigt , ohne Überstürzung und ohne Zögern das zu
verwirklichen, was man von einer politischen Persön¬
lichkeit erwartet . Seine Aufgabe sei ein Werk des
Friedens und nicht der Verfolgung . Ter Ministerrat
habe von der bischöflichen Kundgebung Kenntnis ge¬
nommen, die von Kardinal Aguirre im Namen des
spanischen Episkopats an ihn gerichtet worden sei, ob¬
wohl sie von einer Anzahl Prälaten nicht unterzeichnet'
worden sei. Die Regierung habe sich darauf beschränkt,
den Empfang der Kundgebung zu bestätigen, da sie
eine Intervention in die mit dein Vatikan schweben-
bert Verhandlungen nicht zulassen könne. Der Stand¬
punkt der Regierung sei dem in der Botschaft dev
Bischöfe vertretenen entgegengesetzt.  Tie Re¬
gierung beharre aus ihrer Anschauung. Man versichert,
daß der p ä p st l i che Nunzius  anerkannt habe,
daß die Kundgebuna inopportun  sei . In amt¬
lichen Kreisen ist man der Meinung , daß die Kund¬
gebung veröffentlicht worden ist, um der Regierung
Schwierigkeiten zu bereiten.

Rntzland.
Erregte Szenen in der Duma . In der Duma kam

es bei Beratung der Gesetzesvorlage auf Einführung
von Semftwos für die sechs westlichen Gouvernements
ztl einem Zwischenfall. Ter Deputierte Vurischkewitsch
gebrauchte gegen den Fürsprecher der Polen beleidi¬
gende Ausdrücke. Er rief trotz eines Ordnungsrufes,
zu dem Führer der Kadetten Milzukow gewendet, er
werde das Wasserglas gegen ihn schleudern und ließ
die Tat seinen Worten folgen. Das Glas fiel vor den
vorderen Bänken nieder und zerbrach. Es entstand ein
großer Lärm . Tie Ausschließung Purischkewitschs für
sieben .Sitzungen wurde einstimmig angenommen.

Der finnische Landtag wurde geschlossen. Taiwan
Swinhuvud drückte namens des Landtags dem am,
Fuße des Thrones ^ stehenden Generalgouverneur m
einer in finnischer Sprache gehaltenen Rede die treu¬
untertänigste Ehrfurcht und die bestgemeinten Wünsche
für den Kaiser und die Großfürsten aus . Nach der
Verlesung der Ansprache in russischer Übersetzung, er¬
klärte der Generalgouverneur rm Namen des Kaisers
ben Landtag für geschlossen. Bei der Schließung des
Landtags legte der Taiwan dem Generalgouverneur
die Beschlüsse des Landtags in finnischer und schwedi¬
scher Sprache vor : die durch kaiserlichen Befehl vom'
Mai 1909 vorgeschriebene russische  Übersetzungfehlte , obgleich der Beseht durch einen zweite^
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Erlaß vom 25. Mai J910 bekräftigt und dem Taiwan
(ausdrücklich zur Kenntnis gebracht worden war.

56 Millionen unterschlagen. Tie Revision des
Senators Garin aus Moskau ist endgültig beendet.
Das Ergebnis ist sensationell. Durch die betrügeri¬
schen. Bestechungen, Diebstähle usw. von gewissenlosen
Beamten ist die Regierung um 6 0 Millionen  ge¬
schädigt worden.

SerNsrr-
Ein Albanesencinbruch in Serbien . Mehrere be¬

waffnete albanesische Banden sind, aus der Türkei kom¬
mend , in Serbien eingefallen und haben die serbischen
Dörfer Tatchewatz. Waöitza und Bajewitsch attackiert.

Türkei.
Die kretische Frage . Tie überall organisierten

Meetings gegen die Annexion Kretas fangen an , ge¬
fährliche Früchte zu zeitigen. In einer in Jaffa  ab-
gehaltenen Versammlung wurde die Bevölkerung durch
die heftigen Rede so aufgereizt , daß später mehrere
Griechen getötet  und verwundet , sowie eine An¬
zahl griechischer Geschäfte geplündert  wurden.

Der Vormarsch nach Ipek . Nach einer Meldung
des Kriegsministers haben 40 Bataillone  den
Vormarsch nach Djakowa und Jpek begonnen . Ter
Kriegsminister befindet sich an der Spitze von fünf
Bataillonen , die gestern früh Prizrend verließen und
heute oder morgen in Tjakowa eintrefsen.

Tie türkische Flotte . Die nach dem Aegäischeu
Meere ausfahrende Schlachtflotte, die vor Kreta eine
Kundgebung vornehmen sollte, wies erhebliche Ge¬
brechen auf. Der Panzerkreuzer „Messudije" befand
sich in einem derartigen Zustande , daß er umkehren
mußte.

Tic Demission des Marineministers . Authentischen
Nachrichten zufolge liegt der Grund der Demission des
Marineministers in ernsten Differenzen mit den e n g-
l i s che n Marinereformern über den Zustand der
türkischen Schiffe.

Tie Rückkehr des Dalai Lama nach Tibet . Ter
Dalai Lanka wird chinesischen Blättern zufolge dem¬
nächst nach Tibet zurückkehren. In letzter Zeit sollen
Unterhandlungen zwischen den Bevollmächtigten des
Dalai Lama und der chinesischen Regierung stattgc-
funden haben, die damit endigten , daß die chinesische
Regierung in die Rückkehr des Dalai Lama nach Tibet
ernwilligt , jedoch unter der Bedingung , daß der Dalai
Lama sich jeder Einmischung in politische Angelegen¬
heiten enthält und ausschließlich als Oberhaupt der
tibetanischen Geistlichkeit auftritt.

Amerika.
Die Revolution in Nicaragua . Ter amerikanische

Konsul Moffat berichtet, daß ein ernstes Gefecht in der
Nähe von Bluefields stattgefunden habe. General
Estrada machte 200 Mann der Regierungstruppen zu
Gefangenen.

Arrs Stadt and Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden , 31. Mai.
Deutscher Flottenverein.

Am Samstagnachmittag hielt der naffanische Ausschuß
des Deutschen Flottrnvereins in der „Wartburg " seine
Hauptversammlung  ab . Aus einem überblick des
Vorsitzenden Korttrcadmirals Freiherrn v. Lyncker über die
Lage des Gefamt-Flottenbereins im Jahre 1909/10 geht
hervor, daß das Fahr im ganzen einen ruhigen Charakter
zeigte. Das Präsidium stellt sich, unbeschadet seiner Selbst¬
ständigkeit, auf den Boden des Flottengesetzes. Der Ver¬
ein habe — so sagt der Berichterstatter— darnach zu trach¬
ten, daß für die Hansa- und Frehaklasse der großen Kreuzer,
deren Schiffe setzt als Schulschiffe verwandt und zu diesem
Zweck umgebaut werden, richtige Ersatzschiffe hergestellt wer¬
den. Auch sei darauf zu halten, daß die zur Ausbildung
der Reserven notwendigen Schiffe vermehrt werden. Weiter
streifte der Bericht die Torpedoboot- und Unterseebootfrage,
dabei betonend, daß beide Schiffsgattungen die Linienschiffe
unter keinen Umständen überflüssig machen könnten. Die
Entwicklung unserer Flotte wird in dem Bericht als eine
hochcrsreuliche bezeichnet und daran die Mahnung zu nie
erlahmender Agitation für den Deutschen Flottenverein ge¬
knüpft. — übergehend auf die Verhältnisse des Provinzial-
Flottenvereins , wurde hervorgehoben, daß infolge der Er¬
höhung der Beiträge und von Unstimmigkeiten im Verein
die Mitgliederzahl zurückgegangen sei. Auch hier wird zu
eifriger Werbung aufgefordert, um das verlorene Terrain
wiederzugewinnen und neues zu erobern. — Der Landes¬
verein hat dem Linienschiff„Nassau" zwei Bilder geschenkt,
die in der Deckoffiziersmeffe des Schiffs Platz gefunden
haben. — Rechtsanwalt Dr. Bickel erstattet den Kassenbericht,
aus dem hervorgeht, daß die KreiKgeschäftsstelle Wiesbaden
2537 M. Einnahnie und 1735 M. Ausgabe hatte. Die
Mitgliederzahl beträgt zurzeit 539 gegen 552 am Jahres¬
anfang. Die Hauptgeschäftsstelle fiir Nassau hat 5796 M.
eingenommen und 5524 M. ausgegeben, die Zahl der Mit¬
glieder ist von 3199 auf 2868 zurückgegangen. Die bisheri¬
ge!: Rechnungsprüfer und die turnusmäßig ausscheidenden
Vorstandsmitglieder werden wicdergewählt. An Stelle des
eine neue Wahl ablehnenden Justizrats Heirrtzmann tritt
Leutnant a. D. Märker. — Zum Schluß referierte der Vor¬
sitzende Freiherr v. Lhncker noch über die Hauptversamm¬
lung des Deutschen Flottenvereins in Berlin, deren Ver¬
handlungen und Beschlüsse seinerzeit in der Presse bekannt¬
gegeben wurden. Bemerkenswert daraus wäre noch die
Mitteilung, daß die Streichung des Wortes „Volks-
s chüler"  in dem Antrag auf Gewährung von 5006M. zur
Unterstützung für Fahrten an die Wasserkante deshalb er¬
folgte, weil man der Ansicht war, daß die Auswahl der
Volksschüler zu große Schwierigkeiten machen würde, und

daß die Volksschüler durch ihr Alter noch nicht geeignet
seien, nachher in der Heimat über das, was sie gesehen, zu
berichten und damit zweckentsprechend für die Ziele des
Vereins zu wirken. — Auf Anregung des Herrn Dr. Rotte
soll darauf hingewirkt werden, daß die Hauptversammlung
des Deutschen Flottenvereins auch einmal in Wiesbaden
abgehalten wird.

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen : Prinz Oskar
Be r na holte of Wislorg  aus Stockholm im „Hotel
Rose", Eraf und Gräfin C - eckonis  aus Budapest im „Hotel
Nassau und HrrsI Cscilie", General Forbes  aus Washington
in der „Pension Juliane ".

— Personal -Nachrichten. Dekan Anton Kilb  zu Neudorf
im Rheingaukreise erhielt den Roten Adlerorden 4. Klasse,
Oberstleutnant v. Dr ,eh, ? er und S cha rs e n st e i rt,
Kommandeur der Unteroffizierschule in Biebrich, den König!.
Kronenorden 3. Klasse.

— Todesfall. Am Montag starb SchneidermeisterKarl
A cke r m a n n, der Inhaber des bekannten Tuch- und Maß-
geschästs in der Wilhelmstraßc. Unter seinen Fachgenossen
wie sonst im Publikum genoß der Dahingeschiedene, der in
jüngeren Jahren auch zu den aktiven Mitgliedern der Ge¬
sellschaft„Sprudel " zählte, Achtung und Beliebtheit.

— Stadtverordnetensitzimg. Stadtverordneter Simon
Heß schreibt uns : „Durch die im heutigen „Tagblatt"
(Morgen-Ausgabe) veröffentlichte Notiz bin ich zu meiner
großen Befriedigung zu der Kenntnis gekommen, daß Herr
Kollege Glücklich  aus meiner Rede zur Sonntagsruhe
den Schluß ziehen konnte, daß ich einen politischen Charak¬
ter besitze, und zwar — wie er bemerkte— Konservativ. —
Leider kann ich dies von ihm nicht sagen! Aus seiner Rede
entnahm ich nichts, weder politischen Charakter, noch für
wen er eigentlich sprach, konnte ich erkennen. Sein Vor¬
schlag— Lavenöfsnungvon liy 2; bis 1 Uhr — war für die
Gehilfen wertlos ! Wo blieb da der verlangte ganze freie
Sonntag ? Seine diversen politischen Bemerkungen darf
man ihm nicht übelnehmen, denn er ist noch ein gar junger
Kommunalpolitiker. Hat er einmal seine Rathansstiefel
ausgetreten, dann wird er es wissen, daß Politik nicht ins
Rathaus gehört."

— Neue Mllcnkolome. Der Fluchtlinienplan für das
gewaltige Areal, das sich östlich von dem Rand der Wies¬
badener, Mebricher und Dotzheimer Gemeindewälder nach
der Stadt Wiesbaden zu erstreckt, liegt nunmehr zur letzten
Begutachtung den Behörden vor. Es wird hierdurch das
größte in unmittelbarer Nähe der Stadt gelegene und in
einer Hand befindliche Gelände aufgeschlossen, und es ist
erfreulich, daß dieses so überaus schön gelegene Gelände der
Bebauung mit Einfamilienhäusern Vorbehalten ist, die die
Eigenheim- und Pillen-Baugesellschaft Wiesbaden dort in
großem Maßstab zu errichten gedenkt. Um welche Ab¬
messungen es sich in diesem Fall handelt, wird am besten
ersichtlich, wenn man sich vergegenwärtigt, daß cs sich um
eine Bodenfläche handelt, die etwa der Größe des Wies¬
badener Stadtteils entspricht, der von dem Kaiser-Friedrich-
Ring einerseits, der Moritzstraße andererseits und der Rhein¬
straße begrenzt wird. Bei der leichten Erreichbarkeit dieser
neu erstehenden Villenkolonie, an deren östlichen Eingang
die elektrische Straßenbahn unmittelbar heranführt, ist zu
erwarten, daß schon in nächster Zeit sich das Landschaftsbild
Dotzheims durch diesen schönen Ortsteil erheblich verändern
und autzerordenflich günstig gestatten wird.

— Elettrrschc Verbindung FranksurtWieSbaden. Wie
die „Kleine Presse" meldet, ist das Projekt einer elektrischen
Bahn zwischen Frankfurt und Wiesbaden wieder in weitere
Fernen gerückt Die Bauausführung stößt auf große
Schwierigkeiten, größere Strecken muß die Bahn unterirdisch
laufen und mit dieser Anlage sind so hohe Kosten verbunden,
daß die Rentabilität der ganzen Strecke füglich bezweifelt
werden muß. Nicht etwa, als ob die Sache überhaupt sallen-
gelassen wäre, cs wird vielmehr weiter projektiert, um
irgend einen Ausweg zu finden. Hoffentlich wird ein solcher
gefunden und damit der Bau gesichert.

— Die Mainzer Brücke in ihrer jetzigen Gestalt bestand
gestern 25 Jahre . Wer sich noch erinnert, mit welchen
Schwierigkeiten und Zeitverlusten es öfter verknüpft war,
von hier nach unserer Nachbarstadt „dribb der Bach" zu ge¬
langen, der weiß, welcher Fortschritt mit der Inbetrieb¬
nahme der festen Brücke erzielt ist. Vorher wurde der Ver¬
kehr zwischen Kostet und Mainz über eine Pontonbrücke,
bezw. mit kleinen Booten vermittelt. Bei Hochwasser, bei
Eisgang oder dergleichen Zwischenfällen War manchmal
jede Möglichkeit, über den Strom zu kommen, ausgeschlossen
und mußte man über Frarikfurt an sein Ziel zu gelangen
suchen.

— Sommerpflege armer Kinder. Während man im
Bureau des Vereins noch eifrig damit beschäftigt ist, unter
der großen Zahl der von seiten der Schulen und der Herren
Ärzte angemeldeten kranken Kinder die bedürftigsten auszu¬
wählen, bietet sich andererseits bereits Gelegenheit, den Er¬
folg der Kuren an den Pfleglingen zu beobachten, die schon
im Mai ausgesandt worden warm . Am Samstag ist die
erste Schar aus Kreuznach zurückgekommen, Sonntag kehrte
die erste Serie aus dem Ferienheim bei Niederseelbach
heim. Die 75 Kinder, die vor vier Wochen schwach und
elend, zum Teil von schwerer Krankheit kaum genesen, niatt
und gedrückt zur Bahn schlichen, sehen nun bei der Heimkehr
alle rotwangig und frisch und munter aus . Trotz der immer¬
hin angrctsenden Solbcrdkuren kamen Gewichtszunahmen
bis zu 7 Pfund vor. Wer beobachtet hat, wie die von harter
Arbeit durchfurchten Gesichter der Ettern ausleuchteten oder
von Tränen der Rührung überströmt waren, als sie die
Kinder so glücklich wiedersahen, der wird dieser Art dcr
Jugendfürsorge gewiß freudig sein Interesse zuwenden.
Bei diesen Kindern, die durch schlechte Wohnungsverhält-
nisse und unzureichende Nahrung die für ihre Entwicklung
notwendigen Lebensbedingungennicht haben, übt ein solches
Verpflanzen in andere Verhältnisse, und sei es auch nur
für kurze Zeit, einen so gewaltigen Einfluß aus , daß oft
dadurch die ganze Konstitution verändert wird und das
bisher schwächliche Kind nunmehr auch bei der mangelhaften
Pflege, die zu Hause wieder seiner harrt , Widerstandsfähig
ist. Im Hinblick darauf ist zu hoffen, daß der Aufruf, der
in diesen Tagen vom Verein für Sonrmerpflege armer
Kinder an alle edeldenkenden Kinderfreunde ergeht, einen
lebhaften Widerhall findet, und die Gaben, die bei der
großen Zahl der Anmeldungen noch dringend notwendig
sind, der Kasse recht zahlreich zufließen. Die Zentraffammcl-
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stelle befindet sich in der BankkommanditeO. Lackneru. Ko.,
Kaiser-Friedrichplatz 2. Doch sind auch die Vorstandsmit¬
glieder und der „Tagblatt "-Verlag gerne bereit, Geld bei-
träge in Empfang zu nehmen.

— Ferierckolonic. Seit Jahren werden von- Frankreich
Ferienkolonien in deuffchcn Städten , wie Bonn, Düsseldorf,
Coblenz, Cöln, Freiburg , während der Ferien eingerichtet,
zum erstenmal ist in diesem Jahr auch Wiesbaden in Aus¬
sicht genommen. Professor Rens Campmas  aus Paris
wird mit zwanzig seiner Schüler die Ferien in unserer
Stadt zubringen und sucht Pension in Familien für diesel-
ben. Näheres durch den Vorsitzenden des . Sprachenvereins",
E. Morgenstern, Bierstadter Höhe 24,

— Jubiläum . Herr Rudolf Ap holte,  Techniker der
Wiesbadener Staniol - und MetallkapselfabrikA. Flach,
feierte vorgestern den Gedenktag seines vor 25 Jahren er¬
folgten Eintritts in die Firma . Die Handelskammer ehrte
ihn durch Verleihung einer Ehrenurkunde und die Firma
durch ein wertvolles Geschenk, an dessen Überreichung sich
ein Essen anschloß, das die ältesten Beamten der Firma
vereinte.

— Im Ballon von Wiesbaden an die böhmische Grenze
in lYz  Stunden . Am Sonntag , den 29. d. M., vormittags
8(4 Uhr, stieg ein Ballon des „Mittelrheinischen Vereins
für Luftschiffahrt" unter Führung des Herrn D e t n g -
hau s-Borbeck (Mitfahrer die Herren Emil S t r a t »
man n-Bochum und Leutnant van Beer  s -Wiesbaden)
von der Wiesbadener Gasanstalt auf. Der Ballon nahm
zunächst in mäßiger Höhe die Richtung nach Osten, kreuzte
den Main bei Kelsterbach, überflog mit 40 Kilometer Stun¬
dengeschwindigkeit den Rennplatz Frankfurt, und nachdem
der Ballon nochmals den Main bei Groß-Auheim über¬
schritten, nahm er eine etwas nördlichere Richtung aus Geln¬
hausen und das zwischen Spessatt und Vogelsgebirge so
reizend gelegene Bad Orb. Den Korbinsassen bot sich ein
unbeschreiblichschöner Anblick. Prachtvolle, mit saftigem
Wiesengrün und verschlungenen Bachläufen durchzogen«
Täler , daneben herrlich bewaldete, gigantische Berggipfel.
Der Anblick dieser Gebirgswelt war so fesselnd, daß die Im-
fassen beschlossen, einmal in das frische Grün der bewaldeten
Berge einzutauchen. Bei Haffenbach, einem freundlichen
Örtchen an den Südausläufern der Hohen Rhön unweit
Bad Kiffingen, wurden sie, an einem Bergabhang sanft hin-
untergleitend, von frischem Eichengrün geliebkoft, und nach-
deni anmutig« Waldseen den Korb mit Eichenlaub ge¬
schmückt, erhob sich der Ballon wieder zu seinem Element
und erreichte sehr bald aus eigener Kraft die Höhe von 300g
Meter. Hier bemerkte einer der Mitfahrenden, daß die
holden Walbfeen seine schon testamentarisch vermachte, mit
sämtlichen Klub- und Vereinsabzeichen gespickte Ballon¬
mütze als Pfand zurückbehalten hatten. Der Ballon führt«
dann durch prachtvolle Wolkengebilde, von Schneeflocken
umgeben, ntU immer mehr zunehmender Geschwindigkeit
zwischen Knlmbach und dem wundervoll gelegenen Bayreuth
der böhmischen Grenze zu. Der Führer beschloß, zur
Landung zu schreiten und ging das Schleppseil herunter.
Man fuhr dann in etwa 30 Meter Höhe mit äsender Ge¬
schwindigkeit über Waldesgipfel und Lichtungen einer vor¬
her gesichteten, im Windschatten des Waldes gelegenen Wies«
zu, die der Führer zum Landungsplatz sich erkoren. Die
Landung selbst ging sehr glatt von statten, und zwar bei
Groschlattengrün unweit der böhmischen Grenze, 10 Kilo¬
meter westlich Eger. Sehr bald war der Ballon mit Hilfe
der freundlichen Bergbewohner verpackt und zur Bahn ge¬
schafft. Die von der Wetterwarte Weilburg vor der Fahrt
gegebenen Auskünfte Wer die voraussichtliche Wetterlage
waren vollkommen zutreffend. Die Länge der D/Mindigerr
Fahrt betrug Luftlinie 300 Kilometer, zurückgelegter Weg
330 Kilometer, Durchschnittsgeschwindigkeit45 Kilometer,
größte Geschwindigkeit kurz vor der Landung IM Kilometer
in der Stunde , gleich 33 Meter in dcr Sekunde.

— Die Hunde in den D-Zügen. Während in Schnell-,
Eil - und Personenzügen sich in dcr Regel Abteile für
Reisende mit Hunden befinden, sind solche in D-Zügen nicht
vorhanden. Die Hunde müssen daher in solchen Zügen in
den Hundsabteilen des Packwagens untergebracht werden.
Diese Anordnung besteht gleichlautend für die Direktions--
bezirke Frankfurt, Mainz, Cöln, Elberfeld und Essen.

— Ein harter Vater ist der wohlhabende hiesige Rent¬
ner Peter D. Seine volljährige Tochter Margarete hatte
sich mit dem Kaufmann Artur L. verlobt, der hier in einem
Baugeschäft eine auskömmliche und aussichtsvolle Stellung
einnimmt. Dem Vater der Braut wurden ungünstige Mit¬
teilungen Wer den Bräutigam hinterbracht, worauf er sich
mit allen Mitteln der ehelichen Verbindung der Verlobten
entgegenstellte. Da er trotz der inständigen Bitten der Braut
nicht abließ, sie und ihren Bräutigam nttt den härtesten
Worten zu belegen und die Braut darunter seelisch und
körperlich schwer litt , beschloß der Bräutigam, die Braut
diesen Quälereien zu entziehen und zu seinen Eltern nach
Sachsen zu bringen. Die Braut besaß ein Sparkassenbuch
über 5000 M. Dieses hatte ihr der Vater, in dessen Hans«
sie ein Kolonialwarengeschäft selbständig betrieb, insbeson¬
dere mit Rücksicht auf den aus dem Geschäft gezogenen Ge¬
winn ans ihren Namen angelegt. Sie hatte auch schon
früher auf Grund des Buchs Einlagen erhoben, ohne daß
der Vater dem bei der Sparkasse widersprochen hätte, und
war der Überzeugung, über das Buch, dessen Einlagen, wie
sie annehmen mußte, ihr Eigentum waren, verfügen
können. Vor der Reffe zu den demnächfttgen Schwieger¬
eltern hob sie den Betrag des Sparkassenbuchs ab. Der er¬
zürnte Vater erstattete hierauf gegen sie Anzeige bei der
Staatsanwaltschaft und erwirkte einen Haftbefehl geg^
Braut und Bräutigam . Der Bräutigam wurde voni ver¬
nehmenden Richter sofort entlassen, die Braut aber, nachdem
sich der Richter aus eigener Initiative telegraphisch über-,
zeugt hatte, daß der unnatürliche Vater auf seinen Strafe
anttag bestehe, verhaftet und als Gefangene nach Wiesbaden
zurücktransportiert, Der Bräutigam folgte ihr sofort und
bemühte sich in Wiesbaden, wie ihm bereits der sächsische
Amtsrichter geraten hatte, um den Beistand eines Verteidi¬
gers. Der Verteidiger bewirkte auch innerhalb zwei Stun¬
den die vorläufige Haftentlassung der Braut , die von
Samstag , den 21., bis Freitag , den 27. Mai, durch dgz
Vorgehen ihres Vaters in Untersuchungshaft war. Der
Vater bedrohte jetzt beide Verlobte mit Totschlag und h^t
sie an verschiedenen Stellen mit den bättesten Schimpfwortes



Nr . »45 . Abend-Ausgabe , 1. Blatt . WiesbadeUSr U -rgblatt»

belegt. Insbesondere versuchte er, den Bräutigam bei
seinem Chef anzuschwärzen, was ihm aber nicht gelungen ist,
da der Arbeitgeber seinem Angestellten nach wie vor sein
volles Vertrauen entgegenibringt. Der Vater dürfte sich da¬
her dcrnnächst selbst wegen seiner Vergehen vor Gericht zu
verantworten haben. Es erscheint als ein bedauerlicher
Mißgriff, daß das junge Mädchen allein auf Grund der
einseitigen Angaben des Vaters verhaftet worden ist. Da
sie, wenn möglicherweise das Sparkassenbuch auch noch nicht
in ihr Eigentum übergegangen sein sollte, jedenfalls die
Überzeugung haben dürfte, darüber verfügen zu können,
wird sie eine völlige Freisprechung zweifellos zu gewärti¬
gen haben.

— Domanialguts -Verpachtung. Gestern vormittag wur-
den im Sitzungssaal des Kömgl. Regierungsgebäudes die
Domänen-Vorwerke Untergladbacher Hof und
Obergladbacher Hof,  in der Gemarkung Villmar
gelegen, für die Zeit von Johanni 1911 bis 1. Juli 1929
verpachtet. Der erstere hat eine Größe von ca. 50 Hektar,
seither für 2055 M. 75 Pf . jährlich verpachtet, letzterer ist
ca. 43 Hektar groß und betrug der jährliche Pachtzins
1933 M. 70 Ps . Verschiedene Interessenten waren anwesend,
doch legten nur die seitherigen Pächter Peter R o s b a ch 5.,
Untergladbacher Hos, und Otto Rafziger,  Oberglad¬
bacher Hof, Gebote von 2055 M., bezw. 2000 M. ein. Den
Zuschlag erteilt demnächst der Minister für Landwirtschaft,
Domänen und Forsten.—Wegen der Domäne Mechtilds¬
hausen  bei Erbenheim hat der Minister für Landwirt¬
schaft, Domänen und Forsten nunmehr Amtsrat Günge-
r i ch im Verein mit Ökonom Heinrich Weber  den Zuschlag
erteilt. Dieselben zahlen aus 18 Jahre 28 500 M. Gutspacht
und 620 M. Jagdpacht.

— Schwere Ausschreitungen Musterungspflichtigcr.
Sine böse Suppe haben sich gestern verschiedene Wiesbadener
Musterungspflichtige, die von der Generalmusterung kamen,
eingebrockt. Nachdem sie am Nachmittag bereits in der
Nähe des Michels-berges die Passanten mehrfach belästigt,
sowie randaliert halten und deshalb von Polizeibeamten
zur Ruhe verwiesen worden waren, wiederholten sie in den
Abendstunden in der Kirchgasse ihre Ausschreitungen und
gingen dabei sogar zu tätlichen Beleidigungen des Publi¬
kums über. Einem Polizeibeamten gegenüber widersctztcu
sie sich der Feststellung ihrer Persönlichkeiten. Als schließlich
einer der Haupträdelsführer festgenommen werden sollte,
hielten die übrigen Exzedenten den Polizeibeamten von
hinten fest, so daß der Verhaftete entkommen konnte. Schließ¬
lich wurden drei der Übeltäter verhaftet und in das Polizei-
gesüngnis eingeliesert. Die Beteiligten sehen, da sie am
Tage der Musterung unter den Militärgesetzen stehen, einer
empfindlichen Bestrafung entgegen. '

— Zusamrnenstotz. Heute früh fuhr der Möbelwagen
von Ruppert n. Ko. gegen einen Schaukasten der Schweinc-
metzgerci W. Bellwirckcl, wobei eine wertvolle Scheibe zer¬
trümmert wurde. Außerdem wurde die Markise arg be¬
schädigt.

— Das „Hotel Nonnenhof", Ecke Kirchgasse und Luisen-
straßc. ist heute morgen zwangsweise versteigert worden.
Höchstbietende blieben dabei die Erben des verstorbenen
Zicgeleibcsttzers I . I . Heide  mit 531000 M. An
Hypotheken fallen mehr als 200 000 M. aus.

— Kurbaus . Der morgfte (Mittwoch) Wagen - Aus-
f l u a der Kurverwaltung , 8 Uhr ab Kurhaus , führt nach
Eiarenthal . Chausseehaus, Georaenborn und Schlangenbad. —
Bon morgen Mittwoch, Len 1. Juni , ab beginnen, w,e bereits
mitgeteilt , die Kurhaus - Konzerte  nicht wie brsher um
4 und 8 Uhr, sondern um 4%' und SV»  Uhr.

— Bownri'cher AuIslug . Mittwoch, den 1. Juni , veran¬
stalten die Mnglicder der botanischen Abteilung des naffauischen
Vereins für Naturkunde euren Ausflug in die Umgebung von
Budenbeim u»d Heioesheim. Die Aosahrt erfolgt mit dem
Zuge 2 Uhr 12 Min nach Niederwalluf . Nach der überfahrt
nach Älidenheim beginne die Wanderung den Rhein entlang
nach Heideshcun und den unterhalb HeidcSheim gelegenen
Waldungen . Rückfahrt rat . einem Abendzuge über Mainz.

— NuSflua an die Mosel. Der Männergesang -Verein
„Concordia"  hatte seine aktiven Mitglieder zu einer
Herrentour eingeladen, welche am letzten Sonntag unter großer
Beteiligung stattfand und deren Endziel die liebliche Mosel
war . Der Weg ging auf einsamen, wenig begangenen Wald-
vfadcn über Boppard , Buchholz nach dem idyllisch auf Bergcs-
höhe gelegenen Forsthaus und Burg Schöneck, dann weiter durch
die an Naturschönheiten reiche Ehrenbachklamm mit ihren wild¬
romantischen Felspartien und ihren zahlreichen schwankenden
Stegen über den rauschenden Ehrenbach, nach der Ehrenburg,
deren mächtige Reste die einstige Große noch erkennen lassen.
Bald war dann das stille Dörfchen Brodenbach an der Mosel
erreicht, wo im Hotel .,Zur Post" ein gutes und reichliches
Mittagsmahl bereit stand. Alle Teilnehmer waren hochbe-
friediat von der schönen Tour unter der umsichtigen Führung
des Herrn L. Fill , und zahlreiche Lieder aus sangesfreudigen
Kehlen bewiesen, daß die durch stundenlang anhaltenden Regen
bis auf die Haut durchnäßten Wanderer sich durch diese Zu¬
gabe, welche nicht auf dem Programm vorgesehen war , ihren
gesunden Humor nicht rauben ließen. w.

— Besitzwechsel. Die Theresien - Apotheke  in der
Emser Straße , jetzige Besitzerin Ed. v. Meverfeld  Wwe .,
oeht am 1. September ourch Kauf in den Besitz des Apothekers
B a e tzo l d aus Neuwied über.

Theater, Kunst, Vorträge.
- Konzert im Damenklub. Frau Gussh A l o f f , unsere

bewährte Knnzertsängeriu und Gcsangspädagogm , veranstaltete
am Montagabend den letzten Vortragsabend ihrer Schülerinnen
in dieser Saison . Die Räume des Damenklubs waren bis auf
den letzten Platz mit einem distinguierten Publikum gefüllt,
welches den Darbietungen mit großem Interesse tauschte.
Sämtliche Schülerinnen bewiesen guten Stimmansatz und
mühelose Tonbildung und befleißigten sich einer weisen Atem¬
führung und deutlichen Textaussprache. Im 1. Teile bezeigten
Frl . Dämling , Läwenthal und Schicker in Liedern von Otto
Dorn , Mendelssohn und Schumann , Frl . H. Reiche in der
Ariette aus dem „Freischütz" liebliche Stimmen und hübsche
Vortragsweise , besonders Frl . Schicke! interessierte durch
warmes Empfinden und sympathischen Stimmklang . Im
2. Teile überraschte Frl . Kirsch durch sehr reizvoll gesungene
Lieder von Mozart , Dorn und Chopin, namentlich DornS „Am
Waldesrand " erregte stürmischen Beifall . Ebensoviel Applaus
erntete Frl . Schußler mit ihrer zu Herzen gehenden dunklen
Mezzosoprmtstimme in Liedern von Ostar Meyer, während Frl.
K. Reiche mit ihrer süßen Lerchenstimmc in Koloraturen und
Pianoeffektcn , verbunden mit allcrltebstem Vortrage , den
Glanzpunkt des Abends bildete. Herr Eugen Herbert , der erst
kurze Zeit Gesang studiert , übernahm für das erkrankte Frl.
Clos den Vortrag zweier Volkslieder, die er mit sympathischer
Stimme und großer Wärme zu Gehör brachte. Frau Alosf,
welche mit stürmischem Applaus und Blumen gefeiert wurde,
kann mit dem Erfolge ihrer Schüler sehr zufrieden sein. G.»

* Königliche Schauspiele. Wie bereits mitgeieilt , gelangt
am Donnerstag , den 2. Juni er., Richard Wagners „Tristan
u,np Isoldes sur Aufführung . Frau Kammerkänaerin StiHex-

Burckard wird die Isolde und Kammersänger Forchhmsmer ^
vom Opernhaus in Frankfurt a . M. an Stelle des erkrankten
Herrn Kalisch den Tristan singen. In den übrigen Haupt¬
partien ist Frl . Heßlöhl (Brangäne ) und die Herren Kammer¬
sänger Frederich (Seemann ), Braun (König) , Rehkopf (Hirt ) ,
Schütz (Kurwenal ) und Geisse-Winkel (Melot) beschäftigt.

* Kurhaus . Der P ös aun e n - V irtuo  s e Sarafini
Alschausrh  wird während des morgigen (Mittwoch) Kur-
Haus-Nachmittagskonzerts um 4)4 Uhr : Konzertbrrllante von
I . Graf und „Lieb mich", Lied von Ball , beides mit Orchester-
begleitung , sowie während des Abendkonzerts um 8% Uhr:
Großes Rezitativ und Andante mit Orchesterbeglertung und
Italienischer Walzer für Posaune allein, beides Kompositionen
des Vortragenden , zu Gehör bringen . — Wir machen darauf
aufmerksam, daß der Kartenverkauf zu dem großen N r kr s ch-
Extrakonzert  unter Mitwirkung der Frau Erna
D en e r a im Kurhause am Freitag dieser Woche bereits be¬
gonnen hat und, wie nicht anders zu erwarten , sehr rege ist.

Geschäftliche Mitteilungen.
* Fürs Haus . Von der Drogerie Brecher, Neugasse 14,

wird eine „Parkett - und Linoleumwichse Superbe " von hervor¬
ragender Güte in den Handel gebracht. Sie ist transparent
und geschmeidig und läßt sich vollständig inüheloS auftragen.

Aus dem Landkreis Mirskudmr.
o . Biebrich, 29. Mai . Gestern stießen  in der Wiesbadener

Allee, kurz vor der Tannhäuserstraße , ein Sprengwagen und ein
Straßenbahnwagen zusammen.  Der Straßenbahnwagen
wurde dabei aus den Schienen gedrückt und der Sprengwagen
ziemlich erheblich beschädigt.

— Bierstadt, 80. Mai . Unser Radfahrklub  1900
kehrte gestern abend vom Radfahrfeste zn Dotzheim siegreich
heim und wurde von den anderen Vereinen mit Musik abge-
holt und beglückwünscht. Der Verein hat folgende Preise er¬
rungen : Im Korsofahren den 2. Preis , den Ehrenpreis für
schönsten Blumenschmuck, im Kunstreigen den 1. Preis und im
Stab -Flaggen-Reigen einen Preis . Im letzteren Reigen
fuhren unsere Mitglieder ohne Konkurrenz. Der Verein wird
auch das Radfahrfest zu Erbcnheim besuchen.

— Heßloch, 30. Mai . In seiner Behausung am Haken, der
die Lampe hält , wurde gestern morgen,der weitbekannte hiesige
Einwohner „Valentin " erhängt  aufgefunden.

ei. Hochheim, 80. Mai . Der langjährige Hauptlehrer der
hiesigen Volksschule, Herr R u cke s , ist vom 1. Juni ab zum
Rektor und Ortsschulinspektor ernannt worden. Die seitherige
geistliche O r t s s chu l i n s p e k t i o n ist aufgehoben und die
Schule der Kreisschulinspektton direkt unterstellt worden.

— Auringcn , 30. Mai . Der Gesangverein „Teutonia"
Hierselbst beging gestern die Feier des 25jährigen Fahnen-
Jubiläums.  Die Beteiligung der Ortsbürger an dieser
Feier war eine allgemeine, das bewiesen die mit Fahnen und
Fähnchen, Kränzen uns Girlanden , Tannen - und Birken¬
bäumchen reich geschmückten Dorsstratzen. Es hatten sich sechs
auswärtige Vereine eingefunden, und ein imposanter Festzug
bewegte sich durch die Dorfstraßen nach dem in schönem, jungem
EicherUvald gelegenen Festplatz. Hierselbst trug der festgebende
Verein als Begrüßungschar „Grüß Gott " von Aberreich vor.
Nach der Festrede fanden die Liedervorträge der einzelnen Ver¬
eine statt . Sämtliche Vorträge gaben Zeugnis von ernstein
Streben der Vereine, die erfreulicherweise auch das Volks¬
lied  wieder pflegen. Weit über dem Niveau der gewöhnlichen
Leistungen standen die Borträge des Männergesang .-
Vereins  z u R a m b a ch. . Beim Tanz vergnügte sich die
Jugend bis zu einbrechender Nacht; Fortsetzung fand im Ver¬
einslokal „Saalbau zur Rose" statt . Das Fest stand unter dem
Zeichen: Aussperrung und kühle Temperatur.

UassmrMe UachmchtrK.
Mutter und Kind ertrunken.

m. Niederwalluf , 29. Mai . Der von hier stammenoe
Schiffer Hofmann  war , als der Kahn in Kehl vor Anker
lag , zur Kirche gegangen und hatte seine Frau und sein drei
Jahre altes Kind auf dem Schiffe zurückgelafsen. Aus unauf¬
geklärter Ursache fiel das Kind in den Rhein und die Mutter
sprang ihm nach, um es zu retten . Hilfe kam zu spät, denn
als einige Leute herbeikamen, waren beide ertrunken.  Als
der Schiffer aus der Kirche zurückkam, hatte man die beiden
Leichen bereits gelandet . Die 26 Jahre . alte Frau war eine
geborene Hartmann und stammte aus Bingen.

«
IV. Hachenburg, 28. Mai . Am Fronleichnamstag wurde

hier Herr Forstkassenrendant Thal er  zu Grabe getragen . Der
Verstorbene. Veteran von 1870/71, war früher Königlicher
Förster und stand in Usingen,  später in Dillenburg.
Von der hohen Achtung, die der Verstorbene hier genoß, zeugte
sein großes Leichengefolge. — Der von der Landwirtschafts¬
kammer veranstaltete W e i d e ku r s u s wurde hier in der
Z-sit vom 28. bis 25. Mai abgehalten. An demselben be¬
teiligten sich etwa 80 Herren aus allen Teilen Deutschlands.
Besondere Aufmerksamkeit erregten die von Herrn Domänen-
vächter Schneider  angelegten Musterviehweiden aus Hof
Kleeberg und Gellershof, die von Herrn Professor Falke-Leivzig
als bahnbrechend nicht nur in Deutschland, sondern auch über
seine Grenzen hinaus bezeichnet wurden.

! Hcrborn . 28. Mai . Unser Vorsitzender des Dillkrieger¬
bundes, Herr Leutnant ö. R . Oskar, Hecker-Haiger ist gestorben.
Für ihn war deshalb Ersatzwahl nötig . Gewählt wurde Herr
Gewerberat Jäkel,  Hauptmann d. L. in Dillenburg.

Aus der Umgebung.
-r . Frechenhausen, 29. Mai . Gestern ereignete sich schon

wieder ein U n g l ü cks f a l l beim Bahnbau , indem ein frem¬
der Arbeiter mehrere Meter hoch in den Schacht oberhalb
unseres Dorfes abstürzte, auf einen Kipvwagen siel und
mehrere Rippen brach. Der Verletzte wurde nach Marburg
übergeführt und wird wohl schwerlich mit dem Leben davon-
kommeu.

-r . Gönnern , 29. Mai . Zwei kroatische Arbeiter , die bei
ihren Landsleuten an den Bahnarbeiten die Stelle von Köchen
und Dolmetschern bekleiden, sind mit einer Summe von 700 M .,
die zur Begleichung van Lebensmitteln für eine Woche be¬
stimmt waren , durchgebrannt.  Die geschädigten Ge¬
schäftsleute, Metzger, Bäcker und Krämer , haben das Nachsehen,
da an den fremden Vögeln nichts zu , rupfen ist. Da solche
Fälle öfters Vorkommen, werden die Lieferanten hoffentlich in
Zukunft nur gegen bare Bezahlung verkaufen, statt sich oben¬
drein noch gegenseitig zu unterbieten.

* Mainz , 31, Mai . Rheinpegel:  1 in 96 cm gegen
1 m 88 cm am gestrigen Vormittag.

66. Genkral̂Uersammlung
des Gemerdevrreills für Nassau.

IV. 6 . Ems, 30. Mai.
Der VereinSvoisitzende Rechtsanwalt Dr. B i cke l-Wies-

baden eröffnete die tm Kurhaus stattfiWenden Verhand¬
lungen kurz nach9 Uhr, indem er die Erschienenen, besonders
die Ehrengäste, Professor Regierungsrat Wolfs  als Ver¬
treter des Regierungspräsidenten. Landrat D u d e r sta d t
als Vertreter des Kreises, der Landwirtschaftskammer so¬
wie des „Vereins naffcmischer Land- und Forstwirte", Bür¬
germeister Dt. Schubert  als Vertreter der Stadt Ems,
ObermeisterI u n g-Frankfurt für dieHandwevkskammer und
Schlossermeister G a t h sür den naffauischen Handwerler-
verband. willkommen Liest. Als Hauptaufgabe des Vereins

Diensta g, 81 . Mai 1910 . S- ite 5.

bezeichncte er sodann die Fürsorge für die Schulen,  die
angelegentliche Erforschung der Bedürsu.sse des Handwerks
zum Zweck der Ermöglichung der Befriedigung derselben
und streifte dabei auch die Tätigkeit des Hansabund  c s,
dem beizutreten, der Zentralborstand lediglich deswegen
abgelehnt habe, weil er die Einzelverein- nicht habe binde«
wollen, SMe Vereine müßten sich selbst helfen. . Eine der
Fundamentalwahrheiten der Nationalökonomie sei die, doch,
was im WirtschaftslebenBestand haben solle, nicht geschenkt,
sondern selbst erworben sein müffe. Es folgten Ansprachen
der Ehrengäste. Landrat Duderstadt  als Abgeordneter
der Landwirtschaftskammer betonte dabei, daß Gegensätze
zwischen Gewerbe, Industrie , Handwerk einerseits und der
Landwirtschaft andererseits nicht bestehen oder dort, wo pe
nichtsdestoweniger vorhanden sind, ausgeglichen werden
sollten. — Nach der Anwesenheitsliste sind der Zentralvor¬
stand sowie 135 Vereine durch 214 Delegierte vertreten.—Nach
Toresschluß sind noch einige Anträge etngegangen, daninte,
ein solcher des Vereins in Künigstein, welcher sich gegen
den Beitritt zum Hansabund wendet. Ein Vertreter von
Heddernheim fiihrte Beschwerde darüber, daß Lehrern, im
Gegensatz zu dem früher geübten Brauch der. nachgesuchte
Urlaub zum Besuch der Versammlung verweigert worden
ist. — Professor Negierungsrat Wolfs:  Das sei geschehen
aus Grund -einer Verfügung des Uuterrichtsministers vom
März a. c., wonach derartige Beurlaubungen in der Folge
lediglich eirttreten sollen sür Veranstaltungen, welche „im
unmittelbaren Anschluß an die Volksschule stattsinden".
Seine Gegenvorstellungenseien sür dieses Jahr erfolglos
gewesen. — Der Vorsitzende kündete einen Antrag des Vor¬
standes an, wonach-dieser zu beauftragen wäre, Gegenschritte
zu tun. Mit der Beratung darüber, ob die nachträglich
eingereichten Anträge noch gelegentlich dieser Versammlung
erledigt werden sollen, betraute die Versammlung eine aus
den Abgeordneten Schäfer-Weilburg, Lotz-Ems und K-alt-
waffer-Wiesbaden bestehende Kommission. — Im Anschluß
an den Vortrag des Schulberichts regte Bürgernrcister
W e n z el -Heddernheim eine Resolution  zugunsten des
Erlasses -eines Gesetzes an, durch das der Besuch der gewerb¬
lichen Fortbildungsschule obligatorisch  gemacht werde.
Erst wenn ein solches Gesetz zustande gekommen sei, werde
man die Finanzmisere in den Vereinen überwunden haben.
— Rektor Grünewal  d-Biebrich berichtete eingehend dar¬
über, wie in Biebrich  der Fürsorge für die sckmleittlassene
Jugend im Anschluß an die Fortbildungsschule mit bestem
Erfolg nähergetreten worden ist. — (Inzwischen ist als
weiterer Ehrengast in der Versammlung erschienen der Vor¬
sitzende des Bundes deutscher Gewerbevereine Geh. Rat
N o a ck-Darmstadt, au welchen der Vorsttzeude ebenfalls
warme Begrüßungsworte richtet.) — Für den Ausschuß zur
Prüfung der Vereinsrechnung sür 1909 berichtete Abg.
M ü Iler -Ems . Der Rechner erhielt die nach-gesuchte Ent¬
lastung. — Es folgte die Beratung des Voranschlags über
die Einnahmen und Ausgaben  für 1910/11 zu¬
sammen mit einem Antrag auf Erhöhung des Mitglieder-
beitrags . — Für den Vorstand- begründete Bankrat
R e u s ch-Wiesbaden dessen Vorschläge. Tatsächlich sei bei
der vorigjährigen Rechnung ein Defizit in Höhe von rund
3200 M. zu erwarten. Seit dem Jahre 1875 haben sich die
Beiträge der Vereine, im Gegensatz zu denjenigen des
Staates , der Kreise und der Gemeinden, nur um etwa das
Doppelte erhöht, während die Ziele, welche sich der Verein
gestellt hat, sehr in die Breite gegangen sind. Beantragt
wird demgemäß die Erhöhung des Mitglieder¬
beitrags  von 4 -aus 5 M. mit der Maßgabe, daß das
Mehr zu gleichen Teilen den Lokalvereinenund dem Zerr-
tralvorstanld zusällt. Für diesen Alttrag sprachen Kalt-
wasser-Wiesbaden, Lauter-Eamberg, Fink-Wiesbaden,
Dienstbach-Höchst, Göbcl-Ems , sowie der Vorsitzende, gegen
ihn Hosmann-Walsdors, Schickel-Oberlahnstein, Geiß-Löhn-
berg, Beppler-Königstein. Auch wurde ein Vermittlungs-
Vorschlag gemacht, wonach die Beitragserhöhung zwar ge¬
billigt, das Mehr aber zu -drei Viertel den Lokalvereinen
und nur zu ein Viertel dem Zentralverein zugute kommen
soll. Aus der Debatte sei entnommen, daß der Staat vom
Jahr 1915 äb die seitherigen Zuschüffe nur dort fortbezahlen
will, wo die Zuschläge zur Staatssteuer mehr als 100 Pro¬
zent betragen. — Die Annahme des Antrags auf Erhöhung
des Beitrags setzt eine Dreiviertel-Mehrheit voraus . Gegen
den Antrag stimmten nur 48 Delegierte, der Antrag ist dem¬
gemäß angenommen. Den Rechnungsvoranschlaghieß die
Versammlung gut.

An den Vortrag des- Schriftstellers- Brau  d-Bcrlin
über das Thema: „Was bedeutet der Hansabund für das
Kleingewerbe?" sollte sich nach der Absicht des Vorstandes
eine Besprechung nicht anschließ-cn, von )eiten verschiedener
Abgeordneten, deren Sprecher Ka l t w a ss -e r-Wiesbaden
war , wurde eine Resolution  vorgelegt, welche zu dem
Vortrag sympathisch. Stellung nimmt. Auf Wunsch des
Vorsitzenden wurde dieselbe sür morgen zurückgestellt. Zum
Ehrenmitglied -wird aus Antrag des Limburger
Lokalvereins der langjährige Vorsitzende dieses Vereins,
Goldavbeiter Heinrich Herbe  r-Limburg, mit Rücksicht auf
die Verdienste, die sich dieser unr den Verein sowie um das
Handwerk im allgemeinen erworben hat, ohne Widerspruch
ernannt. — Aus dein Zentr-alvorstand haben turnusgemäß
auszuscheiden die Bauunternehmer Brötz-Limburg, Bau¬
unternehmer Bühl-Diez, Bauunternehmer Leikert-Oberlahn--
stein, Ingenieur Göbcl-Ems , Landeshauptmann a. D.
Sartorius -Wiesbaden, Schneidermeister Schäfer-Weilburg
und Bürgermeister Wolff-Biebrich. Von diesen Herren hat
Landeshauptmann Sartorius gebeten, ihn nicht wiederzu-
wählen. Statt seiner wurde Landeshauptmann Krekel-
Wiosbaden und ferner aus dem Kreis Westerburg Bürger¬
meister Berger-Westerburg getvühlt. Die übrigen Herren
behalten ihre Posten. — Die Wahl des Ortes für die nächst¬
jährige Versammlung fiel auf Rüdes he  im , wo der
Lokalverein dann sein 50jähriges Bestehen feiert.

Inzwischen hatte die Kommission bezüglich der Zu¬
lassung der nachträglich eingegangenen Anträge beraten.
Sie schlug vor, zuzulassen: 1. den Antrag : An den Minister
des Unterrichts, geistlichen und Medizinalangelegenheiten
eine Eingabe zu richten, wonach de» an gewerblichen Fort¬
bildungsschulen tätigen Lehrern, sofern sie zu Delegierten
zur Generalversammlung gewählt werden, der dazu erfor¬
derliche Urlaub zu erteilen wäre : 2. den. Antrag des König¬
steiner Vereins, welcher den Beitritt der Handwerkskammer
Lum Laiuabuud mißbiLjLte und. verlangte. , daß vor dem
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Beitritt hier gewarnt oder wenigstens eine abwartende
Stellung in der Angelegenheit eingenommen werde und
8. den Antrag desselben Vereins , das Vereinsorgan in Zu¬
kunft geheftet und ausgeschnitten zu versenden. — An die
heutige Sitzung reihte sich unmittelbar eine gemeinsame
Besichtigung der Ausstellung und später ein gemeinsames
Essen an . — Morgen Fortsetzung und Schluß der Verhand¬
lungen.

PS

Berg - und Hüttenwesen.
* Dis geplante Kokspißiserhöhung. Das Rheinisch-West¬

fälische Kohlensyndikat vermeidet es, die Meldung von einer
für den Oktober geplanten Koksoreiserhöhung um 2 M. pro
Tonne zu bestätigen ; das Syndikat dementiert aber auch die
Nachricht nicht. Nach Informationen der „R.-W. Z.“ ist die
Meldung richtig und hat tatsächlichen Hintergrund : der Plan,
in der Juli-Sitzung diese Erhöhung zu beschließen, besteht
heute , und er hat auch Aussicht aul Annahme.

* Stoibergar Zinkhütte, Akt.-Ges. für Bergban, Blei- und
Zinkfalirikation zu Stolberg und in Westfalen, in Aachen.
In der Generalversammlung teilte Generaldirektor Weid'tmann
mit, daß infolge der übertriebenen. Forderungen der Firma Beer
Sondheimer u . Ko. in Frankfurt als Vertreterin belgischer
Hütten wenig Aussicht auf Fortbestehen des Z i n k v er¬
bau d e s sei. Es seien Bestrebungen der unter sich einigen
Hütten au! Gründung eines neuen Verbandes unter Fortlassung
der dissentierenden Hütten im Gange, ob mit Erfolg, könne er
nicht wissen.

* Vereinigte Diamantminen Lüdeiitzbncht, G. m. b. H.
Der Aufsichtsrat beschloß die Durchführung der Umwandlung
’jn eine Akten-Gesellschaft.

Industrie und Handel.
* Verband deutscher Mühlenbasilzer , In Frankfurt  a , 11.

fanden dieser Tage Besprechungen der zu einer Interessen¬
vertretung obigen Namens zusammengeschlossenen Mühlen¬
bauanstalten statt . Der Zweck war die Vorbereitung einer ge¬
meinschaftlichen Verbesserung der Konkurrenzverhältnisse.
Insbesondere wird an die Herbeiführung gesünderer Zahlungs¬
bedingungen gedacht, für später auch an die Schaffung von Ein¬
heitspreisen und an die Beschränkung der übermäßigen Rabatt¬
gewährung an Vermittler und Abnehmer. Im Herbst soll eine
neue Zusammenkunft stattfinden. Der Vereinigung, die den
europäischen Markt größtenteils Heheirscht, gehören u. a. an
die Aktien-Gesellschaften Seck, Luther , Amme, Kapier und
die Privatfirmen Simon, Buhler und Baumann -Frankfurt,
A. Wetzig-Wittenberg und Schneider-Jaquet u. Ko.-Straßburg.

* Schriftgießerei D. Stempel, AkL-Gee., Frankfurt a. 353.
In der Generalversammlung wurde ein ausscheidendes Mit¬
glied wieder und Direktor Malz (Dresdner Bank) neu in den
Aulsichtsrat gewählt.

* Gebrüder KSrting, Akt.-Ges., in Länden. Die General¬
versammlung setzte die Dividende  für 1900 auf 7 Proz.
(i. V. auf 6 Proz .) fest und wählte Direktor Zander von der
Bank für elektrische Unternehmungen in Zürich neu in den
Aufsichtsrat.

Verkehrswesen.
* In der ta  Platafahrt ist durch die Gründung der Angle

ßelgian and Hamburg Plate Line  eine neue
Konkurrenz entstanden . Die Gesellschaft verfügt über 22
Dampfer. Die Abfahrten erfolgen 2- bis 3wöchentlich ab Ende
Juni von Hamburg und Antwerpen,

* Eutin -Lübecker Eisenbahn -Gesellschaft. Die General¬
versammlung genehmigte die vorgeschlagene ßproz. Dividende.

* Badische Akt.-Ges. für Rheinschiffahrt nnd Seetransport.
Die Gesellschaft erzielte 1909 abzüglich aller Geschäftsunkosten
einen Überschuß von 248 888 M. (i. V. 360 571 M.), wovon
143 000 M. (160 371 M.) zu Abschreibungen, 5294 M. (10 000
Mark) zur Dotierung der Reserve verwendet und 100 000 M.
(160 000 M.) als Dividende  von 214 Proz. (4 Proz.) aus-
geschüttet und 594 M. (8302 M.) vorgetragen werden.

Versicherungswesen.
* Di« Viktoria, Feuer-VersicharungsrfLkt.-Ges. in Berlin,

erzielte eine Prämieneinnahme von 3 622 268 M. (3 328 515 M.),
Schäden erforderten 1 100 773 M. (853 £46 M.), der Überschuß
beträgt 705 738 M. (620 640 M.), aus dem nach Überweisung
von 100 000 M. (150 000 M.) an den Kapitalreservefonds und
140 000 M. (50 000 M.) an den Dividendensparfonds, sowie wie¬
der 250 000 M. an die Extrareserve eine Dividende von 125 M.
(100 M.) pro Aktie gleich 16% Proz. (1314 Proz.) auf die Aktien-
sinzahlung zur Ausschüttung gelangt.

Verschiedenes.
m. Bei der Wein-Versteigerung der Königl. Preußischen

Domäne wurden für das Halbstück 1907er Hattenheimer 1110
bis 1280 M., für das Halbstück Steinberger 1050 bis 1310 M.,
für das Halbstück 1907er Markobrunner 1830 bis 2730 M., für
das Halbstück 1907er Gräfenberger 1320 M., für das Halbstück
1905er Hattenheimer 1300 bis 2250 M., für das Halbstück 1905er
Markobrunner 2410 bis 2600 M., für ein Halbstück 1905er
Gräfenberger 2200 M„ für das Halbstück 1905er Steinberger
950 bis 3280 M., für das Halbstück 1006er Hattenheimer 1940
bis 2690 M., für das Halbstück 1906er Steinberger 1500 bis
2410 M., für das Halbstück 1906er Gräfenberger 3240 M„ für
das Halbstück 1906er Markobrunner 2560 bis 4100 M. und für
ein Halbstück 1907er Steinberger Auslese 6910 M. bezahlt.

X Der Zentral verband der Schulbachhändler, Papier- nnd
Sclueibwaren-Detaillisten Deutschlands (Sitz Berlin), E. V.,
hält seinen diesjährigen (3.) Verbandstag am 20., 21. und
22. Juli in Breslau,  St . Vinzenzhaus, ab. Mit demselben
verbunden ist eine Fachausstellung (Einkaufsmesse) der Er¬
zeugnisse der Papier- und Schreibwarenbranche . Anmeldungen
zur Ausstellung nimmt die Geschäftsstelle des Verbandes,
Berlin 0 . 34, Warschauer Straße 25, noch bis zum 1. Juli er.
entgegen.

* Süddeutsche Diskonto-Gesellschalt. Nach einem zwischen
fler Süddeutschen Diskonto-Gesellschaft in Mannheim und der
Stadt Straßburg abgeschlossenen Vertrag beteiligt sich die
erster« an der Anlage eines großen Boulevards  in
Straßburg , zu dessen Anlage die Stadt Straßburg bereits 126
Häuser mit 39 535 Quadratmeter Fläche für 10 023 560 M. er¬
worben hat Dem Vertrag zufolge erwirbt die Gesellschaft von
der Stadt ein Gebiet von 8444 Quadratmeter zum Preise von
4 485 370 M. oder 531 M. pro Quadratmeter . Sowie der Erlös,
den die Gesellschaft bei der Weiterverwaltung erzielt, 5 351 840
Mark zuzüglich der die Gesellschaft treffenden Unkosten des
Vertragsabschlusses übersteigt, ist die Stadt noch in einem
gewissen Maße am Gewinn beteiligt.

* Der ungarisch« Saalenstand . Der amtliche Saaten-
Bhtndsfcericht des Aekerbauininisters berichtet von einem über¬
aus günstigen  Stand der Winter- und Sommersaaten.
Weizen, Roggen, Gerste und Hafer versprechen, wenn die
[Witterung normal bleibt, eine reiche Ernte. Mais, Zuckenüben
juM Kartoffeln sind sehr befriedigend.

liandcl . Industrie.
(™i Volkswirtschaft,

Berliner Börse.
Letxte Notierungen vom 31. Mai.

(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)
Div , % Vorletzte leiste

Notierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft , n . 173.10 173.80
6 Commerz - u. Discontobank . lli 114
6 ■/, Darmstädter Bank . . . , II 130.30 180.25

12 '/, Deutsche Bank . » . . . , , , 251 .40 251.10
8‘U Deutsch -Asiatische Bank . . , 150.50 160.60
5 Deutsche Effekten - u. Wechselbanik 107.50 107.50
9‘/> Disconto -Commandit , . , 187.60 188.25
81/, Dresdener Bank. 158.90 158.60
67, Nationalbank für Deutschland , 123.30 123.75

10 0österreichische Kreditanstalt — —r
5.83 Reichsbank B 144.40 144.50
£/» Schaafhausener Bankverein 143 143 .90
yi* Wiener Bankverein . . - .. — —
4 Hamburger Hyp .-Bank -Pfandbr. g 147 147
87« Berliner Grosse Strassenbahc 185.60 185.60
5 '/, Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft 123.20 123.10
6 Hamburg -Amerik . Paketfahrt s 143 144.80
0 Norddeutsche Lloyd -Actien y # 111.70 111.30
67s Oesterreich -Ung . Staatsbahn. — —
O Oesterr . Südbahn (Lombarden) B 20.20 20
6' /° Gotthard. , — —
5 Oriental . Eisenb .-Betrieb T 141.90 —
6 Baltimore u . Ohio , » » » ... f 114.40 114.40
6 Pennsylvania . . . , . , * s B — 134.25
57- Lux . Prinz Henri . » . . 142.25 142.60
10 Neue Bodengesellschaft Berlin 148.30 148.60
5 Südd . Immobilien 60 % . . 95.25 95
0 Schöfferhof Bürgerbräu » -. s 99.50 98.50
0 Cementw . Lothringen , , B a 112.75 113.25

27 Farbwerke Höchst . « . . g „ 487 484.50
32 Chem . Albert , a 486.75 487
97- Deutsch Uebersee Elektr . Act. 190.25 190.75
8 Felten & Guilleaume Lahm. , 151.25 150.90
6 Lahmeyer . . . . . . . a B „ 117.90 117.60
8 Schuckert -. » . . . . ü 166.90 166.75
9 Rhein .-Westfäl . Kalkwerke . s b * 170.25 170.90

25 Adler Kleyer . . . . » , , , * . 418.75 414.70
16 Zellstoff Waldhof . . , , , 265 267
12 Bochumer Guss , s . * . , n * 235.50 236 .50
5 Buderus . . . . . . , , X S 2 108 103

10 Deutsch -Luxemburg , , , , *• 9 a 209.75 211 .60
8 Eschweiler Bergw . . s . , 9. V , 5 197 196.70
3 Friedriehshütte . . * . s ■4 , 1 > 131.25 131.40
9 Gelsenkirchener Berg , , , , , x 214 214 .80
0 do. GUSS .; . a 88.60 89 .25
8 Harpener « « » » « « , a , 197.90 197.60
9 Phönix - , 225.50 226.50
4 Laurahtttte , 178.30 175.30

13 Allgem . Elektr . Gesellsch . , X M ■ 272.60 272.75
Tendenz: fest.

Letzte Nachrichten.
Ministerialdirektor Schwärstkopss znm Unterstaats¬

sekretär im Kultusministerium ernannt.
** Berlin , 31. Mai . (Eigener Trahtbericht .) Das

Ausscheiden des Unterstaatssekretärs im Kultus¬
ministerium , Wirklicher Geheimrat 11r . Weder,  aus
dem Staatsdienste ist, wie der „Berliner Lokal-Anz."
schreibt, aus Gesundheitsrücksichten erfolgt , vr . Weder
erhielt die Brillanten zum Kronenorden 1. Klasse. An
seiner Stelle ist Ministerialdirektor Schwartz-
kopff  zum Unterstaatssekretär ernannt worden. An
dessen Stelle tritt der Geheime Oberregierungsrat von
Bremen,  bisher Direktor in der Volksschulab-
teilung.

Tie deutsch-italienischen Beziehungen.
** Berlin , 31. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Ter

Besuch des italienischen Ministers des Innern hat , wie
das „W. T . B." verbreitet , die erwünschte Gelegenheit
geboten, die zwischen dem Reichskanzler  und
dem Marquis di « an Guillamo  in Florenz ge¬
führte Aussprache fortzusetzen. Wie schon damals die
beiden Staatsmänner sich in dem festen Entschlüsse be¬
gegneten, an der Sicherung und Befestigung des gegen¬
wärtigen Zustandes als das Ziel ihrer Politik unver¬
ändert festzuhalten, so der jetzt gepflogene angeregte
vertrauensvolle Meinungsaustausch erneut ergeben,
daß in der hierauf begründeten zuversichtlichen Auf¬
fassung der politischen Gesamtlage , wie sie den fort¬
dauernd befriedigenden Beziehungen unter den euro¬
päischen Mächten entspricht, eine Änderung nicht ein-
getreten ist. Tie Besprechung bekräftigte den Willen
der beiden verbündeten Regierungen , im Einklang mit
den: Wiener Kabinett auch fernerhin , die auf die Er¬
haltung des Friedens  gerichteten Grundsätze
zur Geltung zu bringen , von denen die Politik der
Dreibundmächte getrieben wird.

Tie Potsdamer Parade.
** Berlin , 31. Mai . (Eigener Trahtbericht .) Heute

mittag nahm der Kronprinz  im Aufträge des
Kaisers die Potsdamer Parade im Beisein des belgi¬
schen Königspaares ab.

Die bahcrischc Regierung und die Erhöhung der
Vicrpreisc.

**  München , 31 . Mai . ( Eigener Trahtbericht .) Tie
bayerische Regierung hat einen Geheimerlaß an die
Landrüte und Bezirksämter herausgegeben , in dem die
Behörden aufgefordert werden, mit allen Mitteln da¬
hin zu wirken, daß den Bierpreiserhöhungen von seiten
der Bevölkerung kein Widerstand  entgegengesetzt
werden soll. Namentlich sind Versammlungen gegen
die Erhöhung der Bierpreise zu verhindern.

Die Einigungsverhandlungen im Bauhandwerk.
** Berlin , 31. Mai . (Eigener Trahtbericht .) Die

Mitglieder des unparteiischen  Kollegiums , das
die Verhandlungen zwischen den Arbeitnehmern und
Arbeitgebern im Baugewerbe leitet , trat im Laufe des
heutigen Vormittags nochmals zusammen, um den
Text der Vorschläge endgültig festzustellcn, die heute
nachmittag den Verrretern beider Parteien unterbrei¬
tet werden sollen.

Zum Fall Hofrichter.
M . Wien , 31. Mai . Tie Frage , ob Oberleutnant

Hofrichter begnadigt wird , bildet in den militärischen
Kreisen Österreichs den Gegenstand lebhaftester Dis¬

kussion. Juristisch gebildete Militärs glauben , daß die
Vollstreckung  der Todesstrafe äußerst wahrschein¬
lich ist. Interessant ist der § 9 der Militär -Strafpro¬
zeßordnung , wonach ein zum Tode verurteilter noch un¬
mittelbar vor dem Strafvollzug , also auf dem Richt-
platz, begnadigt werden kann. In diesem Falle kann
keine weitere Strafe mehr über ihn verhängt werden,
da er die Todesangst bereits ausgestanden hat.

Ein Boykott amerikanischer Waren in China.
M . London, 31. Mai . Die „Times " meldet jmä

Washington : Die chinesische Handelskammer in San
Francisco hat beschlossen, einen Boykott amerikanischer
Waren in China einzuleiten.

Ein Mord.
wb. Saarbrücken , 31. Mai . Heute früh wurde in der

Ober -Lauerfahrt eine Kellnerin , deren Namen bisher noch
nicht ermittelt ist, ermordet.  Die Bewohner der in der
Nähe befindlichen Häuser hörten Hilfegeschrei und fanden,
als sie hinzukamen , die Kellnerin in ihrem Blute liegen;
ihr war der Hals bis zum Rückenwirbel durchgeschnitten.
Die sofort verständigte Polizei hetzte einen Polizeihund auf
die Spur und verhaftete den Kutscher eines hiesigen
Drogengeschästes , der bisher die Tat leugnet.

Ein Automobilunfall.
hd . Gloggnitz , 31. Mai . Ein Automobil , in welchem

sich ein Offizier mit seiner Gattin befand , stürzte auf der
Fahrt auf dem Semmering  mehrere Meter tief über
die Stratzenböschung herunter . Das Automobil wurde zer¬
trümmert , der Chauffeur tödlich,  der Offizier und seine
Gattin leicht verletzt.

Doppelmord in einem Hotel.
** Kopenhagen, 31. Mai . (Eigener Drahtbericht.) Gestern

abend stieg in einem hiesigen Hotel ein junges deutsches Ehe¬
paar ab, das sich als Max W i n z d e r und Frau aus Dresden
ins Fremdenbuch eintrug . Heute morgen 9 Uhr hörte man aus
dem Zimmer plötzlich zwei Schüsse  fallen . Nachdem man
die Tür geöffnet hatte , fand man die Frau mit durchschossener
Schläfe, aber noch lebend im Bett vor. Winzder hatte sich
gleichfalls einen Schutz beigebracht, war aber nur leicht per-
letzt. Die Frau ist mzwischen gestorben.

Ein mysteriöser Leichenfund.
** New Aork, 81. Mai . (Eigener Trahtbericht .) Ir,

Louisville (Kentucky ) war ' die 8jährige Alma Kellner,
die Nichte des deutsch-amerikanischen Brauereibesitzers und
Millionärs Fehr , seit dem Dezember vorigen Jahres ver¬
schwunden, nachdem sie einen Kirchgang unternommen hatte.
Nunmehr ist das Kind im Keller der deutschen
Kirchschule  als Leiche  aufgefunden worden. Der Tal
verdächtig ist ein früherer Küster der Kirche, der 27 Jahre alt«
Joseph Wendling, der seit Januar verschwunden ist.

London, 31. Mai . Das Hoforgan teilt mit, daß der
Herzog von Norfglk dem König Georg  gestern ein
eigenhändiges Schreiben des Papstes  überreicht hat.

hd . Athen, 31. Mai . Tie Meldung , daß in den tür¬
kischen Häfen des Schwarzen Meeres der Boykott gegen
griechische Schiffe begonnen hat sowie daß allgemein
eine. Zunahme der Erregung gegen die Griechen be¬
merkbar ist, ruft hier erneute Unruhe hervor. — Aus
Ueskueb wird berichtet : Gestern setzte oberhalb Veriso-
witsch Kanonendonner ein. Vermutlich ist der projek¬
tierte Vorstoß der Truppen aus Dfakowa erfolgt . Nach
Angabe maßgebender Kreise tritt die Aktion in Alba¬
nien nunmehr in das interessanteste  Stadium
ein. Man glaubt nicht an eine kampflose Unter¬
werfung der dortigen Albanesen.

r ~ ^

Öffentlicher Wetterdienst.
Wettervoraussage

der Dienststelle Arnnkfurt cr. W.
lMeteorolog. Abteilung der Vdtzsital. SerrtnW

für den 1. Juni:
Zunehmende Trübung, Regensälle, kühl, zeitweise

stürmisch.
!

Genaueres durch die Frankfurter Wetterkarten(monatlich
50 Pf .), welche am „Tagblatt -Haus ", Langgasse 21,

täglich angeschlagen werden.
EisT" Die Wettervoraussage » sind außerdem in der
Tagblatt -Hauptagentur, Wilhelmstraße 6, und in der

^Tagblatt -Zweigstelle,Bismarckring 29, täglich auSgehängll^ -

Meteorolog.Beobachtungen. Nation Wiesbaden.
30. Mai.

Barometer auf 0, u. Normal-
schwere . . 745.6 744.4 746.1 745.4

Barometer a. d. Meeresspiegel 755.6 754.4 766.1 755.4.
Thermometer (Celsius) . . 13.7 15.4 14.0 14.8
Dunstspannung (Millimeter) 10.6 11.9 10.4 ihn
Relative Feuchtigkeit(•/») . 92 91 88 90.3
Windrichtung . . . . . “
NirdcrschlagShöhc(Millim.) .. .
Höchste Temperatur (Celsius) 18.1. Niedrigste Temperatur 13.0.

7 Uhr
morgens

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends.

745.6 744.4 746.1
755.6 754.4 756.1
13.7 15.4 14.0
10.6 11.9 10.4
92 91 88

SW . 4 SW . 2 NW. 1
1.7 3.8 0.3

Mittel.

Auf- und Untergang für Sonne (G) und Mond((5).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.)

Juni. Iim Süden
zUhr Min.

©
Aufgang

Uhr Min.
Untergang
Uhr Min.

; Aufgang jUntergan«
Uhr Min. Uhr Mir?

1. 12 25 4 25,8 25 || i 53V. !12 21H

gte Avrrtd-A««saltr fasst 10 Sette«.
Leitung: SB. Schulte vom Brühl.

Berantworilicher»iedaltenr für Politik ». Handel: A. Hegerhorst , Erbcnheimertiöfür  Feuilleton:SB. Schulte vom Brühl.Sonnenbero: für Wiedbadcneviachrichteü: GS- Rötherdl : für Nassauische Nachrichten. An» der Umgebung
und Gerichtkiaal: tz. Diesenbach ; für Bermöchtes, Spor: und Brieslastea:
ff. Lodaikcr ; sür die Anzeigenu. Reklamen: H. Dornauf ; sämtlichin Wiesbaden,
Srwl und Verla, der L. Schillenderiichen Hos-Buckdcn-M-, in Wieddade».
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Brntio Wandt,
SS BCSrcfagasse 86 ,

gegenüber Schulgasse.
Telephon 309 $ . Telephon SOS3.

iönciiener und Grazer Loden-Spezialhaus für Damen und Herren.
Herren - und  i &nafee &iä«Heikield &flSBef

fertig und nach . Mass.
Tuchlager erster Fabriken. — Moderne Herren-Schneiderei im Hanse.

685

Weelk .'8
Original "Apparate

zur

Konservierung sämtlicher Nahrungsmittel.
- Unerreichtes System . — —

Auch in dieser Saison wieder hervorragcnsle Neuheiten,
KompletterApparat nur noch

II Mark LA
Ich bitte um zwanglose Besichtigung,

Prospekte kostenlos.

Alleinverkauf:

Telephon
213.

Kirchgasse
47.

"Weitere Veriiaursstellen hei:

Franz FJössner , Wellritzstrasse 6
II . Stillger , Räfnergasse 16.

4 Stück 25 Pf., 100 Stück Mk. 6.25, gegen Kasse 5°/o,
wurden seit Anfang März d. J. verkauft,

gewiss ein Beweis ihrer allgemeinen Beliebtheit.

August Engel, Wiesbaden.

6 neue Einbeck-Billard,
pro Stunde 60 Pf.

Terminus,
Kirchgasse 23.

Kurhaus Wiesbaden.
Freitag -, den 3 . Juni 181 « , abends 8 Uhr, im grossen Saale:Grosses Extra - Konzert.

Leitung : Herr Professor Ä 8*thuB * HÜlkiscillg
Ueitei der Gewandhaus -Konzerte zu Leipzig , der Philharmonischen

Konzerte zu Berlin etc.
Solistin : Frau Erna ßenera,

Königliche Hofopernsängerin , Berlin (Sopran).
Orchester: Städtisches li »»rorcIiester . F 357

Vortragsordnung : 1. Ouvertüre zur Oper „Oberon“, Weber.
8. Arie der Giaconda aus der Oper „ Giaconda “, Ponchielli . (Frau Erna
Denera .) 3. Symphonie pathetique , Tschaikowsky . Pause . 4. Ouver¬
türe und Bacchanale aus „Tannhäuser “, Wagner. 5. Isoldes Verklärung,
Wagner . (Frau Erna Denera .) 6. Ungarische Rhapsodie Nr . 1, F-dur, Liszt.

Logensitz rechts u. links 5 Mk., I . Parkett 1.— 20. Reihe 4 Mk.,
I . Parkett 21.—26. Reihe u. Mittelgalerie 3 Mk., II . Parkett u. Rang-
galerie 2 Mk., Ranggalerie Rücksitz 1 Mk. — Ende etwa 101/, Uhr.

Die Damen werden gebeten , auf den Parkettplätzen ohne Hüte
erscheinen zu wollen . _ _

Sainstagr , deu 1 . .! nui Btt 119, ab 80, Uhr abends:

Gartenfest.
8'h Uhr : Ŝ oppel -Monzeirt . Etwa 91/, Uhr:

Grosses Feuerwerks
(Die hinteren Garten-Eingänge bleiben ab 8Vs Uhr des Feuerwerkes

wegen geschlossen.
Tagesfestkarte : 2 Mk., Vorzugskarie für Abonnenten : 1 Mk.,

fnit der Abonnements - oder Kurtaxkarte vorzuzeigen . — Abonnements -,
Kurtaxkarten und Besichtigungskarten zu I Mk. berechtigen zum Be¬
suche der Wandelhalle und des Kurgartens nur bis 6Va Uhr nachmittags.

Bei ungeeigneter Witterung : 4x/2 und 81/ , Uhr : Abonnemsnts-
Konzerte im Saale. ' F357

Stiidtisclse Kurverwaltung.

Große Restaurationsräume . Vornehm . Speisesaal . Internat . Verkehr.
= === = Erstklassige Speisen und Getränke. ■■■■-- ---

Anerkannt vorzügl . Kaffee . — Eigene Konditorei . 5033
Gutgepflegte Biere : Steinhäusser Gold, Münchner Löwenbräu, Pilsner
Urquell und Fürstenberg-Bräu, Tafelgetränk Sr. M. d. D. K.

Frit ® Krieger , Hoflieferantu. Hofti'aiteur.

Saalbau Wartburg,
Schwalbacher Straße 35.

Großer Festsaal und kleinere Gesellschaftsräume für Bälle,
Konzerte , Vorträge , Hochzeiten und dergleichen . F 360

Feinstes Konfekt»Mehl
5 Pf »»v 90  Bf ..
rühmlichst bekannt«Dtarke aus

erstklassigerMühle.
Bestes Kuchenmehl

5 Pfd . 85 Pf.
Gutes Kuchenmehl

8 Pfd. »V Pf.

Brot
Hausmarke, rund.Korn »7 Pf.

3« Pf.
Weist . 45 Pf.

Kartoffeln
Industrie . . Kpf. 16 Pf.
Zentner 2.40 Mk. ab Lager.

Alleinverkauf
der Züfcttener Sützrahmtasil-
butter aus pasteurisiert. Rahm

bei2 Pfd. k 136 Pf.
Diese hocharomatische exqui¬
siteste Süßrahmtasilbutter ist
ganz besonders fein im Ge-
sämiack, von langer Haltbar¬
keit und fest im Schnitt , daher
von Kennern u. Feinschmeckern

bevorzugt.
Feinste Süßrahm-
Tafeldttttsr

aus pasteurisiert. Rahm, erst
klasfiger deutscher Molkereien,

bei2 Pfd. k 126 Pf.
Allerf. grostgel. vollsaft. bahr.

Emmertthalex
Pfd . 106 , b. 5 Pfd. 103 Pf.

Vollfetter allerfeinster
Tilsiter

Pfd. 88 , b. 5 Pfd. 85 Pf.
Echter feinster vollfctterEdamer

Pfund 80 , bei ganzer Kugel
Pfund 77 Pf.

la Limburger,
reif, jedoch fest im «schnitt,

Pfund 40 , bei ganzem Stein
Pfund 38 Pf.

Camembert,
volLctt, groß, im Stück k 24 Pf.

Kräuterkäse Stück 8 Pf.

58 Schwalbacher Straße 50,
ra gegenüberb. Wellritzstraße.

Telephon 414.

Probieren Sie
meinen

Spezial -Kaffe©

per Pfund Mk. S»53)S5
Stets Iriscli K«' ir«' stet.

A. H. Linnenkohi,
F. i lenli o aen cwsM - £ 5 ._ 802

DOOOOOOOÖOOÖ
Export , ün ° ros , DCetail . 0

St!aossfeßeru-lannfaMur0

nur Fripdrichstrasse,
neue Hausnummer3 - , 2 Stock,
gegenüber dem III. Geisthospiz.

Keine Filialen am Platze.

Strohhüte
für Herren , Knaben und Kinder.

Grösste JLuswahl! — Billigste Br eise!
Ellen bogenga sse

IO. Lin®Eerinff, fflwe.,Ellenbogengassi
IO. 751

.'Ich, Henri Arena !, Gärtner!
offeriere für den bevorstehendenBalkon -Wettbewerb und Beetbepflanzung
lausende von Pelagouien. Geranien von 18 Pf . an, nur die besten Sorten , u. a. :
Rubin, Berolina , Kardinal , Meteor. Diese Sorten sind von wcitleuchtender,
wunderbarer, hochro'er Farbe . Ep . eugeranien (hängend) von 22 Pf . an, ferner
tausende von Fuchsien, Petunien, Begonien und sämtlicher Sommcrflor, Schling¬
pflanzen auch billig, Lorbeerbäume o. 10 Mk. an, Balkonkastcn pr. Mtr . 1.75 ML
Anlegen und Unterhalten von Gärten und Neuanlagcn u. s. w.

Aufmerksamste, fachmännische Bedienung.

Großer Blumen- u. Pflanzenstand a. d. Markt.
Betreffs Bestellung genügt Postkarte. Priv .-Wohnnng: Wrstcndstr » 17, 2.

Zu haben bei: Fram F 'lossner , Wellritzstr . 6 .

Mdkrei ui iheiü. Wif-aM
f.iifnerI’Pitttoisiü),«.«.i.s.

(früher K. Gxosch ),
Kiechgasse 34 . Tunrntsstv . 19 , RPStslkerirstr'. 14 .

AM " Uelephsrr 1063 . 8iv

Strasskrger
Kranken-, Unfall- n. Sterbekasse.

Arzt - u . 31 et!i r,iukoslenversldsernnjf.
Mutterschaft »-, besw . ffoclinei innemersklieritng,

Aufnahme finden Personen im Alter von 14—60 Jahren
ohne ärztlivlie Untersuchung.

Auskunft erteilt die Greneralagentur, Kiederwaldstrasse 55, II.
noooooooo © oeoooo

i letektivbureai„Union“,
0 1 Am Römertor 1,
g Tel . SfüSS . Ecke Kiangt ;aase . Tel . S5 $ ö.
0 Ermittelungen, Beobachtungen,

Auskünfte.

ft  etc , etc. etc.
Bitte genau
auf Firma *

^ zu achten.
acsf « > ooo os > « 3’ü

g W * Grössles und erfolgreichstes Institut . 5031
OOOOOO 'OC &O -OOO ’OC » oGrösstes Lager i

in V

Straussfedern , 2
Kronen oii Parafereitaiig

etc. etc. Ä

Blanck * o
o:Friseur Willy Kremer,

Aamen-Xopfwasetieii
Mli. 1.— mit Pisavon, Mk. 1.20 mit Frisur.

All «; flaai „ rbeiten billigst . 1
Schwalbacher Str. 65, früher 45 1

vis-h-vis der Emser Strasse.
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Mittn
mittags

In enormer Auswahl!Kolossale Posten schran
2 Kon

! Büchei
Trum

; Weine
' Nhren,

it. An
sodann i

1 Fit
, Sofas

aemäli
: kompl.
; Spieg,

6 Ses
'Sffewf'Itd
»aVluing

Wiesb
Haber

mit Stickerei-
Einsätzen .Weisse Bafistblusen

Weisse Batistblusen,
Weisse Batistblusen,
Weisse Mullblusen,
Farbige Perkalblusen,
Zephirblusen,
Wollmusseiineblusen, *"^ *̂ **3 % 3 .95

halsfrei, mit reicher Stickerei-
Garnierung . Hk.

reich garniert , flotte Fasson»,
MV. 4.50 ,

halsfrei , mit Piei

entzückende Muster,

Ein
Posten

schöne Streifen Mtttw
L Uhr,
>elenenf

1 Ver
Trume
L-aderii
Ladeni

. Federr
öffentlich
gegen Bl

Lons!

Kolossale Posten
( StauDie E
Nrngsjah
tet vagen.
^Die El
Itai, In

Ikaßeriwl
1 ite 'uerae

Gestreifte Zephirs,

Wollmusseline,
Sbantungleinen,
Satin

die grosse Mode,hervorragendes Farben¬
sortiment, jetzt per Meter 1.25 , 95,

für Kleider und Schürzen, Türkisch die Mode,
jetzt per Meter 95 , 85,

Ein  grosser
Posten 'x .k . und

B ( An be:
>e [8riin ie Z
[O ^n Anf>

M am
yQJtm4. ut

m
t« W ar
5 und Z
>erings ,
Die aui
lebene (s

/55>l Es lief

/$Äps'f>eticrae
Wasche
Äfefb , beial
icsyin der §
\£ W Wiesbc

Extra billiges Angebot!

Bewährte Qualitäten!Kolossale Posten
Makohemden,
Makohemden,
Makohemden,
Makohemden
Makojacken,
Hetzjacken, ,
Makohosen
Makohosen

porös, alle Grössen . . , » » » Hk.

mit farbigem Zephir-Einsatz und festen
Manschetten . . . . . . . . Mk . 245,

gute Qualität

Damenstrüinpfe |Herrensocken
Kindersöckchen j

enorm billig! solide Ware

K120
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31. Mai 1910.
58 . Jahrgang.

Amtliche Anzeigen

DmImlhiW.
Mittwoch , den 1. Juni 1910, vor¬

mittags 11% Uhr, werden im HauseHelenenstraße 24:
"kiarmnos, 2 SpieUelschränke,
..;ferb, 1 Landauer , 2 Kleider

rcmke, 6 Vertikos , 5 Sofas,
2 Komrwvden, 1 Grammophon , ein
Bücherschrank, 1 Dcnuenuhr , ein
Trumeauspisaol , 1 Partie diverser
Weine , 1 Nähmaschine, 2 Wand¬
uhren , 2 Sessel, 1 Reg-ulateur
it . Anderes mehr;

fob an n nachmittags 3 Uhr:
1 Flügel , 2 Bücherschränke , drei
Sofas , 1 Spisg -els-chrank, 2 Ocl-
aemälde . 2 Trumeauspiewel , ein
konepk. Bett , 1 Waschtisch, ein
Spiegel , 1 Nachttisch, 1 Diwan,
5 Sessel u. a. mehr

öffentlich z-wanggwei.se gegen Bar¬
zahlung versteigert . 810981

Wiesbaden , den 31. 'Ddai 1910.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

Wallufer Straße 12.

Bekaimtmachmg.
Mittwoch, den 1. Juni c., mittags

12 Uhr, versteigere ich im Hauss
Helenenstraße 5 hier:

2 Pi -aninos , 2 Spi >eg-elschränke,
1 Büfett , 1 Schreibtisch, 2 Diw ..
1 Vertiko, 1 Waschtoilette , ein
Trumeau , 1 Kassenfchrank, zwei
Ladentheren , 1 Warenschrank , vier
Ladenrogäle , 1 Nähmaschine, zwei

- Federrollen , 1 Schneppkarren rc.
vsfenLlich meistbietend zwangsweise
Segen Barzahlung . 811001

Lonsdorser , Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststratze 7.

Bekanntmachung.
Mittwoch, de» 1. Juni 1910, nrit-

ags 12 Uhr, versteigere ich im Vev>
eigerungslokale yelenenstraße 5:
1 Standuhr , 1 Kredenz, 1 Bett,
1 Sofa , 1 Etagere

lffentlich zwangsweise gegen Bar-
tahlung.

Wiesbaden , den 31. Mai 1910.
Meyer , Gerichtsvollzieher,

Rauentaler Straße 14, 3 St.
Staats - und Elemeindesteuer.

Die Steuerzettel für das Rech-
rungsjahr 1610 werden soeben aus-
et ragen.
Die Erhebung der 1. Rate (April,

Rtti, Juni ) erfolgt vom 1. Juni ab
staßenweise nach dein auf dom
steuerzettel angegebenen Hebeplan,
Md zwar:
An der Hebestelle, Kimmer 17

Weiße Zettel ) für die Straßen mit
*en. Anfangsbuchstaben:

A am 1., 2. rmtd 3. Juni —■B am
6. und 7. Juni —>C. und D am
und 9. Juni — E am 10. und
Juni —• F am 13. und 14. Juni
G am 16. und 16. Juni —>- H am

7., 18. und 20. Juni — I und K
m 21 ., 22. und 26. Juni —>L am
4. und 25. Juni.
An der Hebestelle, Zimmer 16

rŵüne Zettel ) für die Straßen mit
,ÖF n Anfangsbuchstaben:
>< ! M am 1., 2. und 3. Juni —> R

4. und 6. Juni —■O am 7. und
Juni — P und Q am 9. und

0. Juni —> R -am 11., 13. und
4. Juni — S am 15., 16. und
7, Juni —>T , 11, V am>18. Juni
r- W am 20., 21. und 22. Jun : -—-
9 und Z und außerhalb des Stadt-
>erings am 23., 24. und 26. Juni.
Die auf dem Steuerzettel ange-

_lebene Straße ist rnaßg-ebend).
Cs liegt i-m Interesse der Steuer-

daß sie die vorgeschriebenen
dchetage benutzen, nur dann ist
M-che Beförderung möglich. Das
*Vßi, besonders die Pfennige , sind
Miau abzugählen , damit Wechseln

in der Kasse vermieden wird . *
Wiesbaden , den 28. Mai 1910.

Städtische Stenerkassc.

Der S. l&manderstieiel eignet sieh
durch sein elegantes Aussehen —
für die Strasse; durch seine Halt¬
barkeit — fürs Gebirge; durch seine
Passform — iür jeden Fuss ; durch
seinen Preis —für jeden Geldbeute!.

Fordern Sie Musterbuch

Einheitspreis für Damen und Herren M. 12.80
Luxus-Ausiührung. M. 16.60

Salamander
Bdiuhges. m. b. ti ., Berlin

Wiesbaden Langgaffe 2. 4963

UntdtDDoli
»eftelig. übermittelt Alexi, Akichclsberg 9.

(Patentamt!,
geschützt)

Nr. 2 verstärkt
entfernt

Svm nier-
sproffen,

Sonnen¬
brand,

braune Haut
u. gelben Teint.

Eckt Flakon
ä 1 Mk . in

Blums Flora-Drogerie,
Gr. Burgstraße5. Telephon 2433

Rachlatz-Bersteigerung.
Donnerstag , den 2. Juni 1810 , vormittags 9 Nbr und nachm.

2 '/- U»r beginnend , versteigere ich in dem Hause Jdsteinerstr . 15 hier
im Aufträge des gerichtlich bestellten Nachlaipstcgeis die zum Nachlaß des ver-
storbenenPostsekretärSa. D . Sdolf itilleslieim gehörigen Mobilien ec., als:

6 kompl. Betten, 1 Klavier lBluthner ), 1 Tafelklavier. 1 Schreibtisch.
1 Büfett, 1 Spiigeischrank. 2 Garni uren Polstcrmövel, Kleiderschränke,
Kommoden. Tische. Stahle , Konsolen, Flurgarderobe, Spiegel, Bücher
(darunter Klassiker, Engelhorn. Meyers Lexikon), Bett-, Leib- u. Tisch¬
wäsche, Vorhänge, Kleider, Porzellan , Glas , Küchengeschirr und Geräte.
Lüster, Lampen, sowie 2 goldene Taschenuhren mit Kette und noch viele
andere Hausg räte, B10871

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung täglich von 11—12 Uhr vorm, gestattet.
Wiesbaden , den 30. Mai 1910.

Gerichtsvollzieher, Rauentalerfir . 14.
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Echt in der Farbe,

Dauerhaft im Tragen,
Schick in den Fassons

sind

MARKE

Marke „ Duro “ .

Alleinverkauf für Wiesbaden:

Heinrich Wels,
Marktstraße 34.

K27

Geschäfts-Empfehlung.
Freunden, Bekannten und werter Nachbarschaft die ergebene Anzeige, daß ich das

Zigarren-Geschäst„havanahaus",
Schwalbacher Strafte 12,

übernommen habe. Ich werde bestrebt sein, die mich beehrenden Abnehmer nur
mit guter Ware zu bedienen und bitte um geneigten Zuspruch.

August Steinmetz,
_ Saiwatvacher Straße 12._

£ben $ens große Geranien - und
Horicttften - Tage.

Diese Woche sind für mich za. 400 Hortensien reserviert im Preise von 1.20
u. 1.50, Geranien 18, 20 n. 30 Pf., großer Umsatz, billige Preise. Ferner verkaufe
tch itn Hofe Herüerstraße 5 einen großen Posten Palmen , Edeltannen von 80 Pf.
an. Phönix 2 ». 3 Mk., Lorbeerkügeln und Pyramiden sehr preiswert, Kränze v.
80 Pf . an. Luxe nburgstratze 13 gebe ich 1 1 Kopfsalat für 20 Pf ., Spinat 5 Pfd.
20 Pf .. Spargel 25—45 Pst, Rhabarber Pfund 10 Pf.

FflPtlSiPn hillin Herverstratzc 5, Luxemburgstratze 13 , Elke
E. llwi !ouII UlUll), Kaiser - Friedrich - Ring . — Telephon 6554.
'

Detettiv-Vureau und privat-Auskunftei
Telephon 4180 . Scharnhorststratze 31 , 1. Telephon 4180.

Moewes« gmiffeOgsles MM
besorgt billigst vertraulich « Auskünfte, Beobachtungen. Ermittelungen

^  an allen Plätzen der Welt.

Billigste , veguemste und
rationellste

Wohnungs-
Reinigung

ist die mit unserer 661

itauM-iWdiiiit
pro tägl. Leistung, Wohnung,

8—10 Zimmer, 40 Mk»,
/--tägliche Leistung, Wohnung,

4—6 Zimmer, 25 Mk.lanesen&Heterlein.
Entstaubung V. Geschäfts-
» . Restaurations -Lokalen.

Neuheiten:
Bluseukragen , Bassen , Tüll -,
SpachtelblusenN. Roben zu staunend
billig. Preisen. Nur Gclegenbe tskäufe.
Adolfstraße 1, 2. Geöffnet von 9 Uhr
vormitlags bis 5 Uhr nachmittags.

Kampfes Pfund nur

BUH fl

— Der neue --------

Tagblatt-
Fahrplan
Sommer-Ausgabe
= 1910 =
in handlichem Taschen-
Format ist erschienen
und im Tagblatt -Haus,
Langgasse 21, in der
TagbJatt - Zweigstelle
Bismarckring 29, sowie
in den Buchhandlungen
und Papiergeschäften
für 20 Pfg. pro Stück
= zu haben . --------

a emper iderri;
_ Fahrikafion alleiniges Ceheimniss der Firma:H.UMRBERGALBRECHI
Hoflieferantseiner Majestät des Kaisers und Königs WilhelmD,

amRafhhausein MMIMMRÖi am Niederrbeln«

©egp. ^ 1848.
Anerkannt bester BltterHkQr!

24 Preis - Medaillen!

"T/dScnrlJmderbergf -Boonefeainp.

XK5CXX xxxxxxx xxxxxxx xxxxxx XXXXXXXXX

. .. I
und chronischen Krankheiten mit bestem Erfolg in kurzer Zeit, nur für X
Damen und Kinder.

Habe mich hier als

wirkliche Magnetopatin
und geprüfte Maßen; e niedergelassen. Behandlung von hartnäckigen

Behandlung auch auswärts.

Franziska Wagner,
XI
X) wirkliche Magnetopatin u . geprüfte Masseuse,

X ^ Wiesbaden . Taunnsstraße 34 , 1.
X «Sprechstunden9—1 u. 3—5 Uhr.

XXXXXXXXX xxxxxx xxxxxxx xxxxxxx xxxxx
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VflCDDM- REIHIQER
ANLAGEN

I und
APPARATE*

in Wirkung unerreicht! Geringe Betriebskosten. In alten und neuen Hausern bequem
einzurichten. Feinste Referenzen in ganz Deutschland.

Alfred HFlSielk « Kirchgasse 5 . Telepbo-i 747. 494

•#*
Das

WiesbÄem ÄAU
ist

mSomenberg
zmn Preise von 60 Pfg. monatlich

direkt zu beziehen durch:
Heinrich Fritz, Langgasse 1,
Karl Altenheimer , Rambacherstraße 34,
Philipp Bach, Thalstraße,
Emil Weyel, Rambacherstratze 1.
Adolf Alexi, WieZbadenerstraße 54.

Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.
Der Verlag.

Der grosse sctettige Garten
mit gedeckter Halle

ist eröffnet.
Veptar,KurrestaurantC,Häuser.

1 Schillerplatz 1. 5069

Anzündeholz,
^in gespalten, per Zentner M . 2.20,

Brennholz 36942
per Zentr . M . 1.30 liefert frei Haus

Meli . Klemer,
Dampfschrcinerei, Dotzheimcrstratze 96.

Te lephon  78 8.  Telephon 78«.

Reisekoffer.
Nohrpl .», Kaiser -, Kupee-, SmiffS-
u« d Handkoffer » Reisetasche»» und
Körbe re. s. billig Wrvergasse 3, H. P.

m -«. SWrms« ! Benies
Warrtstratze 32 Tel . 2201

besorgt schnell und billig alle
Reparaturenu.Aeb erziehen.

Unseköns u. lästige

Körperfülle
vermindert Zehrtee Fucus.
Gutschmeckend und ange¬
nehm wirkend, Pak. ! öik.,
5 Pak. 4 .50 Mk. - Nur

Kneipp-uJefornsliäHS
Jungborn, nur

59 Rheinetr . 59,
675

Damen
Eopfwasolien-Shanipooing

für jede Dame separater Raum.
Spezial -Geschäft aller Haararbeiten.

P. Seife, Neufasse 17.
‘Kein Laden . J»  Eta ge . Kein Laden.

fl»  Arbeiten , Spezialität:
Graue u. weiß«Haare,

«7,,/U tl <L "* e»lpf. >». Kainponi.
“  Goldg .2, Ecke Häfnerg.

Heue Kurse
beginnen diese Woche in allen

Sprachen.
MerlitäB School

Luisenstrasse 7.

+  M J-ftauen! ■
wenden sich stets an

Apotheker Hassencamp
Medizinal -Drogerie

„Sanitas ",
MauritinSstratz « 3,

neben Walhalla . 779
GekepHon 2115.

Wiesbadener
Rauchfleisch,

für Kranke , Magenleidende u. Rekon¬
valeszenten ärztlich empfohlen.

Alleiniger Fabrikant , gesetzl . geschützt,
Conrad Heiter.

"Wiesbadener Rauchfleisch ist sehr zart,
mild im Geschmack , sehr leicht ver¬
daulich und ganz ohne Fett , deshalb
noch bekömmlicher als roher Schinken.
Preis in Stücken von 3 —8 Pfd . schwer
Pfd . 1.50 Mk., im Ausschnitt 1.80 Mk.

Ferner während der Spargel -Saison:
«»claseuliJTMst , roh oder gekocht,
Oclisenzu » een , roh oder gekocht,
CasseSer filäupenspear,

roh oder gebraten,.
Scliintien , roh oder gekocht,
Hoasibraten,
Kalbsbraten,
bcliweinehraten,
Servelatwurst (harte ) im Ganzen

1 .8 « Mk .,
Salami (barte ) im Ganzen 1 . W* Mk .,
Teewurst im Ganzen 1 .411 Mk.,
Zervelatwurst (weiche ) 1 . 40 Mk

Conrad Kelter,
Metzgerei und 'Wurstfabrik,

Rheinsirasse 77 , Ecke Karisir.
Telephon 5413 . 831

Butter-Avschlag.
Ut. Tiitz-Rahmbüliel

per Pfd. Mk . 1.3« in '/--Pfd .-Stücken.

CIZLS ' . MGLKGL>
Wcbergaffe 34. _819

Kartoffeln . Habe noch zirka«0 Air,
Industrie u. 70 Ztr . Magnum bomu»
abzugeben (prima Ware). Otto
t nheibarii . Kartoffelgroßhandlung,
Schwalbacher  Straße 81 . Tel. 2134. '

Frische kleineEier

OJetiaffed SaifeeeaemMef

Repsen ofefnufifn.
Wiesbaden Taunus - Apotheke

Fernruf roö u. 2261.

W.Kwetina,
Wiener Damenschneider,

Pichelsberg 10, 2,
empfiehlt sieh zur Anfertigung
feinster englischer u. französischer

Kostüme.
Wegen Umzugs ein Flügel

für 400 Mark zu toerf. Räch, tut
Tagbl .-Verlag._ 'B10964 Eu

Billig zu verkaufen:
2 Theken, 2»- u. 3 m lang, mit Marmor¬
platte u. Zablbrett-Aufsag. 1 Marmor¬
wage, 1 großer Eisschrank, mit Platten
ausaelegt,' 1 Erkcrgcstell aus Nickel, eine
Hackfleisch-Maschine

Rheinstr . 77 , Eckladen.

Gelegenheitskauf.
Grabkreüz , Kunstschmiedcarbeit, bill,

zu verk. SchwalbacherStraße 57, Laden.

Jnl. Roseisfeld,SP'RS
Herren-, Damen-,Kinder-Kleider, Möbel,
Koffer, Gold, Silber . Brillanten , ganze
Nachlässe den besten Preis . Telcphon3964.

Haus , etwa 300 Jahre alt,
auch eine Mühle, 7 bis 9Zimmer, freie
Lage , nicht einsam, großer Garten,
Wiesbaden in einer Stunde per Bahn
erreichbar, zn kaufen gesucht. Möglichste
genaue Beschreibung. Photographie. Off.
unter M . « » 3 an den Tagbl.-Verlag.
Vermittler verbeten._

f tedtlße Derschen.öÄS n'
Sessel, Schuhe u. dergl. werden neu auf¬
gefärbt. Blamer , Schw albach er Str .27,2.

Roll- und Lastfuhren
werden billig «ngen-omimen RI0438

Scharntzorststvahe 34.
Kleider . Blusen u. Hauskleider

werden schönu. preiswert angefevtizt
Kellerstraße 11, Parterre.

Spazierfahrten m. verdecktem Break
werden angenommen. Telephon 3342.
Scharnhorststraße 34, M. P . B10696

Wasch - Anstalt „ Ganymed“
Gardinen - Spannerei

Tel. 4310. C . Holter , Oranienstr. 35.

Tätiger Teilhaber
fiir neu zn errichtende konkurrenzlose
Dampfwaschanstalt gesucht. Offerten
u. M.. 88 hauptpostlazernd. B10979

+  Nerveuleideu,Mannesschwäche,
Geschlechtskrankheiten

(auch alte und schwere Fälle) beh. mit
gutem Erfolg arzneiloS mit

Natur -, elektr. Lichtyeilverfahre »»
und Elektrotherapie

JfüvtrawCtaCt . .Eerrofirs " ,.
IT . Mnlecli , Kaiser -Fricdr .-Ring 92.
Sprechst. : Mont., Mittw. u. Freit . 2-4'/-.

B Pf.mt  Stück
empfiehlt 830

ClergroMg. P. Lehr,
Ellenbogeng . 4 — Teleph . 138.Ir. Kirseh,

Speziaiarzt für Kinderkrankheiten,
von der Reise
zurückgekehrt.

Kleine Burgstr. 1. Telephon 3682.

, , - ' ‘ 'v --fc- 4.

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer -Hüte,
Trauer -Schieier,

yom einfachsten bis zum iller-
feinsten Genre . K5

S,Bliwiitlialk Co.,
Kirchgasse 39/41.

Fü, 'Traue »<äUc empfehlen
wir unsere Anstalt zum

ZchmMlilk»
von Damen - und Derren-
Gurderobe >n vollnündig
unzertrenntem Zustande.

Eilige Aufträge können von
einem zum andern Tage ge¬
liefert werden. — Gewöhnliche
Lieferzeit 3-- 4 Tage. 634

iauefen&leiserlein.
Filialen

in allen Stadtteilen.

TT -- ■■/ '■'" /A-..,'

Gewandle , zuverlässige

Verkäuferin
für hiesiges Parfü »»»erie - u »Toilette-
Warengeschäft gesucht. Offerten mit
Zeugnisabschriftenund Saläransprüchen
unter H . an den Tagbl .-Verlag.

Mädch «»»u. Fraueuk .mitt. Weitzzcug-
näh. u. AuSb. erl. Wcstendstr.15,Gtb . 1l.

Fräulein
sucht als Empfangsdame oder
Repräsentantin passkndei: Posten
bei einem Arzt oder in einem
Geschäft. Selbiges ist in Allem
vertraut , geschäftlich erfahren.

A . Weickmau« , Rheinstr. 46.

Goldene Uhrkette
mit Kettenanhänger verloren Reitweg
über Neroberg nach Platte . Abzugeben

Kaiserbad » aSeyden &ers.
Opalbrosche verloren

(Wilhekmsbr. bis K.-F-rvedr.-Ring ).
Und er ",it« Belohnung . Ad resse im
Tacchl̂ -Verlag.

Am 22. Mai ein gold. Kettchen
mit Medaillon verloren . Avzuigeb
Tbele mannstraß e 1, 3 St.

Verloren am Sonntag in Biebrich'
ein Goldgürtel . Abzug, gog. Bel
Rheinist raste 62, 2 S t._ _

Kl. Rehpinscher mit Sattelband '
entlaufen . Schi-ersteiner Str . 13. Sfi.

EheschlEessung io Eng'and.
Auskunft hierüber erteilt t

Detektiv- und Auskunftsbureaa
„Union “ ,

_ Am Kiimertor 1 . 5159Ernstgemeint.
Häusl , erz. Frl .. ev.. Ans. 80. gr. Figur,
h. fremd, etw. Vermögen, s. d. Bekannt¬
schaft e. geb. Herrn i. s. Posit. (Witwer
nicht ausgeschl.) zw. Heirat . Gefl. ernst¬
gemeinte Offerten unter P . 693 fln
den Tagbl.-Verlag.K . MTrnlÖOT

Warum keine Nachricht. — Brief, uäh
Angaben, liegt postlagernd. 810g84

Große Burgstraße4
ab 1. Oktober Lader » zn vermieten.

mit schöner Wohnung zur Gärtnerei zu
verpackten per August, September. Näh.
N ugasse 3;

Gestern mittag verschied sanft nach langem, schwerem, mit grober
Geduld ertragenem Leiden unser lieber Vater, Schwiegervater und
Großvater,

Herr£ ©tlt§ Mack,
KiUettrur am König!. Theatru.

Um stille Teilnahme bitten
Die tp«r«eLnden Hinterblirvene «.

Wiesbaden , Intevlaken , den 31. Mai 1910.
Blüchcrstraße 34.

Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag um 3 Uhr von
der Leichenhalle des Südfriedhofes aus statt. B11002

Nachruf!
Heute mittag entschlief sanft nach geduldig

getragenem Leiden der gute treue Kutscher meiner
geliebten Eltern,

Herr Louis Brack.
Seine ausserordentliche Gewissenhaftigkeit,

Pflichttreue und rührende Anhänglichkeit , die er in
den langen Jahren seines Dienstes meinen Eltern
und nach deren Tode uns bewiesen hat, sichern
ihm bei uns ein dauerndes dankbares Gedenken.

Emma Ermert,
geb. von Knoop,

Dr. Alfred Ermert.
Wiesbaden, den 30. Mai 1910. 828

Nachruf!
Am 30. Mai er. verstarb nach kurzem Kranksein

unser allverehrter Chef,

Herr Carl Ackermann.
Wir verlieren in ihm einen stets zuvorkommenden

Prinzipal, dessen Andenken wir allezeit treu in Ehren
halten werden.

Die Arbeiter
der Firma Carl Ackermann.

W " * i " AhA,'. ' l/ -':;,,.

Danksagung.
Für bewiesene Teilnahme an dem uns betroffenen Ver¬

luste sagen herzlichen Dank
Fr,nr Kockler «. Sohn.
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